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1. Einleitung 

1.1. Vorbemerkungen 

Mit dem vorliegenden Kriminalitätsbericht werden die von den 
Sicherheitsbehörden und Sicherheitsdienststellen im Berichtsjahr 
gemeldeten Daten über die bekannt gewordenen gerichtlich strafbaren 
Handlungen veröffentlicht. Der Krim inalitätsbericht ist eine 
Anzeigenstatistik , das heißt, die Daten werden anlässlich der Vorlage der 
Anzeige über eine strafbare Handlung an die Strafverfolgungsbehörde in die 
Datenbank der EDV-Zentrale des Bundesministeriums für Inneres 
gespeichert, dort aufbereitet und vom Bundeskriminalamt zu den 
veröffentlichten Tabellen verarbeitet. 

Ziel des Krim inalitätsberichtes ist es, unter sinnvoller Beschränkung der zu 
erfassenden Daten und mit ökonomisch vertretbarem Arbeitsaufwand ein 
möglichst umfassendes und realitätsgerechtes Bild des bekannt 
gewordenen kriminellen Geschehens zu bieten . 

Für die Meldung der Daten ist die im Allgemeinen zutreffende strafrechtliche 
Beurteilung durch die Sicherheitsbehörden maßgeblich. Zur Zäh lung einer 
Person als Tatverdächtiger reicht nach der Vorschrift über die Polizeiliche 
Kriminalstatistik (PKS) Österreichs bereits ein begründeter Tatverdacht aus. 
Daraus folgt, dass die Anklagebehörde und das Gericht den der Anzeige zu 
Grunde liegenden Sachverhalt und die strafrechtl iche Verantwortlichkeit der 
angezeigten Personen in manchen Fällen anders beurteilen. 

Die Angaben über die als Tatverdächtige ermittelten Personen lassen nur 
bedingte Rücksch lüsse zu , da nicht zu jedem bekannt gewordenen Delikt 
auch ein Tatverdächtiger ermittelt werden kann. 

Bei der Beurteilung der Angaben über ausländische Täter und der von 
diesen begangenen strafbaren Handlungen ist zu berücksichtigen, dass die 
Struktur der von Nichtösterreichern begangenen gerichtlich strafbaren 
Handlungen nur hinsichtlich der geklärten Fälle wiedergegeben werden kann. 

A4 

1.2. Gegenstand 

Gegenstand des Kriminalitätsberichtes sind: 
Art und Zahl der den Sicherheitsbehörden bekannt gewordenen strafbaren 
Handlungen. 
Bekannt gewordene strafbare Handlung ist jeder Sachverhalt, bei dessen 
Bearbeitung sich der Verdacht einer nicht bloß auf Verlangen des Verletzten 
zu verfolgenden strafbaren Handlung nach dem Strafgesetzbuch (StGB) oder 
nach strafrechtlichen Nebengesetzen ergeben hat. 

Art und Zahl der durch Ermittlung eines Tatverdächtigen geklärten 
strafbaren Handlungen. 

Geklärt ist eine strafbare Handlung, wenn ein Tatverdächtiger entweder auf 
frischer Tat betreten wurde oder durch Geständnis oder andere Beweismittel 
als überführt gelten kann oder sich zwar dem Zugriff der Sicherheitsbehörden 
entzogen hat, aber seiner Identität nach bekannt und durch Beweismittel als 
überführt anzusehen ist. 

Alter, Geschlecht, Zahl und Nationalität der als Tatverdächtige einer 
strafbaren Handlung von den Sicherheitsbehörden ermittelten Personen, 
gegebenenfalls Aufenthaltsstatus bei fremden Tatverdächtigen . 

Ermittelter Tatverdächtiger ist, wer dringend verdächtig erscheint, die 
strafbare Handlung allein oder im Zusammenwirken mit anderen unmittelbar 
begangen zu haben bzw. einen anderen dazu bestimmt zu haben, sie 
auszuführen (Anstifter) oder sonst zu ihrer Ausführung beigetragen zu haben 
(Gehilfe). 

Tatverdächtigenzählung 

Ein Tatverdächtiger wird mehrfach gezählt, wenn ihm mehrere strafbare 
Handlungen zugeordnet werden. Eine Einfachzählung erfolgt nur in der 
Gesamtsumme aller gerichtl ich strafbaren Handlungen und in der 
Untergliederung in Verbrechen und Vergehen . Bis 31 .12.2001 galt für die 
Zählung der ermittelten Tatverdächtigen der Grundsatz, dass eine Person nur 
einmal gezählt wurde, auch wenn sie für mehrere strafbare Handlungen 
verantwortlich gemacht wurde. Daraus ergibt sich, dass die Angaben über die 
Tatverdächtigen mit den Ergebnissen aus Vorjahren (bis 31 .12.2001 ), mit 
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Ausnahme der Gesamtsumme aller gerichtl ich strafbaren Handlungen und der 
Untergliederung in Verbrechen und Vergehen, nicht mehr vergleichbar sind . 

Alter und Geschlecht der Opfer einiger ausgew~hlter strafbarer 
Handlungen. 

Anzahl der strafbaren Handlungen, bei denen das Versuchsstadium nicht 
überschritten wurde. 

Anzahl der strafbaren Handlungen, zu deren Tatbegehung mit einer 
Schusswaffe entweder gedroht, geschossen oder ob eine Schusswaffe 
mitgeführt wurde. 

Der Krim ina lit~tsbericht enth~lt neben der Aufschlüsselung der strafbaren 
Handlungen nach den strafrechtlichen Tatbildern auch eine solche nach 
besonderen Erscheinungsformen der Kriminalität unter Bedachtnahme 
auf kriminologische und kriminalistische Gesichtspunkte. Zwischen den 
Tabellen , welche die besonderen Erscheinungsformen ausweisen, und jenen, 
die der Erfassung nach strafrechtlichen Tatbest~nden (Grundtabellen) dienen, 
ergeben sich zahlenmäßige Unterschiede, da möglicherweise ein und 
derselbe strafbare Tatbestand mehreren besonderen Erscheinungsformen 
zuzuordnen ist. 

Bei den Tabellen, welche die besonderen Erscheinungsformen der 
Kriminalität ausweisen , wird jeder Täter, dem eine strafbare Handlung mit 
mehreren verschiedenen Erscheinungsformen zur Last gelegt wird , zwecks 
Darstellung der T~terstruktur bei jeder in Betracht kommenden 
Erscheinungsform berücksichtigt. In den Grundtabellen mit strafrechtl icher 
Aufschlüsselung der strafbaren Handlungen , aus denen die Gesamtzahlen 
der ermittelten Tatverdächtigen errechnet werden , erfolgt aber auch in 
diesen F~llen nur eine einmalige Zählung. 

1.3. Begriffsbestimmungen und Abkürzungen 

In den einzelnen Tabellen werden folgende Begriffe und Abkürzungen 
verwendet: 

Kriminalität: Im Krim i nalit~tsbericht wird Kriminalität stets im Sinne von 
"bekannt gewordene gerichtlich strafbare Handlungen" verwendet. 

Kennzahl: Die bei einigen Tabellen angeführte Kennzahl dient entweder zur 
leichteren Auffindung der entsprechenden Zeile, wenn es sich um eine solche 
Tabelle handelt, die ihre Fortsetzung auf der zweiten (der 
gegenüberl iegenden) Seite findet; oder aus Platzmangel zu r Angabe der 
jeweil igen strafbaren Handlungen. Die zugehörige strafbare Handlung ist in 
diesem Fall aus der Grundtabelle zu entnehmen. 

Häufigkeitszahl (HZ): Die H~ufigke itszah l gibt an, wie viele bekannt 
gewordene strafbare Handlungen auf je 100.000 Einwohner der 
Wohnbevölkerung entfallen . 

Kriminalitätsbelastungszahl (KBZ): Die Krim ina l it~tsbe lastungszahl gibt an, 
wie viele ermittelte Tatverdächtige auf je 100.000 Einwohner der 
Wohn bevölkerung entfallen. 

Besondere Kriminalitätsbelastungszahl (BKBZ): Die besondere 
Krim i nalit~tsbelastungszahl gibt an , wie viele ermittelte Tatverdächtige einer 
Altersgruppe auf je 100.000 Angehörige der Wohnbevölkerung dieser 
Altersgruppe entfallen. 

Schusswaffenverwendung: gedroht, geschossen oder mitgeführt. Zur 
Bestimmung des Begriffes "Schusswaffe" dient der § 2 des Waffen gesetzes 
1996. 

Aufklärungsquote: Die Aufkl~rungsquote stellt das prozentuelle Verhältn is 
der geklärten zu den bekannt gewordenen strafbaren Handlungen dar. 

Ermittelte Tatverdächtige insgesamt (INSG) und m~nnl ich (M): Die Anzahl 
der ermittelten Tatverd~chtigen wird jeweils nach insgesamt (Summe der 
m~nnl ichen und weiblichen Tatverd~cht igen ) und männlichen 
Tatverdächtigen ausgewiesen . Die Anzahl der weiblichen Tatverdächtigen 
ist durch Subtraktion zu ermitteln. 

AS 
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1.4. Berechnungsgrundlagen 

Zur Berechnung der Häufigkeitszahlen, Kriminalitätsbelastungszahlen bzw. 
Besonderen Kriminalitätsbelastungszahlen standen zum Zeitpunkt des 
Tabellenausdruckes nachstehend von der Statistik Austria bekannt 
gegebenen Zahlen zur Verfügung : 

A6 

Einwohnerzahlen Österreichs 

Jahresdurchschnitt 2001 

Burgenland 

Kärnten 

Niederösterreich 

Oberösterreich 

Salzburg 

Steiermark 

Tirol 

Vorarlberg 

Wien 

Österreich 

278.868 

562.462 

1.550.395 

1.383.951 

519.172 

1.202 .690 

674.791 

351.463 

1.608.161 

8.131 .953 

Altersgruppen 

Jahresdurchschnitt 2001 

männlich weiblich Summe 

Obis 10 Jahre 447.248 426.169 873.417 

10 bis 14 Jahre 193.364 183.216 376.580 

14 bis 18 Jahre 193.874 184.703 378.577 

18 bis 21 Jahre 152.511 146.249 298.760 

21 bis 25 Jahre 191 .202 185.965 377.167 

25 bis 40 Jahre 989.659 966.022 1.955.681 

40 und älter 1.787.081 2.084.690 3.871 .771 

1.5. Aufbau des Kriminalitätsberichtes 

Die Tabellenausdrucke für das Jahr 2001 weisen einen Österreichteil 
(Papierfarbe rosa) und einen Bundesländerteil (Papierfarbe gelb) auf. 

Zu den einzelnen Tabellen ist auf Folgendes hinzuweisen: 

1.5.1. Österreichtabelle (auf rosa Papier) 

Grundtabelle (Tabelle 1): 
Darstellung der bekannt gewordenen Kriminalität anhand strafrechtlicher 
Tatbilder. Neben den Daten über bekannt gewordene und geklärte strafbare 
Handlungen wird auch die Altersstruktur der ermittelten Tatverdächtigen 
dargestellt. 

Besondere Formen der Kriminalität (Tabelle 2): 
Der Aufbau der Tabelle 2 entspricht der Grundtabelle. Der Unterschied liegt 
darin, dass die Gliederung der Vorspalte nicht nach strafrechtlichen 
Tatbeständen, sondern nach kriminologisch/kriminalistisch relevanten 
Erscheinungsformen erfolgt. 
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Delikte nach dem Suchtmittelgesetz (Tabelle 3) : 
Der Aufbau der Tabelle entspricht ebenfalls der Grundtabelle. Die 
angegebenen Daten stammen aus dem Suchtmittelbericht 2002. 

Altersstruktur der Opfer (Tabelle 4) : 
Darstellung der Alterstruktur der Opfer von strafbaren Handlungen nach 
ausgewählten Einzeldelikten und Deliktsgruppen . 

Täter- Opfer Beziehung (Tabelle 5) : 
Darstellung von Beziehungsverhältn issen zwischen Tatverdächtigen und 
Opfern nach ausgewählten Einzeldelikten und Deliktsgruppen. 

Altersstruktur der Tatverdächtigen (Tabelle 6): 
Darstellung der Altersstruktur der Tatverdächtigen in absoluten Zahlen sowie 
die Kriminalitätsbelastung der einzelnen Altersgruppen . 

Rangordnung einzelner Nationen in der Fremdenkriminalität (Tabelle 7) : 
Dargestellt werden die einzelnen Nationen gereiht nach den Tatverdächtigen . 

Kriminalität der Fremden (Tabelle 8) : 
Darstellung der Kriminalität aller Fremden nach Einzeldelikten und 
Deliktsgruppen. 

Kriminalitätsanteil einzelner Nationalitäten (Tabelle 9): 
Die Tabellen 9 entsprechen in ihrem Aufbau der Tabelle 8; es wird der 
Kriminalitätsanteil jeweils einer einzelnen Nationalität dargestellt. 

Kriminalitätsanteil mit Schusswaffenverwendung (Tabelle 10): 
Es wird der Kriminalitätsanteil mit Schusswaffenverwendung nach 
Einzeldelikten sowie Deliktsgruppen dargestellt. 

1.5.2 Bundesländertabellen (auf gelbem Papier) 

Für jedes einzelne Bundesland wird eine "Grundtabelle" (Tabelle 1), eine 
Tabelle "Besondere Formen der Kriminalität" (Tabelle 2) und die "Delikte nach 
dem Suchtmittelgesetz" (Tabelle 3) ausgewiesen. 

A7 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JANNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FALLE GEKLÄRTE FALLE 

KENN- DAVON HAUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 168 104 2,07 153 91 ,07% 

MITWIRKUNG AM SELBSTMORD § 78 78 4 2 0,05 4 100,00% 

TÖTUNG EINES KINDES BEI DER GEBURT § 79 79 1 0,01 1 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 410 4 5,04 405 98,78% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FALLE § 80 80/1 98 1,21 96 97,96% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHALTNISSEN § 81 81 72 0,89 67 93,06% 

AUSSETZUNG § 82 82 14 0,17 11 78,57% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 28.174 283 346,46 23.028 81 ,73% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 3.174 121 39,03 2.523 79,49% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 25 1 0,31 22 88,00% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT TÖDLICHEM AUSGANG § 86 86 11 0,14 11 100,00% 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 203 49 2,50 186 91 ,63% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 37.098 108 456,20 35.617 96,01 % 
FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FALLE § 88 88/1 10.910 35 134,16 9.075 83,18% 
GEFAHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 1.327 13 16,32 1.220 91,94% 

GEFAHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FALLE § 89 89/1 498 17 6,12 296 59,44% 
RAUFHANDEL § 91 91 1.194 4 14,68 918 76,88% 
QUALEN 00 VERNACHL UNM, JÜNG 00 WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1 ,2 140 2 1,72 139 99,29% 
QUALEN 00 VERNACHL UNM, JÜNG 00 WEHRL PERS - VERBRECHEN § 92 92/3 8 0,10 8 100,00% 
ÜBERANSTR UNM, JÜNG 00 SCHONUNGSBED PERS - VERGEHEN § 93 93/1 0,01 100,00% 
ÜBERANSTR UNM, JÜNG 00 SCHONUNGSBED PERS - VERBRECHEN § 93 93/2 1 0,01 100,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 303 4 3,73 162 53,47% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FALLE § 94 94/1 289 2 3,55 131 45,33% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 35 0,43 30 85,71% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FALLE § 95 95/1 63 0,77 57 90,48% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 425 24 5,23 396 93,18% 
FREIHEITSENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 99 99/2 12 1 0,15 12 100,00% 
ENTFÜHRUNG EINER WILLENLOSEN ODER WEHRLOSEN FRAU § 100 100 3 0,04 3 100,00% 
ENTFÜHRUNG EINER UNMÜNDIGEN PERSON § 101 101 2 0,02 50,00% 
ERPRESSERISCHE ENTFÜHRUNG § 102 102 9 0,11 9 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI - VERGEHEN § 104a 104a/ l ,2 7 0,09 2 28,57% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI - VERBRECHEN § 104a 104a/3 52 0,64 51 98,08% 
NÖTIGUNG § 105 105 1.978 246 24,32 1.826 92,32% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 1.196 175 14,71 1.113 93,06% 
GEFAHRLICHE DROHUNG § 107 107 10.447 73 128,47 9.597 91 ,86% 
TAUSCHUNG § 108 108 131 5 1,61 118 90,08% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 378 47 4,65 363 96,03% 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

75 
78 
79 
80 

80/1 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1 ,2 
92/3 
93/1 

93/2 
94 

94/1 

95 
95/1 

99/1 

99/2 
100 
101 
102 

104a/l ,2 
104a/3 

105 
106 
107 
108 
109 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

175 
4 
1 

536 
122 
75 
15 

29.639 
3.144 

27 
31 

248 
41 .601 

9.904 
1.282 

348 
3.371 

190 
9 

163 
152 
44 
76 

482 
17 

3 
1 

10 
2 

46 
2.071 
1.217 

10.355 
48 

424 

149 
3 

445 
98 
69 
13 

25.621 
2.902 

22 
30 

225 
30.174 
6.768 
1.101 

286 
3.098 

79 
4 

143 
133 
36 
51 

425 
16 

3 

8 
2 

41 
1.898 
1.137 
9.383 

37 
376 

120 
4 

40 
94 

7 
4 

3 

105 
4 

30 
69 

6 
4 

3 

631 
21 

79 
210 

4 
11 
39 

6 

19 
2 

45 
1 

2 

7 

2 
4 

543 3.231 
20 363 

2 

20 
55 980 

157 522 
4 78 

11 33 
36 669 

6 

15 

37 
1 

6 
13 

7 

12 

26 

1 
191 
67 

680 
4 
9 

6 

2 
4 

16 

50 
6 

10 

15 
1 

34 
3 

10 

18 
1 
1 

50 
9 

13 

2.777 3.324 2.974 3.683 
344 497 478 504 
222 9 

1 
18 34 34 37 

748 4.855 3.389 4.969 
394 450 327 677 

74 180 155 197 
28 26 24 30 

606 884 835 670 

6 
9 
4 

8 

23 

166 
58 

562 
2 
9 

2 12 

13 
32 

5 
11 

33 

177 
84 

765 
2 

35 

11 
27 

5 
8 

29 

2 

19 
24 

2 

8 

54 
4 

3 

7 
161 218 
78 147 

698 1.075 
1 3 

33 61 

14 
1 

45 
8 

12 

60 

211 
43 

20 

51 

174 
35 
18 

79 
1 

218 
64 
30 

68 

186 
52 
27 

58 

113 
17 
4 

52 

106 
16 
4 

4 4 642 2 
3.263 10.625 9.164 8.025 6.795 6.342 5.441 

483 1.183 1.081 572 492 792 730 
7 10 9 4 2 3 2 
1 3 3 27 26 2 2 

33 103 89 54 51 85 80 
3.590 14.080 10.040 16.598 12.322 5.806 4.830 

490 3.157 2.137 4.794 3.194 2.124 1.589 
177 440 371 383 320 178 163 
24 101 75 140 118 43 33 

636 838 762 267 219 978 908 
2 113 42 62 35 54 24 

18 
22 

2 
7 

50 
4 
1 

532 1 

69 
49 
17 
25 

203 
4 

59 
45 
13 
15 

188 
4 

1 
56 
34 
13 
20 

160 
7 
2 

49 
30 
12 
13 

129 
6 
2 

28 
29 
13 
4 

181 
8 

27 
27 
11 
2 

164 
8 

3 6 4 7 6 
1 1 1 

6 25 23 12 10 38 36 
204 805 744 661 608 492 461 
135 553 523 364 342 449 419 
982 4.119 3.729 3.668 3.372 2.506 2.267 

3 14 11 24 19 7 4 
54 187 170 131 110 61 52 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLAn 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 65.404 275 804,28 12.189 18,64% 

SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 6.433 22 79,11 1.626 25,28% 

SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 118 1,45 44 37,29% 

DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/1 ,2 61 4 0,75 32 52,46% 

DATENBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126a 126a/2 5 0,06 4 80,00% 

DIEBSTAHL § 127 127 189.269 5029 2.327,47 31 .720 16,76% 

SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 5.615 97 69,05 965 17,19% 

SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 131 5 1,61 39 29,77% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 97.386 14.997 1.197,57 13.533 13,90% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 5.398 333 66,38 4.407 81 ,64% 
RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 511 85 6,28 315 61,64% 
ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 139 1,71 120 86,33% 
ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERBRECHEN § 132 132/2 0,01 1 100,00% 
VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1 ,2 2.770 33 34,06 2.582 93,21% 
VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 159 3 1,96 154 96,86% 
UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1 -3 3.832 19 47,12 608 15,87% 
UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 32 0,39 8 25,00% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 1.527 48 18,78 1.183 77,47% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 135 135/2 13 0,16 8 61 ,54% 
UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 2.592 109 31 ,87 1.488 57,41% 
EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 329 20 4,05 122 37,08% 
SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 56 3 0,69 19 33,93% 
GEWALTANWENDUNG EINES WILDERERS § 140 140 1 0,01 100,00% 
ENTWENDUNG § 141 141 8.240 1.469 101 ,33 7.647 92,80% 
RAUB § 142 142 2.161 373 26,57 591 27,35% 
SCHWERER RAUB § 143 143 966 180 11 ,88 358 37,06% 
ERPRESSUNG § 144 144 246 90 3,03 216 87,80% 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 102 51 1,25 82 80,39% 
BETRUG § 146 146 22.874 906 281 ,29 19.975 87,33% 
SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1 ,2 4.950 369 60,87 4.202 84,89% 
SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 602 45 7,40 591 98,17% 
GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 2.900 143 35,66 2.659 91 ,69% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1,2 167 2 2,05 123 73,65% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERBRECHEN § 148a 148a/2 9 3 0,11 9 100,00% 
ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 148 5 1,82 133 89,86% 
NOTBETRUG § 150 150 5 0,06 5 100,00% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 48 23 0,59 48 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1 ,2 143 1,76 143 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 204 2,51 204 100,00% 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLAn 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

125 
126/1 
126/2 

126a/1 ,2 
126a/2 

127 
128/1 
128/2 

129 
130 
131 

132/1 
132/2 

133/1,2 
133/2 

134/1-3 
134/3 

135/1,2 
135/2 

136 
137 
138 
140 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1 ,2 
147/3 

148 
148a/1,2 

148a/2 
149 
150 
151 

153/1 ,2 
153/2 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

12.926 
1.587 

81 
31 
4 

26.916 
1.024 

44 
11.062 
4.680 

340 
137 

2 

2.274 
145 
630 

8 
777 

10 
1.781 

162 
20 

7.770 
916 
631 
275 
102 

11.428 
3.384 

543 
1.942 

27 
9 

134 
5 

53 
115 

91 

11 .392 
1.472 

79 
25 
4 

18.516 
757 

33 
10.429 

3.492 
287 
115 

1 
1.773 

113 
498 

8 
660 

6 
1.675 

159 
20 

4.606 
836 
556 
238 

97 
8.565 
2.669 

426 
1.406 

17 
7 

89 
4 

44 
85 
76 

197 
27 

170 

3 

34 
14 

4 
3 

64 
10 

173 
25 

123 
3 

29 
9 

4 

3 

42 
10 

696 
103 

3 

1.378 
11 

480 
192 

3 
2 

5 

13 

26 
1 

115 
3 

338 
41 

5 
10 
4 

30 

3 

577 
95 

3 

1.001 
9 

437 
157 

2 
2 

3 

10 

20 

114 
3 

183 
37 

4 
9 
3 

22 

2.847 
588 

53 
4 

5.270 
114 

2.291 
678 

29 
5 

89 

118 

185 
2 

665 
21 

942 
275 
182 

55 
15 

415 
25 

7 
47 

2 

12 

2 

2.535 
555 

53 
3 

3.625 
90 

2.149 
511 

26 
5 

59 

100 

169 
1 

638 
20 

483 
243 
135 
48 
15 

290 
17 

3 
23 

2 

7 

1.775 1.660 
317 307 

3 3 
3 3 
1 1 

3.220 2.395 
123 92 

3 2 
2.076 1.930 

619 470 
44 43 

5 4 

202 
6 

79 

123 

315 
19 

1 

553 
200 

83 
27 

16 
960 
182 

11 
158 

5 

26 

2 
2 

142 
4 

59 

111 

293 
19 

323 
186 
74 
21 
15 

730 
136 

7 
100 

3 

18 

2 

2 

1.498 1.377 3.409 3.001 
164 157 236 213 

3 3 11 10 
3 3 11 10 

3 3 
3.073 2.286 7.142 5.151 

138 108 377 287 
4 3 18 16 

1.653 1.564 3.461 3.326 
832 630 1.736 1.331 

54 44 146 125 
13 11 66 59 

337 
6 

78 

90 

220 
14 

719 
138 
107 

23 

9 
1.536 

381 
20 

292 
9 

19 

7 
11 

255 
4 

61 

990 
69 

219 

785 
54 

173 

70 213 177 
6 4 

210 350 313 
14 41 40 

4 4 
1 1 

464 2.199 1.435 
127 187 175 

99 207 197 
20 107 96 

8 29 29 
1.154 4.898 3.656 

282 1.517 1.201 
19 203 163 

204 845 626 
4 11 8 

14 50 35 

7 

8 
19 
49 
35 

1 
14 
34 
27 

2.504 
152 

8 
10 

2069 1.943 1.726 
120 266 253 

766 
6 

1 
6.663 

258 
18 

1.067 
609 

64 
46 

2 
651 

63 
123 

6 

3.935 7.980 5.804 
168 347 265 

11 11 9 

994 4.074 3.938 
384 2.857 2.192 
47 161 142 
34 35 30 

1 
529 

50 
95 

6 

516 
44 

167 

2 
139 112 157 

2 
112 103 376 

61 60 46 
14 14 6 

2.955 1.676 2.568 
65 58 326 
47 47 230 
53 44 123 
29 27 42 

3.588 2.712 2.598 
1.277 1.031 921 

302 234 158 
597 452 596 

4 
972 

26 15 61 
431 

24 
51 
56 

20 
40 
49 

16 
21 

5 

435 
36 

134 
2 

129 
1 

354 
44 

6 

1.651 
307 
208 
112 
41 

1.997 
746 
135 
477 

3 
2 

39 
1 

13 
13 
4 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

GESCHENKANNAHME DURCH MACHTHABER § 153a 153a 12 0,15 12 100,00% 

GELDWUCHER - VERGEHEN § 154 154/1 ,2 5 0,06 5 100,00% 

GELDWUCHER - VERBRECHEN § 154 154/3 4 0,05 4 100,00% 

SACHWUCHER § 155 155 10 0,12 9 90,00% 

BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 182 2,24 180 98,90% 

SCHÄDIGUNG FREMDER GLÄUBIGER § 157 157 4 0,05 4 100,00% 

BEGÜNSTIGUNG EINES GLÄUBIGERS § 158 158 11 0,14 11 100,00% 

FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 404 4,97 403 99,75% 

UMTRIEBE WÄHREND EINER GESCHÄFTSAUFSICHT § 160 160 0,01 100,00% 

VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 144 3 1,77 144 100,00% 

VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG ZUGUNSTEN EINES ANDEREN § 163 163 4 0,05 4 100,00% 

HEHLEREI- VERGEHEN § 164 164/1-3 1.128 20 13,87 1.096 97,16% 
HEHLEREI- VERBRECHEN § 164 164/4 97 1,19 95 97,94% 

GELDWÄSCHEREI - VERGEHEN § 165 165/1 ,2 12 0,15 12 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 41 0,50 41 100,00% 
BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 25 0,31 24 96,00% 
GLÜCKSSPIEL § 168 168 92 2 1,13 92 100,00% 

KETIEN- ODER PYRAMIDENSPIELE § 168a 168a 7 0,09 6 85,71% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 756 121 9,30 248 32,80% 
FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1 ,2 1.013 6 12,46 806 79,57% 
FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 26 0,32 21 80,77% 
FAHRLÄSSIGE GEFÄHRDUNG DURCH SPRENGMITIEL § 174 174 5 0,06 5 100,00% 
VORB E VERBR D KERNENERGIE, IONISIERENDE STRAHLEN 0 SPRENGM § 1 n 175 2 0,02 2 100,00% 
VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 248 14 3,05 124 50,00% 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 110 1,35 98 89,09% 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERBRECHEN § 177 177/2 2 0,02 2 100,00% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 85 1,05 85 100,00% 
VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 1.888 23,22 1.888 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 625 169 7,69 476 76,16% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 466 83 5,73 332 71 ,24% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 24 5 0,30 20 83,33% 
SCHÄNDUNG - VERBRECHEN § 205 205/1 ,3 58 3 0,71 52 89,66% 
SCHÄNDUNG - VERGEHEN § 205 205/2 35 3 0,43 31 88,57% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 237 6 2,91 228 96,20% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 321 36 3,95 276 85,98% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 210 2,58 187 89,05% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON JUGENDLICHEN § 207b 207b 7 0,09 6 85,71% 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 3, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

153a 
154/1,2 

154/3 

155 
156 
157 
158 
159 
160 
162 
163 

164/1-3 
164/4 

165/1 ,2 

165/3 

166 
168 

168a 

169 
170/1 ,2 

170/2 

174 
175 
176 

177/1 

177/2 

195 
198 

201 
202/1 

202/2 

205/1 ,3 

205/2 

206 
207 

207a 
207b 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

10 
5 
3 

14 
218 

4 
16 

432 

159 
4 

1.406 
112 

21 
89 
24 

179 
7 

233 
912 
43 

8 
2 

159 
108 

2 

95 
1.884 

517 
383 

22 
61 
38 

258 
362 
208 

7 

9 
5 
3 

10 
171 

3 
12 

361 

116 
4 

1.188 
106 

14 
65 
16 

154 
5 

202 
636 

39 
8 
2 

149 
94 

72 
1.773 

513 
381 

22 
61 
37 

254 
351 
205 

7 

8 
32 

3 

8 
31 

3 

46 

25 
44 

1 

3 

9 

1 
8 

32 

23 
33 

3 

9 

1 
8 

327 
6 

3 

40 
65 

2 
3 

27 
8 

30 
50 

2 
13 
4 

36 
27 
2 

273 
5 

2 

38 
53 

2 
3 

27 
7 

30 
49 

2 

13 
4 

36 
26 

2 

2 

203 
3 

1 
6 

22 
43 

1 
1 

12 
13 

16 
27 

58 
31 

6 
3 

17 
11 

6 

2 

166 
3 

4 

21 
34 

11 
12 

14 
26 

58 
31 

6 
2 

14 
11 
6 

2 

4 

10 

9 

208 
15 

4 
4 

13 

23 
46 

2 
2 

9 
10 

9 
136 

62 
24 

11 
6 

18 
21 
10 

2 

3 

7 

8 

182 
14 

1 
12 

18 
35 

2 
2 

9 
10 

5 
90 

6 
158 

66 

402 
54 
13 
27 

3 
59 

3 

63 
248 

18 

35 
34 

9 38 
122 1.032 

61 
24 

1 
11 

6 
18 
20 
10 

219 
123 

5 
15 
11 
99 

134 
120 

4 

3 
72 

4 
130 

45 

343 
50 
10 
18 
2 

49 
3 

51 
170 

17 

34 
30 

30 
957 

217 
123 

5 
15 
11 
98 

131 
118 

4 

9 
2 
2 
8 

124 
4 

10 
262 

84 
4 

220 
34 

7 
57 

7 
106 

4 

52 
434 

19 

70 
43 

1 

31 
688 

148 
146 

14 
16 
14 
87 

160 
70 

2 

8 
2 
2 
6 

96 
3 
8 

222 

63 
4 

192 
34 

4 
46 

6 
92 

2 

43 
280 

16 

62 
35 

18 
667 

147 
145 

14 
16 
14 
87 

155 
69 

2 

1 
2 

4 
56 

81 

14 

550 
60 
12 
64 

3 
45 

25 
76 

6 

22 
16 

24 
238 

152 
108 

2 
12 

7 

34 
77 
21 

1 
2 

4 
54 

73 

11 

490 
58 

8 
45 

2 
36 

25 
52 

5 

21 
14 

20 
225 

151 
107 

2 
12 

7 
34 
75 
21 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLARTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLARUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 336 10 4,13 243 72,32% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 24 2 0,30 22 91 ,67% 
BLUTSCHANDE § 211 211 18 0,22 18 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 114 1,40 114 100,00% 
KUPPELEI - VERBRECHEN § 213 213/2 0,01 1 100,00% 
ENTGELTLICHE FÖRDERUNG FREMDER UNZUCHT § 214 214 11 0,14 11 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 69 0,85 61 88,41% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 70 4 0,86 63 90,00% 
MENSCHENHANDEL§217 217 70 3 0,86 63 90,00% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 761 20 9,36 413 54,27% 
ANKÜNDIGUNG ZUR HERBEI FÜHRUNG UNZÜCHTIGEN VERKEHRS § 219 219 2 0,02 2 100,00% 
WERBUNG FÜR UNZUCHT MIT TIEREN § 220a 220a 0,01 100,00% 

BANDENBILDUNG § 278 278 48 1 0,59 46 95,83% 
KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 152 5 1,87 113 74,34% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 PornG § 1 29 0,36 24 82,76% 
PORNOGRAPHIEGESETZ § 2 PornG § 2 5 0,06 4 80,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 1.067 7 13,12 1.027 96,25% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 56.097 1.114 689,83 36.218 64,56% 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

208 336 317 3 3 19 14 22 20 9 8 151 146 131 125 65 63 

209 25 25 15 15 10 10 2 2 

211 20 19 3 3 4 4 5 4 8 8 3 3 

212 139 137 1 67 65 70 70 6 5 

213/2 1 
214 29 29 1 2 2 4 4 22 22 16 16 
215 157 106 7 4 3 3 8 7 72 47 67 45 52 43 
216 145 118 7 5 5 4 10 8 75 59 48 42 85 73 
217 168 121 1 1 13 9 90 61 64 50 110 83 
218 463 445 23 21 48 47 35 33 200 193 157 151 78 77 
219 2 2 

220a 7 7 3 3 4 4 2 2 

278 127 116 2 2 11 10 18 17 26 24 53 48 17 15 103 96 
278a 207 184 9 6 12 10 38 35 104 95 44 38 138 123 

PornG § 1 24 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 11 10 13 11 7 5 
PornG § 2 4 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 2 2 

WaffG § 50 1.061 981 0 0 0 0 41 39 84 83 99 95 354 341 483 423 174 169 
38.471 31 .861 13 11 147 102 5.767 4.435 7.886 6.580 6.926 5.850 11 .924 10.079 5.808 4.804 11 .135 9.656 
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ÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLA TI 5, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 84.221 749 1.035,68 74.162 88,06% 
DAVON VERBRECHEN 501 435 156 5,35 397 91,26% 
DAVON VERGEHEN 502 83.786 593 1.030,33 73.765 88,04% 
DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 39.173 129 481 ,72 37.434 95,56% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 14.640 572 180,03 13.491 92,15% 
DAVON VERBRECHEN 511 1.274 177 15,67 1.189 93,33% 
DAVON VERGEHEN 512 13.366 395 164,36 12.302 92,04% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 427 .730 24.773 5.259,87 110.297 25,79% 
DAVON VERBRECHEN 521 111 .271 16.311 1.368,32 23.546 21 ,16% 
DAVON VERGEHEN 522 316.459 8.462 3.891 ,55 86.751 27,41 % 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITILICHKEIT §§ 201-220a 530 3.460 345 42,55 2.620 75,72% 
DAVON VERBRECHEN 531 1.360 224 16,72 1.1 38 83,68% 
DAVON VERGEHEN 531 2.100 121 25,82 1.482 70,57% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 3.036 57 37,33 513 16,90% 
DAVON VERBRECHEN 541 2.048 11 25,18 251 12,26% 
DAVON VERGEHEN 542 988 46 12,15 262 26,52% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 33398 1009 410,70 17.291 51 ,77% 
DAVON VERBRECHEN 561 1.855 213 22,81 1.157 62,37% 
DAVON VERGEHEN 562 31 .543 796 387,89 16.134 51 ,15% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR. NEBENGESETZEN 580 25099 204 308,65 22.907 91 ,27% 
DAVON VERBRECHEN 581 3.077 27 37,84 1788 58,11% 
DAVON VERGEHEN 582 22.022 177 270,81 21.119 95,90% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 591 .584 27.709 7.274,81 241 .281 40,79% 
DAVON VERBRECHEN 591 121 .320 17.119 1.491 ,89 29.466 24,29% 
DAVON VERGEHEN 592 470.264 10.590 5.782,92 211 .815 45,04% 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 5, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S UM M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

91.159 
511 

90.648 
43.626 

14.676 
1.294 

13.382 

94.771 
21 .311 
73.460 

3.348 
1.414 
1.934 

457 
223 
234 

17.236 
1.332 

15.904 

25.647 
2.101 

23.546 

71.451 
446 

71 .005 
31 .899 

13.327 
1.206 

12.121 

73.479 
18.442 
55037 

3.158 
1.348 
1.810 

358 
170 
188 

14.099 
1.117 

12.982 

21 .686 
1.890 

19.796 

590 210.713 165.229 
591 23.659 20.447 
592 187.054 144.782 

269 

269 
40 

3 

3 

530 
58 

472 

2 

54 
11 
43 

2 

773 
58 

715 

218 

218 
30 

3 

3 

425 
48 

377 

51 
11 
40 

2 

995 

995 
83 

74 
2 

72 

3.510 
742 

2.768 

21 
9 

12 

149 
30 

119 

74 

74 

826 5.953 
29 

5031 
25 

10.398 
53 

8.332 
52 

10.937 
70 

8.836 31 .157 
57 185 

24.191 
159 

31.450 24.017 
174 153 

16.676 
151 

14.049 
138 

826 5.924 5.006 10.345 8.280 10.867 8.779 30.972 24032 31 .276 23.864 16.525 13.911 
59 1.078 838 5.103 3.594 5.237 3.83214.81710.65717.26812.889 6.138 5.137 

60 979 822 1.098 1.002 1.573 1.442 5.917 5.397 5.032 4.601 3.750 3.418 
69 60 86 80 162 149 588 554 387 362 502 469 

59 910 762 1.012 922 1.411 1.293 5.329 4.843 4.645 4.239 3.248 2.949 

2.726 15.278 12.090 11 .376 9.333 11 .724 9.443 29.754 23.511 22.599 15.951 27.561 22040 
654 3.642 3.214 3.252 

2.07211.636 8.876 8.124 

21 
9 

12 

226 
108 
118 

38 
27 
11 

212 
107 
105 

33 
24 

9 

222 
93 

129 

43 
32 
11 

2.861 3.166 
6.472 8.558 

214 
90 

124 

36 
27 

9 

231 
126 
105 

66 
38 
28 

2.744 7.234 6.322 3.217 2.599 8.820 7.770 
6.699 22.520 17.189 19.382 13.352 18.741 14.270 

2191 .411 1.3181 .2351 .173 
120 578 543 499 479 
99 833 775 736 694 

52 
32 
20 

177 
86 
91 

154 
72 
82 

133 
40 
93 

83 
15 
68 

834 
390 
444 

281 
132 
149 

778 
360 
418 

223 
98 

125 

112 1.253 956 1.446 1.158 2007 1.621 7.157 5.934 5.170 4.267 6.044 4.992 
27 172 128 110 92 147 131 425 363 437 365 325 290 
85 1.081 828 1.336 1.066 1.860 1.490 6.732 5.571 4.733 3.902 5.719 4.702 

53 4.683 3.632 6.646 5.616 5.253 4.538 6.585 5.778 2.404 2067 5.640 5.197 
182 167 489 439 477 424 720 657 232 202 949 885 

53 4.501 3.465 6.157 5.177 4.776 4.114 5.865 5.121 2.172 1.865 4.691 4.312 

623 3.737 2.885 21 .561 16.775 26.011 20.951 27.084 21 .965 70.471 55.925 61 .076 46.105 51.448 42.292 
48 554 478 3.029 2.619 3.325 2.905 3.596 3.137 8.594 7.524 4.503 3.736 9.699 8541 

575 3.183 2.40718.53214.15622.68618.04623.48818.82861 .877 48.401 56.57342.36941 .74933.751 

B 11 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
18 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD 

SEXUALMORD 1 6 2 0,07 6 100,00% 

RAUBMORD 2 9 4 0,11 5 55,56% 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 81 15 1,00 41 50,62% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 309 72 3,80 105 33,98% 

IN JUWELlER- UND UHRENGESCHÄFTEN 13 13 3 0,16 3 23,08% 

IN TANKSTELLEN 14 38 11 0,47 15 39,47% 

IN WOHNUNGEN , AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 96 16 1,18 55 57,29% 

BEI GELD- ODER WERTIRANSPORTEN 16 3 2 0,04 0,00% 

AN GELD- ODER POSTBOTEN 17 24 10 0,30 8 33,33% 

AN TAXIFAHRERN 18 57 13 0,70 22 38,60% 
AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 1.918 331 23,59 379 19,76% 
ZECHANSCHLUSSRAUB 20 71 5 0,87 26 36,62% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 8.931 2.434 109,83 1.287 14,41% 
IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 3.833 765 47,14 603 15,73% 
IN GELDINSTITUTEN 33 50 17 0,61 17 34,00% 
IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 13.748 3.177 169,06 2.568 18,68% 
IN APOTHEKEN 35 34 12 0,42 12 35,29% 
IN WERKSTÄTIEN, FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 4.230 610 52,02 937 22,15% 
IN BAUHÜTIEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 2.733 203 33,61 475 17,38% 
IN KIOSKEN 38 1.199 218 14,74 359 29,94% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 403 24 4,96 195 48,39% 
IN AUSLAGEN 40 533 89 6,55 105 19,70% 
AUS AUTOMATEN 41 2.112 287 25,97 717 33,95% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 34.387 4.989 422,86 24.466 71 ,15% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITIELN 61 15.968 44 196,36 158 0,99% 
TRICKDIEBSTAHL 62 2.723 211 33,49 334 12,27% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 26.702 215 328,36 1.314 4,92% 
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ÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

1 
2 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG . M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

6 
8 

56 
177 

11 
38 
97 

24 
34 

877 
41 

1.171 
622 

20 
3038 

13 
752 
394 
391 
89 

152 
504 

24.793 
217 
403 

1.297 

6 
8 

55 
167 

10 
38 
81 

24 
27 

775 
38 

1.055 
578 

20 
2.872 

10 
723 
381 
364 
78 

123 
480 

15.021 
179 
274 
883 

7 

3 
3 

9 

5 

2 

176 

2 
15 

7 

3 
3 

6 

5 

2 

119 

2 
7 

42 

20 
42 

85 

39 
22 
16 

43 

1.254 
22 
11 

116 

39 

14 
36 

79 

36 
17 
16 

39 

790 
22 
11 
87 

9 

2 
4 

9 
390 

7 

183 
144 

7 
518 

206 
86 

155 
8 

16 
175 

3.701 
79 
77 

246 

7 

2 
3 

7 
321 

6 

160 
132 

7 
479 

193 
85 

144 
8 

16 
167 

2076 
63 
66 

151 

2 
6 

23 

21 

1 
7 

193 
9 

136 
99 

5 
557 

2 
156 
63 
82 
11 
64 
95 

2.111 
23 
40 

166 

2 

6 

1 
20 

1 
16 

1 
7 

184 
8 

127 
97 

5 
506 

2 
153 

61 
69 
10 
39 
91 

1.326 
21 
24 

116 

5 
34 

4 

14 
23 

5 
8 

113 
10 

148 
70 

507 
7 

74 
54 
44 
13 
23 
68 

2.546 
23 
63 

197 

5 
30 
4 

14 
22 

3 

32 
93 

4 
21 
32 

3 

31 
92 
4 

21 
28 

5 13 13 
7 10 6 

102 108 100 
10 14 13 

132 508 470 
67 178 162 

5 5 
482 1.021 992 
731 

72 190 184 
53 119 116 
42 65 65 
10 42 38 
20 34 34 
65 96 93 

1.707 6.881 4.593 
19 55 40 
35 155 107 

142 436 306 

2 

18 
18 
3 

16 

2 

18 
18 
2 

12 

5 5 

24 22 

173 149 
86 81 
2 2 

341 328 
1 

87 85 
45 44 
29 28 
15 12 
15 14 
25 23 

8.124 4.410 
15 14 
55 29 

121 74 

6 

12 
28 

7 

23 
43 

6 
11 

325 
18 

506 
191 

5 
1.124 

4 
193 
126 
82 
48 
44 

133 

8.874 
102 
267 
762 

1 
6 

12 
26 

7 

23 
39 

6 
11 

296 
17 

458 
180 

5 
1.098 

4 
191 
123 

81 
41 
44 

129 

5.978 
79 

181 
540 
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ÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLAn 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON / EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 3.805 696 46,79 551 14,48% 

KRAFTRÄDERN 72 1.684 99 20,71 199 11 ,82% 

FAHRRÄDERN 73 27.064 169 332,81 1.451 5,36% 

KFZ-TEILEN 74 7.876 106 96,85 879 11 ,16% 

GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 36.081 4 .193 443,69 3.084 8,55% 

GELDSCHRÄNKEN 76 560 23 6,89 261 46,61% 

KULTURGUT 77 248 12 3,05 26 10,48% 

SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 82 3 1,01 41 50,00% 

SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 73 2 0,90 21 28,77% 

SPRENGMITTELN 80 8 2 0,10 5 62,50% 

ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 2.685 20 33,02 514 19,14% 

SCHI 82 9.390 3 115,47 185 1,97% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 508 112 6,25 507 99,80% 

DARLEHENS BETRUG 102 1.783 59 21 ,93 1.738 97,48% 

WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 433 60 5,32 249 57 ,51% 

BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 387 35 4,76 303 78,29% 
RATENBETRUG 105 1.112 1 13,67 1.100 98,92% 

BETRUG MIT/DURCH KREDITKARTEN 106 1.706 95 20,98 1.152 67,53% 
SCHIBETRUG 107 20 2 0,25 10 50 ,00% 
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ÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

71 534 514 10 10 87 79 165 159 70 68 149 148 52 49 250 246 
72 267 259 25 25 128 123 44 43 31 30 30 29 9 9 49 48 
73 1.198 1.109 9 9 78 69 384 362 196 181 156 148 246 226 129 114 333 313 
74 674 647 22 21 188 178 174 168 96 94 143 139 50 46 168 167 
75 2.483 2.377 4 3 120 108 359 334 551 534 441 425 886 856 122 117 1.233 1.211 
76 212 187 13 13 13 6 26 22 34 31 99 90 27 25 100 97 
77 29 23 2 2 5 4 1 9 8 11 7 7 7 
78 43 32 2 1 12 8 11 9 18 14 5 5 
79 22 22 3 3 2 2 1 12 12 4 4 7 7 
80 8 8 1 2 2 4 4 
81 173 166 2 14 13 83 80 20 20 26 25 18 18 10 9 47 47 
82 200 184 7 5 17 17 28 28 108 98 40 36 176 163 

101 505 422 3 2 25 22 63 53 230 183 184 162 119 98 
102 1.150 891 9 7 49 31 112 80 504 397 475 375 328 268 
103 244 192 9 5 9 6 23 20 94 76 108 84 118 92 
104 305 272 13 10 18 14 117 103 157 145 91 79 
105 619 386 3 2 42 29 78 46 293 184 202 124 119 82 
106 446 324 39 22 68 45 72 48 204 165 63 44 173 128 
107 12 10 2 7 6 2 2 12 10 
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ÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITIELS IT-MEDIUM 500 4.785 88 58,84 3.922 81 ,96% 

TATOBJEKT IST DAS IT -MEDIUM 
HARDWARE-SABOTAGE 503 38 0,47 13 34,21% 

HACKING 504 11 0,14 1 9,09% 

TROJANISCHE PFERDE 506 4 0,05 4 100,00% 

VIREN 507 10 0,12 3 30,00% 

SOFTWARE-SABOTAGE 508 19 0,23 13 68,42% 

WÜRMER 509 2 0,02 1 50,00% 

TELEFON-PHREAKING: UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 
AUF TELEKOMMUNIKA TIONSDIENSTE 510 98 2 1,21 82 83,67% 

DIEBSTAHL IM ZUSAMMENHANG MIT 
COMPUTERGESTEUERTEN SPIELAUTOMATEN 512 2 0,02 50,00% 

DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 
MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 180 16 2,21 65 36,11% 

BETRUGSHANDLUNGEN UNTER AUSNUTZUNG 
GEFÄLSCHTER HARD- UND SOFTWARE 515 5 0,06 5 100,00% 

BETRUG IM ZUSAMMENHANG MIT 
COMPUTERGESTEUERTEN SPIELAUTOMATEN 516 5 0,06 4 80,00% 

BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 
MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 116 6 1,43 100 86,21 % 

MISSBRAUCH VON COMPUTER FÜR - IM STRAFRECHTLICEN 
SINNE - HERKÖMMLICHE BETRUGSHANDLUNGEN 518 7 0,09 2 28,57% 

MISSBRAUCH VON GELDAUSGABESYSTEMEN 519 10 0,12 7 70,00% 
BETRUG DURCH FÄLSCHUNG VON IN- ODER OUTPUTDATEN 

ODER DURCH VERÄNDERUNG VON PROGRAMMEN 520 13 0,16 9 69,23% 
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ÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3. TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

500 4.314 3.588 15 12 527 410 733 593 700 567 1.513 1.302 826 704 1.009 884 

503 13 11 3 3 6 5 2 

504 1 1 
506 4 3 2 
507 3 2 3 2 
508 15 13 2 6 6 5 4 
509 2 

510 36 34 6 6 3 3 15 14 11 10 9 7 

512 

513 58 37 3 2 10 8 16 9 8 5 14 10 7 3 10 7 

515 6 5 2 2 2 2 2 2 

516 3 3 

517 45 31 3 2 8 6 4 3 20 13 10 7 12 12 

518 2 2 1 1 
519 8 5 2 3 2 2 

520 5 2 
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OSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 
§31SMG 
§ 32 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

B 18 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG27 
SMG 28 
SMG 30 
SMG 31 
SMG 32 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

19.559 240,52 
2.293 28,20 

543 6,68 
23 0,28 
4 0,05 

22.422 275,73 
2.320 28,53 

20.102 247,20 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

18.979 97,03% 
2.113 92,15% 

531 97,79% 
22 95,65% 
4 100,00% 

21 .649 96,55% 
2.139 92,20% 

19.510 97,06% 
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ÖSTERREICH DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 18.979 15.818 2 1.583 1.168 5.662 4.554 5.834 5.002 4.992 4.314 906 779 3.396 3.103 
SMG 28 2.113 1.890 25 24 468 429 639 556 746 675 235 206 855 804 
SMG 30 531 436 6 2 38 20 69 50 309 263 109 101 37 30 
SMG 31 22 13 7 4 12 9 3 
SMG 32 4 3 3 3 2 

SMG-Ges 21 .649 18.160 2 1.615 1.194 6.169 5.003 6.543 5.608 6.055 5.256 1.265 1.098 4.293 3.939 
SMG-Verb 2.139 1.906 26 24 469 429 640 556 754 679 250 218 860 806 
SMG-Verg 19.510 16.254 2 1.589 1.170 5.700 4.574 5.903 5.052 5.301 4.577 1015 880 3.433 3.133 

*) Suchtmittelbericht 2002 

B 19 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
26 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

AUSGEWÄHLTE DELIKTE 

§ 75 StGB 
§ 78 StGB 

§ 79 StGB 

§ 82 StGB 

§ 83 StGB 

§ 84 StGB 

§ 85 StGB 

§ 86 StGB 

§ 87 8tGB 

§ 92 Abs. 1 und 2 StGB 

§ 92 Abs. 3 8tGB 

§ 99 Abs. 1 8tGB 

§ 99 Abs. 2 StGB 

§ 100 StGB 

§ 101 8tGB 

§ 102 8tGB 

§ 105 8tGB 

§ 106 8tGB 

§ 107 Abs . 1,2 StGB 

§ 142 StGB 

§ 143 8tGB 

§ 201 8tGB 

§ 202 Abs. 1 8tGB 

§ 202 Abs. 2 StGB 

§ 205 Abs. 1,3 8tGB 

§ 205 Abs. 2 StGB 

§ 206 StGB 

§ 207 8tGB 

B 20 

unter 6 J. 
m 

2 

87 

5 
2 

31 

8 

8 
9 

w 

2 

43 

31 

3 

2 

5 

15 

25 

6 bis 
unter 10 J. 

m 

243 

5 

14 

4 

7 

2 
14 

8 

2 

12 

35 

w 

108 

7 

13 

3 

7 

7 

5 

2 

34 

63 

10 bis 
unter 14 J. 

m w 

OPFERTABELLE 

AL TER88TRUKTUR DER OPFER 

14 bis 
unter 18 J . 

m 

3 
1 

2 

w 

3 

18 bis 
unter 21 J . 

m 

8 

w 

3 

21 bis 
unter 25 J. 

m w 

5 10 

25 bis 
unter 40 J . 

m w 

32 36 

40 bis 
unter 65 J. 

m w 

29 29 

961 

46 

316 2.926 1.085 3.364 

2 

990 3.034 1.149 6.369 3.782 3.932 2.681 

15 

8 

24 

6 
54 

101 

11 

16 

38 

12 

10 

6 

12 

4 

45 

18 

5 

7 

135 

150 

265 

16 

2 

3 

46 

19 

197 

269 

86 

5 
15 

37 

2 
12 

15 

55 
13 

214 

44 
14 

140 

131 

6 
18 

7 

6 

399 

20 

10 

51 

17 

220 

112 

72 

5 

2 

2 

48 344 75 1.022 226 594 175 

3 
2 

24 

2 

2 
44 
32 

227 

42 

32 

90 

62 

7 

5 

2 

2 7 2 3 2 

24 

8 

51 

20 

283 

87 

78 

2 

4 

29 

52 

38 

314 

59 

45 

81 

56 

3 

5 
5 

11 

73 13 

21 71 

1 

2 

198 180 

82 177 

1.087 1.361 

210 

144 

5 

2 

152 

125 

144 

89 

5 

10 

8 

14 

39 

19 

206 

61 

1.172 

262 

138 

3 

10 

25 

126 

95 

1.082 

252 

146 

56 

51 

5 
9 

TABELLE 4 

BLATT 1 

65 und älter GESAMT 
m 

7 

397 

33 

2 

25 

5 

133 

60 

15 

w 

8 179 
4 

2 14 

335 31 .802 

32 3.326 

22 
29 

1 206 

5 138 

9 

12 

10 

115 

4 

259 

5 

3 

2 

8 
1.096 

581 

6.538 

416 2.097 

49 956 

7 

2 

2 

544 

424 

17 

53 

36 

224 

328 
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ÖSTERREICH 
JANNER BIS DEZEMBER 2002 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN LEIB UND LEBEN 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN DIE FREIHEIT 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN FREMDES VERMÖGEN 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN DIE SITTLICHKEIT 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

GESAMTSUMME ALLER 
STRAFBAREN HANDLUNGEN 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

unter 6 J. 
m 

129 

6 

123 

10 

9 

17 

17 

156 

24 

132 

w 

81 

6 

75 

9 
3 

6 

41 

40 

131 

49 

82 

OPFERTABELLE 

ALTERS STRUKTUR DER OPFER 

6 bis 
unter 10 J . 

10 bis 
unter 14 J. 

14 bis 
unter 18 J . 

18 bis 
unter 21 J . 

21 bis 
unter 25 J . 

25 bis 
unter 40 J . 

40 bis 
unter 65 J . 

m 

263 

262 

28 

3 

25 

8 

8 

49 

47 

2 

348 

59 

289 

w m 

128 1.025 

3 
128 1.022 

17 

17 

5 
5 

99 
97 

2 

92 

6 

86 

112 

112 

56 

55 

249 1.285 

102 176 

1471.109 

w m w m 

340 3.216 1.141 3.792 

2 23 7 29 

w m 

1.046 3.413 

6 34 

w m w m w 

1.239 7.515 4060 4.612 2.901 

15 124 52 86 44 

3383.1931 .1343.7631 .0403.379 1.224 7.391 4.008 4.526 2.857 

67 
4 

63 

19 

19 

298 

291 

7 

265 
19 

246 

355 

355 

21 

6 
15 

724 3.857 

316 403 

408 3.454 

298 

14 

284 

58 

58 

309 

171 

138 

298 

17 

281 

184 

184 

10 

7 
3 

1.806 4.284 

250 237 

1.556 4.047 

331 

36 

295 

74 

74 

166 

99 
67 

363 

21 

342 

165 

165 

4 

2 
2 

434 1.389 1.792 1.459 1.328 

39 83 180 62 95 

395 1.306 1.612 1.397 1.233 

104 

104 

151 

90 

61 

354 

354 

9 
8 

277 400 

277 400 

257 

160 

97 

4 

3 

398 

398 

122 

62 

60 

1.617 3.945 1.928 9.267 6.386 6.475 4.749 

215 222 248 569 669 551 599 

1.402 3.723 1.680 8.698 5.717 5.924 4.150 

TABELLE 4 
BLATT 2 

65 und älter GESAMT 
m 

441 

10 

431 

165 

5 

160 

75 

75 

2 

2 

w 

383 

11 

372 

147 

11 

136 

465 

465 

11 

9 
2 

683 1.006 

92 496 

591 510 

35.725 

459 

35.266 

8.492 

599 

7.893 

3.053 

3.053 

1.626 

1.166 

460 

48.896 

5.277 

43.619 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

AUSGEWÄHLTE DELIKTE 

§ 75 SIGB 
§ 78 SIGB 

§ 79 SIGB 

§ 82 StGB 

§ 83 StGB 

§ 84 SIGB 

§ 85 StGB 

§ 86 StGB 

§ 87 StGB 

§ 92 Abs. 1 und 2 SIGB 

§ 92 Abs. 3 SIGB 

§ 93 Abs. 1 StGB 

§ 93 Abs. 2 SIGB 

§ 99 Abs . 1 SIGB 

§ 99 Abs. 2 SIGB 

§ 100 SIGB 

§ 101 StGB 

§ 102 StGB 

§ 105 SIGB 

§ 106 SIGB 

§ 107 Abs . 1,2 SIGB 

§ 142 StGB 

§ 143 SIGB 

§ 201 SIGB 

§ 202 Abs. 1 SIGB 

§ 202 Abs . 2 SIGB 

§ 205 Abs. 1,3 SIGB 

§ 205 Abs. 2 SIGB 

§ 206 SIGB 

§ 207 StGB 

B 22 

FAMILIÄRE 
BEZIEHUNG IN 

HAUSGEMEINSCHAFT 

FAMILIÄRE 
BEZIEHUNG OHNE 

HAUSGEME INSCHAFT 

TÄTER-OPFER BEZIEHUNG 

BEZIEHUNGSART 

BEKANNTSCHAFTS­
VERHÄLTNIS 

ZUFALLS­
BEKANNTSCHAFT 

KEINE UNBEKANNT 

TABELLE 5 
BLATT 1 

GESAMT 

ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % 

62 

4 

5.047 

287 

3 

23 

164 

8 

35,23% 
25,00% 

100,00% 

26,67% 

17,40% 

9,32% 

11 ,54% 

9,50% 

88,65% 

88,89% 

132 27,91% 

6 35,29% 

1 100,00% 

3 30,00% 

224 14,45% 

232 26,95% 

1.853 22,58% 

9 1,05% 

2 0,36% 

103 20,04% 

42 11 ,17% 

5 23,81% 

2 3,51% 

1 2,63% 

85 34,00% 

67 19,14% 

17 

1.834 

101 

10 

6 

9,66% 

6,32% 

3,28% 

3,85% 

4,13% 

3,24% 

47 9,94% 

4 23,53% 

1 33,33% 

10,00% 

133 8,58% 

134 15,56% 

1.092 13,31 % 

13 1,51% 

18 3,50% 

20 5,32% 

4,76% 

49 19,60% 

43 12,29% 

48 

2 

1 

7.760 

655 

9 

5 
69 

8 

27,27% 

50,00% 

6,67% 

26,76% 

21 ,27% 

34,62% 

17,24% 

28,51% 

4,32% 

100,00% 

100,00% 

185 39,11% 

6 35,29% 

2 20,00% 

486 31 ,35% 

294 34,15% 

2.828 34,46% 

127 14,78% 

42 7,49% 

233 45,33% 

146 38,83% 

7 33,33% 

31 54,39% 

9 23,68% 

82 32,80% 

136 38,86% 

20 

7 

2.683 

340 

39 

11 ,36% 
25,00% 

46,67% 

9,25% 

11 ,04% 

3,85% 

16,12% 

40 8,46% 

5,88% 

33,33% 

2 20,00% 

128 8,26% 

56 6,50% 

536 6,53% 

87 10,13% 

41 7,31% 

106 20,62% 

65 17,29% 

2 9,52% 

19 33,33% 

19 50,00% 

25 10,00% 

44 12,57% 

28 15,91% 

3 20,00% 

10.707 36,92% 

1.577 51 ,22% 

11 42,31% 

23 79,31% 

79 32,64% 

7 3,78% 

11 ,11% 

52 10,99% 

33,33% 

2 20,00% 

534 34,45% 

119 13,82% 

1.746 21 ,27% 

581 67,64% 

448 79,86% 

45 8,75% 

93 24,73% 

6 28,57% 

5 8,77% 

9 23,68% 

8 3,20% 

50 14,29% 

969 

119 

22 

0,57% 

3,34% 

3,86% 

3,85% 

3,45% 

9,09% 

17 3,59% 

45 2,90% 

26 3,02% 

152 1,85% 

42 4,89% 

28 4,99% 

9 1,75% 

10 2,66% 

0,40% 

10 2,86% 

176 
4 

15 

29.000 

3.079 

26 

29 

242 

185 

9 

100% 
100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

100% 

473 100% 

17 100% 

3 100% 

1 100% 

10 100% 

1.550 100% 

861 100% 

8.207 100% 

859 100% 

561 100% 

514 100% 

376 100% 

21 100% 

57 100% 

38 100% 

250 100% 

350 100% 
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ÖSTERREICH TÄTER-OPFER BEZIEHUNG TABELLE 5 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2 

BEZIEHUNGSART 

FAMILIÄRE FAMILIÄRE 
BEKANNTSCHAFTS- ZUFALLS-

DELIKTSGRUPPEN BEZIEHUNG IN BEZIEHUNG OHNE 
VERHÄLTNIS BEKANNTSCHAFT 

KEINE UNBEKANNT GESAMT 
HAUSGEMEINSCHAFT HAUSGEMEINSCHAFT 

ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % ANZAHL ZEILEN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN LEIB UND LEBEN 5.600 17,09% 1.969 6,01 % 8.559 26,12% 3.091 9,43% 12.436 37,95% 1.113 3,40% 32.768 100% 

DAVON VERBRECHEN 102 20,28% 28 5,57% 135 26,84% 68 13,52% 145 28,83% 25 4,97% 503 100% 
DAVON VERGEHEN 5.498 17,04% 1.941 6,02% 8.424 26,11 % 3.023 9,37% 12.291 38,09% 1.088 3,37% 32.265 100% 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN DIE FREIHEIT 2.451 22,04% 1.412 12,70% 3.801 34,18% 764 6,87% 2.454 22,06% 240 2,16% 11 .122 100% 

DAVON VERBRECHEN 242 27,13% 140 15,70% 302 33,86% 60 6,73% 122 13,68% 26 2,91% 892 100% 
DAVON VERGEHEN 2.209 21 ,59% 1.272 12,43% 3.499 34,20% 704 6,88% 2.332 22,80% 214 2,09% 10.230 100% 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN FREMDES 
VERMÖGEN 11 0,77% 13 0,92% 169 11 ,90% 128 9,01 % 1.029 72,46% 70 4,93% 1.420 100% 

DAVON VERBRECHEN 11 0,77% 13 0,92% 169 11 ,90% 128 9,01 % 1.029 72,46% 70 4,93% 1.420 100% 
DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN DIE SITTLICHKEIT 305 18,99% 131 8,16% 644 40,10% 280 17,43% 216 13,45% 30 1,87% 1.606 100% 

DAVON VERBRECHEN 262 21 ,98% 111 9,31 % 489 41 ,02% 196 16,44% 114 9,56% 20 1,68% 1.192 100% 
DAVON VERGEHEN 43 10,39% 20 4,83% 155 37,44% 84 20,29% 102 24,64% 10 2,42% 414 100% 

GESAMTSUMME ALLER 
STRAFBAREN 
HANDLUNGEN 8.367 17,83% 3.525 7,51 % 13.173 28,08% 4.263 9,09% 16.135 34,39% 1.453 3,10% 46.916 100% 

DAVON VERBRECHEN 617 15,40% 292 7,29% 1.095 27,33% 452 11 ,28% 1.410 35,19% 141 3,52% 4007 100% 
DAVON VERGEHEN 7.750 18,06% 3.233 7,53% 12.078 28,15% 3.81 1 8,88% 14.725 34,32% 1.312 3,06% 42.909 100% 

B 23 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
30 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ÖSTERREICH ALTERSSTRUKTUR DER TATVERDÄCHTIGEN TABELLE 6 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1 

PROZENTANTEIL UND BKBZ 

SUMME unter 10 J. 
10 bis 14 bis 18 bis 21 bis 25 bis 

40 und älter 
unter 14 J. unler 18 J. unler 21 J. unler 25 J. unler 40 J. 

INSG KBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ 

§ 75 SIGB 175 2,2 2 0,5 16 5,4 18 4,8 60 3,1 79 2,0 

§ 78 SIGB 4 0,0 0,3 0,3 0,3 0,0 

§ 79 SIGB 1 0,0 1 0,3 

§ 80 SIGB 536 6,6 7 1,8 50 16,7 50 13,3 211 10,8 218 5,6 

§ 80/1 SIGB 122 1,5 6 2,0 9 2,4 43 2,2 64 1,7 

§ 81 SIGB 75 0,9 2 0,5 10 3,3 13 3,4 20 1,0 30 0,8 

§ 82 SIGB 15 0,2 4 1,1 1 0,3 4 0,2 6 0,2 

§ 83 SIGB 29.639 364,5 120 13,7 631 167,6 3.231 853,5 3.324 1.112,6 3.683 976,5 10.625 543,3 8.025 207,3 

§ 84 SIGB 3.144 38,7 4 0,5 21 5,6 363 95,9 497 166,4 504 133,6 1.183 60,5 572 14,8 

§ 85 SIGB 27 0,3 2 0,5 2 0,7 9 2,4 10 0,5 4 0,1 

§ 86 SIGB 31 0,4 0,3 3 0,2 27 0,7 

§ 87 SIGB 248 3,0 20 5,3 34 11,4 37 9,8 103 5,3 54 1,4 

§ 88 SIGB 41 .601 511 ,6 40 4,6 79 21,0 980 258,9 4.855 1.625,1 4.969 1.317,5 14.080 720,0 16.598 428,7 

§ 88/1 SIGB 9.904 121 ,8 94 10,8 210 55,8 522 137,9 450 150,6 677 179,5 3.157 161,4 4.794 123,8 

§ 89 SIGB 1.282 15,8 4 1,1 78 20,6 180 60,2 197 52,2 440 22,5 383 9,9 

§ 89/1 SIGB 348 4,3 7 0,8 11 2,9 33 8,7 26 8,7 30 8,0 101 5,2 140 3,6 

§ 91 SIGB 3.371 41 ,5 4 0,5 39 10,4 669 176,7 884 295,9 670 177,6 838 42,8 267 6,9 

§ 92 Abs . 1 und 2 SIGB 190 2,3 0,3 2 0,7 12 3,2 113 5,8 62 1,6 

§ 92 Abs 3 SIGB 9 0,1 2 0,5 5 0,3 2 0,1 

§ 93 Abs . 1 StGB 0,0 0,1 

§ 93 Abs . 2 SIGB 1 0,0 0,0 

§ 94 SIGB 163 2,0 6 1,6 13 4,4 19 5,0 69 3,5 56 1,4 

§ 94/1 StGB 152 1,9 13 3,4 32 10,7 24 6,4 49 2,5 34 0,9 

§ 95 SIGB 44 0,5 7 1,8 5 1,7 2 0,5 17 0,9 13 0,3 

§ 95/1 SIGB 76 0,9 12 3,2 11 3,7 8 2,1 25 1,3 20 0,5 

§ 99 Abs . 1 SIGB 482 5,9 6 1,6 26 6,9 33 11 ,0 54 14,3 203 10,4 160 4,1 

§ 99 Abs . 2 SIGB 17 0,2 0,3 0,3 4 1,1 4 0,2 7 0,2 
§ 100 SIGB 3 0,0 0,3 2 0,1 
§ 101 StGB 1 0,0 1 0,0 
§ 102 SIGB 10 0,1 3 0,8 6 0,3 0,0 
§ 1 04a Abs. 1,2 SIGB 2 0,0 1 0,1 0,0 

§ 104a Abs . 3 SIGB 46 0,6 1 0,3 0,3 7 1,9 25 1,3 12 0,3 
§ 105 SIGB 2.071 25,5 19 5,0 191 50,5 177 59,2 218 57,8 805 41 ,2 661 17,1 
§ 106 SIGB 1.217 15,0 2 0,5 67 17,7 84 28,1 147 39,0 553 28,3 364 9,4 
§ 107 Abs . 1,2 SIGB 10.355 127,3 3 0,3 45 11 ,9 680 179,6 765 256,1 1.075 285,0 4.119 210,6 3.668 94,7 

§ 108 SIGB 48 0,6 1 0,3 4 1,1 2 0,7 3 0,8 14 0,7 24 0,6 
§ 109 SIGB 424 5,2 0,3 9 2,4 35 11,7 61 16,2 187 9,6 131 3,4 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 125 SIGB 
§ 126 Abs. 1 SIGB 
§ 126 Abs. 2 SIGB 
§ 126a Abs. 1,2 SIGB 
§ 126a Abs. 2 SIGB 
§ 127 SIGB 
§ 128 Abs. 1 SIGB 
§ 128 Abs. 2 SIGB 
§ 129 SIGB 
§ 130 SIGB 
§ 131 SIGB 
§ 132 Abs . 1 SIGB 
§ 132 Abs. 2 SIGB 
§ 133 Abs . 1,2 SIGB 
§ 133 Abs . 2 SIGB 
§ 134 Abs . 1-3 SIGB 
§ 134 Abs . 3 SIGB 
§ 135 Abs . 1,2 SIGB 
§ 135 Abs. 2 SIGB 
§ 136 SIGB 
§137SIGB 
§ 138 SIGB 
§ 140 SIGB 
§ 141 SIGB 
§ 142 StGB 
§ 143 StGB 
§ 144 StGB 
§ 145 SIGB 
§ 146 StGB 
§ 147 Abs. 1,2 SIGB 
§ 147 Abs . 3 StGB 
§ 148 SIGB 
§ 148a Abs . 1,2 SIGB 
§ 148a Abs . 2 SIGB 
§ 149 SIGB 
§ 150 SIGB 
§ 151 SIGB 
§ 153 Abs. 1,2 SIGB 
§ 153 Abs. 2 SIGB 

SUMME unler 10 J. 

ALTERSSTRUKTUR DER TATVERDÄCHTIGEN 

PROZENTANTEIL UND BKBZ 

10 bis 
unler 14 J. 

14 bis 
unter 18 J. 

18 bis 
unter 21 J. 

21 bis 
unter 25 J . 

25 bis 
unter 40 J . 

TABELLE 6 
BLATT 2 

40 und älter 

INSG KBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ 

12.926 
1.587 

81 
31 
4 

26.916 
1024 

44 
11 .062 
4.680 

340 
137 

2 

2.274 
145 
630 

8 
777 

10 
1.781 

162 
20 

7.770 
916 
631 
275 
102 

11 .428 
3.384 

543 
1.942 

27 
9 

134 
5 

53 
115 

91 

159,0 
19,5 
1,0 
0,4 
0,0 

331 ,0 
12,6 
0,5 

136,0 
57 ,6 
4,2 
1,7 
0,0 

28,0 
1,8 
7,7 
0,1 
9,6 
0,1 

21 ,9 
2,0 
0,2 
0,0 

95,5 
11 ,3 
7,8 
3,4 
1,3 

140,5 
41 ,6 

6,7 
23,9 

0,3 
0,1 
1,6 
0,1 
0,7 
1,4 
1,1 

197 
27 

170 
3 

34 
14 

4 
3 

64 
10 

22,6 
3,1 

19,5 
0,3 

3,9 
1,6 

0,1 

0,5 
0,3 

7,3 
1,1 

0,1 
0,1 

696 
103 

3 

1.378 
11 

480 
192 

3 
2 

5 

13 

26 
1 

115 
3 

338 
41 

5 
10 

4 
30 

3 

184,8 
27,4 

0,8 

365,9 
2,9 

127,5 
51,0 

0,8 
0,5 

1,3 

3,5 

6,9 
0,3 

30,5 
0,8 

89,8 
10,9 

1,3 
2,7 
1,1 
8,0 
0,3 

0,8 

0,3 

2.847 752,0 
588 155,3 

53 14,0 
4 1,1 

5.270 1.392 ,1 
114 30,1 

1 0,3 
2.291 605,2 

678 179,1 
29 7,7 

5 1,3 

89 23,5 
0,3 

118 31 ,2 

185 48,9 
2 0,5 

665 175,7 
21 5,5 

942 248,8 
275 72,6 
182 48,1 
55 14,5 
15 4,0 

415 109,6 
25 6,6 

7 1,8 
47 12,4 

2 0,5 

12 3,2 

0,3 
2 0,5 

1.775 
317 

3 
3 

3.220 
123 

3 
2076 

619 
44 

5 

202 
6 

79 

123 

315 
19 

553 
200 

83 
27 
16 

960 
182 

11 
158 

5 

26 

2 
2 

594,1 
106,1 

1,0 
1,0 
0,3 

1.077,8 
41 ,2 

1,0 
694 ,9 
207,2 

14,7 
1,7 

67,6 
2,0 

26,4 
0,3 

41 ,2 

105,4 
6,4 
0,3 

185,1 
66,9 
27,8 

9,0 
5,4 

321 ,3 
60,9 

3,7 
52,9 

1,7 

8,7 

0,7 
0,7 

1.498 
164 

3 
3 

3.073 
138 

4 
1.653 

832 
54 
13 

337 
6 

78 

90 

220 
14 

1 

719 
138 
107 
23 

9 
1.536 

381 
20 

292 
9 

19 

7 
11 

397,2 
43,5 

0,8 
0,8 

814,8 
36,6 

1,1 
438,3 
220,6 

14,3 
3,4 

89,4 
1,6 

20,7 
0,3 

23,9 

58 ,3 
3,7 
0,3 

190,6 
36,6 
28,4 

6,1 
2,4 

407,2 
101 ,0 

5,3 
77,4 

2,4 

5,0 

1,9 
2,9 

3.409 
236 

11 
11 
3 

7.142 
377 

18 
3.461 
1.736 

146 
66 

990 
69 

219 

213 
6 

350 
41 

4 
1 

2.199 
187 
207 
107 
29 

4.898 
1.517 

203 
845 

11 

50 

19 
49 
35 

174,3 
12,1 
0,6 
0,6 
0,2 

365,2 
19,3 
0,9 

177,0 
88,8 

7,5 
3,4 

50,6 
3,5 

11 ,2 

10,9 
0,3 

17,9 
2,1 
0,2 
0,1 

112,4 
9,6 

10,6 
5,5 
1,5 

250,4 
77,6 
10,4 
43,2 

0,6 

2,6 
0,1 
1,0 
2,5 
1,8 

2.504 
152 

8 
10 

6.663 
258 

18 
1067 

609 
64 
46 

2 
651 

63 
123 

6 
139 

112 
61 
14 

2.955 
65 
47 
53 
29 

3.588 
1.277 

302 
597 

9 
26 

4 
24 
51 
56 

64,7 
3,9 
0,2 
0,3 

172,1 
6,7 
0,5 

27,6 
15,7 

1,7 
1,2 
0,1 

16,8 
1,6 
3,2 
0,2 
3,6 
0,0 
2,9 
1,6 
0,4 

76,3 
1,7 
1,2 
1,4 
0,7 

92,7 
33,0 

7,8 
15,4 

0,2 
0,7 
0,1 
0,6 
1,3 
1,4 
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ÖSTERREICH ALTERSSTRUKTUR DER TATVERDÄCHTIGEN TABELLE 6 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3 

PROZENTANTEIL UND BKBZ 

10 bis 14 bis 18 bis 21 bis 25 bis 
40 und älter SUMME unter 10 J. 

unter 14 J. unter 18 J. unter 21 J. unter 25 J. unter 40 J. 

INSG KBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ 

§ 153a StGB 10 0,1 0,1 9 0,2 
§ 154 Abs . 1,2 StGB 5 0,1 2 0,5 0,1 2 0,1 
§ 154 Abs. 3 StGB 3 0,0 0,3 2 0,1 
§ 155 StGB 14 0,2 1 0,3 5 0,3 8 0,2 
§ 156 StGB 218 2,7 4 1,1 90 4,6 124 3,2 
§ 157 StGB 4 0,0 4 0,1 
§ 158 StGB 16 0,2 6 0,3 10 0,3 
§ 159 StGB 432 5,3 2 0,7 10 2,7 158 8,1 262 6,8 
§ 160 StGB 1 0,0 1 0,0 
§ 162 StGB 159 2,0 9 2,4 66 3,4 84 2,2 
§ 163 StGB 4 0,0 4 0,1 
§ 164 Abs . 1-3 StGB 1.406 17,3 46 12,2 327 86,4 203 67,9 208 55,1 402 20,6 220 5,7 
§ 164 Abs. 4 112 1,4 6 1,6 3 1,0 15 4,0 54 2,8 34 0,9 
§ 165 Abs. 1,2 StGB 21 0,3 0,3 13 0,7 7 0,2 
§ 165 Abs. 3 StGB 89 1,1 1 0,3 4 1,1 27 1,4 57 1,5 
§ 166 StGB 24 0,3 0,1 3 0,8 6 2,0 4 1,1 3 0,2 7 0,2 
§ 168 StGB 179 2,2 0,3 13 3,4 59 3,0 106 2,7 
§ 168a StGB 7 0,1 3 0,2 4 0,1 

§ 169 StGB 233 2,9 8 0,9 25 6,6 40 10,6 22 7,4 23 6,1 63 3,2 52 1,3 
§ 170 Abs. 1,2 StGB 912 11,2 32 3,7 44 11 ,7 65 17,2 43 14,4 46 12,2 248 12,7 434 11 ,2 
§ 170 Abs. 2 StGB 43 0,5 0,3 2 0,5 0,3 2 0,5 18 0,9 19 0,5 
§ 174 Abs . 1,2 StGB 8 0,1 3 0,8 0,3 2 0,5 0,1 0,0 
§ 175 StGB 2 0,0 0,1 0,0 
§ 176 StGB 159 2,0 3 0,3 3 0,8 27 7,1 12 4,0 9 2,4 35 1,8 70 1,8 
§ 177 Abs. 1,2 StGB 108 1,3 8 2,1 13 4,4 10 2,7 34 1,7 43 1,1 
§ 177 Abs. 2 StGB 2 0,0 0,1 0,0 

§ 195 StGB 95 1,2 0,3 16 5,4 9 2,4 38 1,9 31 0,8 
§ 198 StGB 1.884 23,2 0,3 27 9,0 136 36,1 1.032 52,8 688 17,8 

§ 201 StGB 517 6,4 30 7,9 58 19,4 62 16,4 219 11 ,2 148 3,8 
§ 202 Abs . 1 StGB 383 4,7 9 2,4 50 13,2 31 10,4 24 6,4 123 6,3 146 3,8 
§ 202 Abs . 2 StGB 22 0,3 2 0,5 0,3 5 0,3 14 0,4 
§ 205 Abs. 1,3 StGB 61 0,8 13 3,4 6 2,0 11 2,9 15 0,8 16 0,4 
§ 205 Abs. 2 StGB 38 0,5 4 1,1 3 1,0 6 1,6 11 0,6 14 0,4 
§ 206 StGB 258 3,2 0,3 36 9,5 17 5,7 18 4,8 99 5,1 87 2,2 
§ 207 StGB 362 4,5 0,1 8 2,1 27 7,1 11 3,7 21 5,6 134 6,9 160 4,1 
§ 207a StGB 208 2,6 2 0,5 6 2,0 10 2,7 120 6,1 70 1,8 
§ 207b StGB 7 0,1 0,3 4 0,2 2 0,1 
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ÖSTERREICH ALTERSSTRUKTUR DER TATVERDÄCHTIGEN TABELLE 6 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4 

PROZENTANTEIL UND BKBZ 

SUMME unter 10 J. 
10 bis 14 bis 18 bis 21 bis 25 bis 

40 und älter 
unter 14 J. unter 18 J. unter 21 J. unter 25 J. unter 40 J. 

INSG KBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ 

§ 208 StGB 336 4,1 0,1 3 0,8 19 5,0 22 7,4 9 2,4 151 7,7 131 3,4 
§ 209 StGB 25 0,3 15 0,8 10 0,3 
§ 211 StGB 20 0,2 3 0,8 4 1,3 5 0,3 8 0,2 
§212StGB 139 1,7 0,3 0,3 67 3,4 70 1,8 
§ 213 Abs . 2 StGB 1 0,0 1 0,1 
§ 214 StGB 29 0,4 1 0,3 2 0,5 4 0,2 22 0,6 
§ 215 StGB 157 1,9 7 1,8 3 1,0 8 2,1 72 3,7 67 1,7 
§ 216 StGB 145 1,8 7 1,8 5 1,7 10 2,7 75 3,8 48 1,2 
§ 217 StGB 168 2,1 0,3 13 3,4 90 4,6 64 1,7 
§ 218 StGB 463 5,7 23 6,1 48 16,1 35 9,3 200 10,2 157 4,1 
§ 219 StGB 2 0,0 0,1 0,0 
§ 220a StGB 7 0,1 3 0,8 4 1,3 

§ 278 StGB 127 1,6 2 0,5 11 2,9 18 6,0 26 6,9 53 2,7 17 0,4 
§ 278a StGB 207 2,5 9 2,4 12 4,0 38 10,1 104 5,3 44 1,1 

§ 1 PornG 24 0,3 11 0,6 13 0,3 
§ 2 PornG 4 0,0 2 0,1 2 0,1 
§ 50 WaffG 1.061 13,0 41 10,8 84 28,1 99 26,2 354 18,1 483 12,5 
sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 38.471 473,1 13 1,5 147 39,0 5.767 1.523,3 7.886 2.639,6 6.926 1.836,3 11 .924 609,7 5.808 150,0 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN LEIB UND LEBEN 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 
DAVON STRASSENVERKEHR 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN DIE FREIHEIT 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN FREMDES VERMÖGEN 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN 
GEGEN DIE SITIUCHKEIT 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN BEI 
VERKEHR MIT GELD 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 

SONSTIGE STRAFBARE 
HANDLUNGEN NACH D. STGB 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN N. 
STRAFR. NEBENGESETZEN 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 

GESAMTSUMME ALLER 
STRAFBAREN HANDLUNGEN 

DAVON VERBRECHEN 
DAVON VERGEHEN 

B 28 

SUMME unter 10 J. 

ALTERSSTRUKTUR DER TATVERDÄCHTIGEN 

PROZENTANTEIL UND BKBZ 

10 bis 
unter 14 J . 

14 bis 
unter 18 J . 

18 bis 
unter 21 J. 

21 bis 
unter 25 J. 

25 bis 
unter 40 J . 

TABELLE 6 
BLATI5 

40 und älter 

INSG KBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ INSG BKBZ 

91 .159 
511 

90.648 
43.626 

14.676 
1.294 

13.382 

1.121 ,0 
6,3 

1.114,7 
536,5 

180,5 
15,9 

164,6 

94.771 1.165,4 
21 .311 262,1 
73.460 903,4 

3.348 
1.414 
1.934 

457 
223 
234 

17.236 
1.332 

15.904 

25.647 
2.101 

23.546 

41 ,2 
17,4 
23,8 

5,6 
2,7 
2,9 

212,0 
16,4 

195,6 

315,4 
25,8 

289,5 

210.713 2.591 ,2 
23.659 290,9 

187.054 2.300,2 

269 

269 
40 

3 

3 

530 
58 

472 

2 

54 
11 
43 

2 

773 
58 

715 

30,8 

30,8 
4,6 

0,3 

0,3 

60,7 
6,6 

54,0 

0,2 
0,1 
0,1 

6,2 
1,3 
4,9 

0,2 
0,1 
0,1 

995 

995 
83 

74 
2 

72 

3.510 
742 

2.768 

21 
9 

12 

149 
30 

119 

74 

74 

88,5 3.737 
6,6 554 

81 ,9 3.183 

264,2 

264,2 
22,0 

19,7 
0,5 

19,1 

932,1 
197,0 
735,0 

5,6 
2,4 
3,2 

39,6 
8,0 

31 ,6 

5.953 1.572,5 
29 7,7 

5.924 1.564,8 
1.078 284,8 

979 258,6 
69 18,2 

910 240,4 

15.278 4.035,6 
3.642 962,0 

11 .636 3.073,6 

226 
108 
118 

38 
27 
11 

59,7 
28,5 
31,2 

10,0 
7,1 
2,9 

1.253 331,0 
172 45,4 

1.081 285,5 

19,7 4.683 1.237,0 
182 48,1 

19,7 4.5011 .188,9 

10.398 3.480,4 
53 17,7 

10.345 3.462,6 
5.103 1.708,1 

1.098 367,5 
86 28,8 

1.012 338,7 

11 .376 3.807,7 
3.252 1.088,5 
8.124 2.719,2 

222 
93 

129 

43 
32 
11 

74,3 
31 ,1 
43,2 

14,4 
10,7 
3,7 

1.446 484,0 
110 36,8 

1.336 447,2 

6.646 2.224,5 
489 163,7 

6.157 2.060,9 

10.937 2.899,8 
70 18,6 

10.867 2.881 ,2 
5.237 1.388,5 

1.573 417,1 
162 43,0 

1.411 374,1 

31 .157 1.593,2 
185 9,5 

30.972 1.583,7 
14.817 757,6 

5.917 302,6 
588 30,1 

5.329 272,5 

31.450 
174 

31 .276 
17.268 

5.032 
387 

4.645 

11 .724 3.108,4 29.754 1.521,4 22.599 
3.166 839,4 7.234 369,9 3.217 
8.558 2.269,0 22.520 1.151 ,5 19.382 

231 
126 
105 

66 
38 
28 

61 ,2 1.411 
33,4 578 
27,8 833 

17,5 
10,1 
7,4 

177 
86 
91 

2.007 532,1 7.157 
147 39,0 425 

1.860 493,2 6.732 

5.253 1.392,8 
477 126,5 

4.776 1.266,3 

6.585 
720 

5.865 

72,1 1.235 
29,6 499 
42,6 736 

9,1 
4,4 
4,7 

133 
40 
93 

366,0 5.170 
21 ,7 437 

344,2 4.733 

336,7 
36,8 

299,9 

2.404 
232 

2.172 

812,3 
4,5 

807,8 
446,0 

130,0 
10,0 

120,0 

583,7 
83,1 

500,6 

31 ,9 
12,9 
19,0 

3,4 
1,0 
2,4 

133,5 
11 ,3 

122,2 

62,1 
6,0 

56,1 

992,4 21 .561 5.695,3 26.011 8.706,3 27.084 7.180,9 70.471 3.603,4 61 .076 1.577,5 
147,1 3.029 800,1 3.325 1.112,9 3.596 953,4 8.594 439,4 4.503 116,3 
845,2 18.532 4.895,2 22.686 7.593,4 23.488 6.227,5 61 .877 3.164,0 56.573 1.461 ,2 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

JUGOSLAWIEN 
TÜRKEI 
DEUTSCHLAND 

BOSNIEN-HERZEGOWINA 

RUMÄNIEN 

KROATIEN 

POLEN 

UNGARN 

NIGERIA 

SLOWAKEI 

GEORGIEN 

TSCHECHIEN 

ITALIEN 

BULGARIEN 

MAZEDONIEN 

RUSSLAND 

ARMENIEN 

NIEDERLANDE 

MOLDAWIEN 

SLOWENIEN 

STAATENLOS 

UKRAINE 

SCHWEIZ 

IRAN 

CHINA 

ALBANIEN 

ÄGYPTEN 

GROSSBRITANNIEN 

ALGERIEN 

INDIEN 

SIERRA LEONE 

IRAK 

AFGHANISTAN 

ARBEIT­
NEHMER 

3.214 
3.387 
1.160 

2.506 

504 

975 

384 

216 

83 

135 

11 

119 

183 

90 

302 

50 

7 

74 
10 

157 

118 

32 

45 

68 

52 

82 

121 

83 

13 

70 

5 

17 

8 

KRIMINALITÄTSANTEIL EINZELNER NATIONEN 

AUFENTHALTSSTATUS - ABSOLUTE ZAHLEN 

FAMILIEN-
SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL-

STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 

FREMDE 
OHNE 

BESCHÄFT. 

505 
725 
158 

425 

141 

160 

107 

24 

21 

55 

8 
22 
40 

44 
62 

26 

4 
12 

8 
29 

26 

25 

15 

34 

44 
17 

8 
12 

2 

12 

2 

14 

12 

231 
269 
410 

109 

45 

95 

48 

32 

7 

20 

4 
17 

58 

28 

17 

16 

16 
1 

8 
18 

5 
14 

11 

21 

2 

34 

13 

2 

7 

1 

3 
2 

ÖSTERR. 

243 
188 
154 

105 

68 

47 

45 

24 

31 

33 

1 

33 

29 

19 

29 

18 

3 
10 

8 
14 

12 

21 

10 

6 

5 

6 

25 

9 
7 

6 

194 
90 

3.268 

95 

868 

245 

509 

767 

22 
528 

31 

428 

375 

341 

24 

51 

9 

410 

30 

179 

6 

75 

261 

10 

35 

17 

10 

134 

12 

1 

17 

5 

281 
110 

68 

39 

9 

10 

2 
790 

2 
680 

4 
57 

300 

437 

158 

2 
97 

89 

115 

15 

44 
10 

135 

85 

149 

81 

148 

1.750 
1.368 

387 

727 
492 

318 

331 

157 

129 

148 

103 

91 

66 
125 

120 

67 

67 

20 

29 

60 

109 

44 
17 

71 

18 

45 

31 

14 

33 
28 

20 

22 
11 

NICHT 
RECHTM. 
AUFENT­

HALT 

491 
105 
19 

106 

570 

53 

315 

56 

91 

87 

105 

28 

6 
65 

73 

58 

31 

3 
217 

10 

12 

102 

2 

15 

112 

80 

22 
2 

68 
27 

40 

51 

17 

UN­
BEKANNT 

715 
438 
435 

314 

404 

188 

194 

146 

55 

134 

64 

169 

90 

116 

54 

44 
18 

29 

55 
44 
92 

60 

32 

28 

35 

32 

43 

23 

23 

23 

11 

16 

8 

TABELLE 7 
BLATT 1, TEIL 1 

FREMDE ANTEIL AN 
TATVERD. ALLEN TAT-

INSG. VERD. 

7.624 
6.680 
5.992 

4.455 

3.131 

2.090 

1.943 

1.424 

1.229 

1.142 

1.007 

907 

848 

832 

738 

630 

577 

574 

516 

503 

490 

453 

397 

358 

337 

325 

304 

290 

284 

270 

230 

222 

212 

3,62% 
3,17% 
2,84% 

2,11% 

1,49% 

0,99% 

0,92% 

0,68% 

0,58% 

0,54% 

0,48% 

0,43% 

0,40% 

0,39% 

0,35% 

0,30% 

0,27% 

0,27% 

0,24% 

0,24% 

0,23% 

0,21% 

0,19% 

0,17% 

0,16% 

0,15% 

0,14% 

0,14% 

0,13% 

0,13% 

0,11% 

0,11% 

0,10% 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

FRANKREICH 
LITAUEN 
TUNESIEN 

VEREINIGTE STAATEN 

VON AMERIKA 

PAKISTAN 

GRIECHENLAND 

BELGIEN 

ISRAEL 

GHANA 

DOMINIKANISCHE REPUBLIK 

MAROKKO 

WEISSRUSSLAND 

(BELARUS) 

DÄNEMARK 

PORTUGAL 

GAMBIA 

SCHWEDEN 

SPANIEN 

ASERBEIDSCHAN 

GUINEA 

PHILIPPINEN 

CHILE 

SUDAN 

LIBERIA 

UGANDA 

ESTLAND 

SYRIEN 

KAMERUN 

LIBANON 

AUSTRALIEN 

THAILAND 

VIETNAM 

B 30 

KRIMINALITÄTSANTEIL EINZELNER NATIONEN 

AUFENTHALTSSTATUS - ABSOLUTE ZAHLEN 

FAMILlEN-
ARBEIT- SCHÜLER SELBST- GEMEIN- ASYL-

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 

FREMDE 
OHNE 

BESCHÄFT. 

40 
3 

71 

18 

47 

39 

22 
15 

30 

26 

33 

8 

14 

45 

3 

26 

25 

14 

5 
5 

2 
1 

9 

6 

7 

14 

19 
14 

9 
6 
2 

12 

5 
9 

2 

6 

29 
4 

1 

2 
3 

4 

11 

6 

4 

3 
3 

8 

6 

4 

14 
1 
2 

8 

4 

20 

2 
15 

3 

3 

4 

1 

2 

4 

1 

2 

4 

4 

5 
1 

2 

ÖSTERR. 

2 

30 

9 

2 

1 

3 
7 

10 

19 
6 

2 

2 

3 

3 
2 

27 

2 

2 
4 

3 
2 

16 

2 

78 
110 

2 

62 

12 

22 

91 
56 

2 

1 

11 

15 

80 

19 

40 

28 

7 

2 
2 

37 

51 

3 

17 

2 

12 
8 

25 

5 

23 

1 

6 

50 

60 

61 

68 

36 

34 

32 

15 

24 

6 

4 

10 

21 
15 
30 

12 

18 

16 

5 
10 

24 

21 

13 

6 

3 
11 

9 

9 
4 

6 

3 
7 

5 
7 

10 
13 

2 

12 
5 

16 

2 

4 

3 

NICHT 
RECHTM. 
AUFENT­

HALT 

3 
20 
12 

3 
26 

5 
17 

7 

24 

14 

5 
13 

2 

1 

4 

11 

10 
9 

13 

5 
2 

3 
4 

7 

4 

UN­
BEKANNT 

35 
6 
6 

31 

11 

33 

7 

13 

10 

8 

12 

6 
2 
9 

4 

5 
16 

1 

5 
3 

2 

3 

5 

5 
7 

7 

5 

1 

7 

TABELLE 7 
BLATT 1, TEIL 2 

FREMDE ANTEIL 
TATVERD. AN ALLEN 

INSG. TAT-
VERD. 

202 
173 
163 

155 

150 

141 

132 

127 

122 

115 

109 

103 
102 
97 
93 

91 
89 
79 
78 

76 

63 

62 

60 

60 

57 

57 

55 
54 

53 

53 

47 

0,10% 
0,08% 
0,08% 

0,07% 

0,07% 

0,07% 

0,06% 

0,06% 

0,06% 

0,05% 

0,05% 

0,05% 

0,05% 

0,05% 

0,04% 

0,04% 

0,04% 

0,04% 

0,04% 

0,04% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,03% 

0,02% 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

JUGOSLAWIEN 
TÜRKEI 
DEUTSCHLAND 

BOSNIEN-HERZEGOWINA 

RUMÄNIEN 

KROATIEN 

POLEN 

UNGARN 

NIGERIA 

SLOWAKEI 

GEORGIEN 

TSCHECHIEN 

ITALIEN 

BULGARIEN 

MAZEDONIEN 

RUSSLAND 

ARMENIEN 

NIEDERLANDE 

MOLDAWIEN 

SLOWENIEN 

STAATENLOS 

UKRAINE 

SCHWEIZ 

IRAN 

CHINA 

ALBANIEN 

ÄGYPTEN 

GROSSBRITANNIEN 

ALGERIEN 

INDIEN 

SIERRA LEONE 

IRAK 

AFGHANISTAN 

ARBEIT­
NEHMER 

42,16% 
50,70% 
19,36% 
56,25% 

16,10% 

46,65% 

19,76% 

15,17% 

6,75% 

11 ,82% 

1,09% 

13,12% 

21 ,58% 

10,82% 

40,92% 

7,94% 

1,21% 

12,89% 
1,94% 

31 ,21% 

24,08% 

7,06% 

11 ,34% 

18,99% 

15,43% 

25,23% 

39,80% 

28,62% 

4,58% 

25,93% 

2,17% 

7,66% 

3,77% 

SCHÜLER SELBST-
STUDENTEN STÄNDIGE 

6,62% 
10,85% 
2,64% 
9,54% 

4,50% 

7,66% 

5,51% 

1,69% 

1,71% 

4,82% 

0,79% 

2,43% 

4,72% 

5,29% 

8,40% 

4,13% 

0,69% 

2,09% 

1,55% 

5,77% 

5,31% 

5,52% 

3,78% 

9,50% 

13,06% 

5,23% 

2,63% 

4,14% 

0,70% 

4,44% 

0,87% 

6,31% 

5,66% 

3,03% 
4,03% 
6,84% 

2,45% 

1,44% 

4,55% 

2,47% 

2,25% 

0,57% 

1,75% 

0,40% 

1,87% 

6,84% 

3,37% 

2,30% 

2,54% 

0,17% 

2,79% 

0,19% 

1,59% 

3,67% 

1,10% 

3,53% 

3,07% 

6,23% 

0,62% 

11 ,18% 

4,48% 

0,70% 

2,59% 

0,43% 

1,35% 

0,94% 

KRIMINALITÄTSANTEIL EINZELNER NATIONEN 

AUFENTHALTSSTATUS - ANGABEN IN PROZENT 

FAMILlEN­
GEMEIN­

SCHAFT MIT 
ÖSTERR. 

3,19% 
2,81% 
2,57% 

2,36% 

2,17% 

2,25% 

2,32% 

1,69% 

2,52% 

2,89% 

0,10% 

3,64% 

3,42% 

2,28% 

3,93% 

2,86% 

0,52% 

1,74% 

1,55% 

2,78% 

2,45% 

4,64% 

2,52% 

1,68% 

1,48% 

1,85% 

8,22% 

3,10% 

2,46% 

2,22% 

0,43% 

0,45% 

0,47% 

TOURISTEN 

2,54% 
1,35% 

54,54% 

2,13% 

27,72% 

11 ,72% 

26,20% 

53,86% 

1,79% 

46,23% 

3,08% 

47,19% 

44,22% 

40,99% 

3,25% 

8,10% 

1,56% 

71,43% 

5,81 % 

35,59% 

1,22% 

16,56% 

65,74% 

2,79% 

10,39% 

5,23% 

3,29% 

46,21 % 

0,35% 

4,44% 

0,43% 

7,66% 

2,36% 

ASYL­
WERBER 

3,69% 
1,65% 
0,02% 

1,53% 

1,25% 

0,43% 

0,51% 

0,14% 

64,28% 

0,18% 

67,53% 

0,12% 

0,48% 

7,72% 

47,62% 

75,74% 

30,62% 

0,40% 

19,80% 

19,65% 

0,25% 

32,12% 

4,45% 

13,54% 

3,29% 

47,54% 

31 ,48% 

64,78% 

36,49% 

69,81% 

FREMDE 
OHNE 

BESCHÄFT. 

22,95% 
20,48% 

6,46% 
16,32% 

15,71% 

15,22% 

17,04% 

11 ,03% 

10,50% 

12,96% 

10,23% 

10,03% 

7,78% 

15,02% 

16,26% 

10,63% 

11 ,61% 

3,48% 

5,62% 

11 ,93% 

22,24% 

9,71% 

4,28% 

19,83% 

5,34% 

13,85% 

10,20% 

4,83% 

11 ,62% 

10,37% 

8,70% 

9,91% 

5,19% 

NICHT 
RECHTM. 
AUFENT­

HALT 

6,44% 
1,57% 
0,32% 
2,38% 

18,21% 

2,54% 

16,21% 

3,93% 

7,40% 

7,62% 

10,43% 

3,09% 

0,71% 

7,81% 

9,89% 

9,21% 

5,37% 

0,52% 

42,05% 

1,99% 

2,45% 

22,52% 

0,50% 

4,19% 

33,23% 

24,62% 

7,24% 

0,69% 

23,94% 

10,00% 

17,39% 

22,97% 

8,02% 

UN­
BEKANNT 

9,38% 
6,56% 
7,26% 
7,05% 

12,90% 

9,00% 

9,98% 

10,25% 

4,48% 

11 ,73% 

6,36% 

18,63% 

10,61% 

13,94% 

7,32% 

6,98% 

3,12% 

5,05% 

10,66% 

8,75% 

18,78% 

13,25% 

8,06% 

7,82% 

10,39% 

9,85% 

14,14% 

7,93% 

8,10% 

8,52% 

4,78% 

7,21 % 

3,77% 

TABELLE 7 
BLAn 2, TEIL 1 

FREMDE 
TATVERD. 

INSG. 

100,0% 
100,0% 
100,0% 
100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 
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OSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

FRANKREICH 
LITAUEN 
TUNESIEN 

VEREINIGTE STAATEN 

VON AMERIKA 

PAKISTAN 

GRIECHENLAND 

BELGIEN 

ISRAEL 

GHANA 

DOMINIKANISCHE REPUBLIK 

MAROKKO 

WEISSRUSSLAND 

(BELARUS) 

DÄNEMARK 

PORTUGAL 

GAMBIA 

SCHWEDEN 

SPANIEN 

ASERBEIDSCHAN 

GUINEA 

PHILIPPINEN 

CHILE 

SUDAN 

LIBERIA 

UGANDA 

ESTLAND 

SYRIEN 

KAMERUN 

LIBANON 

AUSTRALIEN 

THAILAND 

VIETNAM 

B 32 

ARBEIT­
NEHMER 

19,80% 
1,73% 

43,56% 

11,61% 

31 ,33% 

27,66% 

16,67% 

11 ,81 % 

24,59% 

22,61% 

30,28% 

7,77% 

13,73% 

46,39% 

3,23% 

28,57% 

28,09% 

1,27% 

1,28% 

18,42% 

7,94% 

8,06% 

3,33% 

1,75% 

15,79% 

10,91% 

12,96% 

26,42% 

35,85% 

29,79% 

SCHÜLER SELBST-
STUDENTEN STÄNDIGE 

4,46% 
3,47% 
1,23% 

7,74% 

3,33% 

6,38% 

1,52% 

0,79% 

4,92% 

25,22% 

3,67% 

0,97% 

1,96% 

3,09% 

4,40% 

12,36% 

7,89% 

1,61% 

1,67% 

7,02% 

5,45% 

5,56% 

15,09% 

11 ,32% 

8,51% 

6,93% 
0,58% 
1,23% 

5,16% 

2,67% 

14,18% 

1,52% 

11,81% 

2,61% 

0,97% 

3,09% 

4,40% 

1,12% 

2,53% 

5,26% 

1,59% 

3,23% 

7,02% 

1,82% 

7,41% 

9,43% 

1,89% 

4,26% 

KRIMINALITÄTSANTEIL EINZELNER NATIONEN 

AUFENTHALTSSTATUS - ANGABEN IN PROZENT 

FAMILlEN­
GEMEIN­

SCHAFT MIT 
OSTERR. 

0,99% 

18,40% 

5,81% 

1,33% 

0,71% 

2,27% 

5,51% 

8,20% 

16,52% 

5,50% 

1,94% 

0,98% 

2,06% 

3,23% 

3,30% 

2,25% 

35,53% 

3,17% 

1,67% 

3,51% 

7,27% 

5,56% 

3,77% 

30,19% 

4,26% 

TOURISTEN 

38,61% 
63,58% 

1,23% 

40,00% 

8,00% 

15,60% 

68,94% 

44 ,09% 

1,64% 

0,87% 

10,09% 

14,56% 

78,43% 

19,59% 

1,08% 

43,96% 

31,46% 

8,86% 

2,56% 

2,63% 

58,73% 

1,67% 

89,47% 

5,26% 

1,82% 

1,85% 

32,08% 

3,77% 

2,13% 

ASYL­
WERBER 

6,94% 
4,91% 

16,67% 

3,94% 

18,85% 

0,87% 

5,50% 

48,54% 

64,52% 

77 ,22% 

87,18% 

58,06% 

56,67% 

53,33% 

1,75% 

26,32% 

43,64% 

11,11% 

7,55% 

21 ,28% 

FREMDE 
OHNE 

BESCHÄFT. 

10,40% 
8,67% 

18,40% 

7,74% 

12,00% 

11 ,35% 

3,79% 

7,87% 

19,67% 

18,26% 

11 ,93% 

5,83% 

2,94% 

11 ,34% 

9,68% 

9,89% 

4,49% 

7,59% 

3,85% 

9,21% 

7,94% 

11 ,29% 
16,67% 

21 ,67% 

3,51% 

21 ,05% 

9,09% 

29,63% 

3,77% 

7,55% 

6,38% 

NICHT 
RECHTM. 
AUFENT­

HALT 

1,49% 
11 ,56% 
7,36% 

1,94% 

17,33% 

0,71% 

3,94% 

13,93% 

6,09% 

22,02% 

13,59% 

5,15% 

13,98% 

2,25% 

1,27% 

5,13% 

14,47% 

15,87% 

14,52% 

21 ,67% 

8,33% 

3,51% 

5,26% 

7,27% 

12,96% 

8,51% 

UN­
BEKANNT 

17,33% 
3,47% 
3,68% 

20,00% 

7,33% 

23,40% 

5,30% 

10,24% 

8,20% 

6,96% 

11,01 % 

5,83% 

1,96% 

9,28% 

4,30% 

5,49% 

17,98% 

1,27% 

6,58% 

4,76% 

3,23% 

5,00% 

8,33% 

8,77% 

12,73% 

12,96% 

9,43% 

1,89% 

14,89% 

TABELLE 7 
BLATT 2, TEIL 2 

FREMDE 
TATVERD. 

INSG. 

100,0% 
100,0% 
100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 

100,0% 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 8 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR HALT 

§ 75 SIGB 12 2 3 5 4 9 15 6 2 58 

§ 80 SIGB 38 2 5 58 2 6 113 

§ 80/1 SIGB 3 2 10 17 

§ 81 StGB 1 3 4 

§ 82 StGB 2 2 

§ 83 SIGB 3.150 518 280 310 329 389 942 108 316 6.342 

§ 84 StGB 303 41 36 40 42 99 130 61 40 792 

§ 85 SIGB 3 

§ 86 StGB 1 2 

§ 87 SIGB 29 3 1 3 7 16 11 2 13 85 

§ 88 SIGB 3.065 118 183 112 1.573 32 230 12 481 5.806 

§ 88/1 SIGB 340 53 57 31 1.565 9 36 2 31 2.124 

§ 89 SIGB 84 5 5 9 43 2 16 2 12 178 

§ 89/1 SIGB 14 4 2 4 12 1 5 1 43 

§ 91 SIGB 518 64 25 21 76 82 145 16 31 978 
§ 92 Abs. 1 und 2 StGB 25 3 4 2 10 2 7 54 
§ 92 Abs. 3 SIGB 1 1 
§ 94 StGB 12 4 4 6 28 
§ 94/1 StGB 7 2 2 10 6 29 
§ 95 StGB 4 6 13 
§ 95/1 StGB 1 4 

§ 99 Abs. 1 StGB 76 10 7 11 13 15 28 6 15 181 
§ 99 Abs . 2 SIGB 3 3 8 
§ 102 SIGB 2 2 2 7 
§ 1 04a Abs . 1,2 SIGB 1 
§ 104a Abs . 3 StGB 4 3 2 10 2 7 10 38 
§ 105 StGB 204 32 32 23 33 33 84 14 37 492 
§ 106 StGB 188 9 17 18 11 46 102 22 36 449 
§ 107 Abs . 1,2 SIGB 1.296 85 116 159 67 129 437 72 145 2.506 
§ 108 SIGB 3 1 3 7 
§ 109 StGB 24 2 2 2 8 4 12 4 3 61 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 8 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§ 125 SIGB 689 273 52 80 256 138 273 59 123 1.943 

§ 126 Abs . 1 SIGB 72 39 6 10 93 5 14 10 17 266 

§ 126 Abs . 2 SIGB 1 3 6 

§ 126a Abs. 3 SIGB 1 

§ 127 SIGB 1.671 991 73 206 1.549 1.228 1.292 435 535 7.980 

§ 128 Abs. 1 SIGB 104 26 5 9 68 16 51 29 39 347 

§ 128 Abs . 2 SIGB 3 2 5 11 

§ 129 SIGB 454 292 14 71 1.013 294 882 488 566 4.074 

§130SIGB 236 92 4 56 904 601 489 282 193 2.857 

§131SIGB 15 7 5 21 58 20 21 14 161 

§ 132 Abs . 1,2 SIGB 16 1 3 12 1 35 

§ 133 Abs. 1,2 SIGB 219 8 47 18 59 19 77 7 62 516 

§ 133 Abs . 2 SIGB 13 4 16 1 3 7 44 

§ 134 Abs. 1-3 SIGB 72 19 4 8 7 11 21 14 11 167 

§ 134 Abs. 3 SIGB 1 1 2 

§ 135 Abs . 1,2 SIGB 48 17 3 6 23 8 27 4 21 157 

§ 135 Abs. 2 SIGB 1 2 

§ 136 SIGB 96 79 4 12 24 17 70 56 18 376 

§137SIGB 12 2 1 19 4 5 2 46 
§ 138 SIGB 2 4 6 
§ 141 SIGB 467 309 19 36 301 347 701 134 254 2.568 
§ 142 SIGB 58 58 4 17 28 135 5 20 326 
§ 143 SIGB 31 7 4 3 22 9 87 25 42 230 
§ 144 SIGB 29 24 4 5 8 2 29 5 17 123 
§ 145 SIGB 9 7 4 2 2 3 5 3 7 42 
§ 146 SIGB 822 49 187 95 516 72 420 50 387 2.598 
§ 147 Abs. 1,2 SIGB 219 12 163 32 67 18 138 41 231 921 
§ 147 Abs. 3 SIGB 17 39 3 16 3 15 5 60 158 
§ 148 SIGB 131 2 62 19 109 6 129 29 109 596 
§ 148a Abs . 1,2 SIGB 4 
§ 148a Abs. 2 SIGB 2 
§ 149 SIGB 14 12 2 12 11 7 2 61 
§150SIGB 1 

B 34 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 8 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§ 151 SIGB 2 2 10 16 

§ 153 Abs. 1,2 SIGB 11 4 2 2 21 

§ 153 Abs. 2 SIGB 1 2 5 

§ 153a SIGB 1 

§ 154 Abs. 1 ,2 SIGB 2 

§ 155 SIGB 1 4 

§ 156 SIGB 1 32 2 20 56 

§ 159 SIGB 8 49 1 2 21 81 

§ 162 StGB 4 3 3 3 14 
§ 164 Abs . 1-3 SIGB 128 48 21 14 99 63 90 29 58 550 
§ 164 Abs . 4 12 2 2 17 1 11 6 9 60 
§ 165 Abs . 1,2, 5 SIGB 1 7 12 
§ 165 Abs. 3,5 SIGB 2 4 2 31 3 20 64 
§ 166 SIGB 1 3 
§ 168 SIGB 26 15 2 45 

§ 169 SIGB 7 7 1 3 5 25 
§ 170 Abs. 1 ,2 SIGB 41 8 7 11 5 3 76 
§ 170 Abs . 2 SIGB 4 6 
§ 176 SIGB 3 11 3 22 
§ 177 Abs. 1,2 SIGB 6 9 16 

§ 195 SIGB 11 2 6 4 24 
§ 198 SIGB 113 2 13 15 2 51 4 38 238 

§ 201 SIGB 70 6 9 6 10 18 19 3 11 152 
§ 202 Abs. 1 SIGB 52 13 6 4 2 9 10 3 9 108 
§ 202 Abs. 2 SIGB 2 
§ 205 Abs . 1,3 SIGB 4 2 1 3 12 
§ 205 Abs. 2 SIGB 3 2 2 7 
§ 206 SIGB 8 2 4 2 4 10 3 1 34 
§ 207 SIGB 24 4 6 15 13 9 2 3 77 
§ 207a SIGB 3 13 21 

B 35 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 8 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLAIT4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 207b SIGB 1 
§ 208 SIGB 17 5 5 15 7 9 4 3 65 
§ 209 StGB 2 2 

§ 211 StGB 2 3 
§ 212 StGB 6 6 
§ 213 Abs . 2 StGB 1 
§ 214 StGB 7 8 16 
§ 215 StGB 1 47 52 
§ 216 StGB 9 9 11 17 8 31 85 
§ 217 SIGB 7 1 9 2 15 16 9 51 110 
§ 218 StGB 35 3 2 20 10 3 3 2 78 
§ 220a SIGB 2 

§ 278 StGB 6 2 3 41 13 12 5 21 103 
§ 278a StGB 11 5 13 43 26 5 34 138 

§ 1 PornG 5 7 
§ 2 PornG 

§ 50 WaffG 46 2 8 6 44 3 35 10 20 174 
sonstige Delikte nach dem SIGB 

und Nebengesetzen 2006 309 343 248 1.769 1.596 1.766 1.954 1.144 11 .135 

B 36 
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ÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 

DAVON VERBRECHEN 

DAVON VERGEHEN 

ARBEIT­
NEHMER 

7.611 
46 

7.565 

3.203 

1.800 

197 

1.603 

5.721 

1.014 

4.707 

242 

115 

127 

62 

26 

36 

1.151 

50 

1.101 

1.042 

131 

911 

15.071 

1.422 

13.649 

SCHÜLER 
STUDENTEN 

813 
5 

808 

126 

139 

10 

129 

2.381 

495 

1.886 

35 

13 

22 

4 

3 

136 

21 

115 

201 

2 

199 

3.036 

437 

2.599 

KRIMINALITÄT DER FREMDEN 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILlEN-
SELBST- GEMEIN-

STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN 
ASYL­

WERBER 

608 
4 

604 

197 

178 

20 

158 

842 

179 

663 

50 

26 

24 

19 

6 
13 

191 

13 

178 

176 

21 

155 

1.709 

244 

1.465 

ÖSTERR. 

544 
8 

536 

123 

215 

20 

195 

704 

170 

534 

30 

17 

13 

3 

3 

137 

10 

127 

145 

19 

126 

1.450 

201 

1.249 

3.745 
12 

3.733 

1.684 

136 

12 

124 

5.294 

2.183 

3.111 

109 

45 

64 

114 

43 

71 

820 

23 

797 

953 

104 

849 

10.014 

2.141 

7.873 

642 
26 

616 

34 

237 

56 

181 

2.970 

1.009 

1.961 

73 

45 

28 

18 

10 

8 

541 

75 

466 

1.100 

265 

835 

4.635 

1.292 

3.343 

FREMDE 
OHNE 

BESCHÄFT 

1.557 
27 

1.530 

255 

670 

109 

561 

5.018 

1.811 

3.207 

101 

48 

53 

28 

17 

11 

712 

50 

662 

1.163 

214 

949 

7.456 

1.870 

5.586 

NICHT 
RECHTM. 
AUFENT­

HALT 

212 
8 

204 

15 

127 

31 

96 

1.746 

872 

874 

36 

16 

20 

6 

5 

1.709 

31 

1.678 

265 

71 

194 

3.394 

871 

2.523 

UN­
BEKANNT 

944 
15 

929 

501 

248 

47 

201 

2.885 

1.087 

1.798 

158 

65 

93 

27 

22 

5 

647 

52 

595 

595 

122 

473 

4.683 

1.221 

3.462 

TABELLE 8 
BLATT 5 

FREMDE 
TATVERD. 

INSG. 

16.676 
151 

16.525 

6.138 

3.750 

502 

3.248 

27.561 

8.820 

18.741 

834 

390 

444 

281 

132 

149 

6.044 

325 

5.719 

5.640 

949 

4.691 

51.448 

9.699 

41 .749 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 JUGOSLAWIEN BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 75 StGB 2 2 5 
§ 80 StGB 3 5 
§ 80/1 StGB 

§ 82 StGB 2 2 

§ 83 StGB 607 112 40 41 8 35 236 23 48 1.150 
§ 84 StGB 53 6 4 9 9 35 5 5 126 
§ 85 StGB 1 
§ 86 StGB 1 
§ 87 StGB 8 4 6 3 21 
§ 88 StGB 550 6 20 10 20 5 47 74 733 
§ 88/1 StGB 68 7 9 2 3 7 96 
§ 89 StGB 22 2 2 6 2 35 
§ 89/1 StGB 5 
§ 91 StGB 90 12 4 4 11 42 6 10 180 
§ 92 Abs. 1 und 2 StGB 9 6 16 
§ 94 StGB 4 6 
§ 94/1 StGB 2 2 
§ 95 StGB 

§ 99 Abs . 1 StGB 16 5 4 4 9 4 2 46 
§ 99 Abs . 2 StGB 2 
§ 105 StGB 44 11 3 6 4 13 5 88 
§ 106 StGB 59 3 5 5 26 6 6 111 
§ 107 Abs. 1 ,2 StGB 310 15 17 36 2 22 96 20 26 544 
§ 108 StGB 2 2 
§ 109 StGB 5 4 11 

§ 125 StGB 110 52 8 6 11 66 6 23 283 
§ 126 Abs . 1 StGB 14 4 1 1 4 2 26 
§ 127 StGB 426 149 6 32 20 96 270 30 66 1.095 
§ 128 Abs. 1 StGB 33 4 1 14 5 5 63 
§ 128 Abs. 2 StGB 2 2 
§ 129 StGB 106 60 6 9 46 27 199 29 59 541 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 JUGOSLAWIEN BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 130 SIGB 72 8 5 5 16 101 10 12 230 
§ 131 SIGB 2 2 2 5 12 
§ 132 Abs. 1,2 SIGB 4 4 9 

§ 133 Abs. 1,2 SIGB 46 2 9 2 2 2 19 2 14 98 

§ 133 Abs. 2 SIGB 4 2 2 1 9 

§ 134 Abs. 1-3 SIGB 11 2 3 2 5 3 28 

§ 134 Abs. 3 SIGB 1 

§ 135 Abs . 1,2 SIGB 13 3 2 3 23 
§ 136 SIGB 21 10 3 12 2 3 52 
§ 137 SIGB 6 2 8 
§ 141 SIGB 170 54 6 4 14 151 11 19 430 
§ 142 SIGB 5 24 2 35 2 69 
§ 143 SIGB 6 2 52 2 2 65 
§ 144 SIGB 10 5 6 4 26 
§ 145 SIGB 3 2 1 1 7 
§ 146 SIGB 188 5 23 41 12 10 83 48 410 
§ 147 Abs . 1,2 SIGB 52 2 12 10 35 18 51 182 
§ 147 Abs . 3 SIGB 5 3 24 34 
§ 148 SIGB 38 5 6 4 32 4 25 116 
§ 148a Abs. 1,2 SIGB 1 
§ 149 SIGB 3 3 8 
§ 153 Abs . 1,2 SIGB 2 3 
§ 154 Abs . 1,2 SIGB 1 
§ 156 SIGB 2 3 
§ 159 SIGB 10 11 
§ 162 SIGB 2 3 
§ 164 Abs. 1-3 SIGB 30 11 5 7 7 2 23 5 11 101 
§ 164 Abs. 4 3 2 3 3 2 14 
§ 165 Abs . 1,2, 5 SIGB 5 5 
§ 165 Abs . 3,5 SIGB 

§ 166 SIGB 1 
§ 168 SIGB 3 2 5 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 JUGOSLAWIEN BLATT 3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§169SIGB 1 2 5 
§ 170 Abs. 1,2 SIGB 9 3 12 

§ 170 Abs . 2 StGB 1 

§ 176 StGB 2 

§ 177 Abs . 1,2 SIGB 2 3 

§ 195 SIGB 1 2 4 
§ 198 SIGB 26 4 3 24 10 68 

§ 201 SIGB 10 4 5 24 
§ 202 Abs. 1 SIGB 13 2 18 
§ 202 Abs. 2 SIGB 

§ 205 Abs. 1,3 SIGB 

§ 205 Abs. 2 StGB 1 
§ 206 SIGB 3 10 2 16 
§ 207 SIGB 6 2 9 2 22 
§ 208 SIGB 3 5 8 
§ 211 SIGB 1 
§ 212 SIGB 2 2 
§ 215 SIGB 3 3 
§ 216 SIGB 2 3 
§ 217 SIGB 3 3 
§ 218 StGB 5 7 

§ 278 StGB 2 6 
§ 278a SIGB 6 2 8 

§ 50 WaffG 8 7 2 2 21 
sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 357 36 74 41 66 43 441 364 227 1.649 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 JUGOSLAWIEN BLATI4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-

TOURISTEN 
ASYL-

OHNE 
RECHTM. UN-

TATVERD. 
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 

BESCHÄFT. 
AUFENT- BEKANNT 

INSG. 
ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 1.417 147 80 69 33 65 389 36 150 2.386 

DAVON VERBRECHEN 13 5 9 3 30 
DAVON VERGEHEN 1.404 147 80 69 33 60 380 36 147 2.356 
DAVON IM STRASSENVERKEHR 576 9 22 12 21 5 57 77 780 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 437 33 27 52 4 40 143 28 40 804 
DAVON VERBRECHEN 60 2 3 5 5 26 6 6 113 
DAVON VERGEHEN 377 31 24 47 4 35 117 22 34 691 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 1.389 401 103 138 107 187 1.128 133 390 3.976 
DAVON VERBRECHEN 253 102 24 24 60 48 437 48 134 1.130 
DAVON VERGEHEN 1.136 299 79 114 47 139 691 85 256 2.846 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITILICHKEIT 43 3 6 3 21 17 5 12 110 
DAVON VERBRECHEN 19 3 5 2 21 9 3 5 67 
DAVON VERGEHEN 24 8 2 7 43 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 7 2 4 5 20 
DAVON VERBRECHEN 2 3 5 11 
DAVON VERGEHEN 5 2 9 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 245 16 63 20 38 35 160 343 155 1.075 
DAVON VERBRECHEN 7 3 1 10 2 1 25 
DAVON VERGEHEN 238 13 62 20 38 34 150 341 154 1.050 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 153 26 16 24 29 9 319 26 82 684 
DAVON VERBRECHEN 19 2 5 35 5 19 87 
DAVON VERGEHEN 134 26 15 22 28 4 284 21 63 597 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 3.214 505 231 243 194 281 1.750 491 715 7.624 
DAVON VERBRECHEN 349 84 27 31 51 65 425 62 153 1.247 
DAVON VERGEHEN 2.865 421 204 212 143 216 1.325 429 562 6.377 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TÜRKEI BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN- FREMDE 
NICHT 

FREMDE 
ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-

TOURISTEN 
ASYL-

OHNE 
RECHTM. UN-

TATVERD. 
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 

BESCHÄFT. 
AUFENT- BEKANNT 

INSG. 
ÖSTERR. HALT 

§ 75 SIGB 6 2 9 19 

§ 80 SIGB 7 9 

§ 80/1 SIGB 2 2 

§ 83 SIGB 889 152 74 45 7 22 273 8 61 1.531 

§ 84 SIGB 91 12 15 6 5 29 10 169 

§ 87 SIGB 7 1 1 1 4 2 18 

§ 88 SIGB 713 23 24 13 16 3 72 64 929 

§ 88/1 SIGB 67 9 6 7 4 95 

§ 8951GB 7 2 5 3 19 

§ 89/1 SIGB 5 2 8 

§ 9151GB 184 15 9 11 6 4 58 6 293 

§ 92 Abs. 1 und 2 SIGB 3 1 2 3 10 

§ 92 Abs . 3 SIGB 1 

§ 94 SIGB 4 6 

§ 94/1 SIGB 2 3 

§ 95 SIGB 2 2 

§ 99 Abs. 1 SIGB 23 2 2 13 4 45 

§ 99 Abs. 2 SIGB 2 4 

§ 102 SIGB 2 3 

§ 1 04a Abs. 3 SIGB 2 3 

§ 105 SIGB 61 12 10 5 1 37 4 132 

§106SIGB 61 2 1 5 32 3 6 110 

§ 107 Abs. 1,2 SIGB 394 23 30 25 3 12 149 11 34 681 

§ 109 SIGB 5 2 3 12 

§125SIGB 154 70 8 15 8 54 2 18 330 

§ 126 Abs . 1 SIGB 20 6 4 8 40 

§ 126 Abs . 2 SIGB 1 

§ 127 SIGB 193 279 5 13 2 11 196 3 44 746 

§ 128 Abs . 1 SIGB 21 12 7 2 6 49 

§ 129 51GB 96 80 24 1 108 21 332 

§ 130 51GB 28 15 1 2 20 3 71 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TÜRKEI BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

OSTERR 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 131 StGB 2 2 6 
§ 132 Abs . 1,2 StGB 2 3 
§ 133 Abs . 1,2 StGB 38 3 3 2 2 19 4 72 
§ 133 Abs. 2 StGB 3 3 
§ 134 Abs . 1-3 StGB 17 5 10 33 
§ 135 Abs . 1,2 StGB 8 5 7 2 23 
§ 136 StGB 21 37 11 71 
§ 137 StGB 1 2 
§ 138 StGB 1 1 
§ 141 StGB 22 38 4 3 40 6 115 
§ 142 StGB 21 17 2 30 5 77 
§ 143 StGB 4 4 14 17 41 
§ 144 StGB 5 12 13 34 
§ 145 StGB 2 4 2 4 14 
§ 146 StGB 137 10 19 11 2 3 73 4 35 294 
§ 147 Abs. 1,2 StGB 45 21 20 2 18 110 
§ 147 Abs. 3 StGB 2 5 
§ 148 StGB 24 7 2 6 15 8 64 
§ 148a Abs. 1,2 StGB 1 1 
§ 149 StGB 2 3 6 
§ 151 StGB 

§ 153 Abs. 1,2 StGB 2 4 
§ 155 StGB 2 
§ 156 StGB 1 1 3 
§ 159 StGB 4 4 1 2 11 
§ 162 StGB 1 2 4 
§ 164 Abs. 1-3 StGB 44 13 3 4 3 23 4 95 
§ 164 Abs. 4 2 1 3 
§ 166 StGB 1 
§ 168 StGB 9 7 2 18 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TÜRKEI BLATT 3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§ 169 StGB 3 3 
§ 170 Abs . 1,2 StGB 8 2 2 14 
§ 170 Abs. 2 StGB 3 5 

§ 176 StGB 3 6 12 

§ 177 Abs . 1,2 StGB 

§ 195 StGB 

§ 198 StGB 33 3 2 9 6 56 

§ 201 StGB 23 2 2 2 3 2 3 3 41 
§ 202 Abs. 1 StGB 17 13 2 5 38 
§ 205 Abs. 1,3 StGB 1 2 3 
§ 205 Abs. 2 StGB 1 
§ 206 StGB 3 
§ 207 StGB 4 4 9 
§ 208 StGB 2 4 2 3 12 
§ 209 StGB 2 2 
§211 StGB 1 
§ 214 StGB 6 8 
§ 215 StGB 1 4 6 
§ 216 StGB 6 8 4 7 26 
§ 217 StGB 6 9 1 5 21 
§ 218 StGB 5 3 10 

§ 278 StGB 2 1 4 8 
§ 278a StGB 7 3 3 6 1 21 

§ 50WaffG 14 2 11 6 34 
sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 446 52 55 36 36 33 327 74 89 1.148 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TÜRKEI BLATT 4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 1.990 214 133 82 31 39 462 12 151 3.114 

DAVON VERBRECHEN 14 2 2 2 13 1 2 38 

DAVON VERGEHEN 1.976 213 131 80 30 37 449 11 149 3.076 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 733 23 27 15 17 3 78 2 67 965 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 548 39 45 34 4 19 236 16 49 990 

DAVON VERBRECHEN 65 2 1 2 5 34 4 7 120 

DAVON VERGEHEN 483 37 44 32 4 14 202 12 42 870 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 932 620 84 80 24 38 677 22 209 2.686 

DAVON VERBRECHEN 188 136 12 29 10 8 206 4 61 654 

DAVON VERGEHEN 744 484 72 51 14 30 471 18 148 2.032 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 68 24 29 6 3 4 24 3 20 181 

DAVON VERBRECHEN 37 4 12 2 3 4 8 1 8 79 

DAVON VERGEHEN 31 20 17 4 16 2 12 102 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 14 6 2 6 4 32 
DAVON VERBRECHEN 7 3 1 12 
DAVON VERGEHEN 7 3 2 5 3 20 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 232 50 23 16 10 27 108 63 41 570 
DAVON VERBRECHEN 19 10 6 1 1 3 13 2 3 58 
DAVON VERGEHEN 213 40 17 15 9 24 95 61 38 512 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 271 16 36 23 21 11 244 13 66 701 
DAVON VERBRECHEN 43 7 3 5 5 43 6 13 125 
DAVON VERGEHEN 228 16 29 20 16 6 201 7 53 576 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 3.387 725 269 188 90 110 1.368 105 438 6.680 
DAVON VERBRECHEN 334 114 33 21 16 22 267 18 79 904 
DAVON VERGEHEN 3.053 611 236 167 74 88 1.101 87 359 5.776 
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ÖSTERREICH KRIMINALITAT DER FREMDEN TABELLE 9 

JANNER BIS DEZEMBER 2002 DEUTSCHLAND BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-

NEHMER STUDENTEN STANDIGE SCHAFT MIT 
TOURISTEN 

WERBER 
OHNE 

AUFENT- BEKANNT 
TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHAFT. 

HALT 
INSG. 

§ 75 StGB 2 

§ 80 StGB 5 2 2 25 34 

§ 80/1 SIGB 5 5 

§ 81 SIGB 1 1 

§ 83 SIGB 135 24 42 19 166 33 2 31 452 

§ 84 SIGB 15 2 1 14 4 5 42 

§ 87 SIGB 2 1 3 

§ 88 SIGB 256 17 47 30 780 19 3 67 1.219 

§ 88/1 SIGB 43 10 18 10 1.036 7 6 1.131 

§ 89 SIGB 12 24 39 

§ 89/1 SIGB 8 9 

§ 91 SIGB 6 44 2 55 

§ 92 Abs. 1 und 2 SIGB 1 1 

§ 94 SIGB 2 4 
§ 94/1 SIGB 4 

§ 99 Abs . 1 SIGB 5 2 7 
§ 105 SIGB 13 5 12 3 4 37 
§ 106 SIGB 6 3 3 1 14 
§ 107 Abs. 1,2 SIGB 37 5 17 8 19 23 20 129 
§ 108 SIGB 3 5 
§ 109 SIGB 3 

§ 125 SIGB 42 12 7 6 105 17 13 202 
§ 126 Abs. 1 SIGB 10 6 3 2 56 77 
§ 127 SIGB 136 28 9 15 299 58 34 580 
§ 128 Abs . 1 SIGB 8 2 2 4 4 3 24 
§ 128 Abs . 2 SIGB 1 3 
§ 129 SIGB 49 7 2 3 25 86 3 14 189 
§ 130 SIGB 20 18 9 11 61 
§ 131 SIGB 1 1 
§ 133 Abs . 1,2 SIGB 43 14 12 7 10 87 
§ 133 Abs. 2 SIGB 2 3 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 DEUTSCHLAND BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 134 Abs . 1-3 SIGB 6 4 3 16 

§ 135 Abs. 1,2 SIGB 3 9 8 9 31 

§ 136 SIGB 11 2 4 5 3 25 

§ 137 SIGB 2 6 10 

§ 138 SIGB 2 3 

§ 141 SIGB 19 10 6 31 26 8 101 

§ 142 SIGB 2 3 2 15 22 

§ 143 SIGB 3 
§ 144 SIGB 3 6 
§ 145 SIGB 1 1 
§ 146 SIGB 117 2 75 12 203 47 3 98 557 
§ 147 Abs. 1,2 SIGB 36 66 8 27 18 40 195 
§ 147 Abs. 3 SIGB 3 18 2 2 4 4 33 
§ 148 SIGB 11 36 5 25 26 2 41 146 
§ 148a Abs. 2 SIGB 2 
§ 149 SIGB 7 8 
§ 150 SIGB 

§151SIGB 10 11 
§ 153 Abs. 1,2 SIGB 2 
§ 153 Abs. 2 SIGB 2 
§ 156 SIGB 5 5 
§ 159 SIGB 13 2 16 
§ 162 SIGB 

§ 164 Abs . 1-3 SIGB 3 2 3 3 12 
§ 165 Abs. 1 ,2, 5 SIGB 1 
§ 165 Abs . 3,5 SIGB 1 3 5 
§ 168 SIGB 6 2 10 

§ 169 SIGB 

§ 170 Abs. 1,2 SIGB 2 3 4 10 
§ 176 SIGB 2 
§ 177 Abs. 1 ,2 SIGB 2 3 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 DEUTSCHLAND BLATI3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR 
BESCHÄFT 

HALT 
INSG. 

§ 195 StGB 2 1 3 
§ 198 StGB 2 2 3 3 10 

§ 201 StGB 2 2 3 1 10 
§ 202 Abs. 1 StGB 5 2 2 11 
§ 205 Abs . 1,3 StGB 2 
§ 205 Abs . 2 StGB 1 
§ 206 StGB 1 2 3 
§ 207 StGB 2 2 3 8 
§ 207a StGB 2 4 
§ 208 StGB 2 3 
§ 212 StGB 3 3 
§ 214 StGB 7 8 
§215StGB 5 5 
§ 216 StGB 7 7 
§ 217 StGB 7 7 
§ 218 StGB 5 7 

§ 278 StGB 5 6 
§ 278a StGB 2 11 15 

§ 1 PornG 5 6 
§ 2 PornG 1 
§ 50 WaffG 5 2 10 20 
sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 245 40 50 23 433 68 4 53 916 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 DEUTSCHLAND BLATT 4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 479 56 114 62 2.106 68 5 110 3.001 

DAVON VERBRECHEN 2 2 5 

DAVON VERGEHEN 477 56 114 62 2.104 67 5 110 2.996 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 275 19 50 31 830 20 3 68 1.296 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 62 5 26 10 37 30 25 195 
DAVON VERBRECHEN 6 3 1 3 14 
DAVON VERGEHEN 56 5 23 9 37 27 24 181 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 535 71 264 65 861 336 16 304 2.452 
DAVON VERBRECHEN 91 10 65 10 78 141 10 77 482 
DAVON VERGEHEN 444 61 199 55 783 195 6 227 1.970 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 20 6 3 14 25 9 79 
DAVON VERBRECHEN 6 3 2 6 10 1 30 
DAVON VERGEHEN 14 3 1 8 15 8 49 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 2 26 29 
DAVON VERBRECHEN 18 18 
DAVON VERGEHEN 2 8 11 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 135 5 36 10 136 39 3 38 402 
DAVON VERBRECHEN 2 1 4 4 1 11 23 
DAVON VERGEHEN 133 4 32 10 132 38 3 27 379 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 119 36 25 20 291 40 30 562 
DAVON VERBRECHEN 13 2 3 19 7 1 45 
DAVON VERGEHEN 106 36 23 17 272 33 29 517 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 1.160 158 410 154 3.268 387 19 435 5.992 
DAVON VERBRECHEN 93 10 73 14 116 114 9 74 503 
DAVON VERGEHEN 1.067 148 337 140 3.152 273 10 361 5.489 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BOSNIEN-HERZEGOWINA BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 75 StGB 
§ 80 StGB 9 3 2 15 
§ 80/1 StGB 1 

§ 81 StGB 

§ 83 StGB 535 80 16 18 4 14 93 3 28 791 

§ 84 StGB 52 4 3 4 15 2 5 86 
§ 85 StGB 1 1 
§ 87 StGB 8 8 
§ 88 StGB 579 15 14 6 22 4 32 62 734 
§ 88/1 StGB 39 9 2 1 1 2 57 
§ 89 StGB 13 2 17 
§ 89/1 StGB 1 2 3 
§ 91 StGB 106 16 6 132 
§ 92 Abs . 1 und 2 StGB 9 2 12 
§ 94 StGB 

§ 94/1 StGB 4 6 
§ 95 StGB 1 
§ 95/1 StGB 2 

§ 99 Abs . 1 StGB 13 3 19 
§ 105 StGB 36 4 5 2 3 5 55 
§ 106 StGB 29 3 1 3 2 16 2 2 58 
§ 107 Abs. 1,2 StGB 233 11 10 15 3 58 3 11 345 
§ 109 StGB 5 5 

§ 125 StGB 138 33 3 8 6 29 2 221 
§ 126 Abs. 1 StGB 8 10 1 1 1 2 24 
§ 127 StGB 297 152 5 28 9 25 130 9 34 689 
§ 128 Abs. 1 StGB 13 2 9 2 29 
§ 128 Abs. 2 StGB 2 2 
§ 129 StGB 92 40 2 11 19 6 168 20 74 432 
§ 130 StGB 36 21 3 21 3 4 90 
§ 131 StGB 3 5 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BOSNIEN-HERZEGOWINA BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 132 Abs. 1,2 SIGB 3 2 6 

§ 133 Abs. 1,2 SIGB 27 2 5 2 6 2 3 49 

§ 133 Abs . 2 SIGB 1 

§ 134 Abs. 1-3 SIGB 6 4 3 14 

§ 134 Abs. 3 SIGB 1 

§ 135 Abs. 1,2 SIGB 6 3 1 2 2 14 

§ 136 SIGB 13 17 2 3 26 2 65 

§ 137 SIGB 2 

§ 141 SIGB 36 31 2 3 31 15 119 

§ 142 SIGB 11 2 16 3 33 

§ 143 SIGB 8 8 16 

§ 144 SIGB 4 6 

§ 145 SIGB 3 1 1 5 
§ 146 SIGB 144 8 6 6 2 57 5 17 246 

§ 147 Abs. 1,2 SIGB 35 2 7 8 6 59 
§ 147 Abs. 3 SIGB 4 1 5 
§ 148 SIGB 21 3 2 13 8 47 
§ 149 SIGB 4 6 
§ 151 SIGB 1 1 
§ 153 Abs . 1,2 SIGB 2 2 
§ 154 Abs . 1,2 SIGB 1 
§ 155 SIGB 1 2 
§ 156 SIGB 6 2 8 
§159SIGB 2 4 7 
§ 162 SIGB 1 
§ 164 Abs. 1-3 SIGB 14 12 2 2 12 46 
§ 164 Abs. 4 4 6 
§ 165 Abs. 3,5 SIGB 1 

§ 169 SIGB 1 1 
§ 170 Abs. 1,2 SIGB 4 5 
§ 177 Abs . 1,2 SIGB 2 2 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BOSNIEN-HERZEGOWINA BLATI3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 195 StGB 6 1 7 
§ 198 StGB 18 3 3 26 

§ 201 StGB 17 5 25 
§ 202 Abs. 1 StGB 2 5 
§ 205 Abs . 1,3 StGB 

§ 205 Abs . 2 StGB 

§ 206 StGB 

§ 207 StGB 3 4 
§ 208 StGB 3 4 
§ 211 StGB 1 
§ 218 StGB 3 4 
§ 220a StGB 2 

§ 278 StGB 4 5 
§ 278a StGB 1 2 

§ 1 PornG 

§ 50 WaffG 6 7 15 
sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 306 46 21 21 19 5 121 59 54 652 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BOSNIEN-HERZEGOWINA BLATT 4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 1.360 127 37 31 33 20 153 8 100 1.869 

DAVON VERBRECHEN 10 10 

DAVON VERGEHEN 1.350 127 37 31 33 20 153 8 100 1.859 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 603 17 15 6 25 4 32 65 768 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 316 19 16 19 7 80 5 19 482 

DAVON VERBRECHEN 29 3 3 2 16 2 2 58 
DAVON VERGEHEN 287 16 15 16 5 64 3 17 424 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 931 347 52 66 44 47 548 45 181 2.261 
DAVON VERBRECHEN 183 66 14 15 24 8 233 24 91 658 
DAVON VERGEHEN 748 281 38 51 20 39 315 21 90 1.603 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 31 2 10 2 48 
DAVON VERBRECHEN 21 7 31 
DAVON VERGEHEN 10 2 3 17 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 15 2 5 2 25 
DAVON VERBRECHEN 3 5 2 11 
DAVON VERGEHEN 12 14 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 
NACH DEM STGB 153 23 5 12 8 29 50 23 303 

DAVON VERBRECHEN 6 1 2 3 13 
DAVON VERGEHEN 147 23 5 11 8 27 49 20 290 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 180 24 16 12 12 3 95 10 36 388 
DAVON VERBRECHEN 20 4 3 13 5 2 48 
DAVON VERGEHEN 160 24 12 11 9 3 82 5 34 340 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 2.506 425 109 105 95 68 727 106 314 4.455 
DAVON VERBRECHEN 241 47 20 19 27 10 230 33 93 720 
DAVON VERGEHEN 2.265 378 89 86 68 58 497 73 221 3.735 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 RUMÄNIEN BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§ 75 SIGB 
§ 80 SIGB 2 1 4 

§ 83 SIGB 88 14 2 16 12 2 26 1 5 166 

§ 84 SIGB 2 2 5 5 17 

§ 87 SIGB 1 1 

§ 88 SIGB 99 5 6 3 37 10 20 182 

§ 88/1 SIGB 17 3 2 4 4 32 

§ 89 SIGB 8 3 12 

§ 89/1 SIGB 1 

§ 91 SIGB 11 2 2 3 3 4 3 28 

§ 94 SIGB 1 

§ 94/1 SIGB 2 

§ 95 SIGB 

§ 99 Abs . 1 SIGB 2 

§ 105 StGB 5 7 2 18 

§106StGB 7 1 3 3 17 

§ 107 Abs. 1,2 StGB 33 6 5 5 10 3 64 

§ 109 StGB 2 2 5 

§ 125 StGB 15 16 7 2 3 5 5 7 61 

§ 126 Abs. 1 StGB 1 4 6 

§ 127 StGB 86 53 7 18 268 16 114 151 71 784 

§ 128 Abs . 1 SIGB 2 11 6 8 2 30 

§ 128 Abs . 2 StGB 2 3 

§ 129 StGB 25 16 2 1 103 3 69 186 78 483 

§ 130 SIGB 25 9 3 249 6 112 117 82 603 
§ 131 SIGB 3 10 3 4 21 

§ 133 Abs . 1,2 StGB 4 3 6 15 
§ 134 Abs . 1-3 SIGB 5 8 
§ 135 Abs . 1,2 StGB 2 
§ 135 Abs . 2 StGB 

§ 136 SIGB 2 2 6 2 33 46 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 RUMÄNIEN BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 
OHNE 

AUFENT- BEKANNT 
TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG 

§ 137 SIGB 
§ 141 SIGB 24 18 2 3 65 71 32 30 246 

§ 142 SIGB 10 10 23 

§ 143 SIGB 1 11 5 5 22 

§ 144 SIGB 3 1 3 9 

§ 146 SIGB 29 2 6 4 42 22 7 18 131 

§ 147 Abs. 1,2 SIGB 5 3 2 3 15 

§ 147 Abs. 3 SIGB 
§ 148 SIGB 3 23 4 9 40 

§ 149 SIGB 2 

§ 153 Abs. 1,2 SIGB 

§ 156 SIGB 2 

§ 162 SIGB 1 

§ 164 Abs. 1-3 SIGB 5 12 2 5 4 30 

§ 164 Abs . 4 2 3 

§ 165 Abs. 3,5 SIGB 

§ 170 Abs . 1,2 SIGB 3 
§ 176 SIGB 

§ 195 SIGB 1 1 
§ 198 SIGB 4 2 9 

§ 201 SIGB 5 6 
§ 202 Abs. 1 SIGB 

§ 206 SIGB 

§ 207 SIGB 2 
§ 208 SIGB 2 
§ 215 SIGB 5 5 
§ 216 SIGB 4 6 
§ 217 SIGB 1 5 7 
§ 218 SIGB 1 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 RUMÄNIEN BLATT 3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 278 StGB 3 4 8 

§ 278a StGB 

§ 50 WaffG 3 3 

sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 52 8 4 10 109 2 72 130 94 481 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 RUMÄNIEN BLATT 4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 229 27 10 23 61 7 49 11 31 448 

DAVON VERBRECHEN 1 1 2 

DAVON VERGEHEN 229 26 10 22 61 7 49 11 31 446 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 110 5 6 3 42 11 21 200 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 43 8 8 11 2 20 9 4 106 

DAVON VERBRECHEN 7 3 3 1 17 

DAVON VERGEHEN 36 7 7 10 2 17 6 3 89 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 242 125 25 40 818 32 427 568 314 2.591 

DAVON VERBRECHEN 61 28 5 5 409 9 200 324 171 1.212 

DAVON VERGEHEN 181 97 20 35 409 23 227 244 143 1.379 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 10 2 2 5 10 31 

DAVON VERBRECHEN 6 5 16 

DAVON VERGEHEN 4 4 5 15 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 3 4 2 11 

DAVON VERBRECHEN 2 4 
DAVON VERGEHEN 2 4 7 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 28 7 4 4 90 52 122 28 336 
DAVON VERBRECHEN 3 1 2 3 3 12 
DAVON VERGEHEN 25 6 4 4 88 49 119 28 324 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 28 2 7 19 25 11 66 160 
DAVON VERBRECHEN 2 2 6 4 2 16 
DAVON VERGEHEN 26 2 7 17 19 7 64 144 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 504 141 45 68 868 39 492 570 404 3.131 
DAVON VERBRECHEN 72 28 7 8 393 7 194 269 160 1.138 
DAVON VERGEHEN 432 113 38 60 475 32 298 301 244 1.993 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 KROATIEN BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM, UN-

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 
TOURISTEN 

WERBER 
OHNE 

AUFENT- BEKANNT 
TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 80 SIGB 3 4 

§ 80/1 SIGB 1 

§ 83 SIGB 191 22 11 6 8 6 36 2 12 294 

§ 84 SIGB 21 3 2 4 32 

§ 87 SIGB 1 

§ 88 SIGB 230 4 9 3 58 11 28 343 

§ 88/1 SIGB 29 3 6 1 2 42 

§ 89 SIGB 4 2 7 

§ 89/1 SIGB 1 1 3 

§ 91 SIGB 29 5 2 7 43 

§ 92 Abs. 1 und 2 SIGB 2 

§ 94 SIGB 2 3 

§ 95 SIGB 

§ 99 Abs. 1 SIGB 2 3 6 

§ 102 SIGB 

§ 105 SIGB 10 2 2 5 21 

§ 106 SIGB 6 1 3 11 

§ 107 Abs , 1,2 SIGB 84 6 7 2 4 20 3 8 134 

§ 109 SIGB 2 3 

§ 125 SIGB 37 10 2 3 15 3 71 

§ 126 Abs. 1 SIGB 3 6 

§ 126 Abs . 2 SIGB 

§ 127 SIGB 115 69 5 6 71 4 64 6 23 363 
§ 128 Abs . 1 SIGB 2 2 1 8 
§ 129 SIGB 30 10 9 8 52 7 12 128 
§ 130 SIGB 23 6 15 5 2 7 58 
§ 131 SIGB 2 3 
§ 132 Abs. 1,2 SIGB 3 5 
§ 133 Abs. 1,2 SIGB 15 2 2 1 8 7 35 
§ 133 Abs . 2 SIGB 1 2 3 
§ 134 Abs. 1-3 SIGB 2 2 6 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 KROATIEN BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 
TOURISTEN 

WERBER 
OHNE 

AUFENT- BEKANNT 
TATVERD. 

ÖSTERR 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 135 Abs . 1,2 StGB 4 5 

§ 136 StGB 7 3 5 17 

§ 137 StGB 1 

§ 141 StGB 22 13 2 5 20 2 10 74 

§ 142 StGB 3 1 5 

§ 143 StGB 4 2 2 8 

§ 144 StGB 3 6 

§ 145 StGB 2 3 

§ 146 StGB 37 3 5 4 9 24 8 10 100 

§ 147 Abs. 1,2 StGB 15 10 1 12 13 54 

§ 147 Abs. 3 StGB 2 1 10 13 

§ 148 StGB 7 2 7 3 2 5 26 

§ 148a Abs . 1,2 StGB 1 1 

§ 149 StGB 3 2 5 

§ 153 Abs. 1,2 StGB 1 

§ 156 StGB 11 8 20 

§ 159 StGB 5 8 14 

§ 164 Abs. 1-3 StGB 8 9 3 3 25 
§ 164 Abs . 4 2 2 4 
§ 168 StGB 2 2 

§ 170 Abs . 1,2 StGB 2 2 

§ 198 StGB 8 3 3 14 

§ 201 StGB 2 3 
§ 202 Abs. 1 StGB 2 
§ 205 Abs . 1,3 StGB 2 
§ 207 StGB 

§ 218 StGB 2 3 5 

§ 278a StGB 5 6 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 KROATIEN BLATT 3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 50 WaffG 3 7 

sonstige Delikte nach dem StGB 
und Nebengesetzen 130 19 30 10 33 65 22 56 365 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 KROATIEN BLATT 4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TAlVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 509 37 26 10 77 7 64 3 43 776 

DAVON VERBRECHEN 1 

DAVON VERGEHEN 508 37 26 10 77 7 64 3 43 775 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 237 4 9 4 62 14 28 358 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 104 7 8 4 5 26 3 19 176 

DAVON VERBRECHEN 6 2 3 12 

DAVON VERGEHEN 98 7 8 4 4 24 3 16 164 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 347 128 47 28 136 5 223 36 121 1.071 

DAVON VERBRECHEN 73 20 15 9 34 68 16 43 278 

DAVON VERGEHEN 274 108 32 19 102 5 155 20 78 793 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 5 3 2 2 13 

DAVON VERBRECHEN 2 2 2 6 
DAVON VERGEHEN 3 3 7 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 2 2 3 8 
DAVON VERBRECHEN 2 4 
DAVON VERGEHEN 4 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 70 5 6 17 17 13 31 160 
DAVON VERBRECHEN 3 1 5 9 
DAVON VERGEHEN 67 5 5 17 17 13 26 151 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 72 14 24 9 15 52 10 30 226 
DAVON VERBRECHEN 7 2 12 5 7 33 
DAVON VERGEHEN 65 14 24 9 13 40 5 23 193 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 975 160 95 47 245 9 318 53 188 2090 
DAVON VERBRECHEN 87 17 15 7 38 76 20 54 314 
DAVON VERGEHEN 888 143 80 40 207 9 242 33 134 1.776 
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OSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 POLEN BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

OSTERR. HALT 

§ 75 SIGB 2 2 

§ 80 SIGB 2 3 

§ 83 SIGB 64 11 6 12 7 24 15 6 145 

§ 84 SIGB 3 7 2 11 24 

§ 87 SIGB 1 

§ 88 SIGB 90 6 3 39 5 2 15 161 

§ 88/1 SIGB 9 31 41 

§ 89 SIGB 3 4 

§ 89/1 SIGB 1 1 

§ 91 SIGB 3 5 

§ 94/1 SIGB 

§ 99 Abs . 1 SIGB 4 6 

§ 105 SIGB 3 2 1 3 4 2 15 
§ 106 SIGB 2 2 3 11 
§ 107 Abs. 1,2 SIGB 10 2 4 13 13 46 
§ 109 SIGB 2 4 8 

§ 125 SIGB 25 6 4 11 20 7 5 78 
§ 126 Abs . 1 SIGB 2 2 3 9 
§ 126a Abs. 3 SIGB 1 
§ 127 SIGB 57 27 6 80 4 53 50 31 309 
§ 128 Abs. 1 SIGB 1 1 3 3 4 13 
§ 129 SIGB 9 24 2 115 1 40 62 20 273 
§ 130 SIGB 6 3 75 3 35 22 11 156 
§ 131 SIGB 2 6 10 
§ 132 Abs . 1,2 SIGB 5 7 
§ 133 Abs. 1,2 SIGB 2 4 10 
§ 133 Abs. 2 SIGB 2 
§ 134 Abs. 1-3 SIGB 4 3 8 
§ 135 Abs. 1,2 SIGB 1 3 
§136SIGB 5 4 3 14 
§ 137 SIGB 1 1 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 POLEN BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§ 141 SIGB 33 19 6 65 85 20 32 260 

§ 142 SIGB 5 9 2 18 

§ 143 SIGB 2 5 8 

§ 144 SIGB 2 3 

§ 145 SIGB 1 2 3 

§ 146 SIGB 19 2 3 15 15 6 17 79 

§ 147 Abs . 1,2 SIGB 5 3 4 3 8 24 

§ 147 Abs. 3 SIGB 2 2 

§ 148 SIGB 3 2 2 7 2 3 19 

§ 151 SIGB 

§ 156 SIGB 1 3 4 

§ 159 SIGB 3 4 

§ 164 Abs. 1-3 SIGB 2 4 4 5 4 19 
§ 164 Abs . 4 2 3 
§ 168 SIGB 

§ 169 SIGB 

§ 170 Abs. 1,2 SIGB 2 2 
§ 177 Abs. 1,2 SIGB 

§ 195 SIGB 1 
§ 198 SIGB 3 5 

§ 201 SIGB 2 3 
§ 202 Abs. 1 SIGB 2 2 
§ 205 Abs. 1,3 SIGB 1 
§ 207a SIGB 2 2 
§ 215 SIGB 

§ 216 SIGB 

§ 217 SIGB 

§ 218 StGB 
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ÖSTERREICH KRIMINALITAT DER FREMDEN TABELLE 9 
JANNER BIS DEZEMBER 2002 POLEN BLATT 3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STANDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR 
BESCHAFT. 

HALT 
INSG 

§ 278 StGB 3 3 
§ 278a StGB 4 4 

§ 50 WaffG 4 2 7 
sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 47 21 15 8 86 2 74 156 35 444 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 POLEN BLATI4 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN- FREMDE 
NICHT FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 169 15 13 19 89 31 29 23 388 

DAVON VERBRECHEN 2 3 

DAVON VERGEHEN 168 13 13 19 89 31 29 23 385 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 90 1 7 3 43 5 2 17 168 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 17 4 4 15 20 20 4 86 

DAVON VERBRECHEN 2 1 1 2 3 1 11 

DAVON VERGEHEN 15 3 3 13 17 19 3 75 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 184 92 22 22 391 9 281 197 144 1.342 

DAVON VERBRECHEN 29 30 5 5 197 4 94 95 43 502 

DAVON VERGEHEN 155 62 17 17 194 5 187 102 101 840 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITILICHKEIT 3 4 3 12 

DAVON VERBRECHEN 1 2 1 5 

DAVON VERGEHEN 2 2 2 7 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 3 3 2 10 

DAVON VERBRECHEN 2 3 

DAVON VERGEHEN 3 7 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 34 2 9 4 59 56 151 25 341 

DAVON VERBRECHEN 6 5 11 

DAVON VERGEHEN 34 2 9 4 59 50 146 25 330 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 16 16 6 4 32 24 5 13 117 

DAVON VERBRECHEN 1 6 6 15 

DAVON VERGEHEN 15 16 5 4 26 18 5 12 102 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 384 107 48 45 509 10 331 315 194 1.943 

DAVON VERBRECHEN 32 31 6 6 178 4 84 88 46 475 

DAVON VERGEHEN 352 76 42 39 331 6 247 227 148 1.468 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 UNGARN BLAn1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§ 75 SIGB 1 2 

§ 80 SIGB 2 7 12 

§ 80/1 SIGB 1 1 

§ 81 SIGB 2 2 

§ 83 SIGB 29 9 10 12 16 7 85 

§ 84 SIGB 3 2 2 9 

§ 87 SIGB 1 1 

§ 88 SIGB 60 2 2 3 82 3 16 169 

§ 88/1 SIGB 11 2 31 45 

§ 89 SIGB 2 4 

§ 91 SIGB 3 3 

§ 92 Abs . 1 und 2 SIGB 

§ 94 SIGB 2 

§ 99 Abs. 1 SIGB 2 5 

§ 105 SIGB 2 1 3 

§ 106 SIGB 2 2 6 

§ 107 Abs. 1,2 SIGB 9 2 3 4 4 24 

§ 109 SIGB 

§ 125 SIGB 11 4 4 22 
§ 126 Abs. 1 SIGB 3 4 
§ 127 SIGB 34 3 3 196 28 4 10 279 
§ 128 Abs. 1 SIGB 2 14 4 1 6 27 
§ 129 SIGB 4 3 162 55 7 25 256 
§ 130 SIGB 167 52 9 11 240 
§ 131 SIGB 7 7 
§ 132 Abs. 1,2 SIGB 1 1 
§ 133 Abs . 1,2 SIGB 6 2 10 
§ 133 Abs. 2 SIGB 2 2 
§ 134 Abs . 1-3 SIGB 2 3 
§ 135 Abs. 1,2 SIGB 1 
§136SIGB 6 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 UNGARN BLAIT2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT TOURISTEN WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR. HALT 

§ 137 StGB 1 

§ 141 StGB 6 7 2 20 3 4 42 

§ 142 StGB 1 

§ 143 StGB 1 6 8 

§ 144 StGB 2 3 

§ 145 StGB 

§ 146 StGB 8 4 17 4 2 10 45 

§ 147 Abs . 1,2 StGB 2 3 3 7 17 

§ 147 Abs . 3 StGB 1 5 8 

§ 148 StGB 6 9 

§ 156 StGB 

§ 159 StGB 2 

§ 164 Abs. 1-3 StGB 3 10 4 2 3 22 

§ 165 Abs. 1,2, 5 StGB 

§ 165 Abs. 3,5 StGB 

§ 166 StGB 

§ 170 Abs. 1,2 StGB 5 5 
§ 176 StGB 

§ 198 StGB 2 2 

§ 202 Abs. 1 StGB 

§ 215 StGB 2 3 
§ 216 StGB 7 7 
§ 217 StGB 6 2 8 

§ 278 StGB 11 4 16 
§ 278a StGB 2 2 4 

§ 50 WaffG 6 8 
sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 27 4 3 5 96 34 26 33 229 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 UNGARN BLATI3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

STÄNDIGE 
TOURISTEN AUFENT- BEKANNT NEHMER STUDENTEN SCHAFT MIT WERBER 

BESCHÄFT. INSG. 
ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 108 5 14 13 141 22 6 27 336 

DAVON VERBRECHEN 2 3 

DAVON VERGEHEN 108 5 14 13 139 22 6 26 333 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 64 2 4 3 90 4 2 18 187 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 12 2 2 7 7 3 6 39 

DAVON VERBRECHEN 2 2 6 

DAVON VERGEHEN 12 2 5 5 3 5 33 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 84 15 16 5 614 161 35 90 1.021 

DAVON VERBRECHEN 11 3 3 343 110 22 45 537 

DAVON VERGEHEN 73 12 13 5 271 51 13 45 484 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITILICHKEIT 13 2 4 19 

DAVON VERBRECHEN 6 2 8 

DAVON VERGEHEN 7 2 2 11 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 9 10 

DAVON VERBRECHEN 2 2 

DAVON VERGEHEN 7 8 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 22 2 65 25 22 13 150 

DAVON VERBRECHEN 4 3 8 

DAVON VERGEHEN 22 2 61 24 22 10 142 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 11 4 3 3 42 10 5 26 105 

DAVON VERBRECHEN 20 1 2 14 39 

DAVON VERGEHEN 10 4 2 3 22 9 3 12 66 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 216 24 32 24 767 2 157 56 146 1.424 

DAVON VERBRECHEN 10 3 5 349 83 21 62 533 

DAVON VERGEHEN 206 21 27 24 418 2 74 35 84 891 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 NIGERIA BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG 

§ 80 StGB 1 

§ 83 StGB 37 4 2 10 63 12 6 8 142 

§ 84 StGB 2 30 7 7 48 

§ 87 SIGB 1 

§ 88 StGB 9 2 2 4 18 

§ 88/1 StGB 2 4 

§ 89 StGB 1 

§ 91 StGB 7 10 

§ 94/1 SIGB 

§ 99 Abs . 1 StGB 2 
§ 105 StGB 5 1 8 
§ 106 SIGB 8 2 10 
§ 107 Abs . 1,2 StGB 4 6 14 6 3 4 38 
§ 109 StGB 1 2 

§ 125 StGB 11 2 2 3 20 8 1 2 50 
§ 127 StGB 7 2 57 12 3 9 93 
§ 128 Abs. 1 StGB 2 3 
§ 129 StGB 3 4 
§ 130 StGB 3 4 7 
§ 131 StGB 3 4 
§ 133 Abs. 1,2 SIGB 6 8 
§ 133 Abs. 2 StGB 

§ 134 Abs. 1-3 StGB 

§ 141 StGB 4 4 17 11 2 9 48 
§ 142 StGB 2 1 3 
§ 144 StGB 

§ 145 SIGB 1 
§ 146 SIGB 3 2 2 9 2 3 23 
§ 147 Abs. 1,2 SIGB 1 2 5 10 
§ 148 StGB 3 
§ 149 StGB 4 5 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 NIGERIA BLATI2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 164 Abs. 1-3 StGB 10 11 
§ 165 Abs. 3,5 StGB 3 4 

§ 177 Abs . 1,2 StGB 

§ 195 StGB 

§ 198 StGB 3 

§ 201 StGB 4 5 
§ 207 StGB 

§ 278 StGB 1 
§ 278a StGB 5 7 

sonstige Delikte nach dem StGB 

und Nebengesetzen 13 18 13 662 94 85 12 897 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 NIGERIA BLATT 3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-
TOURISTEN 

ASYL-
OHNE 

RECHTM. UN-
TATVERD. 

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 
BESCHÄFT. 

AUFENT- BEKANNT 
INSG. 

ÖSTERR HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 50 6 3 13 2 105 20 13 14 226 

DAVON VERBRECHEN 1 
DAVON VERGEHEN 50 6 3 13 2 104 20 13 14 225 
DAVON IM STRASSENVERKEHR 10 2 2 4 19 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
DIE FREIHEIT 4 8 28 11 4 4 60 

DAVON VERBRECHEN 8 2 10 
DAVON VERGEHEN 4 8 20 9 4 4 50 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 28 15 5 5 8 141 41 8 29 280 
DAVON VERBRECHEN 2 4 13 6 1 28 
DAVON VERGEHEN 26 11 4 5 7 128 35 8 28 252 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 4 6 
DAVON VERBRECHEN 4 6 
DAVON VERGEHEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 7 9 
DAVON VERBRECHEN 3 4 
DAVON VERGEHEN 4 5 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 

NACH DEM STGB 8 12 8 128 14 67 6 243 
DAVON VERBRECHEN 1 2 23 4 31 
DAVON VERGEHEN 7 10 7 105 14 63 6 212 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 6 5 6 533 82 19 7 658 
DAVON VERBRECHEN 3 97 33 8 3 146 
DAVON VERGEHEN 5 2 5 436 49 11 4 512 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 
STRAFBARER HANDLUNGEN 83 21 7 31 22 790 129 91 55 1.229 

DAVON VERBRECHEN 4 4 5 3 139 38 10 5 209 
DAVON VERGEHEN 79 17 6 26 19 651 91 81 50 1.020 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 SLOWAKEI BLATT 1 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-

NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT 
TOURISTEN 

WERBER 
OHNE 

AUFENT- BEKANNT 
TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHÄFT. 

HALT 
INSG. 

§ 75 SIGB 5 5 

§ 80 SIGB 3 3 

§ 80/1 SIGB 1 2 

§ 83 SIGB 22 3 7 2 6 3 5 48 

§ 88 SIGB 29 3 32 4 8 77 

§ 88/1 SIGB 7 3 12 24 

§ 89 SIGB 2 3 

§ 89/1 SIGB 2 2 

§ 91 SIGB 3 3 

§ 104a Abs. 3 SIGB 5 7 

§ 105 SIGB 6 7 

§ 106 SIGB 

§ 107 Abs. 1,2 SIGB 5 2 2 11 

§ 125 SIGB 3 12 5 23 

§ 126 Abs . 1 SIGB 5 5 

§ 127 SIGB 19 18 6 3 90 27 3 9 176 

§ 128 Abs . 1 SIGB 2 2 2 8 1 2 18 

§ 129 SIGB 3 4 2 303 7 21 47 387 

§ 130 SIGB 12 2 75 18 2 4 114 

§ 131 SIGB 1 4 6 

§ 133 Abs. 1,2 SIGB 3 2 3 2 12 

§ 133 Abs. 2 SIGB 

§ 134 Abs. 1-3 SIGB 

§ 135 Abs. 1,2 SIGB 2 6 4 12 
§ 135 Abs. 2 SIGB 1 
§ 136 SIGB 3 
§ 141 SIGB 16 2 2 26 16 3 6 71 
§ 142 SIGB 1 2 5 
§ 143 SIGB 2 4 7 
§ 144 SIGB 2 
§ 146 SIGB 5 2 10 2 5 25 

B 72 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
79 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ÖSTERREICH KRIMINALITAT DER FREMDEN TABELLE 9 
JANNER BIS DEZEMBER 2002 SLOWAKEI BLATT 2 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT 
FREMDE 

ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN- ASYL- RECHTM. UN-
NEHMER STUDENTEN STANDIGE SCHAFT MIT 

TOURISTEN 
WERBER 

OHNE 
AUFENT- BEKANNT 

TATVERD. 

ÖSTERR. 
BESCHAFT. 

HALT 
INSG. 

§ 147 Abs. 1,2 SIGB 2 5 
§ 147 Abs. 3 SIGB 1 
§ 148 SIGB 7 3 12 

§ 149 SIGB 1 1 

§ 153 Abs. 1,2 SIGB 1 3 

§ 159 SIGB 2 2 

§ 164 Abs. 1-3 SIGB 2 5 8 3 19 
§ 164 Abs . 4 2 2 

§ 176 SIGB 3 3 

§ 195 SIGB 

§ 201 SIGB 

§ 202 Abs. 1 SIGB 1 
§ 215 SIGB 1 4 5 
§ 216 SIGB 2 4 6 
§ 217 SIGB 2 4 4 12 
§ 218 SIGB 

§ 278 SIGB 2 2 
§ 278a SIGB 1 

§ 50 WaffG 2 2 4 
sonslige Delikle nach dem SIGB 

und Nebengesetzen 17 2 5 5 57 66 58 41 252 
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ÖSTERREICH KRIMINALITÄT DER FREMDEN TABELLE 9 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 SLOWAKEI BLATT 3 

AUFENTHALTSSTATUS 

FAMILIEN-
FREMDE 

NICHT FREMDE 
ARBEIT- SCHÜlER SELBST- GEMEIN-

TOURISTEN 
ASYL-

OHNE 
RECHTM. UN-

TATVERD. 
NEHMER STUDENTEN STÄNDIGE SCHAFT MIT WERBER 

BESCHÄFT. 
AUFENT- BEKANNT 

INSG. 
ÖSTERR. HALT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 
LEIB UND LEBEN 65 4 2 14 51 10 8 13 167 

DAVON VERBRECHEN 5 5 

DAVON VERGEHEN 65 4 2 14 51 10 3 13 162 

DAVON IM STRASSENVERKEHR 31 3 36 4 8 83 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE FREIHEIT 6 2 8 7 26 

DAVON VERBRECHEN 5 8 

DAVON VERGEHEN 5 2 7 2 18 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

FREMDES VERMÖGEN 58 56 14 18 551 97 36 83 914 

DAVON VERBRECHEN 6 17 4 3 391 35 28 54 538 

DAVON VERGEHEN 52 39 10 15 160 62 8 29 376 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DIE SITTLICHKEIT 6 2 4 12 26 

DAVON VERBRECHEN 2 2 4 4 13 
DAVON VERGEHEN 4 8 13 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN 

DEN GELDVERKEHR 5 2 9 
DAVON VERBRECHEN 3 
DAVON VERGEHEN 4 6 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN 
NACH DEM STGB 6 3 2 3 35 54 46 32 182 

DAVON VERBRECHEN 3 5 
DAVON VERGEHEN 6 2 3 34 53 46 32 177 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN 

NEBENGESETZEN 10 2 2 2 21 13 12 10 72 
DAVON VERBRECHEN 1 6 4 7 3 22 
DAVON VERGEHEN 9 2 2 15 9 5 7 50 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH 

STRAFBARER HANDLUNGEN 135 55 20 33 528 2 148 87 134 1.142 
DAVON VERBRECHEN 8 14 6 4 307 34 36 59 468 
DAVON VERGEHEN 127 41 14 29 221 2 114 51 75 674 
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ÖSTERREICH STRAFTATEN MIT SCHUSSWAFFENVERWENDUNG TABELLE 10 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1 

ART DER SCHUSSWAFFENVERWENDUNG 

KENNZAHL GESCHOSSEN GEDROHT MITGEFÜHRT GESAMT 

MORD § 75 75 25 25 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 1 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 10 14 7 31 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 5 2 2 9 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 6 7 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 16 16 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 34 2 36 

RAUFHANDEL § 91 91 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 5 7 

ERPRESSERISCHE ENTFÜHRUNG § 102 102 3 3 

NÖTIGUNG § 105 105 13 3 16 

SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 4 31 3 38 

GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 10 174 26 210 

HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 55 3 5 63 

SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 8 8 

SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 1 1 

DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 1 15 16 

EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 39 2 41 

SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 15 15 

RAUB § 142 142 22 23 
SCHWERER RAUB § 143 143 12 217 15 244 
ERPRESSUNG § 144 144 2 2 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 2 2 4 

VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 2 2 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 2 2 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 2 2 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 

KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 

WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 31 29 116 176 

SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 51 12 26 89 

GESAMT 328 532 231 1.091 
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ÖSTERREICH STRAFTATEN MIT SCHUSSWAFFENVERWENDUNG TABELLE 10 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2 

ART DER SCHUSSWAFFENVERWENDUNG 

KENNZAHL GESCHOSSEN GEDROHT MITGEFÜHRT GESAMT 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN 500 102 18 12 132 
DAVON VERBRECHEN 501 31 32 

DAVON VERGEHEN 502 71 18 11 100 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT 510 15 227 33 275 
DAVON VERBRECHEN 511 4 34 3 41 
DAVON VERGEHEN 512 11 193 30 234 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN 520 131 249 54 434 
DAVON VERBRECHEN 521 13 241 36 290 
DAVON VERGEHEN 522 118 8 18 144 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE SITTLICHKEIT 530 2 3 
DAVON VERBRECHEN 531 2 2 
DAVON VERGEHEN 531 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STGB 560 46 4 6 56 
DAVON VERBRECHEN 561 4 2 6 
DAVON VERGEHEN 562 42 4 4 50 

DELIKTE NACH STRAFRECHTLICHEN NEBENGESETZEN 580 34 32 125 191 
DAVON VERBRECHEN 581 2 2 
DAVON VERGEHEN 582 34 32 123 189 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 328 532 231 1.091 
DAVON VERBRECHEN 591 52 277 44 373 
DAVON VERGEHEN 592 276 255 187 718 
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BURGENLAND GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 5 3 1,79 5 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 12 4,30 12 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 5 1,79 5 100,00% 

AUSSETZUNG § 82 82 0,36 100,00% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 523 5 187,54 463 88,53% 

SCHWERE KÖRP ERVERLETZUNG § 84 84 57 20,44 49 85,96% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 1 0,36 1 100,00% 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 2 0,72 2 100,00% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 606 217,31 585 96,53% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 232 83,19 220 94,83% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 25 8,96 23 92,00% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 11 2 3,94 6 54,55% 

RAUFHANDEL § 91 91 34 12,19 32 94,12% 

QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1,2 4 1,43 4 100,00% 

IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 1 0,36 100,00% 

IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 4 1,43 4 100,00% 

UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 0,36 100,00% 

UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 0,36 100,00% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 11 3,94 11 100,00% 
ENTFÜHRUNG EINER WILLENLOSEN ODER WEHRLOSEN FRAU § 100 100 1 0,36 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI- VERGEHEN § 104a 104a/1 ,2 4 1,43 0,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 30 1 10,76 30 100,00% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 10 2 3,59 9 90,00% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 220 3 78,89 203 92,27% 
TÄUSCHUNG § 108 108 2 0,72 1 50,00% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 5 1,79 5 100,00% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 1.488 4 533,59 237 15,93% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 231 82,83 130 56,28% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 3 1,08 2 66,67% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a11 ,2 2 0,72 50,00% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126a 126a12 2 0,72 50,00% 
DIEBSTAHL § 127 127 2.029 16 727,58 341 16,81% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 63 2 22,59 17 26,98% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 3 1,08 2 66,67% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 1.094 144 392,30 164 14,99% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 135 2 48,41 114 84,44% 
RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 4 1,43 2 50,00% 
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BURGENLAND GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­

ZAHL 

75 
80 

80/1 

82 

83 

84 
85 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1,2 
94 

94/1 

95 
95/1 

99/1 
100 

104a/1 ,2 
105 
106 
107 
108 
109 

125 

126/1 
126/2 

126a/1,2 
126a/2 

127 
128/1 
128/2 

129 
130 
131 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

5 
13 
10 

1 

601 

61 
2 
4 

722 
238 

23 
7 

123 
6 

4 

11 

31 
11 

220 
1 
5 

266 

39 

2 

368 
25 

2 
196 

97 
2 

4 
9 
9 

517 
58 

1 

3 
537 
145 

22 
6 

117 
2 

3 

8 

29 
10 

199 
1 
2 

241 
38 

2 

1 
261 

16 
1 

186 
74 

5 5 5 
4 

5 

6 

5 
4 

4 

6 

56 

9 

19 
8 

26 

4 
3 

10 

62 
12 

80 
4 

26 
11 

45 

7 

17 
8 

24 

4 
3 

9 

58 
12 

59 
3 

23 
10 

93 

5 

103 
15 
4 

48 

14 

47 
12 

52 

49 
12 

79 
5 

78 
8 
4 

46 

11 

44 
12 

47 

46 
9 

2 

91 
8 

69 
15 
3 
2 

27 

5 

17 

31 
5 

47 
2 

21 
18 

1 

2 

82 
8 

53 
8 
3 
2 

26 

4 

16 

30 
4 

37 

20 
16 

3 
2 

182 

30 

2 
211 

77 

7 
2 

17 
5 

4 

14 
4 

72 

2 

56 

4 

83 
11 

1 

73 

43 

2 

157 
29 

2 
139 
43 

6 

16 
2 

3 

13 
3 

65 

2 

51 
4 

1 
60 

8 

70 
31 

2 
10 

8 

1 

179 
9 

319 

123 
9 
3 

5 

5 

7 
4 

107 

3 

60 
2 
2 

101 
7 

21 
13 

2 
8 

7 

154 

9 

249 
78 

9 
3 
5 

3 

7 
4 

98 

48 
2 

2 

54 
4 

1 

21 
8 

2 
5 

76 
10 

84 
11 

2 

8 

3 

3 
3 

32 

20 
3 

121 
13 

87 
65 

2 
3 

65 

10 

74 
10 
2 

8 

2 

3 
2 

27 

16 

3 

98 
10 

84 

48 
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BURGENLAND GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 13211 3 1,08 3 100,00% 

VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1,2 61 3 21,87 59 96,72% 

VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 10 2 3,59 9 90,00% 

UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1-3 178 63,83 5 2,81% 

UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 3 1,08 0,00% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1,2 14 5,02 6 42,86% 

UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 55 2 19,72 40 72,73% 

EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHER EIRECHT § 137 137 8 2,87 2 25,00% 

ENTWENDUNG § 141 141 51 4 18,29 50 98,04% 

RAUB § 142 142 12 2 4,30 5 41 ,67% 

ERPRESSUNG § 144 144 2 0,72 2 100,00% 

SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 1 0,36 1 100,00% 

BETRUG § 146 146 361 9 129,45 309 85,60% 

SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1,2 43 5 15,42 39 90,70% 

SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 0,36 100,00% 

GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 122 20 43,75 96 78,69% 

BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1,2 0,36 100,00% 

ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 1 0,36 1 100,00% 

UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1,2 2 0,72 2 100,00% 

UNTREUE-VERBRECHEN§153 153/2 0,36 100,00% 

BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 0,36 100,00% 

FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 4 1,43 4 100,00% 

VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 5 1,79 5 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1-3 107 5 38,37 106 99,07% 

HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 12 4,30 12 100,00% 

GLÜCKSSPIEL § 168 168 26 9,32 26 100,00% 

KETTEN- ODER PYRAMIDENSPIELE § 168a 168a 0,36 100,00% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 44 15,78 7 15,91% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1,2 126 45,18 76 60,32% 
FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 2 0,72 50,00% 
VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 42 2 15,06 38 90,48% 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 4 1,43 4 100,00% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 2 0,72 2 100,00% 
VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 48 17,21 48 100,00% 
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BURGENLAND GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

132/1 5 5 2 2 2 2 

133/1,2 61 50 3 2 4 3 9 8 26 23 19 14 22 21 

133/2 9 7 1 4 3 4 3 8 7 

134/1-3 6 3 4 2 2 2 

134/3 
135/1,2 7 7 3 3 2 2 2 2 3 3 

136 58 48 16 16 13 12 8 7 20 12 33 23 

137 2 2 1 

141 50 28 11 8 8 5 29 15 9 6 

142 6 6 2 2 1 1 2 2 

144 2 2 
145 1 1 
146 223 175 9 8 9 8 37 27 93 75 75 57 23 20 

147/1,2 44 32 2 2 4 3 13 10 25 17 6 5 
147/3 1 1 

148 48 29 3 2 3 25 15 17 11 12 9 
148a/1,2 

149 
153/1,2 2 1 2 

153/2 21 17 9 7 12 10 
156 1 1 1 1 
159 7 5 2 3 3 2 
162 5 3 4 3 

164/1-3 123 115 17 15 11 10 20 19 42 39 33 32 80 77 
164/4 12 12 8 8 3 3 10 10 

168 44 41 9 7 35 34 2 
168a 1 1 

169 7 7 2 2 2 2 
170/1,2 84 57 2 6 6 5 4 27 17 43 28 7 3 

170/2 1 1 
176 40 36 8 8 30 26 

177/1 4 4 3 3 

195 2 2 1 
198 48 47 23 22 24 24 2 
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BURGENLAND GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 16 2 5,74 12 75,00% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 20211 4 1,43 4 100,00% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 20212 1 0,36 100,00% 
SCHÄNDUNG-VERBRECHEN § 205 205/1 ,3 1 0,36 1 100,00% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 3 1,08 3 100,00% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 7 2,51 7 100,00% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 6 2,15 6 100,00% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON JUGENDLICHEN § 207b 207b 1 0,36 100,00% 
SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 5 1,79 4 80,00% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 0,36 1 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 4 1,43 4 100,00% 
MENSCHENHANDEL§217 217 3 1,08 3 100,00% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 14 5,02 10 71,43% 

BANDENBILDUNG § 278 278 2 0,72 2 100,00% 
KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 29 10,40 6 20,69% 

WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 25 8,96 25 100,00% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 2.903 38 1.040,99 1780 61 ,32% 
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BURGENLAND GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

201 12 12 3 3 5 5 4 4 
20211 4 4 3 3 
20212 

205/1,3 
206 4 4 3 3 
207 7 7 2 2 3 3 2 2 

207a 6 6 4 4 2 2 
207b 1 1 
208 5 5 2 2 3 3 
209 1 
212 5 4 4 3 
217 9 8 6 5 2 2 
218 10 10 5 5 4 4 

278 2 2 1 1 2 2 
278a 7 6 5 5 6 5 

WaffG § 50 26 25 4 4 11 11 11 10 11 11 
1.859 1.509 183 150 310 258 379 314 668 536 317 249 850 644 
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BURGENLAND GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4. TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 1.525 14 546.85 1.415 92.79% 

DAVON VERBRECHEN 501 9 4 3.23 9 100.00% 

DAVON VERGEHEN 502 1.516 10 543.63 1.406 92,74% 

DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 645 231 .29 622 96.43% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 283 6 101 .48 260 91 .87% 

DAVON VERBRECHEN 511 11 2 3.94 10 90.91 % 

DAVON VERGEHEN 512 272 4 97.54 250 91 .91 % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 6.140 225 2.201 .76 1.798 29.28% 

DAVON VERBRECHEN 521 1.404 173 503.46 412 29.34% 

DAVON VERGEHEN 522 4.736 52 1.698.29 1.386 29.27% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITTLICHKEIT §§ 201 -220a 530 66 3 23.67 57 86.36% 

DAVON VERBRECHEN 531 32 2 11,47 28 87.50% 

DAVON VERGEHEN 531 34 12.19 29 85.29% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 69 24.74 16 23.19% 

DAVON VERBRECHEN 541 7 2.51 4 57 .14% 

DAVON VERGEHEN 542 62 22.23 12 19.35% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 1.322 38 474.06 968 73.22% 
DAVON VERBRECHEN 561 126 3 45.18 61 48,41 % 
DAVON VERGEHEN 562 1.196 35 428.88 907 75.84% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR. NEBENGESETZEN 580 1.836 2 658.38 1.005 54,74% 
DAVON VERBRECHEN 581 908 325.60 102 11 .23% 
DAVON VERGEHEN 582 928 2 332,77 903 97.31 % 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 11 .241 289 4.030.94 5.519 49.10% 
DAVON VERBRECHEN 591 2.497 184 895,41 626 25.07% 
DAVON VERGEHEN 592 8.744 105 3.135.53 4.893 55 .96% 
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BURGENLAND 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

SUMME 
INSG. 

1.823 
12 

1.811 
760 

280 
12 

268 

1.740 
400 

1.340 

66 
35 
31 

20 
5 

15 

1.022 
67 

955 

1.038 
120 
918 

5.371 
585 

4.786 

M 

1.436 
9 

1.427 
569 

250 
11 

239 

1.415 
340 

1.075 

64 
34 
30 

18 
5 

13 

779 
59 

720 

899 
109 
790 

4.312 
505 

3.807 

unter 10 Jahre 

INSG. M 

5 5 

5 5 

3 3 

2 2 

8 8 

7 7 

10 bis unter 14 J . 

INSG. M 

22 
6 

16 

22 
6 

16 

20 
6 

14 

20 
6 

14 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

14 bis unter 18 J. 

INSG. M 

118 

118 
19 

17 
3 

14 

256 
39 

217 

4 
3 

19 
6 

13 

167 
7 

160 

494 
46 

448 

101 

101 
17 

16 
3 

13 

219 
35 

184 

3 
3 

15 
4 

11 

137 
7 

130 

410 
40 

370 

18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 

INSG. M INSG. M 

270 

270 
108 

16 

16 

221 
66 

155 

4 
3 

69 
2 

67 

248 
14 

234 

725 
72 

653 

222 

222 
83 

13 

13 

200 
59 

141 

4 
3 

51 

50 

214 
13 

201 

605 
63 

542 

219 
1 

218 
72 

25 

24 

213 
46 

167 

3 

3 

3 

3 

137 

136 

251 
23 

228 

786 
68 

718 

185 

185 
56 

23 

22 

180 
41 

139 

3 
3 

3 

3 

102 

101 

220 
18 

202 

659 
57 

602 

25 bis unter 40 J. 

INSG. M 

540 
6 

534 
220 

96 
4 

92 

546 

165 
381 

35 
17 
18 

6 
1 
5 

479 
22 

457 

262 
53 

209 

398 
5 

393 
145 

86 
3 

83 

442 
136 
306 

33 
16 
17 

6 
1 

5 

366 
21 

345 

232 
50 

182 

40 und älter 

INSG. M 

675 
5 

670 
340 

126 
4 

122 

477 
78 

399 

23 
12 
11 

7 

6 

314 
34 

280 

109 
23 
86 

529 
4 

525 
267 

112 
4 

108 

349 
63 

286 

23 
12 
11 

6 
1 
5 

241 
30 

211 

95 
21 
74 

TABELLE 1 
BLA TT 4, TEIL 2 

FREMDE 
INSG. M 

200 
4 

196 
91 

41 
3 

38 

522 
185 
337 

6 

2 
4 

12 

12 

663 
6 

657 

204 
84 

120 

176 
4 

172 
79 

34 
2 

32 

446 
161 
285 

5 
2 
3 

10 

10 

475 
5 

470 

182 
77 

105 

1.766 
244 

1.522 

1.386 1.570 1.224 1.529 1.218 
211 

1.175 
148 

1.422 
127 255 

1.097 1.274 
224 
994 
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BURGENLAND BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RAUB 

IN WOHNUNGEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 1 0,36 0,00% 
AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 7 2,51 3 42,86% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 101 28 36,22 27 26,73% 
IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 90 10 32,27 26 28,89% 
IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 162 18 58,09 22 13,58% 
IN WERKSTÄTTEN , FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 74 6 26,54 15 20,27% 
IN BAUHÜTTEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 78 3 27,97 6 7,69% 
IN KIOSKEN 38 18 2 6,45 2 11 ,11% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 8 2,87 4 50,00% 
IN AUSLAGEN 40 0,36 1 100,00% 
AUS AUTOMATEN 41 23 5 8,25 4 17,39% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 414 9 148,46 271 65,46% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 61 20 7,17 0,00% 
TRICKDIEBSTAHL 62 18 6,45 5,56% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 259 92,88 49 18,92% 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 146 42 52,35 20 13,70% 
KRAFTRÄDERN 72 17 1 6,10 4 23,53% 
FAHRRÄDERN 73 230 82,48 57 24,78% 
KFZ-TEILEN 74 181 3 64,91 17 9,39% 
GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 239 9 85,70 15 6,28% 
GELDSCHRÄNKEN 76 20 7,17 8 40,00% 
KULTURGUT 77 7 2,51 2 28,57% 
SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 2 0,72 2 100,00% 
SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 3 1,08 33,33% 
ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 3 1,08 33,33% 

C 10 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
93 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



BURGENLAND BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

15 
19 

31 
32 
34 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
81 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

4 4 2 2 

22 21 4 4 2 2 12 11 3 3 11 10 
21 15 4 4 8 5 2 1 2 1 2 3 3 4 3 
26 23 2 2 6 5 2 2 12 10 4 4 9 8 
21 21 5 5 7 7 3 3 5 5 1 1 6 6 
14 13 5 4 1 1 5 5 2 2 13 12 
5 5 4 4 1 
7 7 2 2 3 3 1 6 6 
3 3 2 2 3 3 
4 4 2 2 

256 154 4 3 43 25 25 19 34 27 60 39 90 41 113 80 

2 2 2 2 
8 6 4 4 2 3 3 

28 28 19 19 5 5 4 4 24 24 
8 5 2 1 3 2 2 2 3 3 

14 13 2 2 8 7 1 2 2 7 7 
26 26 2 2 4 4 5 5 11 11 4 4 19 19 
26 25 4 4 2 2 17 16 3 3 5 5 
16 15 2 2 10 10 3 2 4 4 
4 4 1 2 2 
2 2 
1 1 
2 2 2 2 
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BURGENLAND 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 
DARLEHENSBETRUG 

STRAFTATEN 

WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 
BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 
RATENBETRUG 
BETRUG MIT/DURCH KREDITKARTEN 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 
TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 

HACKING 
VIREN 
TELEFON-PHREAKING: UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELE KOMMUNIKATIONSDIENSTE 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 
BETRUGSHANDLUNGEN UNTER AUSNUTZUNG 

GEFÄLSCHTER HARD- UND SOFTWARE 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 
MISSBRAUCH VON GELDAUSGABESYSTEMEN 

C 12 

KENN­
ZAHL 

101 
102 
103 
104 
105 
106 

500 

504 
507 

510 

513 

515 

517 
519 

BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

ANZAHL 

21 
61 

7 
10 
10 

8 

187 

4 

DAVON 
VERSUCHE 

2 

3 

HÄUFIGKEITS­
ZAHL 

7,53 
21,87 
2,51 
3,59 
3,59 
2,87 

67,06 

0,36 
0,36 

1,43 

0,36 

0,36 

0,36 
0,36 

TABELLE 2 
BLATT 2, TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

ANZAHL 

21 
61 

2 
6 
9 

5 

166 

3 

AUFKLÄRUNGS­
QUOTE IN % 

100,00% 
100,00% 
28,57% 
60,00% 
90,00% 
62,50% 

88,77% 

0,00% 
100,00% 

75,00% 

100,00% 

100,00% 

0,00% 
100,00% 
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BURGENLAND BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATT 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

101 
102 
103 
104 
105 
106 

500 

504 
507 

510 

513 

515 

517 
519 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

11 
11 
2 

11 
10 
10 

175 

10 
8 

2 
6 
6 
8 

151 47 41 37 32 

2 2 5 
4 

4 
4 
8 

26 23 43 

4 4 4 
3 7 5 2 

2 2 
4 6 2 
4 5 2 1 
6 2 2 8 6 

35 22 20 45 35 
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BURGENLAND 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 

§ 28 SMG 

§ 30 SMG 

SMG - Gesamt 

davon Verbrechen 

davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

C 14 

STRAFTATEN 

KENN-

ZAHL 

SMG 27 

SMG28 

SMG30 

SMG-Ges 

SMG-Verb 

SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) 

BEKANNTGEWOR DENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-

ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

757 271 ,45 
48 17,21 

3 1,08 

808 289,74 

48 17,21 
760 272,53 

TABELLE 3 

TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-

ANZAHL QUOTE IN % 

754 99,60% 
47 97,92% 

3 100,00% 

804 99,50% 

47 97,92% 

757 99,61% 
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BURGENLAND DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG27 754 644 53 44 204 167 275 237 195 173 27 23 49 43 

SMG28 47 37 2 2 7 7 15 10 15 12 8 6 12 6 

SMG30 3 2 2 2 2 

SMG-Ges 804 683 55 46 211 174 290 247 211 185 37 31 63 50 

SMG-Verb 47 37 2 2 7 7 15 10 15 12 8 6 12 6 
SMG-Verg 757 646 53 44 204 167 275 237 196 173 29 25 51 44 

*) Suchtmittelbericht 2002 
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KÄRNTEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 3 3 0,53 3 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 27 4,80 27 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 8 1,42 8 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 6 1,07 6 100,00% 

AUSSETZUNG § 82 82 0,18 100,00% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 2.214 10 393,63 1.835 82,88% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 209 4 37,16 180 86,12% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 4 0,71 4 100,00% 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 13 4 2,31 12 92,31 % 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 2.777 4 493,72 2.690 96,87% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 974 4 173,17 814 83,57% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 99 17,60 95 95,96% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 45 8,00 28 62,22% 

RAUFHANDEL § 91 91 91 16,18 73 80,22% 
QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1 ,2 8 1,42 8 100,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 29 5,16 11 37,93% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 47 8,36 12 25,53% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 1 0,18 100,00% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 2 0,36 2 100,00% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 23 4,09 22 95,65% 
FREIHEITSENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 99 99/2 2 0,36 2 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI - VERBRECHEN § 104a 104a/3 3 0,53 3 100,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 117 10 20,80 110 94,02% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 35 4 6,22 33 94,29% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 584 3 103,83 549 94,01% 
TÄUSCHUNG § 108 108 5 2 0,89 4 80,00% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 33 5,87 33 100,00% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 4.675 24 831 ,17 969 20,73% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 454 2 80,72 100 22,03% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 7 1,24 2 28,57% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/l ,2 4 0,71 2 50,00% 
DIEBSTAHL § 127 127 8.307 132 1.476,90 1.585 19,08% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 222 4 39,47 50 22,52% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 5 0,89 1 20,00% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 3.114 653 553,64 658 21 ,13% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 211 37,51 166 78,67% 
RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 8 1,42 6 75,00% 
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KÄRNTEN GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

75 
80 

80/1 
81 
82 
83 
84 
85 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1 ,2 
94 

94/1 
95 

95/1 

99/1 
99/2 

104a/3 
105 
106 
107 
108 
109 

125 
126/1 
126/2 

126a/1,2 
127 

128/1 
128/2 

129 
130 
131 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG . M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

3 
27 
11 
6 
1 

2.415 
202 

8 
12 

2.988 
895 
111 
30 

258 
11 
12 
12 

4 
3 

29 
2 

119 
34 

604 
4 

34 

934 
195 

3 
3 

1.319 
53 

1 
671 
155 

9 

2 
22 

7 

6 

2.114 
192 

7 
8 

2.057 
601 
103 
23 

237 
3 

11 
12 

4 
3 

26 
2 
1 

109 
32 

554 
4 

34 

858 
186 

3 
3 

998 
36 

1 
628 
105 

7 

7 

1 
7 

14 
3 

5 

7 

1 
6 

13 
2 

3 

22 
3 

5 
13 

2 

2 

2 

5 

26 
9 

50 

24 
4 

20 
2 

3 
8 

2 

2 

5 

24 
8 

39 

19 

351 
26 

99 
63 
16 

54 

2 

12 
3 

55 

267 
98 

2 

393 
7 

201 
15 

311 
26 

78 
52 
16 

1 
53 

2 

11 
2 

44 

251 
95 

2 

311 
6 

189 
12 

2 

343 
42 

2 

382 
37 
14 

2 
77 

3 

2 

6 
3 

54 

5 

161 
39 

175 
3 

117 
16 

2 

300 
42 

2 

262 
29 
14 

2 
71 

3 

2 

5 
3 

49 

5 

155 
39 

143 

101 
7 

2 

360 
33 

5 
2 

368 
70 
13 

2 
61 

15 
5 

67 

5 

130 
20 

1 
132 

6 

137 
16 
3 

2 
1 

321 
33 

4 

249 
52 
12 

2 

57 

14 
5 

62 

5 

123 
20 

1 
105 

6 

132 
12 

3 

9 
3 

740 
59 

1 
6 

918 
267 

35 
11 
47 

7 
4 
4 

9 

42 
14 

197 

15 

177 
15 

1 
248 

13 
1 

121 
46 

3 

8 
3 

2 
14 
6 
3 

647 592 
55 39 

1 
5 2 

616 1.215 
168 438 

31 
8 

41 
3 
4 
4 

9 

39 
14 

178 

15 

156 
14 

185 
9 
1 

119 
38 

2 

33 
13 
17 
3 
7 

4 
2 

14 
1 

42 
9 

225 
4 
9 

159 
11 

1 

316 
23 

70 
58 

2 

2 
11 
4 
3 

508 
34 

848 
286 

30 
9 

13 

6 
4 
2 

1 

11 
1 
1 

39 
8 

215 
4 
9 

136 
8 

212 
13 

67 
36 

5 

295 
26 

292 
144 

12 
3 

42 

2 

4 

5 

14 
7 

81 

2 

77 
22 

212 
14 

108 
56 

5 

5 

247 
24 

227 
109 

12 
1 

42 

2 

4 

4 

13 
5 

72 

2 

71 
21 

152 
9 

102 
40 

5 
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KÄRNTEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 8 1,42 7 87 ,50% 

VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1 ,2 169 3 30 ,05 159 94 ,08% 

VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 11 1,96 10 90,91 % 

UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1-3 218 5 38 ,76 47 21 ,56% 

UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 4 0,71 1 25,00% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 119 5 21 ,16 89 74 ,79% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 135 135/2 0,18 100,00% 

UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 236 13 41 ,96 119 50,42% 

EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 30 3 5,33 14 46,67% 

SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 2 0,36 1 50,00% 

ENTWENDUNG § 141 141 500 28 88,89 471 94,20% 

RAUB § 142 142 35 12 6,22 23 65,71 % 

SCHWERER RAUB § 143 143 19 8 3,38 14 73,68% 

ERPRESSUNG § 144 144 7 3 1,24 6 85,71% 

SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 0,18 0,00% 

BETRUG § 146 146 1.241 49 220,64 1093 88,07% 

SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1 ,2 236 20 41 ,96 212 89 ,83% 

SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 27 2 4,80 27 100,00% 

GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 161 14 28,62 148 91 ,93% 

BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1 ,2 3 0,53 33,33% 

BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERBRECHEN § 148a 148a/2 1 0,18 100,00% 

ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 5 0,89 4 80,00% 

VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 9 6 1,60 9 100,00% 

UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1 ,2 10 1,78 10 100,00% 

UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 9 1,60 9 100,00% 

BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 8 1,42 8 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 12 2,13 12 100,00% 
UMTRIEBE WÄHREND EINER GESCHÄFTSAUFSICHT § 160 160 0,18 1 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 11 1,96 11 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1 -3 92 2 16,36 92 100,00% 
HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 6 1,07 6 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERGEHEN § 165 165/1 ,2 0,18 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 1 0,18 1 100,00% 
GLÜCKSSPIEL § 168 168 2 0,36 2 100,00% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 40 12 7,11 20 50,00% 
FAHRLÄSSIGE HERBEI FÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1,2 63 11 ,20 52 82 ,54% 
VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 31 2 5,51 6 19,35% 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 7 1,24 7 100,00% 
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KÄRNTEN GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

132/1 
133/1 ,2 

133/2 
134/1-3 

134/3 
135/1,2 

135/2 
136 
137 
138 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1 ,2 
147/3 

148 
148a/1 ,2 

148a/2 
149 
151 

153/1 ,2 
153/2 

156 
159 
160 
162 

164/1-3 
164/4 

165/1 ,2 
165/3 

168 

169 
170/1 ,2 

176 
177/1 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

7 

168 
11 
51 

1 
73 

1 

136 
32 

472 
32 
23 

6 

960 
215 

35 
102 

5 
11 
10 
10 
11 
12 

12 
149 

6 

2 

2 

21 
63 

7 

7 

6 
132 

11 
45 

1 

63 

134 
31 

1 
229 

27 
21 

5 

746 
172 
29 
76 

4 
9 

10 
9 
7 

10 

11 
123 

6 
1 
2 

2 

19 
51 

6 
7 

3 

4 4 

2 

7 

15 

2 

12 

1 
5 

2 

7 

6 

6 

1 
3 

4 

14 

35 

56 
9 

94 
8 

2 

25 
3 

5 

67 

1 
3 

2 

13 

31 

56 
9 

37 
5 

2 

16 
2 

2 

58 

1 
3 

14 

3 

13 

27 
10 

1 
26 

6 
9 

51 
7 

3 

17 

3 
4 

3 

9 

2 

11 

26 
10 

1 
9 
4 
8 

41 
4 

2 

14 

2 
2 
3 

2 

33 

8 

9 

20 

29 
8 
8 

109 
16 

4 

4 

17 
1 

2 
5 

2 
29 

7 

7 

20 

16 
8 
7 

87 
13 

2 

4 

1 
17 

2 

5 

2 
75 

8 
17 

7 
1 

20 
9 

71 
9 

3 
2 

391 
80 
11 
36 

2 
2 
5 
2 

7 
5 

5 
24 

3 

9 
16 

2 

2 
59 

8 
15 

7 

19 
8 

40 
9 
3 
2 

299 
65 
10 
24 

1 

2 
5 
1 

5 
4 

5 
18 

3 

9 
14 

2 

3 
42 

3 
7 

1 
9 

6 
4 

234 
1 
3 

382 
109 

24 
54 

1 
2 
4 
4 

8 
3 
7 

6 
12 

2 

4 
26 

3 
4 

2 

33 
3 
6 

7 

6 
4 

121 
1 
3 

303 
88 
19 
46 

1 
2 
2 
4 

8 
2 
6 
1 
5 

10 
2 

3 
20 

2 
4 

3 
28 

4 

6 

4 

31 
3 

75 
6 
7 
2 

166 
47 
10 
21 

3 
2 

39 
3 

2 

3 

3 
23 

4 
6 

4 

30 
3 

36 
6 
7 

2 

134 
41 
10 
15 

2 

2 

37 
3 

2 

3 
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KÄRNTEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 3 0,53 3 100,00% 

VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 117 20,80 117 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 43 14 7,64 37 86,05% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 30 4 5,33 28 93,33% 

GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 2 0,36 2 100,00% 

SCHÄNDUNG - VERBRECHEN § 205 205/1 ,3 5 0,89 4 80,00% 

SCHÄNDUNG - VERGEHEN § 205 205/2 4 0,71 4 100,00% 

SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 23 4,09 23 100,00% 

SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 19 2 3,38 18 94,74% 

PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 8 1,42 8 100,00% 
SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 32 5,69 27 84,38% 
BLUTSCHANDE § 211 211 0,18 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 15 2,67 15 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 0,18 100,00% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 4 0,71 4 100,00% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 37 6,58 30 81 ,08% 

KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 2 0,36 2 100,00% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 PornG § 1 0,18 100,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 41 7,29 41 100,00% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 3.348 36 595,24 2.704 80,76% 
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KÄRNTEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 3, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

195 4 1 3 1 1 

198 116 108 7 7 56 50 52 50 2 2 

201 37 37 2 2 5 5 4 4 9 9 17 17 6 6 

202/1 31 30 7 6 2 2 4 4 18 18 7 6 

202/2 2 2 1 1 1 

205/1 ,3 4 4 2 2 2 2 

205/2 4 4 2 2 2 2 

206 23 23 1 1 3 3 3 3 6 6 10 10 2 2 

207 23 22 3 3 10 9 9 9 4 4 

207a 9 9 2 2 3 3 4 4 
208 32 29 3 3 10 8 17 16 6 6 
211 1 
212 17 16 3 2 14 14 
215 1 1 1 
216 4 3 3 2 
218 39 39 3 3 18 18 17 17 7 7 

278a 2 2 2 2 

PornG § 1 1 
WaffG § 50 42 42 3 3 8 8 6 6 7 7 18 18 5 5 

2.853 2.348 5 4 522 385 677 551 460 379 689 607 499 422 582 511 
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KÄRNTEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 6.558 31 1.165,95 5.810 88,59% 

DAVON VERBRECHEN 501 21 7 3,73 20 95,24% 

DAVON VERGEHEN 502 6.537 24 1.162,21 5.790 88,57% 

DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 2.933 5 521 ,46 2.824 96,28% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 802 20 142,59 756 94,26% 

DAVON VERBRECHEN 511 40 4 7,11 38 95,00% 

DAVON VERGEHEN 512 762 16 135,48 718 94 ,23% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 20.203 990 3.591 ,89 6.149 30,44% 

DAVON VERBRECHEN 521 3.636 694 646,44 1.088 29,92% 

DAVON VERGEHEN 522 16.567 296 2.945,44 5.061 30,55% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITILICHKEIT §§ 201 -220a 530 224 22 39,82 202 90,18% 

DAVON VERBRECHEN 531 92 16 16,36 84 91 ,30% 

DAVON VERGEHEN 531 132 6 23,47 118 89,39% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 133 4 23,65 14 10,53% 
DAVON VERBRECHEN 541 11 2 1,96 4 36,36% 
DAVON VERGEHEN 542 122 2 21 ,69 10 8,20% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 1.491 38 265,08 952 63,85% 
DAVON VERBRECHEN 561 114 16 20,27 69 60,53% 
DAVON VERGEHEN 562 1.377 22 244,82 883 64,12% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR. NEBENGESETZEN 580 2.029 9 360,74 1.987 97,93% 
DAVON VERBRECHEN 581 93 16,53 89 95,70% 
DAVON VERGEHEN 582 1.936 9 344,20 1.898 98,04% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 31.440 1.114 5.589,71 15.870 50,48% 
DAVON VERBRECHEN 591 4.007 739 712,40 1.392 34,74% 
DAVON VERGEHEN 592 27.433 375 4.877,31 14.478 52,78% 
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KÄRNTEN 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

SUMME 
INSG. M 

7.009 
24 

6.985 
3.142 

827 
37 

790 

5.903 
1.080 
4.823 

227 
89 

138 

15 
4 

11 

1.067 
76 

991 

2.034 
88 

1.946 

14.779 
1.191 

13.588 

5.413 
18 

5.395 
2.197 

762 
35 

727 

4.752 
940 

3.812 

220 
88 

132 

12 
3 
9 

908 
64 

844 

1.665 
78 

1.587 

11 .594 
1.030 

10.564 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 4, TEIL 2 

unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

15 

15 
1 

26 

25 

6 
1 
5 

41 
2 

39 

14 

14 
1 

19 

18 

5 

4 

34 
2 

32 

46 

46 
5 

9 

9 

152 
28 

124 

8 
1 

7 

3 

3 

185 
25 

160 

36 

36 
3 

8 

8 

615 
2 

613 
118 

71 
3 

68 

540 
1 

539 
96 

58 
2 

56 

112 1.307 1.101 
19 233 212 
93 1.074 889 

5 

4 

3 

3 

20 
7 

13 

2 

2 

91 
2 

89 

437 
2 

435 

19 
7 

12 

2 

2 

81 

80 

310 
2 

308 

906 
3 

903 
398 

70 
3 

67 

702 
153 
549 

11 
8 
3 

79 
9 

70 

617 
18 

599 

728 
3 

725 
278 

64 
3 

61 

591 
124 
467 

11 
8 
3 

67 
8 

59 

500 
15 

485 

923 
8 

915 
383 

93 
5 

88 

715 
178 
537 

14 
7 
7 

3 
2 

116 
8 

108 

362 
22 

340 

737 2.113 
5 7 

732 2.106 
263 966 

87 
5 

82 

278 
15 

263 

1.596 2.391 1.762 
6 4 3 

1.590 2.387 1.759 
659 1.271 897 

256 
15 

241 

305 
11 

294 

288 
10 

278 

623 1.426 1.144 1.575 1.162 
165 254 227 233 192 
458 1.172 917 1.342 970 

14 
7 

7 

3 
2 

91 
6 

85 

306 
20 

286 

70 
28 
42 

3 

3 

374 
13 

361 

404 
32 

372 

65 
27 
38 

2 

2 

321 
13 

308 

367 
29 

338 

111 
38 
73 

7 
2 
5 

393 
42 

351 

211 
14 

197 

110 
38 
72 

5 

4 

338 
34 

304 

179 
12 

167 

826 

826 
311 

109 
7 

102 

958 
225 
733 

33 
13 
20 

7 
1 
6 

244 
6 

238 

344 
28 

316 

674 

674 
246 

96 
5 

91 

772 
197 
575 

32 
13 
19 

5 

5 

202 
5 

197 

316 
26 

290 

137 1.780 1.386 2.009 1.617 1.955 1.612 4.206 3.321 4.603 3.487 2.213 1.812 
17 163 140 155 127 204 185 318 289 324 270 238 207 

120 1.617 1.246 1.854 1.490 1.751 1.427 3.888 3.032 4.279 3.217 1.975 1.605 
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KÄRNTEN BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN· DAVON HÄUFIGKEITS· AUFKLÄRUNGS· 

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 2 0,36 1 50,00% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 9 5 1,60 8 88,89% 

IN TANKSTELLEN 14 1 0,18 1 100,00% 

IN WOHNUNGEN , AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 2 0,36 2 100,00% 

AN GELD· ODER POSTBOTEN 17 0,18 0,00% 

AN TAXIFAHRERN 18 0,18 1 100,00% 

AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 19 8 3,38 9 47,37% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 3 0,53 33,33% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 275 87 48,89 35 12,73% 

IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 213 39 37,87 48 22,54% 
IN GELDINSTITUTEN 33 1 1 0,18 0,00% 
IN BÜRO· UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 844 215 150,05 235 27,84% 
IN APOTHEKEN 35 1 0,18 0,00% 
IN WERKSTÄTIEN, FABRIKS· UND LAGERRÄUMEN 36 189 29 33,60 37 19,58% 
IN BAUHÜTIEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 114 7 20,27 32 28,07% 
IN KIOSKEN 38 69 9 12,27 30 43,48% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 23 3 4,09 9 39,13% 
IN AUSLAGEN 40 14 3 2,49 4 28,57% 
AUS AUTOMATEN 41 94 19 16,71 29 30,85% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 1.461 69 259,75 1.050 71 ,87% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITIELN 61 139 1 24,71 6 4,32% 
TRICKDIEBSTAHL 62 110 2 19,56 7 6,36% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 577 102,58 68 11 ,79% 

DIEBSTAHL VON / EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 160 31 28,45 21 13,13% 
KRAFTRÄDERN 72 61 10,85 7 11,48% 
FAHRRÄDERN 73 1.625 11 288,91 98 6,03% 
KFZ·TEILEN 74 501 4 89,07 57 11 ,38% 
GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 850 94 151 ,12 183 21 ,53% 
GELDSCHRÄNKEN 76 30 2 5,33 2 6,67% 
KULTURGUT 77 19 3,38 5 26,32% 
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KÄRNTEN BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

11 

12 
14 
15 
17 
18 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

17 

4 

6 
13 

56 
49 

226 

42 
28 
39 
18 

7 
35 

1.049 
14 

9 
62 

31 
6 

72 
64 

134 
3 
6 

15 

4 

6 
10 

44 
47 

208 

39 
26 
34 
17 

7 
34 

588 
12 

9 
36 

31 
6 

69 
62 

132 
3 
2 

6 2 

4 

5 

3 
2 

38 

3 
2 
4 

5 

3 

23 

3 
2 
4 

4 
4 

19 
12 

67 

13 
6 

18 
3 
5 

15 

240 
13 

3 
12 

10 
4 

26 
32 
35 

4 
2 

15 
10 

65 

11 
5 

14 
3 
5 

15 

139 
11 

3 
7 

10 
4 

25 
31 
35 

5 

2 
3 

9 
6 

31 

4 
3 
6 
2 
2 

12 

79 

10 

6 

11 
11 
37 

3 

2 
2 

9 
6 

18 

4 
3 
5 
1 
2 

11 

45 

4 

6 

11 
11 
37 

4 

5 

7 
12 

75 

8 
5 
3 
3 

4 

70 

1 

2 

5 
1 

8 
3 

22 

4 

5 

6 
12 

72 

8 
5 
3 
3 

4 

42 

1 
2 

5 
1 

8 
3 

22 

4 

3 

11 
15 

30 

10 
5 

11 
7 

2 

169 
1 
2 

25 

6 

16 
9 

26 

2 

4 
1 
3 

10 
15 

30 

9 
5 

11 
7 

2 

105 

2 
18 

6 

14 
9 

24 

3 

6 
4 

18 

4 
7 
1 

3 

447 

3 
13 

4 

8 
7 

10 
3 
3 

3 

4 
4 

18 

4 
7 
1 
3 

232 

3 
5 

4 

8 
6 

10 
3 

4 

4 

2 

16 
12 

27 

2 
1 
5 
7 

5 

220 

4 
17 

14 
1 

10 
13 
26 

2 

4 

4 

2 

14 
12 

25 

2 
1 

5 
6 

5 

128 

4 
10 

14 
1 

10 
13 
26 

2 
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KÄRNTEN BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON / EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 5 0,89 4 80,00% 

SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 4 0,71 0,00% 

ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 235 2 41 ,78 5 2,13% 

SCHI 82 159 28,27 0,63% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 14 4 2,49 14 100,00% 

DARLEHENSBETRUG 102 169 5 30,05 166 98,22% 

WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 27 7 4,80 12 44,44% 
BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 35 6,22 29 82 ,86% 
RATENBETRUG 105 56 9,96 53 94,64% 
BETRUG MITIDURCH KREDITKARTEN 106 21 3,73 17 80,95% 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 500 189 2 33,60 155 82,01 % 
TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 

HARDWARE-SABOTAGE 503 0,18 0,00% 
HACKING 504 0,18 0,00% 
TROJANISCHE PFERDE 506 1 0,18 100,00% 
VIREN 507 2 0,36 50,00% 
TELEFON-PHREAKING : UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELEKOMMUNIKA TIONSDIENSTE 510 2 0,36 2 100,00% 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 5 0,89 2 40,00% 
BETRUGSHANDLUNGEN UNTER AUSNUTZUNG 

GEFÄLSCHTER HARD- UND SOFTWARE 515 0,18 100,00% 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 3 0,53 3 100,00% 
MISSBRAUCH VON GELDAUSGABESYSTEMEN 519 0,18 0,00% 
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KARNTEN BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

78 4 3 
79 
81 12 12 3 3 5 5 3 3 
82 

101 17 14 1 8 6 8 7 2 2 
102 118 95 3 2 2 2 27 17 85 73 33 29 
103 27 20 11 7 16 13 15 11 
104 28 28 8 8 20 20 7 7 
105 56 33 1 2 2 4 2 29 17 20 11 10 6 
106 17 12 2 3 5 5 3 3 4 4 8 5 

500 176 147 29 24 32 27 27 23 49 43 39 30 21 20 

503 
504 
506 2 2 
507 

510 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

513 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

515 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

517 3 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2 0 0 
519 
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KÄRNTEN 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 
§31SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

C 28 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG 27 
SMG 28 
SMG 30 
SMG 31 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) TABELLE 3 
TEIL 1 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

1.584 281 ,62 1.552 97,98% 
92 16,36 89 96,74% 
22 3,91 22 100,00% 

4 0,71 4 100,00% 

1.702 302,60 1.667 97,94% 
96 17,07 93 96,88% 

1.606 285,53 1.574 98,01 % 
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KÄRNTEN DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ ') TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 1.552 1.231 136 98 564 420 519 428 257 226 76 59 119 99 
SMG 28 89 75 13 11 22 18 39 32 15 14 13 11 
SMG 30 22 16 6 5 5 5 5 5 4 
SMG 31 4 2 1 

SMG-Ges 1.667 1.323 138 99 583 432 546 451 302 263 98 78 132 110 
SMG-Verb 93 76 1 13 11 22 18 40 32 17 15 13 11 
SMG-Verg 1.574 1.247 137 99 570 421 524 433 262 231 81 63 119 99 

') Suchtmittelbericht 2002 
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NIEDERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 38 27 2,45 35 92,11 % 
TÖTUNG EINES KINDES BEI DER GEBURT § 79 79 0,06 1 100,00% 
FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 104 6,71 103 99,04% 
FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 29 1,87 28 96,55% 
FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 24 1,55 22 91 ,67% 

AUSSETZUNG § 82 82 3 0,19 2 66,67% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 3.561 28 229,68 3.096 86,94% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 386 5 24,90 326 84,46% 
KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 6 0,39 6 100,00% 
KÖRPERVERLETZUNG MIT TÖDLICHEM AUSGANG § 86 86 4 0,26 4 100,00% 
ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 12 0,77 12 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 6.014 10 387,90 5.809 96,59% 
FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 2.015 7 129,97 1.829 90,77% 
GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 253 8 16,32 237 93,68% 
GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 83 2 5,35 54 65,06% 
RAUFHANDEL § 91 91 11 0 7,09 100 90,91% 
QUÄLEN 00 VERNACHL UNM, JÜNG 00 WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1,2 30 1,93 30 100,00% 
QUÄLEN 00 VERNACHL UNM, JÜNG 00 WEHRL PERS - VERBRECHEN § 92 92/3 3 0,19 3 100,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 58 3,74 29 50,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 43 2,77 34 79,07% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 6 0,39 5 83,33% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 13 0,84 13 100,00% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 46 2 2,97 43 93,48% 
ENTFÜHRUNG EINER UNMÜNDIGEN PERSON § 101 101 1 0,06 1 100,00% 
ERPRESSERISCHE ENTFÜHRUNG § 102 102 1 0,06 1 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI - VERBRECHEN § 104a 104a/3 4 0,26 3 75,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 284 28 18,32 269 94,72% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 66 5 4,26 63 95,45% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 1.767 12 113,97 1.631 92,30% 
TÄUSCHUNG § 108 108 62 2 4,00 59 95,16% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 43 5 2,77 43 100,00% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 10.329 48 666,22 1.942 18,80% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 1.002 2 64,63 304 30,34% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 14 0,90 2 14,29% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/1,2 11 0,71 4 36,36% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126a 126a/2 1 0,06 100,00% 
DIEBSTAHL § 127 127 21 .712 450 1.400,42 5.242 24,14% 
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NIEDERÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

75 
79 
80 

80/1 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1 ,2 
92/3 

94 
94/1 

95 
95/1 

99/1 
101 
102 

104a/3 
105 
106 
107 
108 
109 

125 
126/1 
126/2 

126a/1 ,2 
126a/2 

127 

SUMME 
INSG. M 

37 

117 
29 
22 

4 
3.925 

451 
6 

24 
12 

6.808 
1.958 

245 
71 

369 
43 

3 
29 
38 

5 
18 

51 
1 
1 
7 

311 
69 

1.680 
12 
55 

1.991 
264 

2 
4 
1 

4.136 

28 

98 
22 
20 

2 
3.385 

425 
5 

24 
10 

4.839 
1.228 

213 
60 

338 
15 

1 
27 
34 

5 
15 

45 
1 
1 
7 

286 
66 

1.516 
5 

46 

1.728 
237 

2 
3 
1 

2.856 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

14 

6 
14 

2 

23 
12 

23 

10 

4 

8 

2 

21 
11 

17 

86 
4 

8 
17 

2 

4 
6 

2 

4 

128 
23 

205 

75 
4 

6 
13 
2 
4 
6 

4 

113 
18 

146 

435 
60 

2 
160 
66 
14 

4 
92 

3 

3 

2 

24 
2 

88 
2 

487 
89 

824 

375 
60 

2 
124 
49 
12 

2 

84 

2 

3 

2 

22 
2 

77 

420 
80 

564 

12 
3 
3 

448 
60 

837 
83 
28 

3 
90 

2 

6 

5 

27 
6 

96 
1 
3 

256 
54 

455 

10 
2 
3 

406 
58 

588 
55 
24 

3 
83 

2 
6 

4 

24 
6 

88 

3 

239 
52 

339 

5 

7 

454 
56 

3 

755 
108 
35 

4 
57 

1 
2 

7 

2 

5 

2 

20 
9 

137 

9 

183 
25 

404 

4 17 13 13 10 

6 48 42 50 40 
15 12 11 8 
10 9 8 7 

4 2 
4051 .3401 .1381 .148 976 

56 201 188 70 59 
222 

2 2 21 21 
5 344 

544 2.199 1.512 2.843 2.061 
73 605 351 1.065 679 
29 74 66 92 80 

2 10 5 46 44 
53 100 92 22 18 

31 9 11 5 
2 

2 13 12 11 10 
5 14 14 8 7 

1 1 3 3 
2 4 3 8 7 

5 

2 
18 

9 
123 

5 

17 

4 
111 
28 

648 
2 

27 

17 

4 
105 
26 

577 

23 

22 

127 
24 

706 
7 

16 

17 

1 

116 
23 

646 
4 

15 

10 

16 
4 
2 

631 
65 

1 
3 

725 
117 
23 

3 
70 
16 
1 
3 
3 

14 

7 
53 
17 

276 
3 
4 

167 478 417 436 351 223 
24 34 

1 
2 

31 27 21 32 

321 1.020 747 1.205 722 1.239 

7 

16 
3 
2 

543 
61 

1 
1 
3 

601 
86 
22 

3 
67 

5 

3 
3 

13 

7 
48 
16 

241 

4 

204 
32 

946 
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NIEDERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 740 14 47,73 195 26,35% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 21 1,35 10 47,62% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 14.176 1.882 914,35 2.212 15,60% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 1.045 20 67,40 936 89,57% 

RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 46 6 2,97 36 78,26% 
ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 19 1,23 17 89,47% 
ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERBRECHEN § 132 132/2 0,06 100,00% 
VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1 ,2 435 9 28,06 419 96,32% 
VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 38 2,45 38 100,00% 
UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1-3 588 37,93 92 15,65% 
UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 4 0,26 1 25,00% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 424 13 27,35 366 86,32% 
UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 406 14 26,19 268 66,01 % 
EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 84 8 5,42 30 35,71 % 
SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 13 0,84 3 23,08% 
ENTWENDUNG § 141 141 232 12 14,96 217 93,53% 
RAUB § 142 142 104 32 6,71 49 47,12% 
SCHWERER RAUB § 143 143 62 8 4,00 43 69,35% 
ERPRESSUNG § 144 144 40 11 2,58 34 85,00% 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 12 3 0,77 11 91 ,67% 
BETRUG § 146 146 5.61 7 198 362,29 5.176 92 ,1 5% 
SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1 ,2 941 46 60,69 838 89,05% 
SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 113 9 7,29 112 99,12% 
GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 905 26 58,37 881 97,35% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1 ,2 8 0,52 5 62,50% 
ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 39 2,52 38 97,44% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 9 4 0,58 9 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1 ,2 47 3,03 47 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 145 9,35 145 100,00% 
GELDWUCHER - VERGEHEN § 154 154/1 ,2 0,06 100,00% 
GELDWUCHER - VERBRECHEN § 154 154/3 0,06 1 100,00% 
SACHWUCHER § 155 155 3 0,19 2 66,67% 
BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 29 1,87 29 100,00% 
SCHÄDIGUNG FREMDER GLÄUBIGER § 157 157 2 0,13 2 100,00% 
BEGÜNSTIGUNG EINES GLÄUBIGERS § 158 158 2 0,13 2 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 53 3,42 53 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 27 1,74 27 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1 -3 168 10,84 156 92,86% 
HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 13 0,84 12 92,31 % 
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NIEDERÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 

128/1 
128/2 

129 
130 
131 

132/1 
132/2 

133/1 ,2 
133/2 

134/1-3 
134/3 

135/1 ,2 
136 
137 
138 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1 ,2 
147/3 

148 
148a/1 ,2 

149 
151 

153/1 ,2 
153/2 

154/1 ,2 
154/3 

155 
156 
157 
158 
159 
162 

164/1 -3 
164/4 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

148 
7 

1.970 
823 

41 
17 
2 

369 
21 
92 

176 
300 

36 
3 

227 
83 
68 
51 
14 

1.908 
485 

80 
480 

5 
25 
11 
17 
6 
1 
1 
5 

43 
2 

2 
45 
30 

205 
13 

104 
2 

1.865 
608 

34 
14 

1 
308 

14 
71 

147 
283 

36 
3 

131 
73 
66 
45 
13 

1.401 
377 
60 

332 
3 

20 
10 
6 
5 

3 
27 

2 

34 
21 

168 
12 

1 

2 

1 
3 

1 
2 

1 
3 

103 
39 

2 

3 

8 
24 

2 

10 
5 

2 

8 

88 
33 

2 

2 

8 
24 

2 

5 
5 

2 

7 

8 

333 
122 

2 

14 

17 

23 
102 

18 
34 
15 
18 
2 

57 
6 

8 

4 

42 

6 

323 
82 

2 

11 

16 

18 
100 

15 
29 
14 
16 

2 
41 

3 

5 
1 
3 

37 

11 

295 
152 

4 

25 

13 

22 
42 

10 
12 

4 
3 
1 

192 
28 

41 
1 
5 
2 

44 

8 

271 
120 

4 

21 

9 

21 
37 

6 
8 
4 
2 

146 
19 

17 

3 
2 

31 

20 
2 

322 
152 

2 
4 

50 
1 

11 

26 
36 

5 

10 
9 

15 
4 
3 

271 
52 

88 
1 
5 
1 
2 

42 
3 

15 
2 

309 
112 

2 
4 

45 

9 

21 
35 

5 

7 

8 
15 
3 
3 

210 
44 

1 
62 

4 
1 

35 
2 

65 

668 
252 

20 
7 

150 
9 

29 

57 
70 
12 

44 
16 
25 
17 

3 
790 
217 

31 
210 

2 

7 

10 
2 

3 
16 

2 
16 
15 
51 

5 

46 

638 
192 

17 
7 

121 
7 

21 

47 
65 
12 

1 
29 
16 
24 
17 

3 
562 
158 
23 

149 
1 
7 

5 
2 

9 

1 
13 
10 
46 

5 

42 
4 

248 
104 

13 
6 
2 

128 
11 
19 

1 
40 
26 
15 

2 
134 

4 

9 
9 
5 

595 
180 
48 

133 

4 
7 
5 
4 
1 

1 
26 

2 

28 
14 
18 

4 

27 

235 
67 

9 
3 

108 
7 

14 
1 

32 
22 
15 

2 

68 
4 

9 
7 

4 

439 
151 
36 
99 

3 
6 

3 

17 
2 

20 
11 
12 

4 

46 

842 
515 

17 
2 

81 
7 

26 

56 
57 
13 

1 
48 
15 
28 
26 

4 

433 
110 

21 
121 

12 

3 

2 
2 

3 
2 

75 
6 

37 

818 
402 

13 
2 

69 
6 

19 

50 
55 
13 

34 
15 
27 
26 

4 
334 
101 

17 
100 

11 
1 

2 

2 

3 

70 
6 
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NIEDERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

GELDWÄSCHEREI - VERGEHEN § 165 165/1 ,2 3 0,19 3 100,00% 

GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 2 0 ,13 2 100,00% 

BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 2 0,13 2 100,00% 

KETTEN- ODER PYRAMIDENSPIELE § 168a 168a 0,06 0,00% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 206 18 13,29 73 35,44% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1 ,2 269 2 17,35 213 79,18% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 5 0,32 5 100,00% 

VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 49 3 3,16 37 75,51% 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 22 1,42 17 77 ,27% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 19 1,23 19 100,00% 
VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 190 12,25 190 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 64 11 4,13 53 82,81 % 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 69 15 4,45 58 84,06% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 3 0,19 3 100,00% 
SCHÄNDUNG - VERBRECHEN § 205 205/1 ,3 11 0,71 10 90,91% 
SCHÄNDUNG - VERGEHEN § 205 205/2 7 2 0,45 5 71,43% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 54 3,48 53 98 ,15% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 52 8 3,35 47 90 ,38% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 42 2,71 42 100,00% 
SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 35 3 2,26 25 71,43% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 4 0,26 4 100,00% 
BLUTSCHANDE § 211 211 4 0,26 4 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 15 0,97 15 100,00% 
KUPPELEI- VERBRECHEN § 213 213/2 1 0,06 100,00% 
ENTGELTLICHE FÖRDERUNG FREMDER UNZUCHT § 214 214 0,06 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 0,06 100,00% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 3 0,19 3 100,00% 
MENSCHENHANDEL§217 217 4 3 4 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 99 3 6,39 59 59 ,60% 
WERBUNG FÜR UNZUCHT MIT TIEREN § 220a 220a 0,06 100,00% 

BANDENBILDUNG § 278 278 17 1,10 17 100,00% 
KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 38 2 2,45 34 89,47% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 PornG § 1 0,06 100,00% 
PORNOGRAPHIEGESETZ § 2 PornG § 2 1 0,06 1 100,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 169 10,90 167 98,82% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 9_181 132 592 ,17 7.103 77 ,37% 
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NIEDERÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATI 3, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

165/1 ,2 
165/3 

3 
4 

166 2 
168a 

169 
170/1,2 

170/2 
176 

177/1 

195 
198 

201 
202/1 
202/2 

205/1 ,3 
205/2 

206 
207 

207a 
208 
209 
211 
212 

213/2 
214 
215 
216 
217 
218 

220a 

278 
278a 

PornG § 1 
PornG § 2 

WaffG § 50 

52 
235 

5 
58 
19 

19 
186 

54 
68 

3 
15 

7 
57 
63 
47 
29 
4 
5 

17 

1 
3 
4 

85 
7 

58 
39 

170 
6.579 

2 
4 

46 
148 

4 
56 
18 

16 
175 

54 
67 

3 
15 
7 

56 
61 
47 
25 

4 
4 

17 

3 
3 

85 
7 

53 
35 

1 

1 
152 

5.354 

4 
7 

3 

2 

4 
6 

3 

12 
10 

3 

2 

2 

43 

11 
9 

3 

2 

2 

3 
10 

9 

14 

8 

5 
7 
1 

2 

7 

3 

2 

6 
25 1.051 

3 
8 

9 

14 

8 

5 
6 

7 

3 

6 
781 

2 
8 

2 

2 

3 

11 
4 

4 
2 
2 
2 

16 
4 

12 
2 

2 

2 

8 

2 

3 

11 
4 

1 

3 
2 

2 

2 

1 
16 
4 

12 
2 

2 
1.349 1.134 

1 

8 

2 

7 
14 

7 

2 

8 
9 
2 

2 

10 
10 

10 
980 

1 
4 

2 

7 
12 

7 

2 

8 
9 
2 

2 

10 
9 

9 

2 

16 
72 

3 
14 

7 

7 
104 

19 
19 

2 

2 

20 
19 
22 
13 

3 
3 
8 

46 

24 
21 

59 

2 

12 
44 

3 
14 

7 

5 
98 

19 
19 

1 
2 
2 

20 
19 
22 
13 

3 
2 
8 

46 

21 
19 

55 

1 

3 

14 
120 

2 

25 
9 

5 
65 

16 
28 

2 
2 
4 

20 
23 
20 
11 

1 
1 
9 

1 

2 

2 
14 

10 
5 

93 

3 

13 
69 

1 
24 

8 

4 
62 

16 
27 

2 
2 
4 

20 
23 
20 

8 

1 

9 

2 

14 

9 
4 

1 
80 

2 

4 

6 
21 

18 

3 
9 

4 

20 

1 

10 
16 

3 
7 

3 
11 
2 

52 
35 

1 

36 

2 
4 

6 
18 

17 

3 
9 

4 
20 

10 
16 

3 
6 

2 

11 

2 

50 
33 

34 
842 1.917 1.558 1.237 1.013 1.694 1.412 
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NIEDERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 12. 796 89 825,34 11 .778 92,04% 

DAVON VERBRECHEN 501 67 28 4,32 63 94,03% 

DAVON VERGEHEN 502 12.729 61 821 ,02 11 .715 92,03% 

DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 6.435 18 415,06 6.183 96,08% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 2.274 54 146,67 2.113 92,92% 

DAVON VERBRECHEN 51 1 72 5 4,64 68 94,44% 

DAVON VERGEHEN 512 2.202 49 142,03 2.045 92,87% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-1 68 520 59.690 2.821 3.849,99 20.016 33,53% 

DAVON VERBRECHEN 52 1 16.772 1.997 1.081 ,79 4.556 27 ,1 6% 

DAVON VERGEHEN 522 42 .918 824 2.768,20 15.460 36,02% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITTLICHKEIT §§ 201 -220a 530 470 47 30,31 389 82,77% 

DAVON VERBRECHEN 531 193 24 12,45 175 90,67% 

DAVON VERGEHEN 531 277 23 17,87 214 77,26% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 395 21 25,48 93 23,54% 
DAVON VERBRECHEN 541 229 2 14,77 32 13,97% 
DAVON VERGEHEN 542 166 19 10,71 61 36 ,75% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 5.468 115 352,68 3.960 72,42% 
DAVON VERBRECHEN 561 410 29 26,44 256 62,44% 
DAVON VERGEHEN 562 5.058 86 326,24 3.704 73,23% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR. NEBENGESETZEN 580 4.304 21 277,61 3.824 88,85% 
DAVON VERBRECHEN 581 648 7 41 ,80 289 44,60% 
DAVON VERGEHEN 582 3.656 14 235,81 3.535 96,69% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 85.397 3.168 5.508,08 42.173 49,38% 
DAVON VERBRECHEN 591 18.391 2.092 1.186,21 5.439 29,57% 
DAVON VERGEHEN 592 67.006 1076 4.321 ,87 36.734 54,82% 
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NIEDEROSTERREICH 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

SUMME 
INSG. M 

14.215 
87 

14.128 
7.204 

2.187 
78 

2.109 

14.220 
3.712 

10.508 

471 
201 
270 

97 
23 
74 

3.266 
268 

2.998 

4.059 
324 

3.735 

32.590 
4.053 

28.537 

10.794 
70 

10.724 
5.182 

1.973 
75 

1.898 

11 .136 
3.167 
7.969 

461 
197 
264 

73 
16 
57 

2.602 
234 

2.368 

3.384 
285 

3.099 

25.319 
3.476 

21 .843 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 4, TEIL 2 

unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

36 

36 
6 

68 
6 

62 

15 
7 

8 

113 
12 

101 

24 

24 
4 

59 
6 

53 

13 
7 

6 

89 
11 
78 

127 

127 
10 

6 

6 

564 
147 
417 

4 
2 
2 

40 
16 
24 

28 

28 

589 
120 
469 

110 

110 
8 

5 

5 

842 
4 

838 
175 

118 
2 

116 

716 1.578 1.241 
4 1 

712 1.577 1.241 
137 880 625 

104 
2 

102 

138 
6 

132 

125 
6 

119 

1.501 1.187 4.693 3.475 5.438 4.041 
12 8 28 21 42 37 

1.489 1.179 4.665 3.454 5.396 4004 
799 581 2.335 1.633 2.999 2.194 

182 
11 

171 

162 
11 

151 

838 
33 

805 

753 
31 

722 

904 
26 

878 

823 
25 

798 

1.695 1.427 
16 12 

1.679 1.415 
767 642 

374 
24 

350 

329 
23 

306 

457 2.228 1.790 1.674 1.362 1.757 1.473 4.363 3.457 3.566 2.538 4078 3.429 
126 535 474 512 427 604 521 1.277 1.104 631 509 1.609 1.441 
331 1.693 1.316 1.162 935 1.153 952 3.086 2.353 2.935 2.029 2.469 1.988 

4 
2 
2 

33 
14 
19 

15 

15 

480 
104 
376 

49 
21 
28 

8 
7 

191 
21 

170 

884 
29 

855 

3.454 
506 

2.948 

47 
20 
27 

8 
7 

133 
16 

117 

48 
19 
29 

7 
3 
4 

255 
10 

245 

669 1.120 
26 59 

643 1.061 

2.726 4.007 
441 492 

2.285 3.515 

47 
18 
29 

5 

4 

199 
8 

191 

962 
53 

909 

3.231 
418 

2.813 

32 
26 

6 

11 
3 
8 

330 
20 

310 

701 
59 

642 

3.759 
607 

3.152 

32 
26 

6 

8 
2 
6 

181 
66 

115 

34 
5 

29 

180 
66 

114 

28 
3 

25 

156 
66 
90 

37 
5 

32 

268 1.322 1.052 1.113 
20 90 79 104 

248 1.232 973 1.009 

620 
53 

567 

888 
137 
751 

3.091 10.318 
529 1.482 

2.562 8.836 

756 
123 
633 

437 
39 

398 

7.975 10.350 
1.284 834 
6.691 9.516 

151 
65 
86 

24 
3 

21 

80 
34 
46 

46 
9 

37 

78 
33 
45 

39 
6 

33 

904 1.231 1.001 
90 62 57 

814 1.169 944 

361 
29 

332 

600 
176 
424 

545 
156 
389 

7.727 6.787 5.658 
689 1.742 1.549 

7.038 5.045 4.109 
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NIEDERÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD 

RAUBMORD 2 2 2 0,13 50 ,00% 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 18 2 1,16 10 55 ,56% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 16 5 1,03 10 62,50% 

IN TANKSTELLEN 14 4 0,26 3 75,00% 

IN WOHNUNGEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 4 0,26 3 75,00% 

BEI GELD- ODER WERTIRANSPORTEN 16 1 1 0,06 0,00% 

AN GELD- ODER POSTBOTEN 17 4 2 0,26 2 50,00% 

AN TAXIFAHRERN 18 3 1 0,19 2 66,67% 

AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 58 21 3,74 22 37,93% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 5 0,32 2 40,00% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 1.387 341 89,46 251 18,10% 

IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 711 103 45,86 187 26,30% 
IN GELDINSTITUTEN 33 8 2 0,52 2 25,00% 

IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 1.971 271 127,13 491 24,91 % 

IN APOTHEKEN 35 4 3 0,26 3 75,00% 

IN WERKSTÄTIEN, FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 778 116 50,18 201 25,84% 

IN BAUHÜTIEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 623 41 40,18 113 18,14% 

IN KIOSKEN 38 294 46 18,96 119 40,48% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 51 4 3,29 8 15,69% 

IN AUSLAGEN 40 91 16 5,87 10 10,99% 

AUS AUTOMATEN 41 264 43 17,03 131 49,62% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 4.828 281 311 ,40 3.320 68,77% 

IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITIELN 61 330 2 21 ,28 21 6,36% 
TRICKDIEBSTAHL 62 270 7 17,41 83 30,74% 

TASCHENDIEBSTAHL 63 1.672 12 107,84 144 8,61 % 
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NIEDERÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 

2 

11 
12 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

8 
22 
17 
6 

9 
6 

55 
5 

168 
179 

2 

482 
3 

204 
115 
100 

9 
13 
92 

3.057 
24 
85 

120 

8 
20 
17 

4 

9 
4 

55 
3 

152 
163 

2 
457 

3 
195 
111 
89 

8 
13 
87 

1.865 
19 
62 
95 

3 3 

16 9 

5 

4 
10 

19 

15 
7 
7 

11 

154 
3 
4 

14 

5 

2 
7 

13 

13 
5 
7 

11 

96 
3 
4 

13 

2 

2 
33 

3 

27 
30 

1 
53 

41 
21 
15 

1 

3 
30 

503 
10 
6 

14 

33 
2 

24 
29 

49 

40 
21 
14 

1 
3 

29 

292 
5 
6 

10 

3 

7 

9 
46 

54 
1 

25 
19 
22 

10 

269 
3 

16 
21 

3 

7 

9 
45 

1 
49 

1 
23 
18 
13 

1 
8 

176 
3 
3 

15 

3 
9 

2 
3 

36 
28 

68 
2 

19 
14 
22 

4 
17 

269 
2 

26 
36 

3 
9 

2 
3 

33 
28 

65 
2 

19 
14 
22 

4 
16 

199 
2 

22 
30 

4 

11 
8 
3 

6 
2 
3 

63 
44 

205 

68 
43 
18 

6 

5 
22 

734 
2 

22 
27 

4 
10 
8 
3 

6 
2 
3 

56 
34 

200 

66 
42 
18 
6 
5 

21 

4 

3 

3 

29 
21 

83 

36 
10 
16 

2 

487 1.112 
2 4 

19 10 
22 7 

4 

3 

3 

28 
20 

81 

34 
10 
15 

2 

2 
16 

4 
11 

3 

68 
77 

243 

81 
55 
26 

3 
9 

42 

606 1.158 
4 5 
7 68 
4 83 

1 

16 

4 
11 

3 

64 
68 

240 

80 
54 
26 

2 

9 
40 

826 
4 

49 
66 
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NIEDERÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON / EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 1.114 228 71 ,85 106 9,52% 
KRAFTRÄDERN 72 287 12 18,51 54 18,82% 
FAHRRÄDERN 73 3.165 13 204,14 289 9,13% 
KFZ-TEILEN 74 1.940 31 125,13 413 21 ,29% 
GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 4.475 424 288,64 444 9,92% 
GELDSCHRÄNKEN 76 117 3 7,55 78 66,67% 
KULTURGUT 77 57 5 3,68 1 1,75% 
SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 5 0,32 3 60 ,00% 
SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 22 1 1,42 5 22,73% 
SPRENGMITTELN 80 2 2 0,13 0,00% 
ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 123 7,93 98 79,67% 
SCHI 82 64 4,13 2 3,13% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 164 34 10,58 164 100,00% 
DARLEHENSBETRUG 102 505 6 32 ,57 504 99,80% 
WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 102 7 6,58 64 62,75% 
BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 42 3 2,71 33 78,57% 
RATENBETRUG 105 331 21 ,35 331 100,00% 
BETRUG MIT/DURCH KREDITKARTEN 106 661 10 42,63 560 84 ,72% 

C40 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
123 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



NIEDERÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

71 95 92 4 4 7 7 21 19 20 20 37 36 6 6 56 56 

72 63 61 14 14 19 18 9 9 8 8 10 9 3 3 22 21 

73 178 167 2 2 8 7 52 51 26 24 22 20 36 33 32 30 48 48 

74 187 172 5 5 65 59 39 34 25 24 42 41 11 9 52 52 
75 336 332 2 5 5 39 39 68 67 91 90 107 106 24 24 154 153 

76 25 23 2 3 3 6 6 9 8 5 5 12 12 
77 1 1 
78 3 2 2 
79 5 5 4 4 
80 
81 27 27 2 2 18 18 5 5 11 11 
82 2 2 

101 128 104 5 4 14 13 43 30 65 56 10 7 
102 186 144 15 8 22 16 79 64 68 54 43 40 
103 57 35 4 2 2 5 3 24 16 21 13 27 15 
104 40 34 1 2 1 20 16 17 16 18 14 
105 139 91 1 1 9 5 14 8 72 46 42 30 21 17 
106 108 79 13 9 14 12 26 14 41 32 14 12 37 26 
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NIEDERÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 500 765 11 49,34 657 85,88% 

TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 
HARDWARE-SABOTAGE 503 7 0,45 14,29% 

HACKING 504 3 0,19 0,00% 

VIREN 507 2 0,13 50,00% 

SOFTWARE-SABOTAGE 508 3 0,19 2 66,67% 

WÜRMER 509 0,06 0,00% 
TELEFON-PHREAKING: UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELEKOMMUNIKA TIONSDIENSTE 510 34 2,19 31 91 ,18% 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 16 1,03 3 18,75% 
BETRUG IM ZUSAMMENHANG MIT 

COMPUTERGESTEUERTEN SPIELAUTOMATEN 516 0,06 100,00% 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 70 4,51 70 100,00% 
MISSBRAUCH VON COMPUTER FÜR - IM STRAFRECHTLICEN 

SINNE - HERKÖMMLICHE BETRUGSHANDLUNGEN 518 3 0,19 1 33,33% 
MISSBRAUCH VON GELDAUSGABESYSTEMEN 519 2 0,13 2 100,00% 
BETRUG DURCH FÄLSCHUNG VON IN- ODER OUTPUTDATEN 

ODER DURCH VERÄNDERUNG VON PROGRAMMEN 520 3 0,19 33,33% 
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NIEDEROSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

500 626 525 2 2 89 72 97 78 93 77 205 175 140 121 96 72 

503 
504 
507 1 

508 2 2 

509 

510 6 6 2 2 2 2 

513 4 2 

516 

517 15 12 2 2 8 7 3 2 7 7 

518 1 1 
519 2 2 

520 2 
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NIEDERÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 
§ 32 SMG 
§ 31 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

') Suchtmittelbericht 2002 

C 44 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG27 
SMG 28 
SMG 30 
SMG 31 
SMG 32 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ ' ) 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

3.031 195,50 
288 18,58 
27 1,74 

5 0,32 
0,06 

3.352 21 6,20 
294 18,96 

3.058 197,24 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

2.961 97,69% 
283 98,26% 

27 100,00% 
5 100,00% 

100,00% 

3.277 97,76% 
289 98,30% 

2.988 97,71% 
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NIEDERÖSTERREICH DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 2.961 2.452 2 336 238 1.043 831 909 809 572 488 99 85 291 268 

SMG28 283 251 2 73 67 81 74 95 85 32 24 84 77 

SMG 30 27 20 3 2 8 6 14 10 2 2 1 

SMG31 5 2 4 2 3 
SMG32 

SMG-Ges 3.277 2.726 2 338 239 1.119 900 998 889 682 583 138 114 380 348 
SMG-Verb 289 254 2 1 73 67 81 74 96 85 37 27 88 79 
SMG-Verg 2.988 2.472 2 336 238 1.046 833 917 815 586 498 101 87 292 269 

*) Suchtmittelbericht 2002 
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OBERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 24 17 1,73 21 87,50% 

MITWIRKUNG AM SELBSTMORD § 78 78 2 0,14 2 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 95 6,86 94 98,95% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 20 1,45 20 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 13 0,94 12 92,31 % 

AUSSETZUNG § 82 82 3 0,22 2 66,67% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 4.453 44 321 ,76 3.667 82,35% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 504 15 36,42 420 83,33% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 2 0,14 2 100,00% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT TÖDLICHEM AUSGANG § 86 86 2 0,14 2 100,00% 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 33 4 2,38 30 90,91 % 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 8.057 13 582,17 7.834 97,23% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 1.404 6 101 ,45 1.266 90,17% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 223 1 16,11 200 89,69% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 65 3 4,70 34 52 ,31 % 

RAUFHANDEL § 91 91 191 13,80 131 68,59% 

QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1 ,2 20 1,45 20 100,00% 

QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERBRECHEN § 92 92/3 2 0,14 2 100,00% 

ÜBERANSTR UNM, JÜNG OD SCHONUNGSBED PERS - VERGEHEN § 93 93/1 0,07 100,00% 

IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 54 3,90 28 51 ,85% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 58 4,19 25 43,10% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 2 0,14 1 50,00% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 11 0,79 10 90,91 % 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 56 4 4,05 52 92,86% 
ENTFÜHRUNG EINER WILLENLOSEN ODER WEHRLOSEN FRAU § 100 100 2 0,14 2 100,00% 
ENTFÜHRUNG EINER UNMÜNDIGEN PERSON § 101 101 0,07 0,00% 
ERPRESSERISCHE ENTFÜHRUNG § 102 102 0,07 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI - VERGEHEN § 104a 104a/ l ,2 1 0,07 100,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 325 25 23,48 313 96,31 % 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 294 36 21,24 276 93,88% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 1.869 7 135,05 1.725 92,30% 
TÄUSCHUNG § 108 108 15 1,08 14 93,33% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 55 8 3,97 53 96,36% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 9.153 48 661 ,37 1.952 21 ,33% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 772 55 ,78 191 24,74% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 27 1,95 5 18,52% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/ l ,2 14 1,01 11 78,57% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126a 126a/2 0,07 100,00% 
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OBEROSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHT IGE 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 

75 
78 
80 

80/1 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1 ,2 
92/3 
93/1 

94 
94/1 

95 
95/1 

99/1 
100 
101 
102 

104a/l ,2 
105 
106 
107 
108 
109 

125 
12611 
126/2 

126a/l ,2 
126a/2 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

27 
2 

174 
27 
18 

2 

4.787 
505 

2 

2 

45 
9.580 
1.398 

204 
37 

512 
33 

3 
1 

28 
35 

11 

67 
2 

361 
293 

1.866 
12 
58 

2.017 
207 

5 
6 

22 
2 

144 
22 
16 
2 

4.224 
469 

2 
42 

6.953 
916 
177 
32 

489 
17 

1 

24 
33 

5 

59 
2 

336 
273 

1.694 
10 
54 

1.804 
194 

4 

5 

20 

5 
11 

3 

46 
2 

19 

4 
8 

2 

37 
2 

76 
2 

17 
18 

3 

8 

143 
26 

68 
2 

12 
14 

2 

1 

6 

114 
26 

3 

2 

551 
63 

5 
244 
49 
11 

3 
127 

4 

41 
14 

118 
2 

490 
67 

3 

2 

482 
61 

4 
180 
36 
11 
3 

123 

4 

38 
12 
97 

454 
65 

6 

12 

689 
93 

9 
1.224 

52 
30 

2 
115 

2 

4 
6 

2 

9 

35 
25 

178 
1 
2 

287 
34 

6 

7 
1 

633 
91 

9 
850 
40 
23 

2 
114 

3 
6 

8 

32 
24 

166 
1 
2 

270 
34 

6 

15 
2 

3 

670 
85 

10 
1.167 

94 
36 

2 
118 

7 
8 

2 

6 

31 
38 

226 
1 

15 

238 
24 

542 

13 75 61 
297 
3 2 

1 

606 1.651 1.460 
83 170 155 

10 14 12 
845 3.123 2.234 
63 422 267 
33 70 60 

2 12 10 
117 126 112 

7 

8 

6 

31 
34 

206 

15 

226 
23 

22 11 

9 
12 

1 
3 

29 

149 
124 
751 

5 
28 

457 
32 

2 
2 

6 
11 

27 

137 
115 
681 

4 
25 

404 
26 

2 

11 9 

69 60 
15 12 
10 9 

1.130 956 
91 76 

1 
2 2 
7 7 

3.800 2.828 
752 488 

57 50 
15 13 
23 21 
8 6 
2 

8 
5 

4 

21 
2 

104 
91 

584 
3 

12 

356 
22 

2 

3 

8 
4 

2 

16 
2 

1 
97 
87 

537 
3 

11 

299 
18 

2 

2 

10 

32 

1 
952 
85 

14 
1.079 

104 
29 

5 
154 

1 

9 

16 

75 
84 

432 

4 

273 
19 

9 

30 

1 
833 

79 

12 
905 

73 
27 

5 
143 

1 
9 

16 

72 
78 

393 

4 

244 
19 
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OBERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL § 127 127 21 .331 1.255 1.541 ,31 6.545 30,68% 

SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 519 15 37,50 115 22,16% 

SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 11 0,79 5 45,45% 

DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 10.887 1.449 786,66 2.255 20,71% 

GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 583 22 42,13 509 87,31 % 

RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 32 5 2,31 22 68,75% 
ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 15 1,08 13 86,67% 
VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1 ,2 406 3 29,34 393 96,80% 
VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 16 1,16 15 93,75% 
UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1 -3 473 7 34,18 114 24,10% 
UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 0,07 0,00% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 209 2 15,10 151 72,25% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 135 135/2 5 0,36 4 80,00% 
UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 470 23 33,96 243 51 ,70% 
EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 78 4 5,64 29 37,18% 
SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 9 1 0,65 1 11 ,11% 
ENTWENDUNG § 141 141 78 4 5,64 74 94,87% 
RAUB § 142 142 123 26 8,89 76 61 ,79% 
SCHWERER RAUB § 143 143 30 6 2,17 20 66,67% 
ERPRESSUNG § 144 144 47 17 3,40 44 93,62% 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 13 7 0,94 9 69,23% 
BETRUG § 146 146 4.634 97 334,84 4.299 92,77% 
SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1 ,2 594 36 42,92 564 94,95% 
SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 135 4 9,75 135 100,00% 
GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 422 9 30,49 414 98,10% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1 ,2 131 9,47 98 74,81% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERBRECHEN § 148a 148a/2 5 1 0,36 5 100,00% 
ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 13 4 0,94 10 76,92% 
NOTBETRUG § 150 150 2 0,14 2 100,00% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 5 0,36 5 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1 ,2 13 0,94 13 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 18 1,30 18 100,00% 
GESCHENKANNAHME DURCH MACHTHABER § 153a 153a 12 0,87 12 100,00% 
GELDWUCHER - VERGEHEN § 154 154/1 ,2 0,07 1 100,00% 
GELDWUCHER - VERBRECHEN § 154 154/3 2 0,14 2 100,00% 
SACHWUCHER § 155 155 5 0,36 5 100,00% 
BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 33 2,38 33 100,00% 
SCHÄDIGUNG FREMDER GLÄUBIGER § 157 157 1 0,07 100,00% 
BEGÜNSTIGUNG EINES GLÄUBIGERS § 158 158 3 0,22 3 100,00% 
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OBERÖSTERREICH 

JANNER BIS DEZEMBER 2002 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDACHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

127 
128/1 
128/2 

129 
130 
131 

132/1 
133/1 ,2 

133/2 
134/1-3 

134/3 
135/1 ,2 

135/2 
136 
137 
138 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1 ,2 
147/3 

148 
148a/1 ,2 

148a/2 
149 
150 
151 

153/1 ,2 
153/2 
153a 

154/1 ,2 
154/3 

155 
156 
157 
158 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

4.900 
118 
10 

1.725 
570 

24 
19 

308 
15 

114 

111 
6 

286 
36 

76 
100 
28 
55 
12 

1.635 
473 

70 
304 

7 

5 
16 
2 
5 

14 
17 
10 

1 

7 
28 

1 
8 

3.247 
100 

9 
1.643 

410 
21 
16 

236 
11 

89 

91 
3 

272 
36 

38 
94 
28 
49 
11 

1.249 
378 

53 
219 

4 
3 

12 
2 
5 

13 
16 

9 

1 

5 
21 

1 
6 

31 24 

6 6 

4 4 

320 

71 
43 

3 

4 

18 

10 
4 

5 
1 
3 

236 1.054 
21 

67 424 
43 113 

18 

7 
4 

4 
1 
2 

2 
3 

10 

27 

29 

110 
2 

12 
28 

5 
11 

1 
66 

4 

12 

2 

720 
20 

401 
90 

2 
3 
4 

24 

27 
1 

106 
2 

6 
26 

5 
10 

1 
51 

2 

5 

584 
18 

420 
65 

5 
4 

26 

16 

20 

57 
5 

3 
22 

5 
5 
5 

165 
34 

1 

30 

6 

450 
17 

1 
406 

53 
5 
3 

22 

12 

16 

53 
5 

2 
22 

5 
5 
5 

126 
27 

1 

23 

6 

447 
14 

273 
77 

3 

48 
1 

13 

10 

37 
3 

11 
6 
3 

221 
54 

2 

46 
5 

2 

312 1.107 
12 35 

6 
244 415 

58 192 
3 10 
1 4 

33 123 
8 

10 39 

9 

36 
3 

11 
6 
3 

158 
39 

2 

31 
2 

2 

28 
4 

49 
12 

9 
23 
12 
23 

2 

669 
189 
25 

118 
2 

3 

1 
6 
3 

1 
9 

3 

774 1.357 
29 29 

6 3 
407 116 
126 80 

8 4 
4 6 

97 101 
8 6 

30 16 

20 
2 

44 
12 

4 
20 
12 
22 

2 

504 
151 

19 
83 

2 

2 

1 
5 
3 

1 
8 

2 

20 

14 
13 

37 
12 

8 
2 

511 
192 
42 
98 

5 
3 
2 
3 
8 

14 
9 

6 
19 

5 

731 
21 
2 

112 
40 

3 
4 

80 
2 

12 

18 

14 
13 

14 
11 

5 
2 

408 
159 

31 
77 

3 
2 
2 
3 
8 

13 
8 

4 

13 

4 

1.264 
34 

2 
551 
254 

10 
4 

53 
2 

17 

16 

44 
6 

13 
30 

3 
20 

332 
84 
14 
93 

1 

3 

2 

2 

893 
30 

2 
539 
181 

9 
4 

48 
2 

13 

10 

44 
6 

7 

27 
3 

19 

273 
64 
12 
68 

1 
1 
2 

2 

2 
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OBERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 37 2,67 37 100,00% 

VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 18 1,30 18 100,00% 

VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG ZUGUNSTEN EINES ANDEREN § 163 163 0,07 100,00% 

HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1-3 174 3 12,57 172 98,85% 

HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 20 1,45 20 100,00% 

GELDWÄSCHEREI- VERGEHEN § 165 165/1 ,2 0,07 1 100,00% 

GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 5 0,36 5 100,00% 

BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 4 0,29 3 75,00% 

GLÜCKSSPIEL § 168 168 30 2,17 30 100,00% 

KETTEN- ODER PYRAMIDENSPIELE § 168a 168a 3 0,22 3 100,00% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 89 16 6,43 25 28,09% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1 ,2 159 11 ,49 141 88,68% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 4 0,29 2 50,00% 

FAHRLÄSSIGE GEFÄHRDUNG DURCH SPRENGMITTEL § 174 174 3 0,22 3 100,00% 

VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 62 4 4,48 25 40,32% 

FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 8 0,58 7 87,50% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 16 1,16 16 100,00% 

VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 106 7,66 106 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 97 22 7,01 81 83,51 % 

GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 80 16 5,78 58 72,50% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 4 0,29 2 50,00% 

SCHÄNDUNG - VERBRECHEN § 205 205/1, 3 13 0,94 11 84,62% 

SCHÄNDUNG - VERGEHEN§205 205/2 5 0,36 5 100,00% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 39 2,82 38 97,44% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 44 5 3,18 43 97,73% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 40 2,89 29 72,50% 
SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 47 3,40 36 76,60% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 3 0,22 3 100,00% 
BLUTSCHANDE § 211 211 5 0,36 5 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 21 1,52 21 100,00% 
ENTGELTLICHE FÖRDERUNG FREMDER UNZUCHT § 214 214 1 0,07 1 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 3 0,22 3 100,00% 
ZUHÄL TEREI § 216 216 7 0,51 7 100,00% 
MENSCHENHANDEL § 217 217 7 0,51 7 100,00% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 111 2 8,02 49 44,14% 
ANKÜNDIGUNG ZUR HERBEIFÜHRUNG UNZÜCHTIGEN VERKEHRS § 219 219 2 0,14 2 100,00% 
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OBERÖSTERREICH 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLAn 3, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

159 
162 
163 

164/1-3 
164/4 

165/1 ,2 
165/3 

166 
168 

168a 

169 
170/1 ,2 

170/2 
174 
176 

177/1 

195 
198 

201 
202/1 
202/2 

205/1 ,3 
205/2 

206 
207 

207a 
208 
209 
211 
212 
214 
215 
216 
217 
218 
219 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

42 
21 

1 
215 

23 

12 
3 

45 
4 

33 
167 

2 
4 

22 
7 

18 
105 

86 
62 

2 
12 

5 
49 
66 
36 
45 

5 
5 

27 
1 

5 
8 

12 
63 

2 

36 
14 

1 

179 
22 

10 
2 

37 
2 

24 
123 

2 
4 

21 
5 

14 
97 

86 
62 

2 
12 

4 

48 
63 
35 
41 

5 
5 

27 

4 
7 
8 

60 
2 

7 7 

13 

2 
11 

2 

8 

2 
10 

2 

45 
3 

5 
17 

11 

6 
6 

11 
5 
1 

2 

2 

2 

39 
2 

5 
16 

11 

6 
6 

11 

5 

2 

2 

42 
2 

4 

8 

2 

7 

2 

11 

8 

3 

35 
2 

4 
6 

2 

6 
2 

11 
8 

33 

1 
5 

7 

9 

2 

2 

6 

8 
3 

3 

4 

26 

5 

2 
8 

2 

2 

1 

1 
6 

8 
3 

3 

3 

18 
11 

48 
9 

17 
2 

8 
37 

1 

6 
3 

6 
66 

38 
19 

2 

2 
21 
28 
27 
25 

2 

17 
1 
2 

7 
9 

30 

16 
8 

42 
9 

13 
2 

4 
28 

1 
6 
2 

5 
59 

38 
19 

2 
2 

20 
26 
26 
25 

2 

17 

1 

6 
5 

29 

24 
9 

34 
9 

10 
2 

23 
2 

6 
78 

1 

1 
3 

4 
31 

23 
25 

6 

17 
29 

7 

14 
3 
4 

10 

1 
3 

26 

20 
5 
1 

29 
9 

9 
2 

19 

6 
48 

2 

2 
30 

23 
25 

6 

17 
28 

7 

14 
3 
4 

10 

1 
3 

25 

6 
3 

68 
11 

1 
2 

9 

7 
3 

8 
10 

30 
15 

2 
1 
6 
8 
2 

3 

1 

1 

3 
10 

3 

5 
3 

61 
11 

9 

7 

7 

10 

30 
15 

2 
1 
6 
8 
2 

3 

3 
6 
3 
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OBERÖSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

STRAFTATEN 

BANDENBILDUNG § 278 
KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 
WAFFENGESETZ § 50 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 

C 52 

KENN-
ZAHL 

278 
278a 

PornG § 1 
WaffG § 50 

GRUNDTABELLE 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

8 0,58 
7 0,51 

4 0,29 
178 2 12,86 

6.580 131 475,45 

TABELLE 1 
BLATI 4, TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

8 100,00% 
7 100,00% 

4 100,00% 
173 97,19% 

5.181 78,74% 
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OBERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

278 20 19 2 2 4 4 8 7 4 4 2 2 13 12 
278a 39 36 2 16 15 21 20 22 20 

PornG § 1 5 4 2 2 3 2 
WaffG § 50 163 156 8 7 22 22 18 17 45 44 70 66 16 16 

5.416 4.569 2 2 26 22 895 705 1.248 1.052 920 791 1.524 1.320 801 677 1.294 1.147 
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OBERÖSTERREICH GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 5, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 15.239 103 1.101 ,12 13.824 90,71 % 

DAVON VERBRECHEN 501 68 21 4,91 61 89,71 % 

DAVON VERGEHEN 502 15.171 82 1.096,21 13.763 90,72% 

DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 8.431 14 609,20 8.157 96,75% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 2.619 80 189,24 2.437 93,05% 

DAVON VERBRECHEN 511 298 36 21 ,53 279 93,62% 

DAVON VERGEHEN 512 2.321 44 167,71 2.158 92,98% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 51.625 3.056 3.730,26 18.707 36,24% 

DAVON VERBRECHEN 521 12.417 1.548 897,21 3.598 28,98% 
DAVON VERGEHEN 522 39.208 1.508 2.833,05 15.109 38,54% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITILICHKEIT §§ 201-220a 530 529 46 38,22 401 75,80% 
DAVON VERBRECHEN 531 207 28 14,96 185 89,37% 
DAVON VERGEHEN 531 322 18 23,27 216 67,08% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 306 8 22,11 69 22,55% 
DAVON VERBRECHEN 541 245 3 17,70 47 19,18% 
DAVON VERGEHEN 542 61 5 4,41 22 36,07% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 3.490 134 252,18 2.335 66,91 % 
DAVON VERBRECHEN 561 269 35 19,44 166 61 ,71 % 
DAVON VERGEHEN 562 3.221 99 232 ,74 2.169 67,34% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR NEBENGESETZEN 580 3.428 15 247,70 3.294 96,09% 
DAVON VERBRECHEN 581 289 2 20,88 261 90,31 % 
DAVON VERGEHEN 582 3.139 13 226,81 3.033 96,62% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 77.236 3.442 5.580,83 41067 53,17% 
DAVON VERBRECHEN 591 13.793 1.673 996,64 4.597 33,33% 
DAVON VERGEHEN 592 63.443 1.769 4.584,19 36.470 57,48% 
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OBEROSTERREICH 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 5, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

17.434 
83 

17.351 
9.987 

2.661 
296 

2.365 

13.721 
3.012 

10.709 

491 
232 
259 

47 
26 
21 

2.481 
190 

2.291 

3.473 
305 

3.168 

33.690 
3.277 

30.413 

13.594 
72 

13.522 
7.298 

2.429 
275 

2.154 

10.714 
2.630 
8.084 

472 
224 
248 

42 
24 
18 

2060 
149 

1.911 

2.972 
280 

2.692 

26.375 
2.864 

23.511 

40 

40 
5 

91 
6 

85 

10 
1 
9 

123 
6 

117 

34 

34 
4 

75 
6 

69 

10 
1 
9 

104 
6 

98 

116 

116 
17 

11 
1 

10 

666 
124 
542 

3 
2 

29 
2 

27 

10 

10 

589 
85 

504 

98 

98 
12 

9 

8 

534 
119 
415 

3 
2 

25 
2 

23 

9 

9 

1.062 
5 

1.057 
258 

177 
14 

163 

2.543 
600 

1.943 

37 
23 
14 

4 
3 

232 
29 

203 

702 
21 

681 

462 3.402 
80 456 

382 2.946 

909 2.248 
4 15 

905 2.233 
194 1.270 

150 
12 

138 

2.067 
543 

1.524 

35 
23 
12 

3 
2 

185 
22 

163 

250 
25 

225 

1.864 
562 

1.302 

27 
12 
15 

8 
7 
1 

209 
14 

195 

558 1.080 
20 91 

538 989 

1.787 2.228 
15 18 

1.772 2.210 
883 1.225 

233 
24 

209 

1.607 
529 

1.078 

24 
12 
12 

8 
7 
1 

172 
11 

161 

918 
80 

838 

317 
38 

279 

1.584 
425 

1.159 

20 
12 

8 

6 
2 

4 

273 
21 

252 

697 
66 

631 

2.698 4.656 3.787 4.293 
407 551 509 459 

2.291 4.105 3.278 3.834 

1.800 
17 

1.783 
898 

5.728 4.412 
20 15 

5.708 4.397 
3.278 2.361 

293 1.087 
34 125 

259 962 

1.260 3.731 
360 863 
900 2.868 

19 
12 

7 

6 
2 
4 

225 
14 

211 

607 
59 

548 

232 
101 
131 

22 
12 
10 

968 
60 

908 

729 
98 

631 

989 
115 
874 

2.934 
738 

2.196 

221 
94 

127 

19 
11 

8 

817 
49 

768 

655 
94 

561 

6012 4.554 
25 21 

5.987 4.533 
3.934 2.946 

818 
93 

725 

754 
89 

665 

1.695 
16 

1.679 
1.141 

374 
24 

350 

3.242 
432 

2.810 

2.237 4078 

172 
82 
90 

7 
2 
5 

335 1.609 
1.902 2.469 

170 
81 
89 

6 
2 

4 

80 
34 
46 

46 
9 

37 

1.427 
12 

1.415 
963 

329 
23 

306 

3.429 
1.441 
1.988 

78 
33 
45 

39 
6 

33 

760 
63 

697 

626 1.231 1.001 

255 
29 

226 

50 62 57 
576 1.169 944 

225 
27 

198 

600 
176 
424 

545 
156 
389 

3.472 10.605 8.361 10.022 7.491 6.350 5.303 
400 1087 936 633 526 1107 976 

3072 9.518 7.425 9.389 6.965 5.243 4.327 
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OBERÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 8 0,58 8 100,00% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 12 4 0,87 9 75,00% 

IN JUWELlER- UND UHRENGESCHÄFTEN 13 1 0,07 1 100,00% 

IN TANKSTELLEN 14 3 1 0,22 3 100,00% 

IN WOHNUNGEN , AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 7 3 0,51 6 85,71 % 

BEI GELD- ODER WERTTRANSPORTEN 16 1 0,07 0,00% 

AN GELD- ODER POSTBOTEN 17 1 0,07 1 100,00% 

AN TAXIFAHRERN 18 5 0,36 3 60,00% 

AN PASSANTEN , AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 62 14 4,48 24 38,71% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 8 0,58 4 50,00% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 615 165 44,44 109 17,72% 

IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 240 56 17,34 38 15,83% 

IN GELDINSTITUTEN 33 8 2 0,58 3 37,50% 

IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 1.784 371 128,91 487 27,30% 
IN APOTHEKEN 35 5 2 0,36 1 20,00% 
IN WERKSTÄTTEN, FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 471 64 34,03 113 23,99% 
IN BAUHÜTTEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 362 37 26,16 57 15,75% 
IN KIOSKEN 38 203 33 14,67 64 31 ,53% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 70 5 5,06 26 37,14% 
IN AUSLAGEN 40 45 8 3,25 5 11 ,11% 
AUS AUTOMATEN 41 208 32 15,03 51 24,52% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 4.744 971 342,79 3.379 71 ,23% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 61 358 25,87 7 1,96% 
TRICKDIEBSTAHL 62 176 11 12,72 54 30,68% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 1.545 20 111 ,64 190 12,30% 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 353 66 25,51 102 28 ,90% 
KRAFTRÄDERN 72 249 7 17,99 39 15,66% 
FAHRRÄDERN 73 3.414 12 246,69 178 5,21 % 
KFZ-TEILEN 74 1.240 18 89,60 172 13,87% 
GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 2.757 268 199,21 437 15,85% 
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OBEROSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

71 
72 
73 
74 
75 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

11 
15 
3 
6 

10 

4 

3 
50 

8 

102 
39 

5 
642 

120 
59 
53 
11 

7 
58 

3.117 
18 
33 

161 

100 
52 

139 
124 
342 

11 
15 

2 

6 
10 

4 
3 

45 
8 

90 
38 

5 
615 

115 
58 
53 
10 

7 

53 

1.758 
18 
24 

100 

100 
52 

121 
123 
323 

3 

22 

1 
3 

19 

4 

9 
7 

12 

9 

6 

221 

10 

2 
4 

20 
8 

24 

4 

9 
7 

12 

9 

6 

156 

6 

2 
4 

17 
7 

22 

2 

2 

20 
2 

29 
14 

136 

38 
11 

26 

26 

553 
12 

8 
59 

15 
26 
43 
24 
63 

2 

2 

18 
2 

23 
14 

127 

36 
11 
26 

24 

303 
12 
8 

35 

15 
26 
36 
24 
63 

7 

2 

7 

4 

21 
5 
4 

120 

18 
17 
16 

5 

11 

208 
1 
6 

29 

33 
13 
19 
46 

128 

7 

1 
2 
7 

4 

19 
5 
4 

117 

18 
17 
16 

5 

10 

128 

5 
24 

33 
13 
16 
46 

123 

2 

2 

1 
9 

9 

130 

12 
9 
3 

7 

228 

12 

4 
3 

12 
18 
46 

1 

2 

2 

1 
9 

8 

117 

10 
9 
3 

1 

5 

135 
1 

1 
8 

4 
3 

11 
18 
35 

9 
4 

4 

4 

2 

6 
2 

28 
8 

195 
1 

33 
13 
6 
3 
4 

4 

725 
2 

13 
39 

39 
2 

25 
19 
62 

9 
4 

4 
4 

2 

3 
2 

26 
8 

194 

32 
12 

6 
3 
4 
4 

2 

2 

4 

5 

48 

10 
9 

4 

463 1.160 
2 
9 

19 

39 
2 

23 
19 
61 

1 
5 

11 

7 

4 
19 

9 
19 

2 

4 

4 

47 

10 
9 

4 

554 

7 

7 
4 

17 
9 

19 

3 

2 
4 

15 
2 

21 
2 

2 

236 

24 
16 
13 

3 
1 

15 

911 
6 

20 
66 

48 
3 

45 
22 

162 

3 

2 

4 

12 
2 

17 
2 

2 
232 

24 
16 
13 
3 

15 

587 
6 

14 
42 

48 
3 

42 
22 

155 
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OBERÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON / EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

GELDSCHRÄNKEN 76 87 3 6,29 46 52 ,87% 

KULTURGUT 77 23 2 1,66 4,35% 

SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 8 0,58 4 50,00% 

SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 5 0,36 2 40,00% 

SPRENGMITTELN 80 0,07 100,00% 

ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 615 4 44,44 155 25,20% 

SCHI 82 102 7,37 3 2,94% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 66 14 4,77 66 100,00% 

DARLEHENSBETRUG 102 225 2 16,26 219 97,33% 

WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 63 3 4,55 43 68,25% 

BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 79 6 5,71 73 92,41% 

RATEN BETRUG 105 183 13,22 182 99,45% 

BETRUG MIT/DURCH KREDITKARTEN 106 67 4 4,84 38 56,72% 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 500 815 16 58,89 631 77,42% 

TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 
HARDWARE-SABOTAGE 503 6 0,43 2 33,33% 
HACKING 504 1 0,07 0,00% 
TROJANISCHE PFERDE 506 3 0,22 3 100,00% 
VIREN 507 0,07 0,00% 
SOFTWARE-SABOTAGE 508 4 0,29 4 100,00% 
TELEFON-PHREAKING UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELEKOMMUNIKA TIONSDIENSTE 510 10 0,72 6 60,00% 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 48 7 3,47 12 25,00% 
BETRUGSHANDLUNGEN UNTER AUSNUTZUNG 

GEFÄLSCHTER HARD- UND SOFTWARE 515 0,07 100,00% 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 7 0,51 3 42,86% 
MISSBRAUCH VON COMPUTER FÜR - IM STRAFRECHTLICEN 

SINNE - HERKÖMMLICHE BETRUGSHANDLUNGEN 518 3 0,22 33,33% 
MISSBRAUCH VON GELDAUSGABESYSTEMEN 519 0,07 100,00% 
BETRUG DURCH FÄLSCHUNG VON IN- ODER OUTPUTDATEN 

ODER DURCH VERÄNDERUNG VON PROGRAMMEN 520 2 0,14 50,00% 
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OBERÖSTERREICH BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

76 45 38 13 13 9 8 10 8 10 7 2 2 12 11 

77 
78 4 2 2 

79 2 2 1 1 

80 4 4 4 4 

81 43 42 5 5 21 21 8 7 5 5 3 3 18 18 

82 3 3 

101 72 61 11 9 8 6 28 23 25 23 6 5 
102 111 81 4 3 14 11 37 23 56 44 29 20 
103 31 26 3 2 4 4 6 6 4 3 14 11 9 8 
104 75 69 4 4 5 3 26 23 40 39 13 11 
105 89 61 10 8 19 12 34 24 26 17 21 15 
106 33 25 4 4 2 2 21 16 5 3 8 7 

500 703 591 3 74 56 117 94 115 94 241 211 153 135 127 115 

503 2 2 2 2 
504 
506 2 2 
507 
508 4 4 2 2 

510 6 6 3 3 2 2 2 2 

513 11 4 5 2 3 2 2 2 

515 2 2 2 2 2 2 

517 3 2 

518 
519 

520 
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OBEROSTERREICH 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

C 60 

STRAFTATEN 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

SMG 27 2.713 196,03 
SMG 28 341 24,64 
SMG 30 6 0,43 

SMG-Ges 3.060 221 ,11 
SMG-Verb 341 24,64 
SMG-Verg 2.719 196,47 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

2.658 97,97% 
330 96,77% 

6 100,00% 

2.994 97,84% 
330 96,77% 

2.664 97,98% 
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OBERÖSTERREICH DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 2.658 2.246 228 181 886 727 862 737 581 512 101 89 348 304 
SMG 28 330 295 58 53 117 101 121 111 34 30 105 98 
SMG 30 6 4 2 2 

SMG-Ges 2.994 2.545 228 181 945 781 980 839 704 624 137 120 453 402 
SMG-Verb 330 295 58 53 117 101 121 111 34 30 105 98 
SMG-Verg 2.664 2.250 228 181 887 728 863 738 583 513 103 90 348 304 

*) Suchtmittelbericht 2002 
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SALZBURG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 6 2 1,16 5 83,33% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 33 6,36 32 96,97% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 3 0,58 3 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 2 0,39 2 100,00% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 1.813 9 349,21 1.478 81 ,52% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 230 12 44,30 185 80,43% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 1 0,19 1 100,00% 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 21 4 4,04 16 76,19% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 2.365 4 455,53 2.273 96,11 % 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 1.094 6 210,72 833 76,14% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 44 8,48 39 88,64% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 42 8,09 24 57 ,14% 

RAUFHANDEL § 91 91 61 11 ,75 56 91 ,80% 

QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1 ,2 6 1,16 6 100,00% 

ÜBERANSTR UNM, JÜNG OD SCHONUNGSBED PERS - VERBRECHEN § 93 93/2 1 0,19 1 100,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 8 1,54 3 37,50% 

IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 36 6,93 8 22,22% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 2 0,39 2 100,00% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 3 0,58 3 100,00% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 25 2 4,82 24 96,00% 
FREIHEITSENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 99 99/2 1 0,19 100,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 120 29 23,11 110 91 ,67% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 62 25 11 ,94 56 90,32% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 647 6 124,62 604 93,35% 
TÄUSCHUNG § 108 108 2 0,39 2 100,00% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 31 10 5,97 31 100,00% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 4.095 22 788,76 701 17,12% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 354 2 68,19 68 19,21 % 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 5 0,96 3 60,00% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/1,2 3 0,58 1 33,33% 
DIEBSTAHL § 127 127 13.580 178 2.615,70 2.016 14,85% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 345 7 66,45 71 20,58% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 17 2 3,27 6 35,29% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 4.934 884 950,36 815 16,52% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 215 6 41,41 200 93,02% 
RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 27 7 5,20 18 66,67% 
ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 1 0,19 1 100,00% 

C 62 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
145 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



SALZBURG GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

75 
80 

80/1 
81 
83 
84 
85 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1 ,2 
93/2 

94 
94/1 

95 
95/1 

99/1 
99/2 
105 
106 
107 
108 
109 

125 
126/1 
126/2 

126a/1 ,2 
127 

128/1 
128/2 

129 
130 
131 

132/1 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J . 40 und älter 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

5 
51 

3 
2 

1.803 
221 

1 

20 
2.542 

865 
39 
27 

230 
9 
1 
3 
8 
2 

27 
2 

132 
60 

672 
2 

32 

768 
91 

4 

1.922 
80 

5 
588 
202 
20 

5 
45 

3 
2 

1.571 
211 

20 
1.855 

641 
30 
25 

219 
6 

3 
7 

22 
2 

116 
56 

601 
1 

29 

688 
83 

4 

1.308 
54 

4 

550 
154 

17 
1 

10 
1 

4 

5 

14 
2 

2 

10 

3 
2 

13 
2 

70 
2 

9 
28 

5 

8 

40 
6 

128 

22 
9 

53 
2 

7 
18 

3 

6 

34 
6 

73 

20 
4 

282 
37 

3 
74 
67 

3 
4 

43 

2 

2 

19 
7 

65 

178 
35 

452 
9 

132 
26 

5 

237 
37 

3 
55 
48 

2 
4 

39 

17 
6 

53 

152 
32 

307 
4 

117 
16 

4 

4 

250 
55 

9 
307 

50 
12 

4 
86 

13 
2 

55 

157 
17 

243 
12 

108 
23 

3 

2 

231 
55 

9 
212 
42 

6 
4 

85 

13 
2 

53 

152 
17 

173 
9 

104 
23 

3 

6 

189 
45 

2 

366 
72 

4 
5 

41 
2 

2 

1 

10 
8 

77 

3 

79 
9 

207 
10 

1 
76 
41 

2 

6 

170 
45 

2 

262 
63 

4 
5 

38 

2 

9 
8 

67 

3 

75 
9 

168 
6 

68 
32 

2 
20 

1 
574 

59 

5 
856 
302 

10 
11 

46 

12 

45 
25 

240 
1 

13 

181 
10 

461 
31 

3 
200 

78 
7 

2 
18 

1 

1 
498 

53 

5 
608 
225 

8 
10 
45 

12 

40 
24 

218 
1 

12 

164 
9 

334 
23 

3 
194 
64 

6 

3 
20 

428 
22 

1 

926 
341 

10 
3 

14 
7 

1 
1 
5 

12 

40 
18 

227 

14 

119 
12 

429 
18 

50 
24 

3 

3 
18 

372 
18 

708 
243 

10 
2 

12 
6 

1 
5 

10 

34 
16 

204 

12 

98 
8 

252 
12 

47 
15 
3 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

FREMDE 
INSG. M 

1 
23 

459 
61 

9 
465 
306 

11 
4 

85 

2 

9 

32 
23 

204 

3 

156 
10 

556 
24 

3 
192 
134 

12 

1 

22 

403 
60 

9 
359 
224 

9 
3 

83 

2 

7 
1 

30 
21 

187 

3 

141 
9 

404 
18 

2 
182 
106 

11 
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SALZBURG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1,2 162 31 ,20 140 86,42% 

VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 17 3,27 15 88,24% 

UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1 -3 113 21 ,77 26 23,01% 

UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 0,19 0,00% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 35 2 6,74 26 74,29% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 135 135/2 2 0,39 2 100,00% 

UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 149 6 28,70 96 64,43% 

EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 12 2 2,31 7 58,33% 
SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 6 1,16 5 83,33% 

ENTWENDUNG § 141 141 457 24 88,02 445 97,37% 

RAUB § 142 142 86 17 16,56 36 41 ,86% 
SCHWERER RAUB § 143 143 37 8 7,13 21 56,76% 

ERPRESSUNG § 144 144 12 8 2,31 11 91 ,67% 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 14 8 2,70 11 78,57% 
BETRUG § 146 146 1.663 55 320,32 1.451 87,25% 
SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1 ,2 346 48 66,64 294 84,97% 
SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 40 1 7,70 39 97,50% 
GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 130 10 25,04 120 92,31% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1 ,2 5 0,96 4 80,00% 
ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 5 0,96 4 80,00% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 6 4 1,16 6 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1,2 9 1,73 9 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 3 0,58 3 100,00% 
GELDWUCHER - VERBRECHEN § 154 154/3 0,19 100,00% 
SACHWUCHER § 155 155 0,19 100,00% 
BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 12 2,31 12 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 168 32,36 168 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 13 2,50 13 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG ZUGUNSTEN EINES ANDEREN § 163 163 2 0,39 2 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1-3 49 9,44 49 100,00% 
HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 4 0,77 4 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERGEHEN § 165 165/1,2 1 0,19 1 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 3 0,58 3 100,00% 
BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 3 0,58 3 100,00% 
GLÜCKSSPIEL § 168 168 3 0,58 3 100,00% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 56 21 10,79 20 35,71 % 
FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1,2 32 6,16 28 87,50% 
FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 2 0,39 2 100,00% 
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SALZBURG GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLAn 2, TEIL 2 

KENN­

ZAHL 

133/1 ,2 
133/2 

134/1-3 
134/3 

135/1 ,2 
135/2 

136 
137 
138 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1 ,2 
147/3 

148 
148a/1 ,2 

149 
151 

153/1 ,2 
153/2 
154/3 

155 

156 
159 
162 
163 

164/1-3 
164/4 

165/1 ,2 
165/3 

166 
168 

169 
170/1 ,2 

170/2 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

140 
16 
27 

43 

2 
104 

9 
4 

454 
58 
28 
11 
12 

834 
271 

32 
111 

4 

6 
6 
9 
3 

18 
182 

15 
2 

58 
5 

3 
3 
5 

19 
30 
22 

116 
15 
19 

33 

96 
9 
4 

244 
46 
23 
10 
10 

644 
198 
29 
74 

3 
5 
5 
7 
3 

15 
152 

12 
2 

47 
5 
1 
2 
2 

5 

18 
25 
22 

2 2 

2 

46 
4 

2 
5 

2 

2 

2 

18 

1 
5 

2 

2 

2 

10 

7 
1 

40 

3 

74 
21 

3 
3 
1 

36 
4 

2 

19 

12 

7 

6 

37 
3 

34 
16 

2 

1 
30 

3 

14 

11 

4 
2 

5 

19 

29 
15 

6 
1 

4 
96 
16 

16 
1 

3 

11 

3 

4 
2 

5 

18 

16 
14 

4 
1 

3 
85 

8 

9 
1 

3 

9 

3 

20 
1 
2 

3 

11 

1 

28 
7 
6 
2 

2 
107 
33 

16 

2 

2 

10 

16 
1 
2 

11 

1 

21 
7 
5 
2 
2 

78 
21 

8 

2 

9 

68 
6 
7 

20 

24 
2 

2 

91 
6 

12 
4 

3 
335 
105 

10 
36 

1 

3 
2 

3 
2 

7 

61 
5 

12 
3 

3 

5 
8 
9 

57 
5 
5 

16 
1 

20 
2 

2 
49 

4 
12 

4 

3 
258 

81 
9 

25 
1 
2 

1 

2 
2 

6 
51 

5 

9 
3 

3 

5 
7 
9 

46 
7 

7 

7 

8 

1 
186 

5 

255 
113 

22 
41 

4 
4 

11 
118 

9 
2 
4 

3 
1 

2 

16 
12 

38 
7 
5 

5 

8 

106 
4 

188 
85 
20 
31 

4 
3 

1 
9 

99 
6 
2 

4 
1 
1 
2 
1 

2 

12 
12 

35 
3 
9 

10 

19 
3 
3 

87 
22 

8 
2 

6 
231 

76 
13 
51 

4 
1 

2 
18 

20 

2 

2 
4 

30 
3 
7 

6 

19 
3 
3 

50 
17 

8 
2 

5 
180 
54 
13 
30 

3 

2 
18 

16 

2 

2 

4 
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SALZBURG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

FAHRLÄSSIGE GEFÄHRDUNG DURCH SPRENGMITTEL § 174 174 0,19 1 100,00% 

VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 4 0 ,77 2 50 ,00% 

FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 6 1,16 5 83,33% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 4 0,77 4 100,00% 

VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 121 23,31 121 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 30 11 5,78 25 83,33% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 22 5 4,24 17 77,27% 

SCHÄNDUNG-VERBRECHEN§205 205/1 ,3 5 0,96 4 80,00% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 10 1,93 10 100,00% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 4 0,77 4 100,00% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 6 1,16 6 100,00% 
SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 27 5,20 21 77 ,78% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 1 0,19 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 13 2,50 13 100,00% 
ENTGELTLICHE FÖRDERUNG FREMDER UNZUCHT § 214 214 2 0,39 2 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 8 1,54 8 100,00% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 0,19 1 100,00% 
MENSCHENHANDEL§217 217 7 1,35 7 100,00% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 55 10,59 36 65,45% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 PornG § 1 2 0,39 2 100,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 45 2 8,67 45 100,00% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 2.816 63 542,40 2.210 78,48% 
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SALZBURG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

174 
176 12 10 4 4 7 6 

177/1 6 5 2 2 2 

195 5 5 1 1 2 2 1 1 
198 121 115 6 6 65 59 50 50 16 16 

201 28 28 2 2 2 2 17 17 6 6 10 10 
202/1 21 21 3 3 2 2 3 3 6 6 7 7 3 3 

205/1,3 4 4 2 2 
206 10 9 2 2 5 5 3 3 
207 4 4 3 3 2 2 

207a 6 6 1 1 4 4 1 1 1 
208 31 31 2 2 2 2 9 9 17 17 6 6 
209 1 1 1 
212 5 5 5 5 
214 2 2 2 2 
215 10 8 6 4 4 4 
216 1 1 1 
217 12 8 2 2 1 8 7 6 3 
218 22 22 9 9 3 3 9 9 4 4 

PornG § 1 2 2 1 2 2 
WaffG § 50 50 48 2 2 13 13 1 15 15 19 17 16 16 

2.355 1.931 4 4 363 275 573 479 433 373 628 510 353 289 616 527 

C 67 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
150 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



SALZBURG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 5.771 40 1.111 ,58 4.970 86,12% 

DAVON VERBRECHEN 501 29 6 5,59 23 79,31% 

DAVON VERGEHEN 502 5.742 34 1.105,99 4.947 86,15% 

DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 2.452 6 472,29 2.349 95,80% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 888 72 171 ,04 828 93,24% 

DAVON VERBRECHEN 511 63 25 12,13 57 90,48% 

DAVON VERGEHEN 512 825 47 158,91 771 93,45% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 27.146 1.302 5.228,71 6.931 25,53% 

DAVON VERBRECHEN 521 5.560 951 1.070,94 1.320 23,74% 

DAVON VERGEHEN 522 21 .586 351 4.157,77 5.611 25,99% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITILICHKEIT §§ 201-220a 530 191 19 36,79 155 81 ,15% 
DAVON VERBRECHEN 531 57 13 10,98 51 89,47% 
DAVON VERGEHEN 531 134 6 25,81 104 77,61 % 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 245 2 47,19 69 28,16% 
DAVON VERBRECHEN 541 187 36,02 54 28,88% 
DAVON VERGEHEN 542 58 2 11 ,17 15 25,86% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 1.247 73 240,19 828 66,40% 
DAVON VERBRECHEN 561 90 26 17,34 51 56,67% 
DAVON VERGEHEN 562 1.157 47 222,85 777 67,16% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR NEBENGESETZEN 580 1.597 11 307,61 1.543 96,62% 
DAVON VERBRECHEN 581 239 1 46,03 237 99,16% 
DAVON VERGEHEN 582 1.358 10 261 ,57 1.306 96,17% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 37085 1.519 7.143,10 15.324 41 ,32% 
DAVON VERBRECHEN 591 6.225 1.022 1.199,02 1.793 28,80% 
DAVON VERGEHEN 592 30.860 497 5.944,08 13.531 43,85% 
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SALZBURG GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 4, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

5.833 
27 

5.806 
2.637 

927 
62 

865 

6.160 
1.119 
5.041 

157 
59 
98 

52 
34 
18 

931 
82 

849 

1.640 
255 

1.385 

13.934 
1.395 

12.539 

4.643 
25 

4.618 
1.933 

827 
58 

769 

4.703 
963 

3.740 

150 
54 
96 

30 
16 
14 

791 
72 

719 

1.361 
227 

1.134 

10.942 
1.181 
9.761 

20 

20 
4 

22 

21 

2 

2 

41 
1 

40 

16 

16 
3 

19 

19 

2 

2 

34 

34 

109 

109 
9 

13 

13 

269 
38 

231 

6 
2 
4 

344 
35 

309 

80 

80 
7 

9 

9 

517 
3 

514 
78 

94 
7 

87 

169 1.065 
27 195 

142 870 

6 
2 

4 

228 
25 

203 

8 
4 
4 

5 
2 

3 

75 
22 
53 

302 
29 

273 

1.720 
207 

1.513 

427 
3 

424 
58 

77 
6 

71 

790 
159 
631 

8 
4 
4 

5 
2 
3 

60 
18 
42 

228 
27 

201 

1.303 
168 

1.135 

777 
9 

768 
323 

73 
3 

70 

796 
180 
616 

7 
2 

5 

4 

3 

84 
4 

80 

505 
89 

416 

1.917 
250 

1.667 

646 
9 

637 
220 

70 
3 

67 

666 
165 
501 

6 

5 

3 
2 

68 
4 

64 

427 
78 

349 

1.576 
223 

1.353 

736 
2 

734 
378 

99 
9 

90 

682 
155 
527 

22 
5 

17 

4 
2 
2 

100 
3 

97 

340 
56 

284 

1.813 
218 

1.595 

599 1.889 1.475 
2 7 7 

597 1.882 1.468 
274 887 634 

88 
9 

79 

336 
25 

311 

307 
24 

283 

1.785 1.400 
6 4 

1.779 1.396 
958 737 

312 
18 

294 

276 
16 

260 

1.427 
10 

1.417 
499 

272 
24 

248 

1.175 
10 

1.165 
390 

249 
22 

227 

549 1.805 1.435 1.521 1.075 1.717 1.348 
127 378 341 172 144 450 383 
422 1.427 1094 1.349 931 1.267 965 

20 
3 

17 

2 

88 
2 

86 

294 
48 

246 

52 
24 
28 

15 
11 

4 

383 
22 

361 

337 
60 

277 

49 
23 
26 

12 
9 
3 

323 
19 

304 

274 
55 

219 

1.483 4.295 3.405 
179 415 368 

1.304 3.880 3.037 

67 
23 
44 

24 
16 

8 

281 
29 

252 

155 
21 

134 

66 
22 
44 

8 
2 

6 

244 
27 

217 

137 
19 

118 

36 
22 
14 

36 
25 
11 

321 
6 

315 

300 
56 

244 

33 
19 
14 

17 
9 
8 

279 
5 

274 

272 
53 

219 

3.804 2.913 3.684 2.991 
269 218 526 436 

3.535 2.695 3.158 2.555 
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SALZBURG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLARTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLARUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 5 0,96 3 60 ,00% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 9 2 1,73 4 44 ,44% 

IN JUWELlER- UND UHRENGESCHÄFTEN 13 1 0,19 0,00% 

IN TANKSTELLEN 14 0,19 100,00% 

IN WOHNUNGEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 7 1,35 7 100,00% 

AN GELD- ODER POSTBOTEN 17 0,19 0,00% 

AN PASSANTEN , AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 73 17 14,06 25 34 ,25% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 7 1 1,35 2 28,57% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 449 129 86 ,48 41 9,13% 

IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 240 75 46,23 11 4,58% 

IN GELDINSTITUTEN 33 2 0,39 50,00% 

IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 919 227 177,01 162 17,63% 

IN APOTHEKEN 35 3 1 0,58 0,00% 

IN WERKSTÄTTEN , FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 203 35 39 ,10 66 32 ,51 % 

IN BAUHÜTTEN ODER VON LAGERPLATZEN 37 97 7 18,68 10 10,31 % 

IN KIOSKEN 38 91 19 17,53 22 24,18% 

IN GELDSCHRÄNKEN 39 18 1 3,47 6 33,33% 

IN AUSLAGEN 40 41 12 7,90 8 19,51 % 

AUS AUTOMATEN 41 139 11 26,77 51 36 ,69% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLADEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 1.954 126 376,37 1.520 77,79% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 61 174 33 ,51 6 3,45% 
TRICKDIEBSTAHL 62 79 2 15,22 13 16,46% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 927 10 178,55 76 8,20% 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 222 46 42,76 75 33,78% 
KRAFTRÄDERN 72 146 9 28,12 14 9,59% 
FAHRRÄDERN 73 2.527 14 486,74 60 2,37% 
KFZ-TEILEN 74 448 2 86,29 36 8,04% 
GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 1.436 168 276,59 22 1 15,39% 
GELDSCHRÄNKEN 76 61 3 11,75 32 52 ,46% 
KULTURGUT 77 20 3,85 5,00% 

C 70 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
153 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



SALZBURG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

11 
12 
13 
14 
15 
17 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

3 
4 

1 
9 

52 
4 

40 
19 

1 
174 

38 
24 
27 

5 
7 

33 

1.636 
7 

14 
87 

45 
17 
67 
39 

161 
17 

3 
4 

5 

41 
4 

33 
18 

1 

164 

37 
24 
25 

3 
7 

33 

946 
7 

10 
44 

39 
17 
64 
38 

153 
14 

2 

3 

2 

134 

4 

1 
5 

4 

2 

51 
1 

1 

5 

4 

22 

3 
3 

33 

9 
14 
18 

2 
20 

292 
3 
2 

13 

14 
15 
23 
10 
22 

2 

16 

2 

3 

28 

8 
14 
16 

2 
20 

151 
3 
2 

5 

10 
15 
23 
10 
20 

2 

18 

12 
3 

50 

10 

2 

6 

125 
1 
3 
3 

14 
1 

13 
12 
16 

15 

11 
3 

48 

10 

2 

6 

81 
1 
3 
2 

12 
1 

13 
12 
16 

2 

6 
3 

9 
3 

29 

3 
2 

2 

152 

13 

3 

7 

7 

13 
3 

2 

6 
3 

6 
3 

28 

3 
2 

2 

112 
1 

6 

3 

7 

7 
11 

3 

3 
2 

4 

11 
6 

45 

11 
6 
6 

2 

386 

5 
42 

7 

12 
9 

99 
7 

3 
2 

2 

10 
5 

44 

11 
6 
6 

2 

250 

3 
23 

7 

11 
8 

95 
5 

2 

5 
4 

16 

5 

2 
3 
3 

545 
1 

4 
12 

7 

7 
1 
7 
5 

2 

4 
4 

15 

5 

1 

3 
3 

300 

2 
7 

7 

5 

7 
5 

1 

3 

16 
4 

12 
2 
1 

57 

8 
5 
5 
5 

7 

485 
4 
6 

36 

9 
2 

31 
6 

69 
7 

1 

2 

14 
4 

10 
2 

54 

8 
5 
5 
3 
1 
7 

315 
4 
6 

16 

9 
2 

31 
6 

67 
7 
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SALZBURG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 5 0,96 4 80,00% 

SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 4 0,77 2 50,00% 

ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 198 38,14 69 34,85% 

SCHI 82 2.672 514,67 24 0,90% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 15 8 2,89 15 100,00% 

DARLEHENSBETRUG 102 100 12 19,26 83 83,00% 

WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 26 2 5,01 13 50,00% 

BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 26 4 5,01 18 69,23% 

RATENBETRUG 105 23 4,43 22 95,65% 

BETRUG MITIDURCH KREDITKARTEN 106 169 51 32,55 136 80,47% 
SCHIBETRUG 107 3 0,58 3 100,00% 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 500 367 13 70,69 314 85,56% 
TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 

HARDWARE-SABOTAGE 503 3 0,58 2 66,67% 
SOFTWARE-SABOTAGE 508 0,19 0,00% 
TELEFON-PHREAKING: UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELEKOMMUNIKA TlONSDIENSTE 510 6 1,16 5 83,33% 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 18 2 3,47 6 33,33% 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 8 1,54 2 25,00% 
MISSBRAUCH VON GELDAUSGABESYSTEMEN 519 0,19 100,00% 
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SALZBURG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

78 5 5 2 2 2 2 
79 2 2 
81 4 4 1 2 2 2 2 
82 26 24 3 2 8 8 10 10 5 4 15 15 

101 16 13 3 2 10 8 3 3 6 4 
102 75 57 2 7 5 25 19 41 32 20 16 
103 13 11 1 3 3 9 7 10 8 
104 20 19 1 5 5 14 14 13 13 
105 23 16 3 2 1 9 7 10 7 8 4 
106 52 36 3 3 12 8 9 6 20 16 8 3 23 15 
107 3 3 2 2 3 3 

500 351 265 27 20 58 40 71 51 114 90 81 64 99 86 

503 2 2 
508 

510 4 4 3 3 

513 8 7 4 4 3 3 

517 2 
519 2 
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SALZBURG 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

C 74 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG 27 
SMG 28 
SMG 30 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

1.100 211 ,88 
284 54,70 

1 0,19 

1.385 266,77 
284 54,70 

1.101 212,07 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

1086 98,73% 
283 99,65% 

100,00% 

1.370 98,92% 
283 99,65% 

1.087 98,73% 
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SALZBURG DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ . ) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 1.086 880 72 49 371 296 378 323 225 177 40 35 167 150 

SMG 28 283 245 74 68 109 87 69 61 30 28 61 56 
SMG 30 

SMG-Ges 1.370 1.126 73 50 445 364 487 410 294 238 71 64 228 206 

SMG-Verb 283 245 74 68 109 87 69 61 30 28 61 56 
SMG-Verg 1.087 881 72 49 371 296 378 323 225 177 41 36 167 150 

. ) Suchtmittelbericht 2002 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 28 16 2,33 28 100,00% 

MITWIRKUNG AM SELBSTMORD § 78 78 1 0,08 1 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 57 4,74 55 96 ,49% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 10 0,83 10 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 11 0,91 10 90 ,91 % 

AUSSETZUNG § 82 82 2 0,17 2 100,00% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 3.654 31 303,82 3076 84,18% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 328 12 27,27 272 82 ,93% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 0,08 0,00% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT TÖDLICHEM AUSGANG § 86 86 0,08 100,00% 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 17 3 1,41 17 100,00% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 5.461 11 454,07 5.245 96 ,04% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 1.302 108,26 1.109 85 ,18% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 263 21 ,87 241 91 ,63% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 79 2 6,57 43 54,43% 

RAUFHANDEL § 91 91 126 10,48 107 84,92% 

QUÄLEN 00 VERNACHL UNM, JÜNG 00 WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1,2 23 1,91 22 95,65% 

IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 32 2,66 22 68,75% 

IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 16 1,33 5 31 ,25% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 6 0,50 6 100,00% 

UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 8 0,67 7 87 ,50% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 46 3,82 43 93,48% 
FREIHEITSENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 99 99/2 2 0,17 2 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI- VERBRECHEN § 104a 104a/3 35 2,91 35 100,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 233 16 19,37 220 94 ,42% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 201 28 16,71 194 96 ,52% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 1.494 6 124,22 1.414 94 ,65% 
TÄUSCHUNG § 108 108 8 0,67 5 62 ,50% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 42 6 3,49 40 95 ,24% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 8.439 21 701 ,68 1.728 20,48% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 731 60,78 220 30,10% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 15 1,25 8 53,33% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/1,2 7 0,58 2 28,57% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126a 126a/2 0,08 0,00% 
DIEBSTAHL § 127 127 21 .021 955 1.747,83 4.631 22,03% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 357 5 29,68 70 19,61 % 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 9 0,75 2 22,22% 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATI 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

75 
78 
80 

80/1 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1,2 
94 

94/1 
95 

95/1 

99/1 
99/2 

104a/3 
105 
106 
107 
108 
109 

125 
126/1 
126/2 

126a/1 ,2 
126a/2 

127 
128/1 
128/2 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

30 
1 

66 
12 
11 

3 
3.822 

337 

1 
27 

6.596 
1.179 

259 
47 

337 
27 
22 

7 
7 

10 

49 
5 
7 

235 
203 

1.468 
5 

46 

1.731 
180 

8 
2 

3.919 
70 

3 

24 

53 
7 

10 
3 

3.338 
316 

1 
26 

4.645 
825 
210 

35 
303 

16 
20 

7 
7 

6 

40 
4 
5 

213 
185 

1.356 
5 

41 

1.510 
174 

8 
2 

2.727 
56 

3 

16 

5 
7 

2 

24 
3 

27 

13 

2 
7 

2 

21 
3 

15 

63 
2 

9 
23 

15 

1 

6 

94 
10 

153 
1 

59 
2 

6 
15 

13 

3 

78 
10 

118 

2 
385 

33 

3 
175 
54 
13 

5 
46 

7 

20 
11 
98 

398 
82 

723 
11 

2 

333 
33 

3 
135 
41 
12 

4 
43 

7 

18 
11 
80 

346 
81 

506 
9 

8 

4 

425 
55 

3 
868 

47 
43 

5 
82 

1 
4 

12 
12 
93 

5 

244 
40 

508 
10 

5 

4 

391 
55 

3 
604 

37 
39 

4 
74 

4 
1 

10 
11 
87 

5 

223 
40 

1 

387 
9 

2 

11 

476 
57 

4 

860 
74 
36 

4 
73 

1 
2 

5 
1 

2 
28 
27 

152 

7 

216 
11 
1 

485 
12 

11 
1 

8 

23 
4 
1 

7 

16 
3 

19 

23 
6 

5 

16 

20 
3 
4 

423 1.408 1.222 1.049 897 
60 52 123 114 67 

4 8 
576 2.164 

53 331 
34 93 
2 14 

68 79 

5 

24 
25 

142 

6 

194 
10 

363 
9 

14 
12 

2 
4 

6 

20 
1 
4 

76 
89 

561 
3 

19 

445 
17 
4 
2 

955 
21 

1 
7 9 9 

1.495 2.515 1.827 
233 643 439 

75 74 50 
11 17 12 
71 41 33 

8 12 8 
11 7 7 

2 

4 2 2 
3 2 

13 
1 
3 

72 
81 

531 
3 

17 

16 
3 

98 
63 

558 
2 

15 

387 310 
16 17 

4 1 
2 

690 1.068 
15 15 

2 

14 
2 

88 
57 

513 
2 

13 

261 
14 

1 

648 
13 

2 

4 

9 

484 
66 

6 
515 
108 
15 

5 
69 
10 

2 

2 

14 
2 

3 
28 
63 

201 
1 

6 

123 
13 

948 
19 

3 

7 

419 
60 

5 
414 
80 
14 

3 
60 

7 
2 

2 

10 
2 
3 

25 
59 

194 
1 
5 

101 
13 

1 

653 
15 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 9029 1.491 750,73 1.852 20,51 % 

GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 611 15 50,80 539 88,22% 

RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 45 7 3,74 30 66,67% 

ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 9 0,75 8 88,89% 

VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1 ,2 524 3 43,57 502 95,80% 

VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 9 0,75 9 100,00% 

UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1-3 587 48,81 56 9,54% 

UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 9 0,75 3 33,33% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 167 10 13,89 110 65,87% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 135 135/2 2 0,17 0,00% 
UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 354 10 29,43 178 50,28% 
EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 61 5,07 15 24,59% 
SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 12 1,00 3 25,00% 
GEWALTANWENDUNG EINES WILDERERS § 140 140 1 0,08 100,00% 
ENTWENDUNG § 141 141 652 18 54,21 189 28,99% 
RAUB § 142 142 108 33 8,98 46 42,59% 
SCHWERER RAUB § 143 143 56 10 4,66 27 48,21% 
ERPRESSUNG § 144 144 22 7 1,83 21 95,45% 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 7 7 0,58 7 100,00% 
BETRUG § 146 146 3.151 85 262,00 2.719 86,29% 
SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1 ,2 513 32 42,65 480 93,57% 
SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 85 8 7,07 85 100,00% 
GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 390 13 32,43 331 84,87% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1 ,2 7 0,58 6 85,71% 
ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 57 4,74 51 89,47% 
NOTBETRUG § 150 150 1 0,08 1 100,00% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 2 0,17 2 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1 ,2 11 0,91 11 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 6 0,50 6 100,00% 
GELDWUCHER - VERGEHEN § 154 154/1 ,2 2 0,17 2 100,00% 
BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 19 1,58 19 100,00% 
BEGÜNSTIGUNG EINES GLÄUBIGERS § 158 158 1 0,08 1 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 9 0,75 9 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 15 1,25 15 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG ZUGUNSTEN EINES ANDEREN § 163 163 1 0,08 1 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1 -3 112 9,31 111 99,11% 
HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 15 1,25 15 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERGEHEN § 165 165/1 ,2 1 0,08 1 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 2 0,17 2 100,00% 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

129 
130 
131 

132/1 
133/1 ,2 

133/2 
134/1 -3 

134/3 
135/1 ,2 

135/2 
136 
137 
138 
140 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1 ,2 
147/3 

148 
148a/1 ,2 

149 
150 
151 

153/1 ,2 
153/2 

154/1 ,2 
156 
158 
159 
162 
163 

164/1-3 
164/4 

165/1 ,2 
165/3 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG . M INSG. M INSG . M INSG. M INSG. M INSG. M 

1.364 
524 

33 
8 

340 
9 

57 
3 

97 

194 
18 

3 

185 
61 
37 
21 

8 
1.804 

446 
79 

277 
1 

54 
1 
2 

13 
6 
2 

26 
1 
9 

19 
1 

129 
17 

7 

1.290 
416 

30 
8 

249 
6 

44 
3 

84 

179 
17 

3 

98 
56 
36 
15 

8 
1.288 

350 
57 

209 

27 

2 

10 
5 
2 

17 
1 
9 

11 
1 

104 
15 

1 
6 

2 2 

2 2 

30 
17 

1 

9 

7 

3 

3 

7 

24 
13 

9 

5 

5 

315 
61 

2 

14 

14 

30 

79 
2 

12 
20 

6 

74 
1 

8 

5 

23 

297 
51 

2 

11 

11 

29 

72 

9 
20 

6 

48 

3 

3 

17 
1 

293 
72 

3 

39 
1 

10 

12 

36 
2 

5 
12 

3 
4 

153 
15 

14 

9 

15 

277 
55 

3 

25 
1 
6 

11 

32 
2 

2 
12 
2 
2 
1 

117 
12 

9 

4 

11 

237 
94 

7 
1 

58 

9 

13 

22 
3 

8 
9 
4 
3 

256 
38 

2 

35 
1 

8 

12 

229 
74 

6 

43 

8 
1 

8 

22 
3 

4 
7 

4 

2 

195 
24 

2 
28 

4 

8 

353 
203 

13 
4 

155 
4 

13 

24 

32 

39 
15 
14 

4 

2 
841 
232 

17 
144 

20 

1 
6 
2 

7 

3 
8 

44 
13 

337 
170 

12 
4 

120 
2 

12 

21 

29 

18 
13 
14 
3 
2 

583 
185 

15 
113 

10 

4 

5 

3 
3 

37 
11 

135 
76 

7 

3 
73 

4 
11 

2 
17 

14 
10 

3 

112 
5 

10 
9 
5 

477 
160 
60 
73 

11 

6 
4 

19 
1 

6 
10 

1 
28 

3 

7 

126 
53 

7 
3 

50 
3 
7 

2 

14 

13 
10 

3 

58 
4 

10 
8 
5 

344 
128 
40 
55 

6 

5 
4 

12 
1 
6 
7 
1 

26 
3 

6 

330 
243 

16 

40 
3 

12 
1 
5 

29 
4 

26 
18 
16 
7 
1 

204 
68 

7 

49 

27 

3 

1 

2 

46 
8 

7 

319 
203 

14 
1 

31 
2 

10 

4 

29 
3 

21 
17 
16 
4 

143 
55 

5 
38 

14 

2 

1 
2 

38 
7 

6 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 5 0,42 5 100,00% 

GLÜCKSSPIEL § 168 168 3 0,25 3 100,00% 

KETIEN- ODER PYRAMIDENSPIELE § 168a 168a 0,08 100,00% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 118 19 9,81 57 48,31 % 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1,2 165 2 13,72 129 78,18% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 2 0,17 2 100,00% 

VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 30 2,49 7 23,33% 

FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 30 2,49 28 93,33% 

FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERBRECHEN § 177 177/2 2 0,17 2 100,00% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 7 0,58 7 100,00% 

VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 310 25,78 310 100,00% 

VERGEWAL TIGUNG § 201 201 83 21 6,90 69 83,13% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 60 8 4,99 51 85,00% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 3 0,25 3 100,00% 
SCHÄNDUNG - VERBRECHEN § 205 205/1 ,3 8 0,67 8 100,00% 
SCHÄNDUNG - VERGEHEN § 205 205/2 7 0,58 7 100,00% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 37 3,08 36 97,30% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 50 3 4,16 44 88,00% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 13 1,08 12 92 ,31 % 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON JUGENDLICHEN § 207b 207b 2 0,17 2 100,00% 
SITILICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 49 4,07 28 57 ,14% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 1 0,08 100,00% 
BLUTSCHANDE § 211 211 2 0,17 2 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 12 1,00 12 100,00% 
ENTGELTLICHE FÖRDERUNG FREMDER UNZUCHT § 214 214 1 0,08 1 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 2 0,17 2 100,00% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 6 0,50 6 100,00% 
MENSCHENHANDEL§217 217 2 0,17 2 100,00% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 91 7,57 55 60,44% 

BANDENBILDUNG § 278 278 4 0,33 4 100,00% 
KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 11 0,91 2 18,18% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 PornG § 1 0,08 100,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 72 5,99 71 98,61 % 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 4.864 69 404,43 3.465 71 ,24% 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATI 3, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

166 
168 

168a 

169 
170/1 ,2 

170/2 
176 

177/1 
177/2 

195 
198 

201 
202/1 
202/2 

205/1 ,3 
205/2 

206 
207 

207a 
207b 
208 
209 
211 
212 
214 
215 
216 
217 

218 

278 
278a 

PornG § 1 
WaffG § 50 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

5 
9 

43 
146 

3 
9 

29 
2 

8 
310 

76 
61 

3 
10 
8 

41 
63 
12 

3 
36 

1 
2 

24 
2 
2 

17 
3 

58 

6 
4 

75 
3.481 

5 
9 

37 
98 

3 
9 

24 

6 
299 

76 
61 

3 
10 

8 
41 
61 
12 

3 
34 

1 
2 

24 
2 

2 
17 

3 
56 

5 
4 

71 
2.836 

7 7 
3 

11 

5 

2 
7 

8 
9 

2 

5 
5 

3 
1 
5 
2 

2 

2 

2 

1 

526 

7 

6 

1 

2 

5 
5 
1 
3 
1 
5 
2 

2 

2 

2 

393 

2 

10 
3 

3 
5 

2 
2 

4 

5 

2 

5 

3 
792 

2 

10 
3 

3 
5 

2 
2 

4 
5 

2 

4 

2 
649 

1 

3 

5 
6 

1 

2 

24 

7 

3 

1 
2 

5 

2 

6 
721 

3 

5 
4 

2 

21 

7 

3 

2 

5 

6 
591 

3 

3 
39 

2 
1 
6 

5 
169 

44 
23 

1 
3 
4 

16 
20 

3 
3 

12 

12 
2 

10 
2 

19 

2 
3 

25 
965 

3 

2 

24 
2 

4 

3 
165 

44 
23 

3 
4 

16 
20 

3 
3 

12 

12 
2 

10 
2 

18 

2 

3 

25 
816 

3 

14 
71 

3 
14 

1 

115 

16 
25 

1 
2 

3 
18 
38 

9 

20 

12 

7 
1 

27 

40 
471 

3 

11 
47 

3 
11 

111 

16 
25 

1 
2 
3 

18 
36 

9 

19 
1 

1 
12 

1 
7 

27 

37 
385 

10 

2 

22 

14 
9 

2 

2 
4 

6 

3 

10 
3 
8 

4 

1 
3 

645 

1 

6 

2 

20 

14 
9 
1 
2 

2 
3 

6 

3 

10 
3 
8 

4 

1 
3 

542 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLA TI 4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 11.426 77 950,04 10.279 89,96% 
DAVON VERBRECHEN 501 50 20 4,16 49 98,00% 
DAVON VERGEHEN 502 11 .376 57 945,88 10.230 89,93% 
DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 5.819 12 483,83 5.569 95,70% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 2061 57 171 ,37 1.953 94,76% 
DAVON VERBRECHEN 511 238 28 19,79 231 97,06% 
DAVON VERGEHEN 512 1.823 29 151 ,58 1.722 94,46% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 47.254 2.734 3.929,03 14.134 29,91 % 
DAVON VERBRECHEN 521 10.440 1.592 868,05 3.003 28,76% 
DAVON VERGEHEN 522 36.814 1.142 3.060,97 11 .131 30,24% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITILICHKEIT §§ 201 -220a 530 429 32 35,67 341 79,49% 
DAVON VERBRECHEN 531 184 24 15,30 163 88,59% 
DAVON VERGEHEN 531 245 8 20,37 178 72,65% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 443 8 36,83 135 30,47% 
DAVON VERBRECHEN 541 153 12,72 31 20,26% 
DAVON VERGEHEN 542 290 8 24,11 104 35,86% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 3.196 76 265,74 2.028 63,45% 
DAVON VERBRECHEN 561 253 28 21 ,04 158 62,45% 
DAVON VERGEHEN 562 2.943 48 244,70 1.870 63,54% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR NEBENGESETZEN 580 1.977 7 164,38 1.922 97,22% 
DAVON VERBRECHEN 581 194 3 16,13 176 90,72% 
DAVON VERGEHEN 582 1.783 4 148,25 1.746 97,92% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 66.786 2.991 5.553,05 30.792 46,11 % 
DAVON VERBRECHEN 591 11 .512 1.695 957,19 3.811 33,10% 
DAVON VERGEHEN 592 55.274 1.296 4.595,86 26.981 48,81 % 
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STEIERMARK GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLAn 4, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

12.801 
62 

12.739 
6.950 

2018 
215 

1.803 

11 .786 
2.484 
9.302 

422 
197 
225 

78 
29 
49 

1.896 
165 

1.731 

2.143 
201 

1.942 

27.208 
2.831 

24.377 

9.852 
54 

9.798 
4.935 

1.849 
194 

1.655 

9.154 
2.181 
6.973 

416 
195 
221 

64 
23 
41 

1.552 
133 

1.419 

1.778 
180 

1.598 

21 .193 
2.460 

18.733 

31 

31 
5 

60 
2 

58 

7 

7 

91 
2 

89 

25 

25 
2 

43 

43 

7 

7 

71 

71 

112 

112 
9 

8 
1 

7 

338 
51 

287 

15 
3 

12 

4 

4 

381 
44 

337 

95 

95 
6 

4 

4 

719 
6 

713 
189 

136 
11 

125 

608 
5 

603 
148 

116 
11 

105 

1.549 
4 

1.545 
921 

123 
12 

111 

1.224 
4 

1.220 
650 

114 
11 

103 

1.603 
6 

1.597 
909 

222 
30 

192 

1.227 4.295 
4 17 

1.223 4.278 
622 2.296 

204 
27 

177 

773 
94 

679 

3.284 4.492 
15 29 

3.269 4.463 
1.601 2.621 

721 
85 

636 

756 
67 

689 

266 1.884 1.526 1.504 1.246 1.553 1.257 3.666 2.851 2.781 
38 415 381 404 363 393 354 797 704 422 

228 1.469 1.145 1.100 883 1.160 903 2.869 2.147 2.359 

9 
2 
7 

27 
16 
11 

4 

3 

153 
30 

123 

393 
17 

376 

27 
16 
11 

2 
2 

117 
20 
97 

294 
14 

280 

19 
8 

11 

2 

157 
22 

135 

661 
37 

624 

18 
8 

10 

2 

134 
20 

114 

540 
34 

506 

19 
10 

9 

8 
3 
5 

225 
19 

206 

535 
62 

473 

18 
10 
8 

7 

3 
4 

184 
17 

167 

441 
56 

385 

175 
86 
89 

44 
19 
25 

761 
41 

720 

417 
66 

351 

174 
86 
88 

39 
15 
24 

625 
32 

593 

384 
61 

323 

182 
77 

105 

20 
3 

17 

578 
50 

528 

132 
19 

113 

3.389 
26 

3.363 
1.906 

690 
60 

630 

1.296 
10 

1.286 
543 

318 
68 

250 

1.077 
8 

1069 
439 

299 
64 

235 

1.965 2.280 1.772 
341 709 636 

1.624 1.571 1.136 

179 
75 

104 

14 
2 

12 

476 
42 

434 

117 
15 

102 

63 
26 
37 

45 
10 
35 

378 
15 

363 

266 
73 

193 

62 
25 
37 

40 
9 

31 

301 
13 

288 

239 
71 

168 

293 2.597 2.048 3.500 2.806 3.557 2786 8.920 7.039 8.162 6.150 4.058 3.275 
31 367 319 402 359 435 386 1.001 885 580 480 800 720 

262 2.230 1.729 3.098 2.447 3.122 2.400 7.919 6.154 7.582 5.670 3.258 2.555 

C 83 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
166 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



STEIERMARK BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 16 3 1,33 7 43,75% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 9 3 0,75 2 22,22% 

IN JUWELlER- UND UHRENGESCHÄFTEN 13 1 0,08 0,00% 

IN WOHNUNGEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 7 2 0,58 6 85,71 % 

AN GELD- ODER POSTBOTEN 17 3 2 0,25 2 66,67% 

AN TAXIFAHRERN 18 1 0,08 1 100,00% 
AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 92 26 7,65 27 29,35% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 5 0,42 3 60,00% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 600 156 49,89 130 21 ,67% 
IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 456 74 37,92 90 19,74% 
IN GELDINSTITUTEN 33 8 0,67 3 37,50% 
IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 1.499 304 124,64 246 16,41 % 
IN APOTHEKEN 35 7 1 0,58 3 42,86% 
IN WERKSTÄTIEN , FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 589 62 48,97 262 44,48% 
IN BAUHÜTIEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 360 18 29,93 156 43,33% 
IN KIOSKEN 38 131 21 10,89 49 37,40% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 31 3 2,58 8 25,81 % 
IN AUSLAGEN 40 33 3 2,74 4 12,12% 
AUS AUTOMATEN 41 425 46 35,34 156 36,71 % 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 4.209 800 349,97 2.740 65,10% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITIELN 61 218 3 18,13 28 12,84% 
TRICKDIEBSTAHL 62 120 3 9,98 17 14,17% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 2.180 11 181 ,26 141 6,47% 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 321 64 26,69 50 15,58% 
KRAFTRÄDERN 72 203 9 16,88 26 12,81 % 
FAHRRÄDERN 73 3.797 19 315,71 272 7,16% 
KFZ-TEILEN 74 760 11 63,19 63 8,29% 
GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 3.238 466 269,23 372 11,49% 
GELDSCHRÄNKEN 76 113 4 9,40 49 43,36% 
KULTURGUT 77 35 2,91 2,86% 
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STEIERMARK BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATI 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

11 
12 
13 
15 
17 
18 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

17 
2 

7 
4 
1 

51 
4 

106 
98 

3 
365 

2 

123 
30 
65 

9 
7 

120 

2.716 
24 
30 

105 

75 
46 

206 
88 

238 
23 

2 

17 
2 

6 
4 
1 

48 
4 

94 
93 

3 
351 

118 
29 
60 

7 
7 

115 

1.675 
21 
24 
78 

72 
45 

193 
88 

227 
19 

2 

21 14 

5 

2 2 

3 

3 

11 

115 

2 

3 
7 
2 
6 

3 

3 

9 

81 

3 
6 
2 

5 

23 

33 
18 

47 

37 
6 

29 

43 

371 
13 

5 
23 

19 
35 
68 
24 
47 

4 

23 

30 
17 

43 

34 
6 

29 

41 

208 
11 

5 
15 

17 
34 
66 
24 
46 

3 

11 

22 
17 

68 

43 
7 

19 

21 

262 
6 
1 

19 

24 
6 

38 
36 
67 

6 
2 

11 

20 
17 

64 

42 
7 

16 

21 

175 
6 
1 

15 

24 
6 

34 
36 
62 

4 
2 

1 

10 

11 
16 

62 

13 
8 
7 

13 

292 
1 

6 
12 

11 
1 

36 
11 
53 

5 

1 

8 

10 
16 

62 

13 
7 
5 

13 

195 
1 
3 
8 

10 
1 

34 
11 
53 

4 

7 

2 

4 
2 

6 
4 

27 
19 
2 

134 
1 

20 
6 
7 
8 
3 

30 

666 
4 

14 
36 

12 
1 

40 
13 
56 

8 

7 

2 

4 
2 

5 
4 

25 
17 
2 

129 

20 
6 
7 

6 
3 

29 

454 
3 

12 
32 

12 
1 

36 
13 
52 

8 

8 

3 
2 

13 
25 

1 

51 

9 
3 
2 

2 
2 

989 

4 
8 

9 

17 
2 
7 

8 

2 
2 

9 
23 

1 
50 

9 
3 
2 

2 
2 

548 

3 
7 

9 

17 
2 

7 

8 
2 

2 
2 

1 

12 

39 
32 

72 

21 
1 

8 
4 
5 

17 

880 
9 

22 
24 

33 
5 

52 
14 
92 

8 
2 

2 
2 
1 

12 

36 
32 

70 

20 
1 
8 
2 
5 

16 

589 
8 

18 
20 

32 
5 

48 
14 
91 
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STEIERMARK BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLAn 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON / EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 11 0,91 9,09% 

SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 10 0,83 4 40,00% 

SPRENGMlnELN 80 0,08 0,00% 

ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 341 3 28,35 115 33,72% 

SCHI 82 255 21 ,20 2 0,78% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 99 18 8,23 99 100,00% 

DARLEHENSBETRUG 102 409 2 34,01 403 98,53% 
WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 49 5 4,07 26 53,06% 

BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 80 5 6,65 53 66,25% 
RATEN BETRUG 105 397 33,01 394 99,24% 
BETRUG MIT/DURCH KREDITKARTEN 106 103 5 8,56 56 54,37% 
SCHIBETRUG 107 4 0,33 0,00% 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MlnELS IT-MEDIUM 500 752 9 62,53 571 75,93% 
TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 

HARDWARE-SABOTAGE 503 3 0,25 33,33% 
HACKING 504 3 0,25 0,00% 
VIREN 507 2 0,17 0,00% 
SOFTWARE-SABOTAGE 508 0,08 100,00% 
TELEFON-PHREAKING UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELEKOMMUNIKATIONSDIENSTE 510 5 0,42 2 40,00% 
DIEBSTAHL IM ZUSAMMENHANG MIT 

COMPUTERGESTEUERTEN SPIELAUTOMATEN 512 0,08 100,00% 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 21 1,75 13 61 ,90% 
BETRUG IM ZUSAMMENHANG MIT 

COMPUTERGESTEUERTEN SPIELAUTOMATEN 516 4 0,33 3 75,00% 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 16 1,33 13 81 ,25% 
BETRUG DURCH FÄLSCHUNG VON IN- ODER OUTPUTDATEN 

ODER DURCH VERÄNDERUNG VON PROGRAMMEN 520 6 0,50 6 100,00% 
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STEIERMARK BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

78 1 1 

79 2 2 2 2 
80 
81 35 34 3 3 18 17 3 3 10 10 2 2 
82 7 7 6 6 7 7 

101 62 54 6 6 5 4 35 31 16 13 5 4 
102 178 138 4 3 8 5 14 10 89 71 63 49 30 21 
103 26 23 2 2 14 13 10 8 12 12 
104 47 40 2 2 27 23 18 15 13 10 
105 193 102 13 7 22 11 100 53 58 31 25 16 
106 33 23 2 7 4 3 3 18 15 3 1 8 6 
107 

500 614 509 113 71 123 106 98 81 197 179 82 72 110 104 

503 
504 
507 
508 

510 2 2 2 2 

512 

513 12 9 5 4 2 2 3 2 

516 2 2 

517 11 6 2 2 2 2 4 

520 

C 87 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
170 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



STEIERMARK 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

C 88 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG 27 
SMG 28 
SMG 30 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

1.734 144,18 
176 14,63 

6 0,50 

1.916 159,31 
176 14,63 

1.740 144,68 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

1.713 98 ,79% 
171 97 ,16% 

6 100,00% 

1.890 98,64% 
171 97,16% 

1.719 98,79% 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
171 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



STEIERMARK DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ ') TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG27 1.713 1.398 127 88 585 464 582 477 373 327 46 42 140 122 

SMG 28 171 157 3 3 23 20 55 51 73 69 17 14 70 68 

SMG 30 6 4 4 3 

SMG-Ges 1.890 1.559 130 91 609 484 638 529 450 399 63 56 210 190 
SMG-Verb 171 157 3 3 23 20 55 51 73 69 17 14 70 68 
SMG-Verg 1.719 1.402 127 88 586 464 583 478 377 330 46 42 140 122 

') Suchtmittelbericht 2002 
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TIROL GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 10 8 1,48 10 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 45 6,67 45 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 10 1,48 10 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 7 1,04 7 100,00% 

AUSSETZUNG § 82 82 1 0,15 100,00% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 2.366 33 350,63 2.109 89,14% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 265 14 39,27 235 88,68% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 4 0,59 4 100,00% 
ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 15 4 2,22 13 86,67% 
FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 3.492 32 517,49 3.411 97,68% 
FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 1.751 7 259,49 1.388 79,27% 
GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 176 1 26,08 165 93,75% 
GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 68 2 10,08 39 57,35% 
RAUFHANDEL § 91 91 147 3 21 ,78 133 90,48% 
QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1 ,2 3 0,44 3 100,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 28 4,15 18 64,29% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 48 7,11 16 33,33% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 9 1,33 7 77,78% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 9 1,33 7 77,78% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 49 4 7,26 48 97,96% 
FREIHEITSENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 99 99/2 1 0,15 1 100,00% 
ERPRESSERISCHE ENTFÜHRUNG § 102 102 0,15 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI - VERGEHEN § 104a 1 04a/1 ,2 1 0,15 1 100,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 227 45 33,64 210 92,51 % 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 85 32 12,60 81 95,29% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 1.007 14 149,23 938 93,15% 
TÄUSCHUNG § 108 108 4 0,59 3 75,00% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 45 4 6,67 42 93,33% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 5.117 37 758,31 1.107 21 ,63% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 546 4 80,91 189 34,62% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 6 0,89 16,67% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/1,2 3 0,44 3 100,00% 
DIEBSTAHL § 127 127 17.888 682 2.650,89 2.772 15,50% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 312 7 46,24 81 25,96% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 6 0,89 0,00% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 6.238 835 924,43 1.479 23,71% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 322 22 47,72 259 80,43% 
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TIROL GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATI 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

75 
80 

80/1 
81 
82 
83 
84 
85 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1 ,2 
94 

94/1 
95 

95/1 

99/1 
99/2 
102 

104a/l ,2 
105 
106 
107 
108 
109 

125 
12611 
126/2 

126a/l ,2 
127 

12811 
128/2 

129 
130 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

10 
49 
11 
8 

2.724 
274 

4 
15 

4.069 
1.622 

171 
52 

480 
5 

18 
18 
13 
16 

58 

1 
238 

85 
1.058 

3 
51 

1.295 
224 

4 
2.704 

85 

951 
274 

10 
40 

9 
7 
1 

2.396 
263 

4 
15 

3.000 
1.238 

147 
44 

445 
3 

15 
14 
11 
12 

50 

221 
79 

945 
3 

42 

1.177 
201 

1 
3 

1.830 
71 

875 
212 

6 

12 
17 

16 

9 

3 

4 

10 
10 

14 

6 

3 

44 
2 

15 
48 

4 

3 

6 

87 
9 

167 
3 

41 

37 
2 

10 
35 

4 

3 

5 

69 
8 

114 
2 

39 

308 
25 

1 

102 
123 

8 
7 

91 

2 

2 

4 

3 

12 
6 

88 

3 

311 
93 

560 
13 

243 
60 

275 
24 

1 

73 
93 

8 
5 

81 

2 

3 

3 

9 
5 

72 

3 

294 
84 

355 
11 

222 
57 

2 

5 

301 
40 

4 
474 

84 
23 

6 
146 

2 

5 
1 

5 

3 

21 
7 

87 

3 

205 
49 

317 
6 

136 
48 

2 

2 

269 
39 

4 

325 
65 
20 

6 
138 

2 

3 
1 
4 

3 

20 
7 

78 

3 

198 
46 

236 
5 

126 
41 

2 
4 
1 

2 

388 
55 

489 
138 
25 

5 
103 

1 

3 
2 

10 

31 
8 

125 

7 

150 
28 

315 
10 

111 
54 

2 

2 
1 

22 
4 
3 
1 

346 985 
52 101 

3 
8 

356 1.388 
103 575 
24 64 

3 18 
99 114 

1 
1 6 
3 7 
2 6 

8 

30 
5 

111 

7 

142 
27 

230 
8 

104 
36 

7 

23 

1 
97 
41 

412 
2 

19 

314 
31 

718 
32 

263 
75 

19 
2 
3 
1 

5 
18 

6 
2 

874 692 
98 51 

3 
8 3 

1015 1.589 
459 637 

53 50 
15 15 

104 22 
4 

4 7 
6 1 
5 3 
5 

22 

1 
91 
39 

364 
2 

15 

288 
28 

1 
520 

31 

237 
54 

19 

74 
23 

340 
1 

18 

212 
14 

3 
618 

21 

154 
37 

5 
17 
6 
2 

591 
48 

3 
1.211 

473 
41 
14 
19 

3 
6 
1 

3 

14 
1 

68 
23 

315 

14 

172 
8 

2 
369 

14 

144 
24 

7 
19 

7 

666 
71 

1 
3 

908 
913 

27 
10 

165 

3 
5 
7 

20 

1 
65 
23 

298 

9 

263 
75 

900 
17 

364 
164 

7 
19 
7 

583 
69 

3 
750 
692 

24 
8 

156 

3 
5 
6 

18 

1 
63 
21 

267 

5 

243 
69 

696 
16 

337 
130 
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TIROL GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 27 7 4,00 21 77,78% 

ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 6 0,89 5 83,33% 

VERUNTREUUNG-VERGEHEN§133 133/1 ,2 238 3 35,27 209 87,82% 

VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 19 2,82 19 100,00% 

UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1-3 303 2 44,90 59 19,47% 

UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 4 0,59 2 50,00% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 167 8 24,75 127 76,05% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 135 135/2 2 0,30 0,00% 

UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 321 16 47,57 215 66,98% 
EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 42 3 6,22 16 38,10% 

SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 12 1,78 5 41 ,67% 
ENTWENDUNG § 141 141 27 1 4,00 25 92,59% 
RAUB § 142 142 50 6 7,41 21 42,00% 
SCHWERER RAUB § 143 143 16 3 2,37 8 50,00% 
ERPRESSUNG § 144 144 31 12 4,59 28 90,32% 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 16 8 2,37 13 81 ,25% 
BETRUG § 146 146 1.422 57 210,73 1.161 81 ,65% 
SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1 ,2 428 29 63,43 391 91 ,36% 
SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 36 3 5,33 34 94,44% 
GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 126 3 18,67 120 95,24% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1 ,2 7 1,04 5 71,43% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERBRECHEN § 148a 148a/2 1 0,15 1 100,00% 
ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 6 0,89 6 100,00% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 5 0,74 5 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1 ,2 18 2,67 18 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 4 0,59 4 100,00% 
BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 7 1,04 7 100,00% 
SCHÄDIGUNG FREMDER GLÄUBIGER § 157 157 0,15 100,00% 
BEGÜNSTIGUNG EINES GLÄUBIGERS § 158 158 1 0,15 1 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 1 0,15 1 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 8 1,19 8 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1-3 117 17,34 117 100,00% 
HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 9 1,33 9 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 2 0,30 2 100,00% 
BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 0,15 1 100,00% 
GLÜCKSSPIEL § 168 168 19 2,82 19 100,00% 
KETTEN- ODER PYRAMIDENSPIELE § 168a 168a 1 0,15 100,00% 
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TIROL GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLA TI 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

131 
132/1 

133/1 ,2 
133/2 

134/1-3 
134/3 

135/1,2 
135/2 

136 
137 
138 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1 ,2 
147/3 

148 
148a/1 ,2 

148a/2 
149 
151 

153/1,2 
153/2 

156 
157 
158 
159 
162 

164/1-3 
164/4 
165/3 

166 
168 

168a 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

21 

6 
210 

21 
62 

2 
121 

259 
19 

7 
26 
34 
14 
30 
16 

1.063 
294 

49 
116 

5 
2 
7 
6 

18 
6 

12 

2 

8 
149 

16 

3 

34 

19 
6 

165 
17 
52 

2 
109 

245 
19 

7 
19 
32 
14 
26 
15 

799 
240 

39 
90 

3 
2 

7 

5 
15 

4 

9 

2 

8 
132 

16 

31 

3 

6 

19 

1 
2 

3 

2 

3 

4 

18 

1 
2 

2 

2 

4 

8 

7 

27 

114 
4 

6 
8 
4 
4 
4 

39 

35 

4 

5 

6 

26 

108 
4 

5 
8 
4 
3 
4 

27 

32 

4 

22 
1 
9 
1 

29 

53 

3 
6 
5 
3 

83 
14 

5 

20 

4 

14 
1 
6 
1 

29 

50 

2 

5 
5 
3 

45 
13 

4 

17 

2 

36 

9 

13 

27 

8 
2 
7 

152 
33 

12 

23 
3 

3 

2 

27 

8 

10 

25 

8 
2 
6 

111 
25 

7 

1 

22 
3 

3 

9 
4 

90 
10 
24 

31 

34 
3 

7 
8 
2 
7 

4 
439 
134 

20 
47 

3 

6 
3 
5 
3 
5 

1 

54 
6 

15 

7 
4 

71 
6 

20 

28 

33 
3 

5 
8 
2 
6 
4 

348 
111 

15 
41 

2 

6 
3 
3 
3 
3 

1 

46 
6 

14 

2 
2 

53 
10 
10 

1 
15 

11 
11 

7 
8 
3 

7 

7 
347 
113 
29 
51 

2 

3 
10 

3 
7 

2 
7 

15 
7 
2 

16 

2 
2 

47 
10 

9 

12 

10 
11 

7 
5 
2 

6 
6 

266 
91 
24 
37 

2 

2 
9 

6 

2 
7 

13 
7 

14 
1 

4 

72 
3 

21 

23 

28 
10 

11 
8 

12 
13 
8 

395 
95 
16 
56 

3 
3 
5 

2 

1 

55 
7 
3 

10 

4 

60 
3 

18 

21 

26 
10 

7 
7 

12 
11 
8 

307 
79 
11 

45 

3 
3 
4 

2 

48 
7 

9 
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TIROL GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 43 12 6,37 23 53,49% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1, 2 95 14,08 82 86,32% 
FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 6 0,89 5 83,33% 
FAHRLÄSSIGE GEFÄHRDUNG DURCH SPRENGMITTEL § 174 174 1 0,15 100,00% 

VORB E VERBR D KERNENERGIE, IONISIERENDE STRAHLEN 0 SPRENGM § 1 7~ 175 1 0,15 1 100,00% 

VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 23 3,41 5 21 ,74% 

FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 13 1,93 11 84,62% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 5 0,74 5 100,00% 
VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 146 21,64 146 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 59 14 8,74 45 76,27% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 47 9 6,97 36 76,60% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 3 0,44 3 100,00% 
SCHÄNDUNG - VERBRECHEN§205 205/1 ,3 1 0,1 5 1 100,00% 
SCHÄNDUNG-VERGEHEN§205 205/2 5 0,74 5 100,00% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 19 2,82 19 100,00% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 32 4,74 30 93,75% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 17 17 
SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 35 5,19 27 77,14% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 2 0,30 2 100,00% 
BLUTSCHANDE § 21 1 211 0,15 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 6 0,89 6 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 1 0,15 1 100,00% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 5 0,74 5 100,00% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 60 8,89 27 45,00% 

BANDENBILDUNG § 278 278 2 0,30 2 100,00% 
KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 6 0,89 6 100,00% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 2 PornG § 2 1 0,15 0,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 68 10,08 68 100,00% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 4.913 140 728,08 3868 78,73% 
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TlROL GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLAn 3, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

169 27 23 2 2 6 6 2 2 3 3 8 5 6 5 1 1 

170/1 ,2 91 76 3 3 2 2 13 11 6 5 3 3 28 22 36 30 11 8 

170/2 5 3 1 1 2 

174 3 3 3 3 

175 1 

176 7 7 2 2 2 2 2 2 

177/1 15 13 3 3 5 5 5 3 7 5 

195 5 4 1 1 2 2 2 1 1 

198 147 145 3 3 11 11 68 66 65 65 20 19 

201 50 49 4 4 7 7 7 7 20 20 12 11 21 20 

202/1 46 46 6 6 4 4 4 4 5 5 15 15 12 12 15 15 

202/2 3 3 2 2 

205/1 ,3 1 
205/2 6 6 2 2 1 1 1 1 1 1 1 1 

206 23 22 6 6 3 2 2 2 8 8 4 4 2 2 
207 32 32 2 2 3 3 1 10 10 15 15 6 6 

207a 18 18 2 2 1 1 7 7 8 8 1 1 
208 43 41 3 3 2 2 18 17 18 17 3 3 
209 3 3 2 2 1 1 
211 1 1 
212 7 7 6 6 
215 1 1 1 
216 5 5 2 2 3 3 1 
218 32 30 3 3 3 3 3 2 11 11 12 11 9 9 

278 5 4 3 3 5 4 
278a 18 16 11 10 5 5 8 7 

PornG § 2 
WaffG § 50 72 69 1 8 8 3 3 25 25 35 32 8 8 

4.152 3.400 2 2 25 17 638 461 821 660 763 641 1.269 1.102 634 517 1.309 1.126 
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TIROL GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 8.454 105 1.252,83 7.621 90,15% 
DAVON VERBRECHEN 501 30 12 4,45 28 93,33% 
DAVON VERGEHEN 502 8.424 93 1.248,39 7.593 90,14% 
DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 3.750 34 555,73 3.646 97,23% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 1.420 100 210,44 1.325 93,31 % 
DAVON VERBRECHEN 511 87 33 12,89 83 95,40% 
DAVON VERGEHEN 512 1.333 67 197,54 1.242 93,17% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 33.939 1.750 5.029,56 8.576 25,27% 
DAVON VERBRECHEN 521 6.923 899 1.025,95 2.029 29,31 % 
DAVON VERGEHEN 522 27.016 851 4.003,61 6.547 24,23% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITTLICHKEIT §§ 201 -220a 530 293 30 43,42 225 76,79% 
DAVON VERBRECHEN 531 116 18 17,19 100 86,21% 
DAVON VERGEHEN 531 177 12 26,23 125 70,62% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 202 29,94 25 12,38% 
DAVON VERBRECHEN 541 92 13,63 14 15,22% 
DAVON VERGEHEN 542 110 16,30 11 10,00% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 2.452 113 363,37 1.580 64,44% 
DAVON VERBRECHEN 561 146 22 21 ,64 105 71 ,92% 
DAVON VERGEHEN 562 2.306 91 341 ,74 1.475 63,96% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR NEBENGESETZEN 580 2.669 40 395,53 2.618 98,09% 
DAVON VERBRECHEN 581 113 5 16,75 103 91,15% 
DAVON VERGEHEN 582 2.556 35 378,78 2.515 98,40% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 49.429 2.139 7.325,08 21 .970 44,45% 
DAVON VERBRECHEN 591 7.507 989 1.112,49 2.462 32,80% 
DAVON VERGEHEN 592 41 .922 1150 6.212,59 19.508 46,53% 
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TIROL GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 4, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

9.560 
30 

9.530 
4.320 

1.496 
87 

1.409 

8.180 
1.569 
6.611 

271 
112 
159 

28 
13 
15 

1.748 
137 

1.611 

2.772 
124 

2.648 

20.614 
1.715 

18.899 

7.674 
30 

7.644 
3.213 

1.343 
81 

1.262 

6.522 
1.374 
5.148 

265 
110 
155 

19 
7 

12 

1.477 
114 

1.363 

2.268 
113 

2.155 

16.475 
1.494 

14.981 

35 

35 
12 

30 
3 

27 

5 

5 

68 
3 

65 

24 

24 
10 

25 
3 

22 

5 

5 

52 
3 

49 

115 

115 
16 

10 

10 

346 
45 

301 

11 
2 
9 

19 
3 

16 

11 

11 

383 
37 

346 

90 

90 
11 

8 

8 

267 
43 

224 

11 
2 
9 

13 
3 

10 

9 

9 

674 
1 

673 
113 

112 
6 

106 

566 
1 

565 
83 

92 
5 

87 

1.546 1.261 
328 303 

1.218 958 

22 
13 
9 

148 
21 

127 

516 
7 

509 

22 
13 

9 

117 
18 
99 

368 
6 

362 

1.099 
6 

1093 
505 

121 
7 

114 

1022 
210 
812 

22 
11 
11 

3 
3 

161 
10 

151 

684 
22 

662 

881 
6 

875 
350 

111 
7 

104 

853 
191 
662 

21 
10 
11 

2 

2 

127 
7 

120 

555 
18 

537 

1.218 
2 

1.216 
521 

182 
9 

173 

1.002 
200 
802 

24 
12 
12 

2 

222 
12 

210 

565 
38 

527 

290 2.262 1.748 2.582 2.072 2.760 
35 245 221 198 176 233 

255 2017 1.527 2.384 1.896 2.527 

995 
2 

993 
385 

162 
6 

156 

3.314 
13 

3.301 
1.486 

595 
41 

554 

809 2.410 
168 460 
641 1.950 

23 
12 
11 

183 
10 

173 

483 
35 

448 

97 
40 
57 

8 
4 
4 

717 
37 

680 

697 
35 

662 

2.675 
13 

2.662 
1.096 

534 
39 

495 

3.105 
8 

3.097 
1.667 

476 
24 

452 

1.960 1.824 
393 323 

1.567 1.501 

96 
40 
56 

8 
4 
4 

626 
32 

594 

609 
34 

575 

94 
34 
60 

15 
5 

10 

476 
54 

422 

299 
22 

277 

2.443 2.813 
8 11 

2.435 2.802 
1.278 964 

436 
24 

412 

418 
25 

393 

2.334 
11 

2.323 
802 

377 
23 

354 

1.347 2.649 2.200 
273 661 579 

1.074 1.988 1.621 

91 
33 
58 

8 

8 

406 
44 

362 

244 
20 

224 

60 
30 
30 

24 
10 
14 

663 
15 

648 

683 
49 

634 

59 
29 
30 

16 
4 

12 

561 
13 

548 

602 
45 

557 

2.244 6.848 5.607 5.711 4.462 6.427 5.342 
196 570 497 429 366 663 575 

2.048 6.278 5.110 5.282 4096 5.764 4.767 
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TIROL BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD 

SEXUALMORD 1 2 2 0,30 2 100,00% 

RAUBMORD 2 2 0,30 2 100,00% 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 3 1 0,44 1 33,33% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 5 2 0,74 2 40,00% 

IN TANKSTELLEN 14 0,15 0,00% 

IN WOHNUNGEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 4 0,59 3 75,00% 

AN GELD- ODER POSTBOTEN 17 1 0,15 0,00% 

AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 35 4 5,19 13 37 ,14% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 3 0,44 2 66,67% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 609 105 90,25 257 42 ,20% 

IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 181 23 26,82 68 37,57% 
IN GELDINSTITUTEN 33 13 5 1,93 6 46 ,15% 
IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 901 205 133,52 275 30 ,52% 
IN APOTHEKEN 35 6 1 0,89 3 50,00% 
IN WERKSTÄTTEN , FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 332 52 49,20 101 30 ,42% 
IN BAUHÜTTEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 160 20 23,71 47 29,38% 
IN KIOSKEN 38 100 17 14,82 34 34,00% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 129 3 19,12 101 78,29% 
IN AUSLAGEN 40 48 11 7,11 8 16,67% 
AUS AUTOMATEN 41 310 32 45,94 132 42,58% 

DIEBSTAHL UND ENIWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 1.834 549 271 ,79 1.396 76,12% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 61 171 25,34 8 4,68% 
TRICKDIEBSTAHL 62 102 6 15,12 12 11,76% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 714 2 105,81 61 8,54% 
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TIROL BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLAn 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

2 

11 
12 
14 
15 
17 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

2 

2 

1 
3 

12 

19 
2 

208 
64 

7 
234 

5 
63 
47 
27 
14 
10 
51 

1.604 
8 
43 
48 

2 
2 

1 
3 

11 

18 
2 

183 
63 

7 
207 

5 
59 
47 
27 
12 
10 
48 

891 
8 

27 
32 

2 2 

1 1 
5 5 

3 3 

2 2 
2 2 1 1 

3 3 

7 6 

8 6 121 75 
1 

4 2 

5 5 

23 22 
23 23 
6 6 

43 33 

27 23 
15 15 
13 13 
2 2 
3 3 

13 11 

338 163 
2 2 

16 16 
13 9 

1 
2 

4 

5 

15 
8 

33 

14 
4 

1 
15 

129 
2 

7 

1 
2 

3 

5 

15 
8 

28 

14 
4 

1 
15 

73 
2 

4 

6 6 

5 5 

9 6 100 83 
3 3 16 15 

1 1 
28 25 75 68 

5 5 
6 6 7 7 
8 8 11 11 
3 3 4 4 

8 7 
1 1 4 4 
8 8 6 6 

153 92 408 251 
1 2 2 
9 13 8 
8 8 12 8 

59 55 
9 9 

52 50 

7 7 
6 6 
4 4 
3 3 

1 
2 2 

447 231 

5 3 
4 

1 

2 

3 

9 

153 
26 

70 
4 

13 
14 
6 

11 
5 

13 

502 
4 

42 
13 

1 
2 

3 

8 

135 
25 

1 
64 
4 

13 
14 
6 

10 
5 

13 

345 
4 

26 
9 
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TIROL BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 177 28 26,23 59 33,33% 

KRAFTRÄDERN 72 144 6 21 ,34 17 11 ,81 % 

FAHRRÄDERN 73 3.073 21 455,40 106 3,45% 

KFZ-TEILEN 74 374 6 55,42 23 6,15% 

GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 1.086 134 160,94 131 12,06% 

GELDSCHRÄNKEN 76 23 2 3,41 10 43,48% 

KULTURGUT 77 34 5,04 9 26,47% 

SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 10 1,48 5 50,00% 

SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 3 0,44 33,33% 

SPRENGMITTELN 80 0,15 1 100,00% 

ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 26 6 3,85 20 76,92% 

SCHI 82 5.693 2 843,67 149 2,62% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 17 4 2,52 17 100,00% 

DARLEHENS BETRUG 102 98 8 14,52 88 89,80% 

WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 27 2 4,00 16 59,26% 

BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 42 3 6,22 39 92,86% 
RATENBETRUG 105 42 6,22 42 100,00% 
BETRUG MITIDURCH KREDITKARTEN 106 36 2 5,33 20 55,56% 
SCHI BETRUG 107 13 2 1,93 7 53,85% 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 500 438 17 64,91 349 79,68% 
TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 

HARDWARE-SABOTAGE 503 5 0,74 3 60,00% 
SOFTWARE-SABOTAGE 508 2 0,30 2 100,00% 
WÜRMER 509 0,15 100,00% 
TELEFON-PHREAKING: UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELEKOMMUNIKA TIONSDIENSTE 510 5 0,74 3 60,00% 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 7 2 1,04 4 57 ,14% 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 3 0,44 3 100,00% 
MISSBRAUCH VON GELDAUSGABESYSTEMEN 519 4 0,59 2 50,00% 
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TIROL BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

71 41 41 10 10 17 17 4 4 6 6 4 4 16 16 

72 23 23 1 8 8 5 5 9 9 2 2 
73 126 115 11 10 49 46 15 14 15 15 21 20 14 9 43 38 
74 31 30 7 6 8 8 5 5 6 6 4 4 11 11 
75 141 134 4 4 33 32 34 33 33 33 30 27 7 5 41 40 
76 11 11 2 2 6 6 3 3 9 9 
77 6 5 1 3 3 2 
78 5 3 2 2 2 
79 
80 
81 12 12 9 9 2 2 4 4 
82 153 140 3 3 8 8 18 18 93 83 31 28 148 135 

101 36 28 2 1 3 3 21 16 9 7 16 12 
102 114 83 8 3 14 10 51 41 40 29 40 32 
103 17 13 8 5 9 8 13 10 
104 35 31 2 9 7 23 22 10 8 
105 30 20 5 4 17 13 8 3 11 6 
106 23 19 4 3 4 4 12 9 3 3 9 8 
107 9 7 2 1 5 4 2 2 9 7 

500 373 316 6 6 38 31 83 69 68 55 106 91 72 64 92 78 

503 3 3 
508 2 2 2 2 
509 2 

510 4 4 2 2 

513 5 3 2 2 3 2 

517 4 3 3 2 2 2 
519 2 
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TIROL 
JANNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

C 102 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG 27 
SMG 28 
SMG 30 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) 

BEKANNTGEWORDENE FALLE 

DAVON HAUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

2.124 314,76 
105 15,56 
25 3,70 

2.254 334,03 
105 15,56 

2.149 31 8,47 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FALLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

2.089 98,35% 
104 99,05% 
24 96,00% 

2.217 98,36% 
104 99,05% 

2.113 98,32% 
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TIROL DELIKTE NACH DEM SUCHTMITIELGESETZ *) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 2.089 1.673 204 130 620 478 636 528 548 468 81 69 441 376 
SMG 28 104 93 17 14 39 33 31 30 17 16 36 33 
SMG 30 24 17 4 2 2 2 11 8 5 5 

SMG-Ges 2.217 1.783 208 131 639 493 677 563 590 506 103 90 478 410 
SMG-Verb 104 93 17 14 39 33 31 30 17 16 36 33 
SMG-Verg 2.113 1.690 208 131 622 479 638 530 559 476 86 74 442 377 

*) Suchtmittelbericht 2002 
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VORARLBERG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 6 5 1,71 6 100,00% 

MITWIRKUNG AM SELBSTMORD § 78 78 0,28 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 15 4,27 15 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 6 1,71 6 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 7 1,99 7 100,00% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 1.237 38 351 ,96 1.104 89,25% 

SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 149 7 42,39 135 90,60% 

KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 1 0,28 100,00% 

ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 11 4 3,13 11 100,00% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 1.624 4 462,07 1.562 96,18% 

FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 564 3 160,47 481 85,28% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 102 29,02 99 97,06% 

GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 13 3,70 12 92,31% 

RAUFHANDEL § 91 91 58 16,50 55 94,83% 
QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1 ,2 8 2,28 8 100,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 15 4,27 10 66,67% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 9 2,56 6 66,67% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 4 1,14 3 75,00% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 1 0,28 100,00% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 35 9,96 34 97,14% 
FREIHEITSENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 99 99/2 0,28 1 100,00% 
ERPRESSERISCHE ENTFÜHRUNG § 102 102 0,28 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI- VERGEHEN § 104a 104a/1 ,2 0,28 0,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 142 20 40,40 138 97,18% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 32 3 9,10 31 96,88% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 536 6 152,51 514 95,90% 
TÄUSCHUNG § 108 108 5 1,42 4 80,00% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 27 4 7,68 27 100,00% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 2.324 18 661 ,24 549 23,62% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 240 6 68,29 84 35,00% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 4 1,14 1 25,00% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/1 ,2 2 0,57 0,00% 
DIEBSTAHL § 127 127 5.933 192 1.688,09 2.144 36,14% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 139 39,55 48 34 ,53% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 4 1,14 2 50,00% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 3.281 357 933,53 830 25,30% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 174 49,51 162 93,10% 
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VORARLBERG GRUNDTABELLE 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

75 
78 
80 

80/1 
81 
83 
84 
85 
87 
88 

88/1 
89 

89/1 
91 

92/1 ,2 
94 

94/1 
95 

95/1 

99/1 
99/2 
102 

1 04a/1 ,2 
105 
106 
107 
108 
109 

125 
126/1 
126/2 

126a/1 ,2 
127 

128/1 
128/2 

129 
130 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG . M INSG. M 

7 

17 
7 
7 

1.457 
155 

14 
1.779 

542 
100 

12 
193 

11 
10 

7 
5 

42 
1 
2 

178 
38 

590 
2 

40 

631 
109 

1.513 
51 

2 
574 

72 

7 

17 
7 
7 

1.285 
146 

12 
1.254 

418 
87 
11 

183 
4 
8 
6 
3 

39 

2 

167 
34 

508 
2 

38 

540 
98 

983 
40 

2 

544 
48 

5 
4 

16 
3 

27 

11 

4 
4 

12 
3 

23 

8 

18 

9 
16 

2 

35 
2 

103 

32 

18 

5 
12 

2 

28 
2 

62 

31 

181 
20 

55 
39 

7 
2 

35 

4 

23 
5 

58 

178 
35 

397 
4 

1 
166 

8 

165 
18 

44 
33 

7 
2 

32 

2 

18 
4 

46 

138 
31 

250 
3 

148 
6 

1 
3 

190 
24 

3 
227 

33 
18 

1 

63 

2 

2 

5 

33 
4 

66 

12 

86 
33 

170 
13 

85 
11 

1 
3 

174 
22 

3 
148 
26 
17 

1 

62 

2 

4 

31 
2 

57 

12 

82 
29 

124 
10 

81 
6 

3 
1 

3 
207 

24 

2 

192 
45 
17 

2 

37 
2 

6 
1 
2 

29 
4 

62 

7 

60 
13 

138 
8 

43 
9 

3 
1 
3 

177 
24 

2 
131 
38 
15 

2 

37 

5 

2 

28 
4 

58 

6 

56 
12 

90 
6 

42 
5 

5 

4 
1 
2 

520 
59 

5 
595 
183 

39 
4 

47 
1 

5 
2 

15 

53 
11 

220 

15 

152 
16 

372 
15 

152 
33 

5 

4 
1 

2 
456 

54 

3 
423 
136 
32 

3 
43 

1 
4 

2 

15 

52 
11 

186 

15 

136 
16 

267 
13 

150 
23 

2 

6 
5 
2 

341 
26 

1 

3 
696 
222 

19 
3 

10 
7 
2 

2 

14 

39 
14 

182 
2 

5 

104 
7 

306 
10 

85 
11 

2 

6 
5 
2 

295 
26 

1 
3 

499 
169 

16 
3 
8 
2 
1 

2 

13 

37 
13 

159 
2 
4 

88 
5 

167 
8 

84 
8 

3 

2 

2 

496 
63 

11 
445 
257 

23 
3 

78 
6 
2 

2 

2 

24 
1 
2 

64 
22 

245 
1 
7 

124 
27 

498 
29 

2 
280 

36 

3 

2 
2 

436 
59 

9 
365 
201 

19 
3 

77 
4 

1 
2 

22 

2 

62 
19 

218 
1 
7 

116 
23 

343 
22 

2 
277 

26 
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VORARLBERG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 7 1,99 6 85,71 % 

ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 3 0,85 3 100,00% 

VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1 ,2 112 31 ,87 110 98,21 % 

VERUNTREUUNG - VERBRECHEN § 133 133/2 4 1,14 4 100,00% 

UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1 -3 180 51 ,21 46 25,56% 

UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 0,28 0,00% 

DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1 ,2 84 4 23,90 64 76,19% 

UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 245 15 69,71 111 45,31 % 

EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 4 1,14 2 50,00% 

SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 1 0,28 1 100,00% 

ENlWENDUNG § 141 141 12 3,41 9 75,00% 

RAUB § 142 142 30 9 8,54 25 83,33% 

SCHWERER RAUB § 143 143 17 4 4,84 12 70,59% 

ERPRESSUNG § 144 144 15 5 4,27 14 93,33% 

SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 5 3 1,42 5 100,00% 

BETRUG § 146 146 651 37 185,23 564 86,64% 

SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1,2 148 13 42,11 141 95,27% 

SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 70 8 19,92 70 100,00% 

GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 90 3 25,61 79 87,78% 

BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1 ,2 2 0,57 50,00% 

BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERBRECHEN § 148a 148a/2 2 2 0,57 2 100,00% 

ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 2 0,57 2 100,00% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 6 5 1,71 6 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1 ,2 11 3,13 11 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 6 1,71 6 100,00% 
BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 12 3,41 12 100,00% 
BEGÜNSTIGUNG EINES GLÄUBIGERS § 158 158 2 0,57 2 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 7 1,99 7 100,00% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 11 1 3,13 11 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1-3 66 2 18,78 66 100,00% 
HEHLEREI - VERBRECHEN § 164 164/4 0,28 1 100,00% 
GELDWÄSCHEREI - VERBRECHEN § 165 165/3 2 0,57 2 100,00% 
BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 1 0,28 1 100,00% 
GLÜCKSSPIEL § 168 168 6 1,71 6 100,00% 
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VORARLBERG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

131 8 8 3 3 5 5 5 5 

132/1 3 2 3 2 2 1 

133/1 ,2 88 66 5 17 14 13 9 34 25 19 17 24 20 

133/2 4 3 2 1 2 2 3 2 

134/1-3 48 36 12 8 7 7 6 3 13 11 10 7 16 15 

134/3 
135/1 ,2 49 45 1 1 24 23 10 9 4 4 5 3 5 5 10 8 

136 197 187 33 33 96 94 26 24 15 13 21 18 6 5 61 59 

137 2 2 1 

138 1 

141 10 4 2 2 4 3 3 2 
142 37 34 4 4 5 5 11 9 7 6 4 4 5 5 21 21 
143 20 19 4 3 5 5 7 7 3 3 9 9 
144 18 17 9 9 3 3 5 4 10 10 
145 6 6 3 3 1 2 2 3 3 
146 512 387 3 3 24 17 41 39 73 51 217 170 154 107 177 138 

147/1 ,2 125 91 6 3 14 8 53 38 52 42 45 32 
147/3 29 26 3 3 10 9 16 14 10 9 

148 53 39 7 7 6 5 18 12 22 15 31 25 
148a/1 ,2 

148a/2 1 
149 2 2 1 
151 6 2 5 3 

153/1 ,2 11 9 4 3 3 2 4 4 3 
153/2 7 6 5 4 2 2 

156 13 12 4 3 9 9 4 4 
158 2 2 2 2 
159 8 6 3 2 3 2 5 4 
162 11 9 1 1 6 4 4 4 3 2 

164/1 -3 92 76 43 33 21 20 6 5 15 11 6 6 23 21 
164/4 1 
165/3 8 4 2 5 3 8 4 

166 1 1 
168 18 9 2 7 4 8 3 10 4 
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VORARLBERG GRUNDTABELLE TABELLE 1 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 20 2 5,69 6 30,00% 
FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1 ,2 29 8,25 27 93,10% 

FAHRLÄSSIGE HERBEIFÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 2 0,57 2 100,00% 
VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 4 1,14 2 50,00% 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 3 0,85 3 100,00% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 2 0,57 2 100,00% 
VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 74 21,05 74 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 23 5 6,54 20 86,96% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 24 2 6,83 20 83,33% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 1 0,28 1 100,00% 
SCHÄNDUNG - VERBRECHEN § 205 205/1,3 3 0,85 3 100,00% 
SCHÄNDUNG - VERGEHEN § 205 205/2 3 0,85 2 66,67% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 16 1 4,55 16 100,00% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 26 5 7,40 24 92,31 % 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 28 7,97 20 71,43% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON JUGENDLICHEN § 207b 207b 3 0,85 3 100,00% 
SITTLICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 30 8,54 26 86,67% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 3 0,85 3 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 17 4,84 17 100,00% 
ENTGELTLICHE FÖRDERUNG FREMDER UNZUCHT § 214 214 3 0,85 3 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 3 0,85 2 66,67% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 5 1,42 4 80,00% 
MENSCHENHANDEL§217 217 3 0,85 2 66,67% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 79 11 22,48 56 70,89% 

BANDENBILDUNG § 278 278 2 0,57 2 100,00% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 PornG § 1 6 1,71 6 100,00% 
PORNOGRAPHIEGESETZ § 2 PornG § 2 0,28 1 100,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 57 16,22 57 100,00% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 2.425 105 689,97 2,003 82,60% 
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VORARLBERG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLAn 3, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

169 7 5 1 2 2 1 2 
170/1 ,2 34 24 2 2 8 7 3 8 6 13 8 6 3 

170/2 2 1 2 
176 2 2 2 2 2 2 

177/1 3 2 2 2 

195 2 2 1 1 
198 74 68 2 2 46 41 26 25 11 11 

201 21 21 2 2 3 3 1 1 10 10 5 5 12 12 
202/1 23 23 5 5 2 2 8 8 7 7 9 9 
202/2 1 

205/1 ,3 3 3 1 2 2 
205/2 5 5 2 2 1 1 2 2 3 3 

206 18 18 3 3 12 12 3 3 5 5 
207 37 37 24 24 11 11 19 19 

207a 27 26 24 23 2 2 12 12 
207b 3 3 1 2 2 

208 58 58 5 5 41 41 12 12 21 21 
209 3 3 2 2 1 1 
212 26 26 17 17 8 8 
214 15 15 15 15 14 14 
215 5 5 2 2 2 2 1 2 2 
216 21 21 2 2 3 3 16 16 16 16 
217 17 16 2 2 1 1 14 13 16 15 
218 37 36 8 8 25 24 4 4 18 18 

278 7 7 3 3 2 2 7 7 

PornG § 1 5 5 3 3 2 2 
PornG § 2 1 1 1 

WaffG § 50 65 59 5 5 6 6 12 11 20 19 22 18 23 23 
2.055 1.693 20 14 436 326 496 429 385 318 494 414 223 191 740 663 

C 109 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
192 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



VORARLBERG GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 3.831 65 1.090,02 3.523 91 ,96% 

DAVON VERBRECHEN 501 19 11 5,41 19 100,00% 

DAVON VERGEHEN 502 3.812 54 1.084,61 3.504 91 ,92% 

DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 1.760 5 500,76 1.689 95,97% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 780 35 221 ,93 750 96,15% 

DAVON VERBRECHEN 511 34 4 9,67 33 97,06% 

DAVON VERGEHEN 512 746 31 212,26 717 96,11 % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 13.917 689 3.959,73 5.222 37,52% 

DAVON VERBRECHEN 521 3.725 393 1.059,86 1.233 33,10% 
DAVON VERGEHEN 522 10.192 296 2.899,88 3.989 39,14% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITTLICHKEIT §§ 201-220a 530 270 27 76,82 222 82,22% 
DAVON VERBRECHEN 531 75 12 21 ,34 69 92,00% 
DAVON VERGEHEN 531 195 15 55,48 153 78,46% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 138 5 39,26 8 5,80% 
DAVON VERBRECHEN 541 49 13,94 6 12,24% 
DAVON VERGEHEN 542 89 4 25,32 2 2,25% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 1.095 94 311 ,55 822 75,07% 
DAVON VERBRECHEN 561 70 7 19,92 52 74,29% 
DAVON VERGEHEN 562 1025 87 291 ,64 770 75,12% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR. NEBENGESETZEN 580 1.392 8 396,06 1.355 97,34% 
DAVON VERBRECHEN 581 206 3 58,61 202 98,06% 
DAVON VERGEHEN 582 1.186 5 337,45 1.153 97,22% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 21.423 923 6.095,38 11 .902 55 ,56% 
DAVON VERBRECHEN 591 4.178 431 1.188,75 1.614 38,63% 
DAVON VERGEHEN 592 17.245 492 4.906,63 10.288 59,66% 
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VORARLBERG 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
521 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 
592 

SUMME 
INSG. M 

4.326 
23 

4.303 
1.911 

893 
41 

852 

4.345 
854 

3.491 

320 
100 
220 

17 

15 
2 

838 
49 

789 

1.402 
208 

1.194 

9.876 
1.080 
8.796 

3.458 
21 

3.437 
1.369 

791 
37 

754 

3.370 
771 

2.599 

317 
99 

218 

15 
13 

2 

670 
35 

635 

1.184 
184 

1.000 

7.806 
956 

6.850 

unter 10 Jahre 
INSG. M 

10 

10 
5 

58 
12 
46 

4 
1 
3 

55 
8 

47 

9 

9 
4 

47 
9 

38 

4 
1 
3 

44 
6 

38 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 4, TEIL 2 

10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

45 

45 
9 

4 

4 

217 
36 

181 

13 
2 

11 

9 

9 

217 
30 

187 

37 

37 
5 

4 

4 

347 
1 

346 
68 

88 
5 

83 

165 1.017 
35 196 

130 821 

7 
2 
5 

9 

9 

164 
29 

135 

12 
6 
6 

4 
4 

127 
11 

116 

320 
23 

297 

1.391 
194 

1.197 

306 
1 

305 
55 

70 
4 

66 

774 
175 
599 

12 
6 
6 

4 
4 

83 
5 

78 

252 
20 

232 

1087 
164 
923 

568 
4 

564 
251 

120 
4 

116 

560 
126 
434 

9 
4 
5 

4 
4 

108 
7 

101 

392 
64 

328 

1.402 
185 

1.217 

461 
4 

457 
171 

106 
2 

104 

479 
115 
364 

9 
4 
5 

4 

4 

91 
6 

85 

342 
58 

284 

1.158 
166 
992 

536 
2 

534 
212 

111 
7 

104 

427 
69 

358 

23 
5 

18 

3 
3 

113 
4 

109 

290 
46 

244 

435 1.473 1.170 1.347 1.040 1.395 1.184 
2 10 8 6 6 14 12 

433 1.463 1.162 1.341 1034 1.381 1.172 
149 643 463 723 522 474 389 

104 
7 

97 

314 
11 

303 

325 1.195 
62 251 

263 944 

23 
5 

18 

3 
3 

84 
3 

81 

249 
41 

208 

172 
50 

122 

4 

3 

282 
12 

270 

294 
50 

244 

279 
11 

268 

953 
226 
727 

170 
50 

120 

3 
2 

236 
8 

228 

252 
42 

210 

256 
14 

242 

871 
164 
707 

104 
35 
69 

2 

191 
12 

179 

97 
25 
72 

228 
13 

215 

366 
25 

341 

332 
22 

310 

627 1.492 1.216 
149 425 400 
478 1067 816 

103 
34 
69 

165 
10 

155 

80 
23 
57 

151 
55 
96 

11 
9 
2 

317 
17 

300 

465 
64 

401 

150 
54 
96 

10 
8 
2 

271 
13 

258 

431 
62 

369 

1.263 1.004 3081 2.468 2.467 1.881 3.373 2.825 
120 108 331 292 212 191 499 463 

1.143 896 2.750 2.176 2.255 1.690 2.874 2.362 
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VORARLBERG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

RAUB 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 2 0,57 0,00% 

IN TANKSTELLEN 14 2 0,57 50,00% 

IN WOHNUNGEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 7 2 1,99 7 100,00% 

AN TAXIFAHRERN 18 0,28 1 100,00% 

AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 19 7 5,41 13 68,42% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 0,28 100,00% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 204 43 58 ,04 47 23,04% 

IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 108 25 30,73 40 37,04% 

IN GELDINSTITUTEN 33 2 2 0,57 0,00% 

IN BÜRO- UND GESCHÄFTS RÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 320 72 91 ,05 96 30,00% 
IN WERKSTÄTTEN , FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 197 23 56,05 80 40,61 % 
IN BAUHÜTTEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 62 6 17,64 12 19,35% 
IN KIOSKEN 38 48 10 13,66 13 27,08% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 12 3,41 7 58 ,33% 
IN AUSLAGEN 40 23 1 6,54 12 52,17% 
AUS AUTOMATEN 41 90 9 25,61 29 32 ,22% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 1.157 97 329,20 960 82 ,97% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 61 62 17,64 2 3,23% 
TRICKDIEBSTAHL 62 85 3 24,18 31 36,47% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 316 4 89,91 66 20,89% 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

KRAFTWAGEN 71 111 17 31 ,58 21 18,92% 
KRAFTRÄDERN 72 63 2 17,93 9 14,29% 
FAHRRÄDERN 73 1.906 6 542,30 72 3,78% 
KFZ-TEILEN 74 263 1 74,83 30 11,41% 
GEGENSTÄNDEN AUS KFZ 75 892 50 253,80 487 54 ,60% 

GELDSCHRÄNKEN 76 43 3 12,23 18 41 ,86% 
KULTURGUT 77 8 2,28 3 37 ,50% 
SUCHTGIFTEN UND MEDIKAMENTEN 78 5 1,42 4 80,00% 
SCHUSSWAFFEN UND MUNITION 79 4 1,14 3 75,00% 

SPRENGMITTELN 80 3 0,85 3 100,00% 
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VORARLBERG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

12 
14 
15 
18 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

11 
1 

28 

68 
27 

169 
54 
13 
26 

7 

11 
24 

879 
2 

22 
32 

24 
19 
66 
40 

101 
47 

3 
4 
6 
3 

10 

26 

64 
26 

163 
54 
13 
26 

7 
11 

22 

484 
1 

13 
19 

21 
18 
62 
40 
68 
47 

3 
4 
6 
3 

8 5 

2 2 

18 14 

2 2 

4 

4 
3 
1 

2 

3 

70 

2 
2 

3 

8 

4 

4 
3 
1 
2 

2 

40 

2 
2 

3 

2 

7 

9 
6 

21 
15 

7 
10 

2 

3 

172 
2 
9 
6 

3 
15 
23 
16 
47 

7 

8 
5 

19 
15 

7 

10 

2 

2 

86 
1 
5 
5 

2 

14 
22 
16 
26 

5 

9 

9 

24 
13 
2 
4 

3 
5 

71 

3 
4 

7 
1 
9 
6 

13 

1 
2 
2 
2 

5 

8 

6 

24 
13 

2 

4 

3 
5 

43 

3 

6 
1 
9 
6 

11 

2 

2 

2 

4 

14 

8 
2 

1 
3 

78 

4 
7 

4 
1 

10 
5 

11 
4 

2 

4 

14 

8 
2 

3 

41 

2 
3 

4 
1 
8 
5 

11 
4 

2 

4 

23 
6 

79 
10 

2 

7 
4 

1 

8 

234 

6 
9 

6 

11 
10 
20 
40 

3 

4 

23 
6 

79 
10 
2 

7 
4 

1 

8 

149 

3 
7 

6 

10 
10 
17 
40 

3 

3 

13 
15 

25 
11 

2 

2 

2 
3 

236 

5 

2 

8 
3 
2 
3 

3 

13 
15 

24 
11 

2 
2 

2 

3 

111 

3 

8 
3 
2 

3 

7 

13 

43 
14 

119 
20 

14 
7 

7 

2 

327 

11 

8 

10 

20 
14 
18 
45 

3 
5 

7 

13 

42 
14 

117 
20 

14 
7 

7 
2 

190 

8 
5 

8 
1 

20 
14 
17 
45 

3 
5 
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VORARLBERG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

DIEBSTAHL VON I EINBRUCHSDIEBSTAHL IN 

ZEITUNGSSTÄNDERKASSEN 81 19 5,41 15 78,95% 

SCHI 82 416 118,36 3 0,72% 

BETRUG 

VERSICHERUNGSBETRUG 101 14 3 3,98 14 100,00% 

DARLEHENSBETRUG 102 65 6 18,49 65 100,00% 

WECHSEL- UND SCHECKBETRUG 103 29 16 8,25 21 72,41 % 

BETRUG DURCH VERTRETER ODER GESCHÄFTSREISENDE 104 29 5 8,25 22 75,86% 
RATEN BETRUG 105 25 7,11 25 100,00% 
BETRUG MITIDURCH KREDITKARTEN 106 67 19,06 60 89,55% 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 500 195 55,48 150 76,92% 
TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 

HARDWARE-SABOTAGE 503 2 0,57 0,00% 
VIREN 507 0,28 0,00% 
SOFTWARE-SABOTAGE 508 0,28 0,00% 

DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 
MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 513 9 2,56 6 66,67% 

BETRUGSHANDLUNGEN UNTER AUSNUTZUNG 
GEFÄLSCHTER HARD- UND SOFTWARE 515 0,28 100,00% 

BETRUG DURCH FÄLSCHUNG VON IN- ODER OUTPUTDATEN 
ODER DURCH VERÄNDERUNG VON PROGRAMMEN 520 0,28 0,00% 
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VORARLBERG BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 2 
BLATT 2, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

81 
82 

101 
102 
103 
104 
105 
106 

500 

503 
507 
508 

513 

515 

520 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

4 

6 

18 
47 
13 
19 
29 
14 

178 

3 

4 

6 

13 
34 
12 
18 
20 
12 

155 

2 2 

2 2 

2 2 

21 19 

2 

9 5 

1 1 4 4 
2 2 4 2 

23 19 29 23 

2 

4 

12 
12 
5 
6 

14 
4 

72 

2 

4 

8 
9 
5 
5 
8 
4 

65 

5 4 
23 17 

8 7 
8 8 
8 8 
6 4 

32 28 

1 

6 

4 
28 
6 

12 
15 
6 

60 

6 

3 
21 

6 
11 
11 
5 

56 
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VORARLBERG 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmittelbericht 2002 

C 116 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG 27 
SMG 28 
SMG 30 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITIELGESETZ *) 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

1.061 301 ,88 
204 58,04 

1 0,28 

1.266 360,21 
204 58,04 

1062 302,17 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-
ANZAHL QUOTE IN % 

1.049 98,87% 
202 99,02% 

1 100,00% 

1.252 98,89% 
202 99,02% 

1.050 98,87% 
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VORARLBERG DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 1.049 868 134 103 333 274 295 253 254 215 33 23 349 319 
SMG 28 202 177 1 58 48 58 54 60 51 25 23 59 57 

SMG 30 

SMG-Ges 1.252 1.046 135 104 391 322 353 307 314 266 59 47 408 376 
SMG-Verb 202 177 1 58 48 58 54 60 51 25 23 59 57 
SMG-Verg 1.050 869 134 103 333 274 295 253 254 215 34 24 349 319 

*) Suchtmittelbericht 2002 
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WIEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD § 75 75 48 23 2,98 40 83,33% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG IM STRASSENVERKEHR § 80 80 22 1,37 22 100,00% 

FAHRLÄSSIGE TÖTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 80 80/1 7 0,44 6 85,71% 
FAHRLÄSSIGE TÖTUNG UNTER BESONDERS GEF. VERHÄLTNISSEN § 81 81 2 0,12 1 50,00% 
AUSSETZUNG § 82 82 3 0,19 2 66,67% 

KÖRPERVERLETZUNG § 83 83 8.353 85 519,41 6.200 74,22% 
SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 84 84 1.046 51 65,04 721 68,93% 
KÖRPERVERLETZUNG MIT DAUERFOLGEN § 85 85 6 0,37 4 66,67% 
KÖRPERVERLETZUNG MIT TÖDLICHEM AUSGANG § 86 86 3 0,19 3 100,00% 
ABSICHTLICHE SCHWERE KÖRPERVERLETZUNG § 87 87 79 24 4,91 73 92,41% 
FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG IM STRASSENVERKEHR § 88 88 6.702 30 416,75 6.208 92,63% 
FAHRLÄSSIGE KÖRPERVERLETZUNG - SONSTIGE FÄLLE § 88 88/1 1.574 97,88 1.135 72,11% 
GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR § 89 89 142 1 8,83 121 85,21% 
GEFÄHRDUNG DER KÖRPERLICHEN SICHERHEIT - SONSTIGE FÄLLE § 89 89/1 92 4 5,72 56 60,87% 
RAUFHANDEL § 91 91 376 23,38 231 61,44% 
QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERGEHEN § 92 92/1 ,2 38 2,36 38 100,00% 
QUÄLEN OD VERNACHL UNM, JÜNG OD WEHRL PERS - VERBRECHEN § 92 92/3 3 0,19 3 100,00% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN IM STRASSENVERKEHR § 94 94 78 4 4,85 40 51 ,28% 
IMSTICHLASSEN EINES VERLETZTEN - SONSTIGE FÄLLE § 94 94/1 28 2 1,74 21 75,00% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG IM STRASSENVERKEHR § 95 95 4 0,25 4 100,00% 
UNTERLASSUNG DER HILFELEISTUNG - SONSTIGE FÄLLE § 95 95/1 15 0,93 13 86,67% 

FREIHEITSENTZIEHUNG - VERGEHEN § 99 99/1 134 11 8,33 119 88,81 % 
FREIHEITSENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 99 99/2 5 0,31 5 100,00% 
ERPRESSERISCHE ENTFÜHRUNG § 102 102 5 0,31 5 100,00% 
AUSBEUTERISCHE SCHLEPPEREI - VERBRECHEN § 104a 104a/3 10 0,62 10 100,00% 
NÖTIGUNG § 105 105 500 72 31 ,09 426 85,20% 
SCHWERE NÖTIGUNG § 106 106 411 40 25,56 370 90,02% 
GEFÄHRLICHE DROHUNG § 107 107 2.323 16 144,45 2019 86,91% 
TÄUSCHUNG § 108 108 28 1,74 26 92,86% 
HAUSFRIEDENSBRUCH § 109 109 97 9 6,03 89 91,75% 

SACHBESCHÄDIGUNG § 125 125 19.784 53 1.230,23 3.004 15,18% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126 126/1 2.103 6 130,77 340 16,17% 
SCHWERE SACHBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126 126/2 37 2,30 20 54 ,05% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERGEHEN § 126a 126a/l ,2 12 2 0,75 7 58 ,33% 
DATENBESCHÄDIGUNG - VERBRECHEN § 126a 126a/2 3 0,19 2 66,67% 
DIEBSTAHL § 127 127 77.468 1.169 4.817,18 6.444 8,32% 
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WIEN 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

75 
80 

80/1 

81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 

88/1 

89 
89/1 

91 
92/1 ,2 

92/3 

94 
94/1 

95 
95/1 

99/1 

99/2 

102 
104a/3 

105 
106 
107 
108 
109 

125 
12611 

126/2 

126a/ l ,2 

126a/2 

127 

SUMME 
INSG. M 

51 
22 
12 

1 

3 
8.105 

938 
4 
3 

99 
6.517 
1.207 

130 
65 

869 
45 

3 
40 
23 

6 
15 

148 
6 
5 

31 
466 
424 

2.197 
7 

103 

3.293 
278 

55 
9 
2 

6.135 

47 
17 
12 

1 
3 

6 .791 
822 

3 
3 

89 
5.034 

756 
112 

50 
767 

13 
2 

35 
17 

5 
8 

136 
6 
4 

28 
42 1 
402 

2010 
6 

90 

2.846 
261 

54 
6 
2 

4.306 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATT 1, TEIL 2 

unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

40 und älter 
INSG. M 

FREMDE 
INSG. M 

47 

29 

2 

39 
2 

46 

42 

24 

2 

37 
2 

34 

252 
5 

7 
47 

1 
5 
8 

2 

4 

6 

138 
14 

2 

247 

213 
5 

6 
42 

1 
5 
8 

2 

4 

6 

112 
13 

2 

209 

2 

682 
90 

5 
52 
53 

6 
7 

155 

2 
2 

3 

9 

36 
16 

100 

3 

476 
77 
49 

3 

787 

2 

554 
78 

4 

42 
34 

6 
7 

127 

2 

8 

29 
13 
84 

3 

422 
75 
49 

2 

553 

6 
3 

585 
123 

5 
433 

49 
8 

3 
177 

2 

5 
1 
2 

6 

29 
25 

122 

4 

332 
39 

716 

6 
2 

491 
111 

5 
322 

25 
8 

2 
162 

1 
3 
1 
2 

6 

25 
23 

109 

2 

297 
38 

496 

3 
3 

848 
141 

15 
703 

61 
28 

4 
153 

4 
1 
4 
2 

3 

20 

3 
49 
48 

212 
1 
8 

411 
29 

898 

3 
3 

20 
8 
6 

19 
6 

6 

1 

22 
8 
6 

19 
6 
6 

21 
2 
4 

733 3 .225 2.712 2.466 2046 2.283 
130 381 335 197 162 345 

321 1 
221 

14 50 44 24 22 38 
574 2.626 1.998 2.695 2 091 1.293 

37 395 255 573 339 164 
23 48 40 39 34 36 

4 19 12 25 18 10 
141 262 238 113 90 307 

32 8 9 5 20 
2 2 

4 20 18 12 10 15 
2 6 5 864 

4 3 1 2 

3 3 4 

19 74 
2 
4 

3 17 
46 218 
45 217 

197 1.018 

1 1 
7 49 

70 
2 
3 

16 
195 
210 
929 

1 
46 

37 
2 
1 
9 

130 

118 
739 

4 
39 

31 
2 
1 
7 

122 
111 
685 

3 
32 

76 
3 
3 

28 
158 
207 
737 

1 
26 

20 
2 
4 

1.912 
308 

38 
1.135 

114 
34 

7 
272 

7 

15 
3 

72 
3 
3 

26 
145 
198 
668 

22 

364 1.149 998 748 616 684 590 

28 77 69 40 
222 

4 

660 2.178 1.574 1.263 

36 65 64 
144 
2 

780 2.242 1.619 
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WIEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 2, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

SCHWERER DIEBSTAHL - VERGEHEN § 128 128/1 2.918 42 181,45 318 10,90% 
SCHWERER DIEBSTAHL - VERBRECHEN § 128 128/2 55 2 3,42 11 20,00% 
DIEBSTAHL DURCH EINBRUCH ODER MIT WAFFEN § 129 129 44.633 7.302 2.775,41 3.268 7,32% 
GEWERBSMÄSSIGER DIEBSTAHL UND BANDENDIEBSTAHL § 130 130 2.102 244 130,71 1.522 72,41 % 
RÄUBERISCHER DIEBSTAHL § 131 131 315 51 19,59 174 55,24% 
ENTZIEHUNG VON ENERGIE - VERGEHEN § 132 132/1 75 4,66 63 84,00% 
VERUNTREUUNG - VERGEHEN § 133 133/1 ,2 663 7 41 ,23 591 89,14% 
VERUNTREUUNG - VERBRECHEN§133 133/2 35 2,18 35 100,00% 
UNTERSCHLAGUNG - VERGEHEN § 134 134/1-3 1.192 4 74,12 163 13,67% 
UNTERSCHLAGUNG - VERBRECHEN § 134 134/3 5 0,31 1 20,00% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERGEHEN § 135 135/1,2 308 3 19,15 244 79,22% 
DAUERNDE SACHENTZIEHUNG - VERBRECHEN § 135 135/2 1 0,06 1 100,00% 
UNBEFUGTER GEBRAUCH VON FAHRZEUGEN § 136 136 356 10 22,14 218 61 ,24% 
EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 137 137 10 0,62 7 70,00% 
SCHWERER EINGRIFF IN FREMDES JAGD- ODER FISCHEREIRECHT § 138 138 0,06 0,00% 
ENTWENDUNG § 141 141 6.231 1.378 387,46 6.167 98,97% 
RAUB § 142 142 1.613 236 100,30 310 19,22% 
SCHWERER RAUB § 143 143 729 133 45,33 213 29,22% 
ERPRESSUNG § 144 144 70 27 4,35 56 80,00% 
SCHWERE ERPRESSUNG § 145 145 33 13 2,05 25 75,76% 
BETRUG § 146 146 4.134 319 257,06 3.203 77,48% 
SCHWERER BETRUG - VERGEHEN § 147 147/1,2 1.701 140 105,77 1.243 73,07% 
SCHWERER BETRUG - VERBRECHEN § 147 147/3 95 10 5,91 88 92,63% 
GEWERBSMÄSSIGER BETRUG § 148 148 554 45 34,45 470 84,84% 
BETR DATENVERARBEITUNGSMISSBRAUCH - VERGEHEN § 148a 148a/1,2 3 0,19 2 66,67% 
ERSCHLEICHUNG EINER LEISTUNG § 149 149 20 1,24 17 85,00% 
NOTBETRUG § 150 150 2 0,12 2 100,00% 
VERSICHERUNGSMISSBRAUCH § 151 151 6 0,37 6 100,00% 
UNTREUE - VERGEHEN § 153 153/1,2 22 1,37 22 100,00% 
UNTREUE - VERBRECHEN § 153 153/2 12 0,75 12 100,00% 
GELDWUCHER - VERGEHEN § 154 154/1,2 0,06 1 100,00% 
SACHWUCHER § 155 155 1 0,06 1 100,00% 
BETRÜGERISCHE KRIDA § 156 156 61 3,79 59 96,72% 
BEGÜNSTIGUNG EINES GLÄUBIGERS § 158 158 2 0,12 2 100,00% 
FAHRLÄSSIGE KRIDA § 159 159 113 7,03 112 99,12% 
VOLLSTRECKUNGSVEREITELUNG § 162 162 36 2,24 36 100,00% 
HEHLEREI - VERGEHEN § 164 164/1-3 243 7 15,11 227 93,42% 
HEHLEREI- VERBRECHEN § 164 164/4 17 1,06 16 94,12% 
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WIEN 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

128/1 
128/2 

129 
130 
131 

132/1 
133/1,2 

133/2 
134/1-3 

134/3 
135/1,2 

135/2 
136 
137 
138 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

147/1,2 
147/3 

148 
148a/1,2 

149 
150 
151 

153/1,2 
153/2 

154/1,2 
155 
156 
158 
159 
162 

164/1-3 
164/4 

SUMME 
INSG. M 

280 394 
14 

3023 
1.963 

182 
71 

590 
39 

173 
1 

100 

247 
8 

6.270 
505 
413 

81 
33 

2.489 
1.031 

168 
451 

2 

18 
2 

6 
21 
15 

1 
66 

2 

125 
38 

286 
19 

11 
2.848 
1.465 

150 
57 

451 
29 

139 

81 

231 
7 

3.815 
468 
349 
69 
33 

1.876 
831 
132 
338 

2 
11 

1 
6 

14 
11 

1 
1 

62 
2 

107 
27 

244 
17 

unter 10 Jahre 
INSG. M 

2 

11 
10 

53 
6 

2 

10 
7 

34 
6 

GRUNDTABELLE 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 1 
BLATI 2, TEIL 2 

10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

3 

151 
80 

2 

2 

5 
1 

3 

246 
23 

4 

3 
1 
9 

3 

143 
64 

2 

2 

4 
1 

3 

141 
22 

3 
3 

7 

37 

451 
262 

14 

29 

16 

10 

52 

713 
150 
145 

6 
4 

85 
7 
7 

11 

36 

28 

429 
187 
12 

22 

14 

9 

49 

369 
133 
102 

5 
4 

52 
6 
3 
6 

28 

49 
2 

573 
220 

21 
1 

51 
2 

20 

9 

42 

475 
114 
46 

7 
4 

170 
60 
10 
39 

2 

22 

33 

518 
156 
20 

1 
30 

17 

6 

41 
1 

286 
110 
41 

4 
4 

123 
48 

6 
27 

19 

56 
1 

433 
371 

34 
5 

70 
2 

20 

12 

44 
1 

643 
78 
65 

4 
3 

310 
137 

12 
82 

3 

2 

4 

3 
45 

7 

45 
1 

416 
285 
26 

3 
45 

14 

11 

41 

154 
4 

1.216 
814 

79 
40 

269 
18 
73 

39 

80 

415 1.929 
71 105 
59 132 
4 45 
3 14 

237 1.123 
105 494 

11 79 
60 21 1 

3 8 

2 

3 
3 

41 
7 

4 
11 
7 

34 
1 

49 
14 

112 
6 

113 
4 

1.174 
633 

68 
34 

212 
14 
57 

33 

73 

93 
7 

188 
206 

32 
25 

170 
16 
42 

1 
24 

26 
6 

1.284 2.211 
100 29 
123 21 

38 16 
14 7 

857 792 
402 333 

63 60 
164 108 

1 
6 5 

2 

4 1 
8 8 
4 8 

32 
1 

38 
9 

95 
4 

30 

72 
21 
70 

5 

56 151 
5 4 

158 1.320 
133 1.390 
22 
19 

142 
13 
35 

17 

24 
5 

91 
23 

161 
11 

58 

30 

74 
6 

1.286 2.296 
26 204 
21 147 
15 43 
7 19 

600 637 
270 390 
49 67 
81 162 

11 

3 
6 3 
7 3 

28 
1 

66 
15 
60 

5 

43 

49 
4 

144 
13 

108 
3 

1.280 
1.056 

80 
19 

133 
7 

44 

23 
1 

69 
5 

1.488 
195 
126 
38 
19 

468 
315 

58 
147 

6 

3 
2 

2 

41 

43 
3 

122 
12 
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WIEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

GELDWÄSCHEREI - VERGEHEN § 165 165/1 ,2 5 0,31 5 100,00% 

GELDWÄSCHEREI- VERBRECHEN § 165 165/3 24 1,49 24 100,00% 

BEGEHUNG IM FAMILIENKREIS § 166 166 9 0,56 9 100,00% 

GLÜCKSSPIEL § 168 168 3 0,19 3 100,00% 

BRANDSTIFTUNG § 169 169 140 20 8,71 17 12,14% 
FAHRLÄSSIGE HERBEI FÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERGEHEN § 170 170/1 ,2 75 4,66 58 77,33% 
FAHRLÄSSIGE HERBEI FÜHRUNG EINER FEUERSBRUNST - VERBRECHEN § 170 170/2 3 0,19 2 66,67% 
VORB E VERBR 0 KERNENERGIE, IONISIERENDE STRAHLEN 0 SPRENGM § 17~ 175 1 0,06 1 100,00% 
VORSÄTZLICHE GEMEINGEFÄHRDUNG § 176 176 3 2 0,19 2 66,67% 
FAHRLÄSSIGE GEMEINGEFÄHRDUNG - VERGEHEN § 177 177/1 17 1,06 16 94,12% 

KINDESENTZIEHUNG § 195 195 27 1,68 27 100,00% 
VERLETZUNG DER UNTERHALTSPFLICHT § 198 198 776 48,25 776 100,00% 

VERGEWALTIGUNG § 201 201 210 69 13,06 134 63,81 % 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERGEHEN § 202 202/1 130 23 8,08 60 46,15% 
GESCHLECHTLICHE NÖTIGUNG - VERBRECHEN § 202 202/2 7 3 0,44 5 71,43% 
SCHÄNDUNG - VERBRECHEN § 205 205/1 ,3 11 0,68 10 90,91 % 
SCHÄNDUNG - VERGEHEN § 205 205/2 4 0,25 3 75,00% 
SCHWERER SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 206 206 36 3 2,24 30 83,33% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON UNMÜNDIGEN § 207 207 87 11 5,41 59 67,82% 
PORNOGRAPHISCHE DARSTELLUNG MIT UNMÜNDIGEN § 207a 207a 50 3,11 47 94,00% 
SEXUELLER MISSBRAUCH VON JUGENDLICHEN § 207b 207b 0,06 0,00% 
SITILICHE GEFÄHRDUNG VON PERSONEN UNTER 16 JAHREN § 208 208 76 4 4,73 49 64,47% 
GLEICHGESCHL UNZUCHT M PERSONEN U 18 JAHREN § 209 209 9 0,56 7 77,78% 
BLUTSCHANDE § 211 211 5 0,31 5 100,00% 
MISSBRAUCH EINES AUTORITÄTSVERHÄLTNISSES § 212 212 11 0,68 11 100,00% 
ENTGELTLICHE FÖRDERUNG FREMDER UNZUCHT § 214 214 3 0,19 3 100,00% 
FÖRDERUNG GEWERBSMÄSSIGER UNZUCHT § 215 215 50 3,11 43 86,00% 
ZUHÄLTEREI § 216 216 39 2 2,43 33 84 ,62% 
MENSCHENHANDEL§217 217 44 2,74 38 86 ,36% 
ÖFFENTLICHE UNZÜCHTIGE HANDLUNGEN § 218 218 215 3 13,37 91 42 ,33% 

BANDEN BILDUNG § 278 278 13 0,81 11 84 ,62% 
KRIMINELLE ORGANISATION § 278a 278a 59 3,67 56 94,92% 

PORNOGRAPHIEGESETZ § 1 PornG § 1 14 0,87 9 64,29% 
PORNOGRAPHIEGESETZ § 2 PornG § 2 2 0,12 2 100,00% 
WAFFENGESETZ § 50 WaffG § 50 412 2 25,62 380 92,23% 
SONSTIGE DELIKTE NACH DEM STGB UND NEBENGESETZEN 19.067 400 1.185,64 7.904 41,45% 
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WIEN GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATI 3, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

165/1 ,2 
165/3 

166 
168 

169 
170/1 ,2 

170/2 
175 
176 

177/1 

195 
198 

201 
202/1 
202/2 

205/1 ,3 
205/2 

206 
207 

207a 
207b 
208 
209 
211 
212 
214 
215 
216 
217 
218 

278 
278a 

PornG § 1 
PornG § 2 

WaffG § 50 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

14 
50 

9 
22 

24 
62 

3 
1 
2 

18 

32 
777 

153 
67 

7 
11 

3 
33 
67 
47 

57 
7 
6 

11 
8 

132 
86 

11 1 
117 

29 
98 

9 
2 

398 
9.721 

9 
36 

5 
20 

23 
34 

3 
1 
2 

16 

22 
719 

150 
67 

7 
11 
3 

33 
64 
46 

53 
7 
6 

11 

8 
84 
61 
75 

107 

26 
85 

7 

2 

359 
8.221 

4 

2 2 

2 2 18 14 

2 

2 
3 

8 
10 

4 

6 

4 

5 
7 

5 

5 
7 

15 
1.153 

2 

8 
10 

4 
6 

2 

2 

5 

3 

5 
5 

14 
959 

3 

5 

4 
16 

13 
3 

2 

5 
6 

12 

2 

1 
3 
5 

21 

9 

22 
1.620 

2 

3 
15 

13 
3 

2 

5 
6 

12 

2 

3 
4 

21 

8 

22 
1.368 

2 

5 
6 

3 

65 

26 
5 

3 

4 
5 
3 

6 
8 
8 
4 

25 

39 
1.885 

5 
5 

3 

56 

25 
5 

3 

4 
4 
3 

5 
6 
6 
4 

24 

10 
22 

2 
4 

11 
13 

1 
9 

13 
435 

57 
26 

1 
2 

13 
19 
26 

21 
5 

5 

59 
49 
69 
43 

17 
48 

7 

15 

4 

11 
8 

1 
8 

11 
397 

55 
26 

2 
1 

13 
19 
26 

19 
5 

5 

37 
35 
46 
39 

15 
43 

3 2 

38 147 140 
1.601 3.770 3.216 

4 

26 

18 

5 
31 

2 

4 

15 
260 

49 
23 

6 
4 
1 
7 

30 
17 

19 
2 
2 

5 
7 

59 
17 
34 
44 

4 
9 

6 
1 

175 
1.273 

2 
21 

1 

16 

4 
18 
2 

1 
3 

8 
250 

49 
23 

6 
4 
1 
7 

28 
16 

19 
2 
2 
5 
7 

37 
11 
23 
40 

3 
5 

7 
38 

2 
12 

8 
11 
2 

3 

8 
146 

54 
29 

4 

4 
18 

13 

2 

49 
55 
71 
18 

24 
62 

4 
27 
2 

11 

8 
6 
2 

1 
3 

6 
137 

54 
29 

4 

4 
17 
1 

12 

2 

40 
43 
53 
17 

21 
53 

542 

145 56 53 
1.061 3.405 3084 
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WIEN GRUNDTABELLE TABELLE 1 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 4, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN LEIB UND LEBEN §§ 75-95 500 18.621 225 1.157,91 14.942 80,24% 

DAVON VERBRECHEN 501 142 47 8,83 125 88,03% 

DAVON VERGEHEN 502 18.479 178 1.149,08 14.817 80 ,1 8% 

DAVON DELIKTE IM STRASSENVERKEHR 503 6.948 35 432,05 6.395 92,04% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN DIE FREIHEIT §§ 99-110 510 3.513 148 218,45 3069 87,36% 

DAVON VERBRECHEN 511 431 40 26,80 390 90,49% 

DAVON VERGEHEN 512 3.082 108 191 ,65 2.679 86,92% 

STRAFBARE HANDLUNGEN GEGEN FREMDES VERMÖGEN §§ 125-168 520 167.816 11.206 10.435,27 28.764 17,14% 

DAVON VERBRECHEN 521 50.394 8064 3.133,64 6.307 12,52% 

DAVON VERGEHEN 522 117.422 3.142 7.301 ,63 22.457 19,13% 

STRAFB.HANDLUNGEN GEGEN DIE SITTLICHKEIT §§ 201 -220a 530 988 119 61,44 628 63 ,56% 
DAVON VERBRECHEN 531 404 87 25,12 283 70,05% 
DAVON VERGEHEN 53 1 584 32 36,31 345 59,08% 

STRAFB.HANDLUNGEN BEI VERKEHR MIT GELD §§ 232-241 540 1.105 7 68,71 84 7,60% 
DAVON VERBRECHEN 541 1.075 3 66,85 59 5,49% 
DAVON VERGEHEN 542 30 4 1,87 25 83,33% 

SONSTIGE STRAFBARE HANDLUNGEN NACH DEM STRAFGESETZBUCH 560 13.637 328 847,99 3.818 28,00% 
DAVON VERBRECHEN 561 377 47 23,44 239 63,40% 
DAVON VERGEHEN 562 13.260 281 824,54 3.579 26,99% 

SUMME ALLER STRAFBARER HANDLUNGEN N. STRAFR. NEBENGESETZEN 580 5.867 91 364,83 5.359 91 ,34% 
DAVON VERBRECHEN 581 387 6 24,06 329 85,01% 
DAVON VERGEHEN 582 5.480 85 340,76 5030 91 ,79% 

GESAMTSUMME ALLER GERICHTLICH STRAFBAREN HANDLUNGEN 590 211 .547 12.124 13.154,59 56.664 26,79% 
DAVON VERBRECHEN 591 53.210 8.294 3.308,75 7.732 14,53% 
DAVON VERGEHEN 592 158.337 3.830 9.845,84 48.932 30,90% 
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WIEN GRUNDTABELLE 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

TABELLE 1 
BLATT 4, TEIL 2 

KENN­
ZAHL 

500 
501 
502 
503 

510 
511 
512 

520 
52 1 
522 

530 
531 
531 

540 
541 
542 

560 
561 
562 

580 
581 
582 

590 
591 

592 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

S U M M E unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

18.158 
163 

17.995 
6.715 

3.387 
466 

2.921 

28.716 
7.081 

21 .635 

923 
389 
534 

103 
74 
29 

3.987 
298 

3.689 

7.086 
476 

6.610 

52 .651 
7.532 

45.119 

14.587 
147 

14.440 
5.203 

3.103 
440 

2.663 

21 .713 
6.076 

15.637 

793 
347 
446 

85 
63 
22 

3.260 
257 

3.003 

6.175 
434 

5.741 

41 .213 
6.481 

34.732 

81 

81 

170 
27 

143 

2 

2 

233 
23 

210 

71 

71 

133 
23 

110 

2 

2 

187 
19 

168 

325 

325 
8 

13 

13 

936 
267 
669 

18 

18 

7 

7 

1.027 
172 
855 

280 

280 

7 

13 

13 

1.059 
7 

1.052 
60 

166 
18 

148 

858 
6 

852 
50 

139 
15 

124 

1.403 
11 

1.392 
447 

187 
26 

161 

1.142 
11 

1.131 
334 

166 
24 

142 

1.973 
19 

1.954 
738 

342 
52 

290 

736 3.432 2.562 3.033 2.329 3.791 
1.096 
2.695 

241 1.101 9321 .039 888 
495 2.331 1.630 1.994 1.441 

13 

13 

5 

5 

811 
151 
660 

50 
18 
32 

7 
5 
2 

21 7 
30 

187 

962 
47 

915 

4.461 
845 

3.616 

41 
18 
23 

6 
4 
2 

165 
24 

141 

75 
26 
49 

15 
11 
4 

324 
32 

292 

816 1.339 
45 95 

771 1.244 

3.369 
719 

2.650 

5.213 
1.020 
4.193 

74 
26 
48 

12 
10 
2 

249 
27 

222 

74 
46 

28 

26 
22 

4 

491 

59 
432 

1.158 1.512 
90 105 

1.068 1.407 

4.099 
864 

3.235 

6.898 
1.252 
5.646 

1.671 
17 

1.654 
604 

7.112 
77 

7.035 
2.706 

5.706 6.205 
69 49 

5.637 6.156 

2.065 2.755 

319 1.600 1.472 1.079 
49 240 231 130 

270 1360 1.241 949 

4.859 4 .547 
44 61 

4.815 4.486 
2.142 1.348 

3.873 
59 

3.814 
1.187 

994 1.239 1.138 
121 241 230 
873 998 908 

2.967 10.612 8.335 6.742 4.651 10.613 8.238 
3.096 
5.142 

946 2.789 2.453 762 593 3.560 
2.021 7.823 5.882 5.980 4.058 7.053 

67 
42 
25 

19 
18 

397 
166 
231 

41 
31 
10 

330 
141 
189 

37 
27 
10 

326 
132 
194 

14 
5 
9 

396 1.871 1.568 1.064 
58 128 110 49 

338 1.743 1.458 1.015 

1.318 2.557 2.249 
94 189 169 

1.224 2.368 2.080 

709 
40 

669 

280 
119 
161 

11 
4 
7 

319 
152 
167 

69 
52 
17 

277 
133 
144 

57 
47 
10 

867 1.474 1.241 
38 159 144 

829 1.315 1.097 

629 2.187 2.078 
36 305 287 

593 1.882 1.791 

5.614 20.432 16.363 14.387 10.770 17.027 
3.869 

13.158 

13.868 
3.391 

10.477 

1.097 3.146 2.762 1.074 869 
4.517 17.286 13.601 13.313 9.901 
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WIEN BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATI 1, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-

ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

MORD 

SEXUALMORD 1 4 0,25 4 100,00% 

RAUBMORD 2 5 0,31 2 40,00% 

RAUB 

IN GELDINSTITUTEN UND POSTÄMTERN 11 29 6 1,80 11 37,93% 

IN GESCHÄFTSLOKALEN 12 247 50 15,36 70 28,34% 

IN JUWELlER- UND UHRENGESCHÄFTEN 13 10 2 0,62 2 20,00% 

IN TANKSTELLEN 14 26 8 1,62 6 23,08% 

IN WOHNUNGEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 15 57 8 3,54 21 36 ,84% 

BEI GELD- ODER WERTIRANSPORTEN 16 1 0,06 0,00% 

AN GELD- ODER POSTBOTEN 17 13 3 0,81 3 23,08% 

AN TAXIFAHRERN 18 46 10 2,86 14 30,43% 

AN PASSANTEN, AUSGENOMMEN ZECHANSCHLUSSRAUB 19 1.553 233 96,57 243 15,65% 

ZECHANSCHLUSSRAUB 20 39 3 2,43 11 28,21% 

EINBRUCHSDIEBSTAHL 

IN STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 31 4.691 1.380 291,70 390 8,31% 
IN NICHT STÄNDIG BENÜTZTEN WOHNOBJEKTEN 32 1.594 360 99,12 95 5,96% 
IN GELDINSTITUTEN 33 8 5 0,50 2 25,00% 
IN BÜRO- UND GESCHÄFTSRÄUMEN, AUSGENOMMEN IN GELDINSTITUTEN 34 5.348 1.494 332,55 554 10,36% 
IN APOTHEKEN 35 8 4 0,50 2 25,00% 
IN WERKSTÄTIEN , FABRIKS- UND LAGERRÄUMEN 36 1.397 223 86,87 62 4,44% 
IN BAUHÜTIEN ODER VON LAGERPLÄTZEN 37 877 64 54,53 42 4,79% 
IN KIOSKEN 38 245 61 15,23 26 10,61% 
IN GELDSCHRÄNKEN 39 61 4 3,79 26 42,62% 
IN AUSLAGEN 40 237 34 14,74 53 22,36% 
AUS AUTOMATEN 41 559 90 34,76 134 23,97% 

DIEBSTAHL UND ENTWENDUNG 

IN SELBSTBEDIENUNGSLÄDEN ODER KAUFHÄUSERN DURCH KUNDEN 60 13.786 2087 857,25 9.830 71 ,30% 
IN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITIELN 61 14.496 37 901 ,40 80 0,55% 
TRICKDIEBSTAHL 62 1.763 177 109,63 116 6,58% 
TASCHENDIEBSTAHL 63 18.512 155 1.151 ,13 519 2,80% 
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WIEN 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

KENN­
ZAHL 

2 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

60 
61 
62 
63 

SUMME 
INSG. M 

4 
5 

15 
114 

8 
12 
38 

7 
17 

605 
16 

401 
126 

2 
720 

2 

87 
64 
49 

9 
87 

87 

10.479 
120 
165 
674 

4 

5 

14 
108 

8 
12 
31 

7 
12 

528 
15 

374 
115 

2 

684 

85 
60 
45 

7 
58 
84 

6.660 
93 

103 
473 

unter 10 Jahre 
INSG. M 

4 

2 

83 

1 
8 

4 

2 

54 

1 
5 

BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT 

ERMITTELTE TATVERDÄCHTIGE 

TABELLE 2 
BLATT 1, TEIL 2 

10 bis unter 14 J . 14 bis unter 18 J . 18 bis unter 21 J . 21 bis unter 25 J . 25 bis unter 40 J . 40 und älter FREMDE 
INSG. M INSG. M 

24 

2 

13 

36 

6 
9 
2 

4 

397 
16 

7 
81 

23 

2 
10 

36 

3 

3 
276 

2 

36 
30 

118 

6 21 
7 5 
2 22 

4 23 

265 1.189 
16 24 
7 26 

64 102 

2 

3 
217 

2 

32 
26 

115 

21 
5 

18 

1 
23 

709 
18 
19 
61 

INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG . M 

4 

6 

8 

2 
131 

3 

37 
12 

171 

22 
6 

13 
1 

55 
14 

943 
10 
11 
72 

4 

5 

1 
6 

2 
127 

3 

36 
12 

153 

2 
24 

4 

4 
8 

4 
4 

77 
4 

52 
5 

105 

22 8 
6 6 

13 4 
1 2 

30 12 
14 17 

586 1.270 
8 17 
9 16 

50 106 

2 
20 

4 
4 

8 

4 

3 
69 

4 

48 
3 

103 

3 

9 
70 

3 
7 

13 

3 
8 

81 
6 

233 
62 

1 
246 

3 

8 
70 

3 
7 

11 

3 
4 

77 

5 

226 
61 

1 

238 

4 
11 

1 

8 

12 
1 

40 
4 

44 
1 1 

8 26 24 4 
6 28 27 8 
4 5 5 3 
1 432 
9 14 14 5 

17 21 20 8 

864 3.499 2.395 3.098 
13 44 30 9 
6 80 51 24 

76 246 177 59 

4 
11 

6 

11 

29 
3 
1 

39 

4 

2 
14 
7 
4 

22 

4 
3 

248 
7 

143 
22 

291 

4 

2 

13 
7 

4 

19 

4 
3 

225 
6 

130 
22 

288 

4 18 18 
7 21 20 
354 
222 
4 13 13 
6 31 30 

1.787 4.278 2.918 
8 74 53 

10 94 56 
40 512 369 
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WIEN BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 1 

STRAFTATEN BEKANNTGEWORDENE FÄLLE GEKLÄRTE FÄLLE 

KENN- DAVON HÄUFIGKEITS- AUFKLÄRUNGS-
ZAHL ANZAHL VERSUCHE ZAHL ANZAHL QUOTE IN % 

STRAFBARE HANDLUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT IT-MEDIEN 

TATBEGEHUNG MITTELS IT-MEDIUM 500 1.077 16 66,97 929 86,26% 

TATOBJEKT IST DAS IT-MEDIUM 
HARDWARE-SABOTAGE 503 11 0,68 4 36,36% 

HACKING 504 2 0,12 1 50,00% 
VIREN 507 1 0,06 0,00% 

SOFTWARE-SABOTAGE 508 7 0,44 4 57,14% 
TELEFON-PHREAKING: UNAUTORISIERTER ZUGRIFF 

AUF TELEKOMMUNIKATIONSDIENSTE 510 32 1,99 30 93,75% 
DIEBSTAHL IM ZUSAMMENHANG MIT 

COMPUTERGESTEUERTEN SPIELAUTOMATEN 51 2 0,06 0,00% 
DIEBSTAHL DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 51 3 55 5 3,42 18 32 ,73% 
BETRUGSHANDLUNGEN UNTER AUSNUTZUNG 

GEFÄLSCHTER HARD- UND SOFTWARE 515 0,06 100,00% 
BETRUG DURCH MANIPULATION VON BUCHUNGEN BZW 

MISSBRAUCH VON KASSENAUTOMATEN 517 8 0,50 6 75,00% 
MISSBRAUCH VON COMPUTER FÜR - IM STRAFRECHTLICEN 

SINNE - HERKÖMMLICHE BETRUGSHANDLUNGEN 518 0,06 0,00% 
BETRUG DURCH FÄLSCHUNG VON IN- ODER OUTPUTDATEN 

ODER DURCH VERÄNDERUNG VON PROGRAMMEN 520 0,06 100,00% 
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WIEN BESONDERE FORMEN DER KRIMINALITÄT TABELLE 2 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 BLATT 3, TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 

ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

500 1.118 929 2 2 89 76 163 128 173 140 486 413 205 170 359 318 

503 4 3 3 3 
504 
507 
508 6 4 2 2 2 

510 11 10 2 2 4 3 5 5 6 5 

512 

513 12 11 3 3 7 7 4 4 

515 

517 7 5 2 2 4 2 3 3 

518 

520 
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WIEN 
JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 

§ 27 SMG 
§ 28 SMG 
§ 30 SMG 
§ 31 SMG 
§ 32 SMG 

SMG - Gesamt 
davon Verbrechen 
davon Vergehen 

*) Suchtmillelbericht 2002 

C 132 

STRAFTATEN 

KENN-
ZAHL 

SMG 27 
SMG 28 
SMG 30 
SMG31 

SMG 32 

SMG-Ges 
SMG-Verb 
SMG-Verg 

DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) 

BEKANNTGEWORDENE FÄLLE 

DAVON HÄUFIGKEITS-
ANZAHL VERSUCHE ZAHL 

5.455 339,21 
755 46,95 
452 28,11 

14 0,87 
3 0,19 

6.679 415,32 
772 48,01 

5.907 367,31 

TABELLE 3 
TEIL 1 

GEKLÄRTE FÄLLE 

AUFKLÄRUNGS-

ANZAHL QUOTE IN % 

5.117 93,80% 
604 80,00% 
441 97 ,57% 

13 92 ,86% 
3 100,00% 

6.178 92 ,50% 
620 80,31% 

5.558 94 ,09% 

III-248-B
R

/2003 der B
eilagen - B

ericht - 02 Statistik u. A
nalyse 2002 (gescanntes O

riginal)
213 von 214

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



WIEN DELIKTE NACH DEM SUCHTMITTELGESETZ *) TABELLE 3 

JÄNNER BIS DEZEMBER 2002 TEIL 2 

ERMITTEL TE TATVERDÄCHTIGE 

KENN- SUMME unter 10 Jahre 10 bis unter 14 J. 14 bis unter 18 J. 18 bis unter 21 J. 21 bis unter 25 J. 25 bis unter 40 J. 40 und älter FREMDE 
ZAHL INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M INSG. M 

SMG 27 5.117 4.426 293 237 1.056 897 1.378 1.210 1.987 1.728 403 354 1.492 1.422 

SMG28 604 560 16 16 145 141 143 128 243 224 57 51 415 398 

SMG 30 441 371 1 25 15 52 35 272 236 91 85 33 27 

SMG 31 13 10 5 4 6 6 

SMG 32 3 2 2 2 

SMG-Ges 6.178 5.369 310 253 1.227 1.053 1.574 1.373 2.508 2.192 559 498 1.941 1.847 
SMG-Verb 620 572 16 16 146 141 144 128 249 228 65 59 416 398 
SMG-Verg 5.558 4.797 294 237 1.081 912 1.430 1.245 2.259 1.964 494 439 1.525 1.449 

*) Suchtmittelbericht 2002 
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